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COSSEBAUDE 

Bahnstation: Cossebaude. Von Dresden auch 
mit Straßenbahnlinie 19 erreichbar. — 
Fernruf: Cossebaude Nummer 20 und 105. 
Telegramme: Teschendorff Cossebaude. 
Postscheckkonto: Dresden Nummer 14180 

Korrespondenz i n al 


isenschulen 

BEI DRESDEN 

Bankkonten : Deutsche Bank und Disconto- 
Gesellschaft, Filiale Dresden; Dresdner Bank, 
Dresden; Konto Nr. 46 beim Giroverband 
Sächsischer Gemeinden in Cossebaude. — 
Reichsbank-Girok.: Reichsb.-Hauptst. Dresden 
len Hauptsprachen. 


p.p. 

Hiermit überreiche ich meinen geehrten Geschäftsfreunden meinen 

beschreibenden Katalog 7933134 

mit der Bitte um freundliche Beachtung, 

In den hinter uns liegenden Jahren des Wirtschaftsniederganges 
mußte mancher Wunsch hinsichtlich Neubepflanzung und Ergänzung 
der Hausgärten zurückgestellt werden. Nunmehr dürfte aber der 
Augenblick gekommen sein, wie dem Hause selbst, äuch dem Garten 
wieder mehr Aufmerksamkeit zu schenken, manche lang zurück¬ 
gestellte Neubepflanzung vorzunehmen. Ist doch zum Beispiel die 
Beetbepflanzung mit Rosen das beste und zugleich billigste. 

Die erhöhte Freude am Garten wird die meist bescheidenen Aus¬ 
gaben reichlich lohnen. Man dient damit aber auch zugleich dem 
Bestreben der Reichsregierung zum Wiederaufbau der deutschen 
Wirtschaft. 

Die Preise sind durchweg äußerst kalkuliert und denkbar günstig. 
Dabei weisen alle meine Kulturen einen prachtvollen Stand auf. Zum 
Besuche derselben lade ich meine geehrten Geschäftsfreunde und In¬ 
teressenten ein. 

( Mit fachmännischem Rat, mit Pflanzungsvorschlägen undSonderan- a 
geboten stehe ich jederzeit gern und kostenfreizu Diensten. Landschafis- I 
gärtnerische Arbeiten führe ich jedoch nicht aus, weise aber gern I 
• an allen Plätzen gute Gartenarchitekten und Landschaftsgärtner nach. • 

Indem ich meinen verehrten Kunden für das mir bisher in so 
reichem Maße bewiesene Vertrauen danke, bitte ich, mir dasselbe 
auch fernerhin zu erhalten. 

COSSEBAUDE, im August 1933 

Victor Teschendorff 
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Victor Teschendorffy Cossebaude>=Dresdeii 


Lieferungsbedingungen 

der Fachgruppe für Baumschulwesen (B.d.B.) 
im Reichsverband des deutschen Gartenbaues 

Die Bedingungen gelten zwischen Lieferer und Auftraggel)er als rechtlich bindend. 

Preise und Zahlung 

1. Die Preise gelten in Rcichainark ohne Skonto und Portoabzüge. Aufträge werden 
innerhalb drei Tagen nach Empfang bestätigt. 

2. Bei persönlichem Aussuchen in der Baiimschule sind die Preise der Preisliste nicht 
maßgebend. 

3. Der Zehnstückpreis beginnt bei Entnahme von 10 Stück, der Hundertstückpreis bei 
Entnahme von 50 Stück, der Tausendstückpreis bei Entnahme von 500 Stück einer 
Form innerhalb ein und derselben Pflanzengruppe. (Pflanzengruppen sind z. B. Obst¬ 
bäume, Beerenobst, Rosen, Gehölze, Alleebäume, Hecken pflanzen.) 

4. Erfüllungsort ist Cossebaude. Ausschließlicher Gerichtsstand in Streitigkeiten gegen 
mich Cossebaude, in allen anderen Fällen nach meiner Wahl Cossebaude oder der Ge¬ 
schäftssitz des Kunden. 

5. Alle Aufträge, bei denen keine anderen Vereinbarungen getroffen sind, werden gegen 
Nachnahme ausgeführt. Ausländische Zahlungsmittel werden nach dem am Zahhmgs- 
tage in Berlin notierten Briefkurs der betreffenden Währung in Reichsmark umgerechnet. 

(>. Mit dem Erscheinen neuer Kataloge und Offerten verlieren die früheren ihre Gültigkeit. 

Versand und Verpackung 

7. Der Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des Bestellers*. 

8. Für Schäden, welche durch Frost oder auf andere Weise hervorgerufen sind, ist der 
Lieferant nicht haftbar. Die Verpackung ist sachgemäß und sorgfältig auszuführen. 

9. Die Verpackung wird dem Besteller zu den Selbstkosten für Material und Arbeitslohn 
berechnet und nicht zurückgenommen. 

'.RoUgeld 

10. Ras Rollgeld zur Bahn oder zum Schiff trägt der Besteller. Die Höhe desselben richtet 
sich nach den örtlichen Verhältnissen. Das Rollgeld und die Verpackungskosten werden 
als Barvorschuß durch die Bahn nachgenommen. 

Gewährleistung 

11. Gewähr für das Anwachsen kann nicht übernommen werden, 

12. Gewähr für die Sortenechtheit wird nur bis zum Fakturenwert geleistet. Darüber 
hinausgehende Fordenmgen müssen abgelehnt w^erden, sofern nicht im Einzelfalle 
besondere schriftliche Vereinbarungen getroffen werden. Bei solchen Ersatzforfb'nmgen 
muß der Schaden vom Käufer nachgewiesen Averden. 

Beschwerden und Ersatz 

13. Beschwerden liaben ohne Verzug, spätestens innerhalb 5 Tagen nach Empfang der 
Ware zu erfolgen. Die Mängel sind genau anzugeben. Mängel, die erst später erkennbar 
sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. Es ist nicht ge¬ 
stattet. einen bestimmten Rechnungsposten nur teilweise zur Verfügung zu stellen 
oder Minderung des Kaufpreises hierfür zu verlangen, da jeder einzelne Posten der 
Rechnung als ein Ganzes zu betrachten ist. 

Sortenersatz' 

14. Ersatz in älmlichen, gieichwertigeu Sorten für fehlende ist gestattet, falls dieses im 
Aufträge nicht ausdrücklich verbeten wird. 

15. Der Sortenersatz ist indessen nur erlaubt, wenn sich der Auftrag auf mehrere Sorten 
erstreckt, die Stückzahl der Sorten über fünf nicht hinausgeht und der Rechnungswert 
der Ersatzlieferung 50 RM. nicht übersteigt. 

Muster und Maße 

16. Muster sollen nur die Durchschnittsbeschaffenheit zeigen ;es brauchen nicht alle Pflanzen 
der Lieferung genau wie Probe auszufallen. 

17. Maße sind, sofern es sich nicht um den Stammumfang handelt, nur annähernd gegeben, 
kleine Abweichungen nach unten oder oben sind nicht zu umgehen. 

18. Für alle Lieferungen sind die Qualitätsbezeichnungen und Normalmaße des B.d.B. 
maßgebend. 

•Anmerkung: Meine Sendungen werden alle zu billiger Prämie gegen Transportgefahren 

versichert! 
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Landschaftsgärtnerisehe Arbeiten 

führe ich selbst nicht aus. Dagegen weise ich auf Wunsch 

tüchtige Gaptenarchitekten u« Landsehaftsgürtner 

an allen Plätzen nach. 



Fachmännische Beratung gern und kostenfrei. Vereinen und Verbänden 
stelle ich kostenlos leihweise zur Verfügung meinen Betriebsfilm: „Die 
Königin der Blumen“. Er zeigt Anzucht der Rosen, Betriebsbilder, 
Motorgerät in Tätigkeit, Bilder ausmeinem Ausstellungsgarten Dresden 1926. 


Zur Besichtigung meines Betriebes lade ich ein 
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Victor Teschendorff« CossebaudesDresden 


Rosen 

Einige praktische Winke für die Rosenkuitur 

Versand und Ankunft 

Die Pflanzen werden in meinem Geschäft mittels Maschinen derartig gut und fest verpackt, daß ein gutes 
Ankommen gesichert ist. Sollten die Ballen bei strengem Frost eintreffen, so empfiehlt es sich, dieselben 
in einem kühlen, aber frostfreien Bium langsam auftauen zu lassen und die Pflanzen erst auszupacken, 
wenn Frost aus den Ballen heraus ist. Nach dem Auspacken müssen alle Pflanzen gut angespritzt und, 
wenn möglich, gleich eingeschlagen werden. Sollten die Rosen doch irgendwie durch Trockenheit gelitten 
feingeschrurapfte Zweige) haben, so empfiehlt es sich, die Pflanzen mehrere Stunden in Wasser zu legen. 


Pflanzzeit 

Herbst: Oktober bis November, oder Frühjahr: März bis Mai. 


Standort und Behandlung der frischgepflanzten Rosen 

Die Bose gedeiht am besten in sonniger freier Lage. Sie liebt einen feuchten lehmhaltigen Boden und 
reichlich Dünger. Wo der Boden für Bosen nicht gut erscheint, läßt er «ich leicht verbessern (Torfmull, 
Homspäne usw.). Die Entfernung richtet sich nach dem Wuchs der einzelnen Sorte und beträgt bei 
niedrigen Rosen 30—60 cm und bei Hochstämmen 0,75—1 m. Vor dem Pflanzen schneidet man die 
niedrigen und Hochstamm-Rosen je nach Sorte auf 3—5 Augen zurück und kürzt auch die Wurzeln 
dementsprechend etwas ein. Nach dem Pflanzen häufelt man die niedrigen Rosen etwas an und legt 
die Hochstämme, wie es die Abbildung zeigt, um, und bedecke die Krone etwas mit Erde. 



Niedere Kose 
nach der Pflanzung gegen 
Vertrocknung mit Erde 
an gehäufelt. 



Niedergelegter Rosen- 
Hochstamin 


Niedere Rose 
Die Striche deuten 
den erforderlichen Rück¬ 
schnitt an 


Winterschutz 

Anhäufeln der niedrigen Rosen mit Erde etwa 15—20 cm und mit Tannenreisig bedecken. Hochstämme: 
Blrooen in Erde eingraben oder umlegen und mit dickem Tannenreisig zudecken. 


Feinde der Rosen 

Blattläuse: Bekämpfung durch Spritzen oder Waschen mit Quassla-Seifenbrühe, Vomasol N. oder, im 
kleinen. Zerdrücken mit den Fingern; Rosenwickler und andere Raupen sind abzusammeln. Meltau 
bekämpft man leicht durch öfteres Schwefeln mit Ventilato-Sehwefel, und zwar mittels feiner Ver¬ 
staubung, aber nur an heißen, sonnigen Tagen,oder durch Behandlung mit dem bewährten,,Vomasol“ S. 
(Näheres auf .Anfrage.) In nassen Sommern empfiehlt sich ein Spritzen mit Schwefelkalkbrühe, etwa 
1—2%. Letzteres Mittel wirkt auch gegen Rost. Leichteren Rost entferne man mittels Abschneiden 

befallener Triebe und Blätter. 












Victor Teschendorff, CossebaudegDresden 


5 


0 ^ 


Rosenpreise für Herbst 1933 nnd Frühjahr 1934 

Die Roscnpreisc auf Seite 5 und 6 sind Netto-Preise. 

Die Beetbepflanzung mit Bosen ist die billigste! Sie erfüllt im Gegensatz zur Beetbepflanzung mit kraut¬ 
artigen und Einjahrsgewächsen jahrelang ihren Zweck. 

Die Preise für Bosen liegen auch heute noch zum Teil weit unter Gestehungskosten und dürften deshalb 
in absehbarer Zeit weiter steigen. Mit Bücksicht hierauf, und weil die Vorräte in Bosen bei weitem nicht 
zureichen werden, muß ich mir für Frühjahr 1934 Preiserhöhung Vorbehalten. 

Bei Jetziger Bestellung gelten Katalogpreise auch für Frühjahr ohne Überwinterungszuschlag. 

I«h empfehle daher» auch wenn Pflanzung erst fürs Frühjahr beabsichtigt, jetat schon zu bes^llen. 
Auch bin ich dann in der Lage, den Wünschen der Kundschaft in bezug auf Sorten und Qualität am 

besten zu entsprechen.^ 


Rosen-'Hochstämme 

auf Canliia-Säiullngstöiniucii (keine Waldstämme) 
mit vorzüglicher Bewurzelung. Tn Sorten meinerWahl. Erstklassige Ware in strengster Qualitätssortierung. 
Sortenwünsche werden soweit wie möglich berücksichtigt. Bei genau zu liefernden Stammhöhen werden 

10% Zuschlag berechnet. 

Im Sortiment sind die hauptsächlichsten Sorten, die in Rosen-Hochstämmen vorhanden, mit einem ♦ver¬ 
sehen, mit ♦♦ die neueren Sorten. 

Die Preise für Hochstämme gelten für alle Gruppen gleich, mit Ausnahme der neueren Sorten, die mit *• 

versehen sind und 10% Zuschlag kosten. 


I. Wahl mittl. Wahl It. W'ahl 

Höhe 1 St. löst. 100St. 1 St. 10 St. 100St. 1 St. lOSt. lOOSt. 

in cm RM. RM. RM. RM. RM. RM. RM. RM. RM. 


Rosen-Hochstämme . 100 — 140 1,35 12, — 110, — 1, — 9, — 83, — 0,65 6, — 55, 

„ „ . 120—140 1,40 13,— 120,— 1,10 10,— 90,— 0,70 6,50 60,— 

„ „ . 75—100 1,10 10,— 85,— 0,80 7,50 65,— 0,55 5,— 42,50 

Rosen-Halbstämme . 50—75 0,85 7,50 68, — 0,65 5,70 50, — 0,45 3,75 34,— 

Rosen-Fußstämme . 20 — 50 0,60 5, — 42,50 0,45 3,75 32, — 0,30 2,50 21,50 

Trauerrosen und Niel . 140 — 160 2,50 23, — 205,— 1,90 17, — 155, — 1,25 11,50 103, — 

„ ,, „ . 160—180 3,— 26,- 240,- 2,25 19,.50 1«0,— 1,.50 13,- 120,— 

„ „ . . 120—140 1,60 15,— — _ _ — — — 

„ „ „ . 7.5—100 1.30 12,— — _ _ _ — — — 


Niedere Rosen 

Meine niederen Rosen stehen, mit Ausnahme von einer Anzahl Spezialsorten, auf Rosa canina, und zwar 
zum großen Teil auf krautartig pikierten Edelcanina. Das diesen Rosen eigene gute Wurzelsystem gewähr¬ 
leistet ein sicheres Anwachsen. 


1 St. 

RM. 

In Sorten meiner Wahl.0,35 

Preisgruppe I iiiki. Polyantha-.0,35 

„ II M ..0,40 

„ in M .0.45 

,, IV ,, Park- und Schling¬ 
rosen .0,50 

„ V .0,60 

„ VI .0,60 

„ VH .0,70 

„ VIII, Winterveredlung, unsort. 0,80 


I. w 

ahl 

mittl. Wahl 

11 

. Wahl 

10 st. 

100 St. 

1 St. 

löst. 

100 St. 

1 St. 

löst. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. 

3,20 

28.— 

0,27 

2,40 

21,— 

0,18 

1,60 

14,— 

3,20 

28,— 

0,27 

2,40 

21,— 

0,18 

1,60 

14,— 

3,50 

31,— 

0,30 

2,60 

23,— 

0,20 

1,80 

15,50 

4,— 

35,— 

0,35 

3,— 

26,— 

0,23 

2 — 

17,50 

4,50 

40,— 

0,.38 

3,40 

30,— 

0,25 

2,25 

20,— 

5,— 

45,— 

0,45 

3,80 

34,— 

0,30 

2,50 

22,50 

5,50 

50,— 

0,45 

4,10 

37,.50 

0,30 

2,75 

25,- 

6,50 

60,— 

0,55 

5,— 

45,— 

0,35 

3,25 

30,— 

7,50 

70,— 

— 



— 

— 

— 


Alle RosetirPreise auf Seite 5 und 6 sind Netto=Preise 
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Rosen^Neuhelten 


Rosa Roulett! Die kleinste Rose der Welt "VlB Sie wird etwa 10 — 15 cm lioch, 

die dichten Büsche bringen vom l’rülijahr bis Herbst in fast ununterbrochener Folge die etwa 
2 — 2,5 cm Durchmesser großen, rosafarbenen gefüllten Blütchen, die besonders im halboffenen 
Zustande durch ihre hübsche Form ansprechen. Für bevorzugte Stellen im Alpinum- und Stein¬ 
garten sehr geeignet. Auch als Topfpflanze am Fensterplatz oder Balkon sehr hübsch. Pflanzen 
in 6 — 8-cm-Töpfen. 1 St. UM. 0,70, 10 St. HM. 6, — 


Comtesse Vandal (M. Leenders&Co. 1932). T.-H. Eine der auffallendsten und hervorragendsten 
Neuheiten der letzten Jahre. Die Knospe ist rötlichkupfer mit Rötlichgoldbronze, wenn vollerblüht 
sind die inneren Seiten der Fetalen lachsfarben, nach dem Grunde zu goldfarben abgestuft. Die 
Außenseite der Fetalen ist korallenfarbig! Die vollentwickelte Blume wird außergewöhnlich groß. 
Ganz vorzügliche Neuheit für Schn., Tr. u. Gr. Preisgnippe VT 

I. Wahl 1 St. RM. 0,60, 10 St. RM. 5,50, 100 St. RM. 50,— 
Eva (Willi. Kordes 1933). Schlingr.-Lambert. Immerblühende,riesenblumige, blutrote Rankrosc, Blumen 
in riesigen Dolden. Die Einzelblumcn groß, einfach, leuchtendblutrot und blühen wochenlang, 
selbst bei größter Wärme haltbar, nie verblauend oder verbrennend. 

Originalpflanzen 1 St. RM. 5, — , 10 St. RM. 40, — 
Winterveredlungen in Töpfen ab Mai 1934 1 St. RM. 2,—, 10 St. RM. 18, — 
Fortschritt (Wilh. Kordes 1933). Poly.-Hybr. Die Blumen dieser Sorte sind enorm groß, erreichen 
die Größe der Gruß an Aachen, sind ziemlich gutgefüllt, äußerst haltbar. Die Farbe ist primelgelb, 
orangerosa schattiert. Die Blüten sitzen meist in größeren Dolden zusammen, sehr reichblühend. 

Originalpflanzen 1 St. RM. 5, —, 10 St. RM. 40,— ^ 

Winterveredlungen in Töpfen ab Mai 1934 1 St. RM. 2, —, 10 St. RM. 18,— 

Geheimrat Duisberg (Wilh. Kordes 1933). T.-H. Farbe der Blume reingelb wie Julien Botin, Wuchs 
wie Butterfly. Diese Sorte ist nach Ansicht des Züchters das Beste, was es an Schnitt- und Treib- 
sorten in Gelb gibt. Original pflanzen 1 St. RM. 5,— , 10 St. RM. 40, — 

Winterveredlungen in Töpfen ab Mai 1934 1 St. RM. 2, — . 10 St. RM. 18, — 

General Stefanik (J. Böhm 1932). Parkr. Nach Angabe des Züchters die erste blaue großblumige 
Rose — soll Ähnlichkeit haben mit der alten Sorte ,,Reine des violettes“, blüht bei langem 
Schnitt reich aber nur einmal, Pflanze widerstandsfähig gegen alle Krankheiten, hart, starkduftend, 
auch für Felseniwirtien passend. Nur alle drei bis vier Jahre ausputzen und teilweise zurückschneiden. 

Proisgruppe VII1 

Goldenes Mainz (Wilh. Kordes 1933). T.-H. Ungeheuer reichblühende reingelbe Gartenrose, Blume 
mittelgroß auf langen Stielen mit einer Leuchtkraft, wie wir es bei keiner anderen Sorte ähnlicli 
wieder finden, dabei gut remontierend und vollkommen krankheitsfrei. 

Originalpflanzen 1 St. RM. 5, — , 10 St. RM. 40, — 

Winterveredlungen in Töpfen ab Mai 1934 1 St. RM. 2, — , 10 St. RM. 18. — 

Heros (Math. Tantau 1933). T.-H. Eine rote Rose von auffallender Schönheit, nie verblassend oder 
verblauend, Knospe spitz, Blume groß und gutgefüllt, wohlriechend. Ausgezeichnet für Gr. u. Schn. 

Originalpflanzen 1 St. RM. 5, — , 10 St. RM. 40, — 

Winterveredlungen in Töpfen ab Mai 1934 1 St. RM. 2, —, 10 St. RM. 18,— 

Jan Abbing (Math. Tantau 1933). T.-H. Leuchtendlachsrot mit gelblicher Tönung, haltbare wirkungs¬ 
volle Farbenrose, nie verblauend, edolgeformte Knospe, Blume gutgefüllt. Erstklassige Neuheit für 
Schn. u. Gr. Originalpflanzen 1 St. RM. 5, —, 10 St. RM. 40, — 

Winterveredlimgen in Töpfen ab Mai 1934 1 St. RM. 2, —, 10 St. RM. 18, — 

Karen Poulsen (Poulsen 1932). Poly. Einfachblühend wie Kirsten Poulsen, jedoch noch dunkler und 
kräftiger in der Farbe. Wuchs äußerst kräftig, jedoch etwas niedriger wie Kirsten Poulsen. Be¬ 
sonders empfehlenSM'ert für Gr. Freilandpflanzen I. Wahl 1 St. RM. 1,50, 10 St. RM. 13,50 
Marianne (Max Krause 1933). T.-H. Unermüdlich reichblühende Gartenrose, gesund, Blumen mittel¬ 
groß. edel geformt, gutduftend. Die Farbe ist ein Gemisch von Kupfergelb, Rosa und Rot. 

Originalpflanzen 1 St. RM. 5,—, 10 St. RM. 40,— 

Winterveredlungen in Töpfen ab Mai 1934 1 St. RM. 2, — , 10 St. RM. 18, — 


Nigrette Die schwarze Rose (Max Krause 1933). T.-H. Dies ist wohl die schwär¬ 

zeste aller Rosensorten, die es gibt, und dabei wirklich schön. Die Blumen sind ziemlich groß, 
edel geformt, gutduftend und sammetartig intensiv rötlichschwarz. Gesund und stark im 
Wuchs. Hervorragende Garten- und Liebhaberrose. 

Original pflanzen 1 St. RM. 5,—, 10 St. RM. 40,— 

Winterveredlungen ln Töpfen ab Mai 1934 1 St. RM. 2,—, 10 St. RM. 18,— 


Prinzessin von Oranien (de Iluiter 1933). Schlingr. Schlingform der weltberühmten Gloria 
mundi, Farbe wie diese ieuchtendziegelrot, gutgefüllt, Belaubung hellgrün, starkwachsend. 

Originalpflanzen 1 St. RM. 4,—, 10 St. RM. 35,— 
Winterveredlungen in Töpfen ab Mai 1934 1 St. RM. 2,—, 10 St. RM. 18,— 
Reichspräsident von Hindenburg (P. Lambert 1933). T.-H. mit Rem.-Charakter. Strauch 
kräftig aufrecht 70—100 cm hoch wachsend, Blume außerordentlich groß, bis 16 cm Durchmesser. 
Blume Silbrigrosa, in ein dunkleres Rosa nach dem Rande zu übergehend. Sehr gutgefüllt, schön 
und starkduftend. Vorzügliche Schn.u. Gr. Freilandpflanzen 1 St. RM. 4,—, 10 St. RM. 35,— 
Winterveredlungen in Töpfen ab Mai 1934 1 St. RM. 2,—. 10 St. RM. 18, — 
Therese Schoppen (Willi. Kordes 1933). L.-H. Farbenschönheit, Blumen groß, gefüllt, duftend, 
bräunlichorangerot, auf der Außenseite der Fetalen rein goldgelb. Pflanze sehr starkwüchsig, 
reichblühend und gesund. Originalpflanzen 1 St. RM. 5,—, 10 St. RM. 40,— 

Winterveredlungen in Töpfen ab Mal 1934 1 St. RM. 2,—, 10 St. RM. 18,— 
Wilh. Breder (Wilh. Kordes 1933). L.-H. Eine Treibrose von unerreichter Farbenschönheit. Die 
Blumen sind enorm groß, gefüllt, starkduftend, rötlichorangegelb. Im Freiland sind die Blumen 
groß, bräunlichockergelb mit Orangerot durchleuchtet, lange haltbar. 

Originalpflanzen 1 St. RM. 5, — , 10 St. RM. 40,— 
Winterveredlungen in Töpfen ab Mal 1934 1 St. RM. 2,—, 10 St. RM. 18,— 
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Rosen^Sorten 

in alphabetischer Reihenfolge mit Preisgruppen« 
bezeichnung (Parkrosen, Polyantharosen, Schlingrosen s. S. 16—22) 

nach Farben geordnet Seite 22—24 

!• Garten^Rosen 

A b k ü r z u n g e II : T. = Teerose, T.-H. = Teehybride, L. = Lutearosc, L.-H. = Lutea-Hybride, auch 
Pemetiana genannt, Mon. = Monatsrose, Rem. = Remontantrose, Gr. = Gruppenrose, Schn. = Schnitt¬ 
rose, Tr. “ Treibrose. Die mit * und ** be zeichneten Sorten sind auf Hochstamm vorhanden. 

Preisgruppe 

II Adiuiration (M'Gredy 1922). T.-H. Cremefarben mit Kupferorange. 

IT Adolf Kärger (Kordes 1918). L.-H. Chromgelb, verbesserte Sunburst. 

II ♦.\lexander Hill Gray (A. Dickson 1910). T. Intensiv gelb, mit feinem Duft. Gr. u. Tr. 

T .Vlfred Colomb. Rem. Blumen groß, glänzendfeuerrot, gute Tr. u. Schn. 

I\’ **Amulett (Math. Tantau 19.30). T.-H. Farbe feurigrot, auch im Verblühen die herrliche Färbimg 
behaltend, gut duftend, mittelstark wachsend, gesunde dunkelgrüne Belaubimg, welche sich 
im Austreiben rötlich färbt. 

II *Angöle Pernot (Pernet-Duclier 1924). L.-H. Rötlich orangerot gefärbt, Chromgelb schattiert, 

schwachduftend. 

.\iiiii Jebeiis (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Blume groß, vorzüglich gefüllt. Die Außenseite der 
Petalen ist goldgelb, Innenseite blutrot mit Kapuziner braunrot durchleuchtet, angenehm 
duftend, mit vollkommen gesunder Belaubung. 

I. Wahl 1 Stück RM. 1,20, 10 Stück RM. 11,—, 100 Stück RM. 100,—. 
If ^Arabella (Tantau 1918). T.-H. Dunkelrosa Testout. Schn., Tr. u. Gr. 

III Arthur K. Goodwin (Pernet-Ducher 1910). L.-H. Blume groß, gefüllt, rotkupfrigorange, beim 

Verblülien in Lachsrosa übergehend. Gute Gr. 

11 «Aspirant Marcel Rouyer (Pernet 1919). T.-H. Aprikosenartigdimkelgelb, rosa angehaucht, 
duft''nd. Schn., Tr. u. Gr. 

11 «August Noack (Kordes 1928). T.-H. Blume groß, vollgefüllt, langgestreckt in der Knospe. 
Farbe dunkelrosa mit Scharlachrot schattiert, haltbar. Tr. u. Schn. I. Ranges. 

VIII Aureate (A. Dickson 1932). T.-H. Leuchtend Kadmiumorange, rosenrot schattiert — bei voll 
entwickelter Blume leucliteud sonnenblumengelb, orangescharlach überhaucht — lange 
spitze Knospe, große, gut gefüllte Blume, mit gutem Geruch. Vorzügl. Neuheit für alle 
Zwecke. 

IV ««Autumn (L. B. Coddington 1930). T.-H. Farbe der Blume leuchtendorange, rot geadert, mittel¬ 

starkwachsend mit lederartiger gesunder Be laubtmg, reich und lange blühend, gutduftend, 
vorzügliche Neuheit für alle Zwecke. 

JI Avoca (A. Dickson 1908). Rem. Karminscharl^hrot, gefüllt, lange spitze Knospe, sehr wohl¬ 
riechend, wüchsige Schn., Tr. u. Gr. 

Barcelona (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Blume sehr groß, haltbar, mit guter Füllung und 
starkem Duft. Farbe der Blumen außen karminrot, Innenseite samtartig dimkelrot. Blumen 
auf langem kräftigem Stiel. Schn. u. Tr. 

I. Wahl 1 Stück RM. 1,20, 10 Stück RM. 11,—, 100 Stück RM. 100,—. 
VII ««Haroness Kraljeiihoff (Buisman 1931). T.-H. Eine Neuheit, wie sie in der Teehybridklasse noch 
nicht da war. Pfirsichfarben mit Goldocker und gelb schattiert, Außenseite der Petalen 
mit Karmin-Purpur schattiert. Blumen sehr groß und gut gefüllt, sehr schön duftend. 
Vorzügliche Gr. u. Schn. 

VI Betty Sutor (Mac Gredy 1929). T.-H. Bedeutende Verbesserung der bekannten Mad. Abel 
Chatenay. Die Innenseite der Petalen ist ein bleiches Rosenrosa imd die Außenseite ein 
leuchteniles Ro.senrot. Starker Wuchs, gesunde Belaubung, feinem Duft. Vorz. Schn u. Gr. 

I «Betty Uprichard (A. Dickson 1922). T.-H. Außen kräftig lachsrosa, innen orangerosa, gesimd, 

stark wachsend. 

II «Briarcliff (Briarcliff 1926). T.-H. Rosa, verbesserte Columbia, mit hochedel gebauter Blume, 

liesonders wohlriechend. Erstklassige Tr., Schn. u. Gr. 

V ««Boz6ua Nciiicöva (Jan Böhm 1931). T.-H. Typ Amerika, jedoch mit stärkerem Wachstum und 

einem starken Wohlgeruch. Farbe dunkles reines Lilarosa. Sehr reichblüliend. Eine der 
besten Rosen für Treiberei und Gruppen. 

V ««Canary (A. Dickson 1929). L.-H. Knospe leicht zugespitzt, goldgelb bis kirschrot überhaucht. 

Geöffnete Blume Icuchteudkanariengelb, reich und andauernd blühend, mit starkem 
Wohlgeruch. 

11 ( aptaiii Chrlsty (Lacharme 1873). Rem. Blume sehr groß, zartfleischfarbigrosa, Mitte inkarnat- 

rosa, mit schwachem Duft. Gr. u. Topftr. 

I Paptain Ilayward (Bennett Bros. 1893). Rem. Karminzinnober, wohlriechend, meltaufrei. 

gute Tr. u. Gr. 

III «*Cathrine Kordes (W. Kordes 1930). T.-H. Blume gutgefüllt. Farbe leuchtendrubinrot. Sehr 

emplVbienswerte rote Schn., Tr. u. Gr. 

II «Charles P. Kilham (Beckwith 1926). T.-H. Glänzendorangetürkischrot, kräftig, gesundes 

Laub, wertvolle Tr.. Schn. u. Gr. 

III «Chät. de Clos Vougeot (Pernet-Ducher 1910). T.-H. Scharlachkarmoisin, in Schwärzlich¬ 

purpur übergehend, gutduftend. 

II «Phristlue (M'Gredy 1918). L.-H. Farbe sattes und reinstes Goldgelb, Pflanze viel verzweigt 

und buschig, .schwaciiduftend. 

111 Phristuph Weigand (Weigand 1928). T.-H. Blume von zartreinrosa Farbe, steht auf starkem 
Stiel, gute Tr. u. Schn. 

Jll •’leveland II siehe Mrs. Dunlop Best. 

11 «Columbia (E. G. Hill 1920). T.-H. Zartes Rosa. Große, vollgefüllte Blume, Pflanzen mit ge¬ 
sundem Laub, starkduftend. Eine der wertvollsten Tr. u. Schn. 
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Preisgruppe 


II 

VI 

II 

II 

III 
II 

IV 
II 

III 

IV 

II 

IV 

II 

V 

III 

ir 

II 

iii 

IV 

II 

III 

VIII 

V 
II 

I 


Commonwealth (The Montgomery 1923), T.-H. Blume reindunkelrosa, groß, gefüllt, Pflanze 
kraftigwachsend, duftend. Tr., Schn. u. Gr. . e , k , 

IfehrKy“"'«, fciteY"“'” ^ »»“"'''''■P"'- mit IWtlichgoldbronze 

M;on8W.ieb (l>i.niet-Ducher 1915) L -H. Groß, gefüllt. Icuchtendgelb, Knospe außen Scharlach 

hellgrün, schwacher Teerosenduft. Für alle Zwecke geeignet 
Covent^Garden Cant 1919). T.-H, Blume gut geformt und gefüllt, dunkelkarminrot! 

^mit Kupferfarben, vorzügliche Gr. 

^f*'***,..*!*® pickson 1926). T.-H. Blume leuchtendreinrosa, farbenbeständig! 

groß, gefüllt, wohlriechend. Tr., Schn. u. Gr. 

Dardanellc (^e8tal 1926). T.-H. Leuchtendrot, gutgefüllt. 

♦Dernburg (Dn Krüger 1917b^T.-H. :^rminrosa, innen weiß, lange haltbar,vorzüglicherlHerbst- 

♦Desmond Johnston fM'Gredy 1927). L.-H. Lange, schöngeformte Knospe, gutgefüllte Blume 
**ni stark orange mit Weinrot überhaucht. Vorzüglich Schn, u Gr 

♦♦Direktor Heb nihn (W. Kordes 1929) T.-H. Blume groß, gutgefüllt,erinnert in Farbe an Anfcle 
* 1 ^ t ^ rotlichorangegelb, starkwachsend. Vorzügliche Gr. u. Schn. 

♦ ♦nü* 1864). Hem. Dunkelkarminrot, sehr wohlriechend. Große gute Tr. 

1930). T -H. Blume groß, gefüllt, meist einzeln auf dem Stiele 
stehend, barbe kirschrot, sehr starkwachsend, fast den ganzen Sommer bis in den Herbst 
hinein blühend. Gute Schn, u, Tr. 

♦Edel (M Gredy 1919L T.-H. Sehr große Blume, weiß bis elfenbeinweiß mit rosigem Schein 
(jriite Sclin. u. Tr. 

♦♦Edith Krause (Max Krause 1930). T.-H. Blume groß, gutgefüllt, von resedaweißer Farbe 
...f.. almheh Kaiserin Auguste Viktoria, starker gesunder Wuchs. 

Eduard Schill (W. Kordes 1931). L.-H. Blume sehr groß, gutgefüllt, mit gleichmäßigem 
Sdfn langen Stielen. Vorzüglich für 

•E 1'""’" <>>“kc!samt.rot, guWuftend. Gr.. Schn. n. Tr. 
E. G. Hill (.1. Hill & Co. 1929). T.-H. Knospe der Blume scharlachrot, beim öffnen in Tief- 
remrot ubergehend. Ganz vorzügliche Gr. 

♦♦E. J. Luddlng (van Rossem 1930). T.-H. Knospe korallenrot, beim Erblühen in Dunkelkarmin¬ 
rosa ubergehend, sehr gut für alle Zwecke. 

♦♦Elizabeth Arden (Prince 1929). T.-H. Farbe der Blumen weiß, innen cremegelb überhaucht, 
aUe Zweck?*^™ besitzt lange spitze Knospe. Eine der besten weißen Rosen für 

♦Elsie Beckwith (Beckwith 1921). T.-H. Blume leuchtendlachsrosa, kräftigwachsend, sehr 
wohlnecnencl. Tr., Schn. ii. Gr. 

♦Elvira Aramayo (Looymans 1922). L.-H. Leuchtenddunkelherriotfarbig, kräftigwachsend 

sciioiic Gr. 

Esperanto (J. Böhm 1932), T.-H. Farbe der Blume rein dunkelschwefelgelb, mit keiner anderen 
r arbe schattiert, sehr große volle Blüten mit starkem, vorzüglichem Duft, gut verzweigt 
widerstandsfähig gegen Frost und Krankheit. ’ 

Essence (Cant & Sons 1930). T.-H. Blume von beständiger Farbe, feurigsamtigkarmesinrot. 
* 1 :^* .. duftend, spitze Knospe auf kräftigem Stiel. Sehr reichblühend. 

♦Etoilo^do I ranco (Pemet-Ducher 1905). T.-H. Blume groß, gefüllt, samtiggranatrot, auf langem 
Stiel, wohlriechend. Gute Schn., Tr, u. Gr » » 

♦Etoile de Hollanda (H. A Verschuren 1919). T.-H. Dunkel- bis blutrot, edel geformte 
Büimen, sehr wüchsig, krankheitsfrei, sehr reichblühend, mit gutem Duft 


Vorbeugende Behandlung ist die beste und billigste Schädlingsbekämpfung 
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l’Iorex 


I'^ontanelle 


Preisgnippp 

1 "'Eugene Füfst (Soiipcrt & Notting 1875). Hem. Blume glänzeiulsamtigkarminrot mit Schwarz, 
sehr wohlriechend. Vorzügliche Tr., Schn. u. hohe Gr. 

II Europa (I.Keessen 1927). T.-H. Ein Sport von Columbia, der sich vor allem durch dunklere 
Earbe auszeichnet, gutduftend. Ausgezeichnete Tr. u. Sehn. 

VII **Evert van Dijk (van Kossem 1931). T.-H. Die Blumen sind groß bis sehr groß und von guter 
Haltbarkeit. Die Farbe ist leuchtendrosa mit karminrotem Hauch. Findet Verwendung 
für Sehn. u. Gr. 

II »Farbenkönigin (W. Hinner 1901). T.-H. Rötlichrosa mit silbrigem Schein, reiehblühen<l, 
mit leielitem Duft. Gute Gr., Tr. u. Schn. 

IV Felbergs Rosa Druschki (Felberg-Leclerc 1929). Rem. Leuchtendreinrosa, große schön- 
getormte Blumen auf langen Stielen sitzend. Vorzügliche Gr. ii. Schn. 

II »Feu Jos. Looymans (Looyman 1922). L.-H. Aprikoseiigelb mit Rosa, kriiftigw'achsend. 
gesunde Bi lauPung. Tr., Schn. u. Gr. 

I »Fisher & Holmes (Eug. Verdier 1865). Rem. Blume scharlachrot, sehr reichblühend, sehr 
gut (hiftend. Gute Tr., Schn. u. hohe Gr. 

IV »»Flamingo (.4. Dickson 1929). T.-H. Die lange, zugespitzre Knospe ist leuchtendgeranienrot, 
gutgefüllt, starkduftend. Vorzügliche Neuheit für alle Zwecke. 

II »Fliegerheld Boelcke (.T. C. Schmidt 1920), T.-H. Naukinggelb, Mitte rötlichgelb, dunkelgrüne, 
lederartige Blätter. Für alle Zwecke. . 

I »Florex (Flore.x Gardens 1926). T.-H. Leuchtendrosa mit orange Hauch, besonders langstielig 
sow'ohl als Tr. wie als Schn, ganz erstklassig. 

JI »Fontanelle (E. G. Hill 1927). T.-H. Blume hellgelb mit dunklerer Mitte, groß, gefüllt, schön- 
geTornit. Knospe von eleganter Form, ungemein reichblühend, besonders ini Herbst. 

11 »Frank W. Dunlop (Dunlop 1919). T.-H. Kräftigrosenrot, sehr starkduftend. Blume ähnlich 
Mrs. Charles Rüssel. Gute Schn., Tr. u. Gr, 

111 Franz (Jrüininer (Maaß 1927). T.-H. Die Pflanze hat einen tadellosen kräftigen Wuchs, maclit 
lange Triebe, auf jedem Trieb eine Blume. Farbe Icuchtendkorallenrot. 

Jll »Frau E. Weigand (Weigand 1928). T.-H. Blume sehr groß, gutgefüllt, Farbe tiefgoldgelh, 
äußc're Fetalen rot angehaucht. Mit herrlichem Duft. Ganz vorzügliche Tr. u. Schn. 

V »»Frau Hugo Lauster (Züchter H. Lauster, Verbreiter W. Pfitzer). T.-H. Eine schöne, kräf¬ 
tige, reingolugelbe Blume von tadellosem Bau, gutgefüllt, von großer Blühwilligkeit, mit 
dem feinen Duft der Marechal Niel. 

11 »Frau Ida Münch (W. Beschmidt 1918). T.-H. Langgestreift, edel geformt, gelblichweiß, gut- 
diitt'iid. Gute Schn. u. Tr. 

1 »Frau Karl Druschki (P. Lambert 1901), Rem. Reinw'ciß, sehr groß, reichbluhend, sehr 
st-'rkwachs- mi. .sehn., Tr. u. Gr. 

II »Frau Robert Türke (R. Türke 1928). T.-H. Hadlcy X. Hugh Dickson, vereinigt die \orzuge 

beiucr Sorten. Blume von edelster Form und guter Füllung, leuchtenddunkelblutrot, nicht 
verlilassend, vorzügliche Gr., Tr. u. Schn. .. . 

1 »Freiburg II (Dr. Krüger 1917). T.-H. Blume groß, hervorragend schöne Form, plirsichrosa. 
Aulrechtwachsend. Tr., Gr. u. Schn. 

III Friedftnsro.se (ülhrich 1917). Rem. Blume reinweiß, schwachduftend. 

Geheiinraf Dulsberg (Willi. Kordes 1933). T.-H. Reingelb. Siehe Neuheiten Seite 6. 

11 General Jacqueminot (Russell 1852). Rem. Blume lebhaft leuchtcndrot mit Samtig, be- 
K.iimt I rill. lose für Frühtreiberei, sehr wohlriechend. 

1 »General MacArthur (E. G. Hill 1906). T.-H. Blume groß, glänzendscharlachrot, stark- 
Iimt' lui Mir/.iigliche Schn.. Tr. u. Gr. Herbstblüher. 

1 »General-Superior Arnold Janssen (Leenders 1911). T.-H. Blume karminrot, auf 
lang! n Mielin st« ln mi. Ir., Selm. u. Gr. 

Schädlings-Bekämpfungsmittel siehe Seite 78 
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II Georg Arends (W. Hinner 1910). Rem. Dunkel¬ 
rosa Druschki, starkwüchsig, erstklassige Tr. 
und Schn, mit vorzüglichem Duft. 

II ^George Dickson (A, Dickson 1912). Rem. 

Blume sehr groß, samtigkarminschwarzrot, 
gefüllt, sehr gut duftend. Tr., Schn. u. Gr. 

*’* Gertrud Huck (A. Huck 1931). L.-H. Blume 
von prachtvoller, aparter Färbung, bisweilen 
glänzeudflamingorot, mit karmesinroten und 
goldigen Tönen überhaucht. Zweifellos wird 
diese Sorte unter den Garten-, Schn.- und 
Tr.-Rosen eine allererste Stellung einnehmen. 
Rosen-Hoclistämme, 100—140 cm, 

I. Qualität 1 Stück RM. 2,— 

VI **Glpsy (van Rosscm 1931). T.-H. Erinnert an Gruß 
an Teplitz, jedoch noch dunkler. Sehr reich¬ 
blühend und bis spät in den Herbst. Geeig¬ 
net für gr. Grupp., s. schön für Tafel¬ 
dekoration. 

VIII Gipsy Lass (A. Dickson 1932). T.-H. Leuchtend- 
scharlachrot mit schwarzen Schattierungen, 
giitgefüllt und lange haltbar, besonders wert 
voll wegen des starken Geniches. • 1*) 

IV **Gladys Uenskin (A. Dickson 1929). L.-H. Rück¬ 
seite der Blumenblätter lachskirschrot jbis 
tiefgoldgelb geadert, Innenseite leuchtend¬ 
rosenrot mit Oramre überhaueht, schöne 
spitze Knospe, wohlriechend, starkwachsend. 
Neuheit für alle Zueeke. 

IV *GIolro de Dijon, siehe Schlingrosen. 

I *Gloire de Heilande (H. A. Verschuren 1919). T.-H. Schwärzlich schattiert, rot, gutgefüllt. 
Wuchs aufrecht und stark, wohlriechend. Sehr empfelilenswert. 

III *Golden Emblem (M'Gredy 1917). L.-H. Reinzitronengelb, Farbe haltbar, starkwüchsig 
groß, mit schwachem Teerosenduft. Wintert leicht aus. ' 

III Golden Gleam (Beckwith 1926). L.-H. Blume leuchtendbutterblumengelb, äußere Blumen¬ 

blätter scharlachkarmin gestreift, mittelgroß, fein duftend, Belaubung dunkelgrün, mel¬ 
taufrei, immerblühend, eignet sich auch für Topftreiberei. 

II «Golden Ophelia (B. Cant 1918). T.-H. Goldgelb, ganz reine Farbe, W'eltrose. Dankbar 
blühend. Sehr empfehlenswerte Rose für alle Zwecke. 

Goldenes Mainz (Willi. Kordes 1933). T.-H. Reingelb. Siehe Neuheiten Seite 6. 

II «Gorgeous (H. Dickson 1916). T.-H. Blume sehr groß, gutgefüllt, dunkelorangegelb, kupfrig- 
gelb, angehaucht, schwachduftend. Tr., Schn. u. Gr. 

^ III Gotha (Max Krause 1932). T.-H. Knospe rötlichbraimgelb, wenn voll erblüht, rötlichaprikosen- 
farliig auf chromgelbem Grund, Außenseite der Petalen rötlich schattiert und berandet. 
Sehr reiehblühend, Wuchs buschig. Erstklassige Grnppenrose, mehrfach prämiiert. 

II «Gruß an Teplitz (Geschwind 1898). -Mon. Blume scharlachrot mit bräunlichem Samt. Sehr 
reicbbliihend, besitzt Wildrosenduft, starkwachsende Gr., Herbstblüher. 

I «Hadley-Rose (E. G. Hill 1914). T.-H. Blume sehr edel geformt, gutgefüllt, dunkelblutrot mit 
schwarzer Schattierung, vorzüglich duftend. Eine der wertvollsten roten Rosen. Vor¬ 
zügliche Schn., Tr. u, Gr. 

IV «'lladley olatior (Teschendorff 1927). Siehe Schlingrosen. 

11 «■Harry KIrk (A. Dickson 1908). T.-H. Blume samtigschwefelgelb. Knospe lang, gutduftend 
Vorzügliche Gr., Schn, u, Tr. 

II *11. E. Kichardsoii (H. Dickson 1914). Rem. Blume samtigdunkelrot, guter Herbstblüher. Wuchs 
kräftia und gesund, gutduftend. 

1\ ««Heinrich Wendland (W. Kordes 1930). L.-H. Farbenrose ersten Ranges. Die Farbe ist an 
den Außciiseitdi der Petalen reinleuchtendgoldgelb, Innenseite kapuzinerbraunrot. Ganz 
vorzügliche Schn. u. Gr. 

IV *♦ Hermann Eggers (W. Kordes 1930). T.-H. Stammt von Florex, deren Wuchs sie übernommen 
hat. Blume groß, dicht vollgefüllt. Die Farbe ist leuchtendrot, ohne irgendwelche Schat- 
tienmgen, nie verblauend, wird als vorzügliche Tr. angesehen, auch als Gr.u. Schn, wertvoll. 

I «Hermann Neuhoff (Ne;ihoff 1923). T.-H. Ähnlich General-Superior A. Janssen , dunkelrot. 
'Ir., Schn. u. Gr. 

II «Hermann Lindecke (Lindecke 1929). T.-H. Sport von Janssen, ähnelt auffallend der alten 
Lu France, hervorragende rosa Sorte, dürfte Massensorte für Tr. u, Gr, werden. 

II Hermosa (Marchesseau 1840). Mon. Blume mittelgroß, voll, zartrosa. Sehr reichblühende 
Gruppen- und Topftreibrose. 

Heros (Math. Tantau 1933). Leuchtendrot. Siche Neuheiten S. 6. 

III llerzugiii von Calabrieu (P. Lambert 1915). T.-H. Blume lang, groß und spitz, reinrahmweiß, 
Mitte schwefelgelb. Schn., Tr. u. Gr. 

\ **Hinpich Gaede (W. Kordes 1931). L.-H. Bräunlichorangegelb, gutgefüllt, mit vorzüglichem 
Wohlgeruch, gut verzweigt. Wird als Schn., Tr.- u. Gr.-Rose eine große Zukunft haben. 

111 «Hiiulonbiirgrose (Kiese 1916). T.-H, Leuehtendkarminrot, kräftig, gesimd, reichblühend, 
angenehm duftend. Gute Gr. 

III Hofgärtner Kalb (Fellberg-Leclerc 1913). Mon. Blume gefüllt, duftend, leuchtendkarminrosa, 
Gruppensorte ersten Ranges. 

\ II Hollywood (Peter Scittine 1930). T.-H. Sport von Premier, dunkelweinrot, langstielig, gut- 
dufGmd, aufrechtwachsend. Vorzügliche Tr. u. Schn. 

II «Horace Vernet (Guillot 1866). Rem. Blume kugelförmig, samtigdunkelrot, kräftigwachsend, 
sehr gut duftend, gute Tr., Schn. u. Gr. 



Es gibt mehr — aber keine besseren Sorten als hier angeboten 
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Preisgruppe 

II *IIortulaiius Budde (H. A. Verschuren 1919). T.-H. Feurigorangerote Farbe. Schn., Tr. u. Gr. 
II * Hortulanus Flet (H. A. Verschuren 1919). T.-H. Goldgelb. Große eiförmige Blume, herrlich 
glänzendes Laub. Für alle Zwecke. 

I *Hugh Dickson (A. Bickson 1905). Rem. Blume glänzendkarmin, scharlachrot schattiert, 
sehr angenehm duftend. Tr., Schn. u. hohe Gr. 

III *J. H. Thornton (Bees Ltd. 1927). T.-H. Scharlaclmibinrot mit Karmesinrot schattiert, gut¬ 

gefüllt, Knospe von edler Form. Für Treiberei und Topfkultur besonders zu empfehlen. 

II ^Independence Day (Bees Ltd. 1920). L.-H. Goldgelb mit Kupfrigrosa, schwachduftend, 
Schöne Farbe. Gr. 

IV James Gibsun (M'Grody 1928). T.-H. Eine wunderbar leuchtendscharlachrote Rose. Sehr be¬ 

gehrenswert für alle Zwecke. 

Jan Abblng (Math. Tantau 1933). Lachsrot nu't Gelb. Siehe Neuheiten Seite 6. 

II ♦ Janet (H. Dickson 1915). T.-H. Sehr große, gute Form, haltbar, gefüllt, goldigockergelb. Wert¬ 
volle Schn., Tr. u. Gr. 

II ♦Jean C. N. Forestler (Pemet-Ducher 1920). L.-H. Karminlack mit Orangefeuerrot und Gelb 
nuanciert, Blume groß, duftend. 

II J. Böhm (Jan Böhm 1928). T.-H. Blume karminrot, nie verblauend. Wuchs ist starkwüchsig 
aufrecht. Ganz vorzügliche Schn. u. Tr. 

II Jolian C. M. Meiising (W. Eveleens 1924). T.-H. Blume schön glänzenddimkelro!5a, gut geformt, 
angenehm duftend, kräftigwachsend. 

III ♦Johanna Hill (.1. Hill& Co. 1929). T.-H. Reingelb mit dunkler Mitte, schönes Laub, gesund, 

blühwillig. Vorzügliche Tr. u. Schn. 

II ♦Johanniszauber (M. Tantau 1926). T.-H. Gesxmd, aufrechtwachsend, Knospe spitz, gut¬ 
öffnend. Glutrot mit dunkelsamtner Tönung, nicht verblassend. Gr. 1. Ranges. 

I ♦Jonkheer J. L. Mock (Leenders 1909). T.-H. Außen karminrosa, innen weißlich. Blume 
sehr groß, leiehtduftend. Schn., Tr. u. Gr. 

II ♦Julien Polin (Pernet-Ducher 1927). L.-H. Goldgelb. Bedeutende Verbesserung von Souvenir 
de Claudius Pernet, blüht leichter auf als diese, hat noch stärkere Farbtönung und blüht 
auch reicher. Vorzügliche Tr.. Schn. u. Gr. 

IV ♦Juliet siehe Parkrosen. 

II ♦Kaiserin Aug. Viktoria (Lambert 1891). T.-H. Blendendweiß mit grünlichgelbem Grund, 
wohlriechend. Vorzügliche Schn., Tr. u. Gr. 

II K. of K. (A. Dickson 1917). T.-H. Samtaitig schwarzrot. Blume halbgefüllt. Gr. 

II ♦Königin Louise (Weigand 1927). T.-H. Blume sehr groß, gutgefüllt, haltbar, reinweiß ohne 
iMelx'iifarbe. Ausgezeichnete Schn. u. Gr. 

I ♦Lady Ashtown (Dick.son 1905). T.-H. Blume groß, gefüllt, reinrosa, schwachduftend, gute 
Treib- und Schnittsorte, sehr zu empfehlen. 

II Lady Dixoii-IIartland (B. Cant 1923). T.-H. Blume Zentrum tieflachsfarbig, äußere Petalen 
blaßrosa schattiert, Knospe lang und spitz, süß duftend. 

II Lady Grecnali (A. Dickson 1911). T.-H. Blumen groß, mit spitzer Mitte, safranorangegelb auf 
rahmweißem Grunde. Rückseite der Petalen kupferrosa, gutduftend. Sehr reichblühende 
Schn. u. Tr. 

IV ♦♦Lady Helen Maglona (A. Dickson 1926). T.-H. Blume glänzendkarmesinrot mit schwarzen 

. Schattierungen und lebhaftem scharlachrotem Anhauch, gutgefüllt, mit überaus starkem 
Duft. 

11 *Lady Hillingdon (Lowe Shawyer 1911). Blume orangeaprikosengelb, mittelgroß, lange 
Form. Pflanze kräftig und reichblühend. Ausgezeichnete Schn., Tr. u. Gr. 

II ♦Lady Inclioquin (A. Dickson 1922). L.-H, Blume leuchtendkirschrot mit Orange schattiert, 
kräftig- und starkwachsend, leichtduftend. 

111 Lady Margaret Stewart (A. Dickson 1926). L.-H. Blume sonnengelb, orangescharlach geadert, 
duftend, groß, sehr empfehlenswert für alle Zwecke. 

-Il ♦Lady Silvia (Stevens 1926). T.-H. Rosa mit wenig Geib, angenehm duftend. Besonders 

gute Tr., Gr. u. Schn. 

II ♦La France (Guillot 1867). T.-H. Blume silbrigrosa, vorzüglich duftend, eine der bekanntesten 
Rosen für alle Zwecke. 

II ♦La Toska (Schwartz 1900). T.-H. Blume schön zartrosa auf langem kräftigem Stiel. Schn. u. Gr. 

I ♦Laurent Carle (Pernet-Ducher 1907). T.-H. Blume groß, gefüllt, glänzendscharlach bis 
karmin. starkduftend. Vorzügliche Gr., Tr. u. Schn. 

VIII Leslie Dudley (M'Gredy 1932). T.-H. Eine Farbenrose mit vielen Schattierungen. Außen¬ 
seite der Petalen zartrosa, braungelb mit Gold, Innenseite scharlachorange, lachsrot mit 
safranfarbigem Grund. 

III Leuchtfeuer (Kiese 1910). Mon. Blume ziemlich groß, leuchtendscharlachrot, blüht einzeln 

und in Büscheln. Eine prächtige Gr. 

I ♦Lieutenant Chaurö (Pemet-Ducher 1910). T.-H. Blume dunkelsamtigkarmin, kräftiger 
Stiel. Vorzügliche Herbstschnittrose, für Treiberei bestens geeignet. 

VII Lilian (B. Cant 1931). L.-H. Große gutgeformte Blumen von reinem Gelb mit starkem Wuchs, 
schöner Belaubung und feinem (Jemch. 

II ♦Lilly Young (M. Leenders & Co. 1925). L.-H. Blume tiefgoldgelb, groß, gefüllt, Pflanze kräftig 
und reichblülu ud. Tr., Schn. u. Gr. 

I ♦Lord Charlemont (M'Gredy 1922). T.-H. Blut- und karminrot, gut, starkwachsend, sehr 
illühwillig, gute Schn., Tr. u. Gr. 

II ♦ Los Angeles (Howard Smith 1918). L.-H. Feuerrot mit Orange und Goldgelb, gutduftend, 
sehr empfehlenswerte Schn. u. Gr. 

in ♦Louise Katherine Breslau (Pernet-Ducher 1912). L.-H. Krebsrot mit Kupfrigorangegelb. 
Eine vorzügliclus Sehn., Tr. u. Gr. 

V ♦♦Louise Krause (Max Krause 1930). T.-H. Blume groß, starkgefüllt, edle Form, rötlich- 

orange in Hellgelb übergehend. Wuchs gedrangen. Gute Gr., Schn. u. Tr. 

IV Lucie Marie (Alex. Dickson 1930). L.-H. Butterblumengelb mit Aprikosenorauge verwaschen 

und geadert und lachskirschfarbeu schattiert, gutgefüllt, von schöner Form. Idealer auf¬ 
rechter Wuchs, lange steife Stiele, gutduftend. Vorzügliche Rose für alle Zwecke. 


Bei nicht genügender Sortenkenntnis überlasse man mir die Sorten-Auswahl 
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IV Liicilo Rand (Pcrnet-Ducher 1930). L.-H. Besonders starkwachsend, rcieliblühend, gutdnftcnd' 
Lange spitze Knospe von leuchtendkarminroter Farbe, gelb überhaucht, schwachduftend. 
Ros« für alle Zwecke. 

VII Ludwig Oppönh©imer (Gehr. Leenders 1932). T.-H. Blumen sehr groß und sehr gefüllt (bis 
00 Blumenblätter), Farbe dunkelkarmesinscharlachrot, sehr reichblühend, sehr lange 
haltbar. Vorzügliche Neuheit für Tr. u. Schn. 

II *Luna (Poulsen 1925L T.-H. Pflanze starkwachsend, Laub gesund, Blume mittelgroß, hellgelb. 

III *Lyoii-Ro.sp (Pernct-Ducher 1908). L.-H. Groß, gefüllt, krabbenrot mit Lachsgelb, große schöne 
Knosnen. außerordentlich reichblühend. Tr., Schn. u. Gr. 

11 *Mabel Morse (M'Gredy 1922). L.-H. Blume groß, ähnlich ,, Golden Emblem“, reinsonnengelb 
mit schwachem Teoduft. 

III *Mabel Turner (H. Dickson 1927). T.-H. Starkwachsend, rosalachsfarben, sehr gut gefüllt. 
Ganz vorzügliche Schn. u. (>r. 

VII MacGredy’s Scarlet (MacGredy 1930). T.-H. Leuchtendscharlachrot mit sammetartigem 
orangenem Grund. Blume mittelgroß, gutgefüllt, wohlriechend, wächst stark uml blüht 
d«n sanz«n Sommer über. 

I *Mad. Abel Chatenay (Pernet 1895). T.-H. Blume mittelgroß, karminrosa mit Salmfarben, 
duftend, sehr reichblühend. Topf, Schn. u. Gr. 

III *Mad. All)6ric Barbier (Barbier* Co 1925). L.-H. Blume nankinggelb, aprikosenfarben mit 
Orange schattiert. Außenseite der Petalen rosa mit Nankinggelb, wüchsig, große, hell¬ 
grüne Belatibuna. 

III ♦Mad. .Alexandre Dreux (Soupert & Notting 1921). L.-H. Blume glänzendbutterblumengelb, 
mittelgroß, gefüllt, reichblähend, kräftig, aufrecht, mit leichtem Teeduft. 

I ’^Mad. Butterfly (R. G. Hill 1919). T.-H. Feurigrosa mit Aprikosenrosa und Goldgelb, mit 
ftdn on vV inlg«rneh. Hervorragende Sorte für alle Zwecke. 

1 *Mad. Caroline Testout (Pernet-Ducher 1891). T.-H. Blume groß, gefüllt, seidenartig- 
friscnrosi. gutdultend. Bevorzugte Tr., Schn. u. Gr. 

1 ’^Mad. E. Herriot (Pernet-Ducher 1913). L.-H. Korallenrot mit Gelb, in Krabbenrot über¬ 
gehend. Sehr rcichblühende Gr. u. Tr. 

I Mad. Gabriele Luizet (Liabaud 1877). Rem. Blume Seidenartigrosa, sehr wohlriechende, reich- 
blühende Tr. 

1 *Mad. Jules Bouchd (Croibier 1910). T.-H. Blume w'ciß mit Lachsfarben, gutgefüllt, auf 
langen Stielen, starkwachsend, sehr wohlriechend, eine der besten Aveißon Schn., Tr. u. Gr. 

1 *AIad. Jul. Grolez (Guillot 1897). T.-H. Blume groß, leuchtendchinesischrosa, leichtduftend, 
sehr Ernte Gr. 

III Mad. G. Forrest Colcombet (C. Malierin 1928). T.-H. Blume glänzcnddunkelkarmin, stark 
mit Scharlachrot ilurchleuchtet, die spitze Knospe ist edel gebaut. Steht auf langem 
Stiel. Pflanze gesund und aufrechtwachsend. Vorzügliche Rose für alle Zwecke. 

I *Mad. Leon Pain (Guillot 1905). T.-H, Blume fleischfarbigrosa mit oangegelber Mitte. 
Sehji. n. Tr. 

II *Mad. Maurice de Luze (Pernet-Ducher 1904). T.-H. Blume dunkelleuchtendrosa, Mitte 
purpurkarmin. Farbe vorzüglich haltbar, sehr gut duftend. Empfehlenswerte Schn., 
Tr. n. Gr. 

II *Mad. Melanie Soupert (Pernet-Ducher 1907). T.-H. Blume rotgelb, am Grunde karmin¬ 
rosa. r.'i mnl dl ud. gute Schn., Tr. u. Gr. 

V ♦♦Mad. Nicolas Aussei (Pernet-Ducher 1930). L.-H. Blumen sind einzelstehend und er¬ 

scheinen auf langen steifen Stielen. Knospe sehr lang, karminlachsfarbig auf gelbem 
Grunde. Erinnert an Mad. Herriot. Lieblich duftend. Belaubung sehr schön und wider¬ 
standsfähig, Holz rötlich, wenig bedornt. Sehr gut für Schnitt. 

I ♦Mad. Ra Vary (Jos. Pernet 1900). T.-H. Blume groß, orangegelb, gesundes Laub. Gute Bose 
für alle Zwecke. 

VII Alad. Raymond Gau.inrd (Pernet-Ducher 1931). L.-H. (In Amerika unter dem Namen ,,Olym- 
|dad“.) Blume kupferfarbig, beim Aufblühen mit Purpurrot schattiert, lange, edelgeformte 
Knospe auf kräftigem Stiel, gesunde Belaubung. 

III ♦Alad. Seg. Weber (Soupert 1908). T.-H. Blume zartlachsrosa, Mitte leuchtend schalenförmig, 
Knospe spitz. Teerosenduft. Gute Schn., Tr. u. Gr. 

JI Mad. Victor Verdler (E. Verdier 18(53). Rem. Blume groß, gefüllt, leuchtendkarminrot, kräftiger 
Wuchs, wohlriechend. Tr. u. Schn. 

Mälar Ros (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Entstammt Hadley-RoseXl^'ragrance. Wird nach 
dem Urteil des Züchters die beste aller roten Treibsorten werden. Farbe wie Hadley, Icuch- 
tenddunkelrot, mit starkem Duft und mit extra langen starken Trieben und sehr schön 
gefüllten Blumen. 1 Stück RM. 1,20, 10 Stück RM. 11,—, 100 Stück R.VI. 100,— 

III Mllo. Fraaziska Krüger (Nabonnand 1879). T. Fleischfarbig mit Kupfriggelb. Teeduft. Gr. 

I Magna Charta (W. Paul 1876). Rem. Blume sehr groß, reinrosa, wohlriechend. Bekannte 

villie i'r. 

IV ♦Marechal Niel siehe Schlingrosen. 

in ♦Murg. Aiiiidleii du Clos (Ketten 1926). L.-H. Butterblumengelb, nicht verblassend, groß, gut- 
«Tefüllt. wohlriechend. Gute Gr., Schn. u. Tr. 

II ♦Margaret Dickson Hamill (A. Dickson 1915). T.-H. Blume groß, gefüllt, dunkelorange- 
< lo. ni' t u i'eeduft, herrliche Farbe, empfehlenswerte Schn., Tr. u. Gr. 

11 ♦Margaret MacGredy (\I‘Gredy 1917). T.-H. Große, gutgeformte Blume, orangescharlach, 
lortgesi tzct-r Blauer. Goldene Medaille. Vorzügliche Schn. u. Gr. 

Mariaune (Max Krau.se 1933). T.-H. Kupfergelb, rosa und rot. Siehe Neuheiten Seite (5. 

III ♦Marie AdelaYde von Luxemburg (Soupert * Notting 1912). i^.-H. Bhiine ein herr¬ 

liches UauKv lorangegelo, starKer Teerosenduft, gute duukelgelbe Schn. u. Tr. 

IV Marie MaaU Olaaß 1927). T.-II. Die Farbe ist weiß, leicht in Elfenbein übergehend. Verbesserung 

ilcr Kai.serin Auguste Viktoria, mit feinem Duft. 

V ♦♦Max Krause (.Max Krause 19 50). T.-H. Blume sehr groß, starkgefüllt, spitze Form, pracht¬ 

voll r ji lichorangegelb, geöffnet in Goldgelb übergehend. Wuchs stark und aufrecht. Sehr 
eini)fehl«nswerte Schn., Tr. u. Gr. 

II ♦Mevrouw G. A. van Rossem (Rossem 1926). L.-H. Blume dunkelorangegclb, bräunlich- 
rot, Kirsciirot gi-acbit. vorzügliche Rose für alle Zwecke. 


Wenn nicht verbeten, werde ich für fehlende Sorten gleichwertigen Ersatz geben 
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II *Miß C. E. van Rossem (H. A. Versclmren 1919). T.-H. Saintigblutrot, gutgefüllt, sc lir 
haltbar. Schn., Tr. u. Gr. 

II Mrs. Aun»ii >Viird (Pcrnet-Ducher 1908). T.-H. Blume groß, gefüllt, indischgclb. Gute Selm., 
Tr. 11 . Gr. 

II *Mrs. Beckwith (Pernet-Bucher 1922). L,-H. Blume reingoklgelb auf langem kräftigmu 
Stiel, sehr haltbar. Schn., Tr. u. Tr. 

II *Mrs. Cliarle.s Lniiiplniigli (M'Gredy 1920). T.-H. Blume milchweiß, große edle Blume, stark- 

und aufreebtwaebsend. Gute Schn., Tr. u. Gr. 

I ^Mrs. Charles Russe! (Waban Conservatories 1914). T.-H. Blume groß, reinleuchtendrosa, 

selir wohlricclic nd, sehr haltbare Schn., Tr. u. Gr. 

III ♦Mrs. Dunlop Besl = Cleveland II (E. J.Hicks]914). T.-H. Kupfriggelb, schwachduftend, vor- 
zügliche Schnittrose, sehr schönes Laub, auch Tr. u. Gr. 

III *Mrs. Eeiward Powell (P. Bernaix 1910). T.-H. Blume samtigfeuerrot, wohlriechend,'Pflanze 

reichblüliend, ausgezeichnete Gr. u. Herbstschn. 

\ III Mrs. Henry Daendels (Buisman 1931). T.-H. Bedeutende Verbesserung der Rev. F. Page 
Roberts. Farbe aprikosengelb auf rosa Grund. Blumen groß, schön gebaut, gutduftend, 
stark und gut verzweigt wachsend. Vorzügliche Gr. n. Sclin. 

II Mrs. F. H. Pierson (Pierson 1926). T.-H. Sehr bekannte amerikanische Treibsorte, dunkelrot, 

gutduftend. hält sich sehr gut. 

I »Mrs. George Shawyer (Lowe& Shawyer 1911). T.-H. Blume sehr groß, gut gebaut, dunkel- 
reinrosa, wenig uiittend. Eine der besten Tr., Schn. u. Gr. 

IV Mrs. H. Hoover (L. B. Coddington 1930). T.-H. Lange spitze Knospe, Blume mittelgroß, 

gutgefüllt, sicli sehr gut haltend, von sammetroter Farbe, Pflanze starkwachsend mit 
gesunder dunkelgrüner Belaubung, vorzügliche amerikanische Neuheit, für Treib, sehr 
gut geeignet. 

II *Mrs. Henry Howles (Chaplin 1921). T.-H. Blume korallenrosa ohne Kebenton. Gute Schn.u. Gr. 
I "Mrs. Henry Morse (M'Gredy 1919). T.-H. Blume rosarot schattiert, Außenseite kräftig 
gefarot. Sfim. n. Gr. 

1 »Mrs. Henry Winnet (Dunlop 1922). T.-H. Kirschkarminrot, sehr starkduftend, edel geformt 
Schnittrose 1. Ranges, auch für Gnippen geeignet. 

I »Mrs. John Laing (Bennet 1888). Rem. Blume groß, schön gebaut, zartrosa, früh- und reich- 
bhiiiend, selir starkduftend. Eine der besten Rosen für langstieligen Schn., Tr. u. Gr. 
V Mrs. Pierre du Pont (Malierin 1929). T.-H. Blume reiugelb ohne Schattierung, groß, 
edel gebaut, gutgefüllt. Die Pflanze wächst sehr stark steil aufrecht. Vorzügliche (jarten- 
n. Selm. 

III »»Mrs. Sam MacGredy (M'Gredy 1929). T.-H. Blume scharlachkupfrigorange, stark mit Rot 

schattiert, große gefüllte Blume auf fast dornenlosem Stiel. Sehr reichblühend, meltaufrei, 
• eine ausgezeichnete Schn., Gr. u. Tr. 

Vlll Mrs. T. It. Doxford (A. Dickson 1932). T.-H. Eine Farbenrose, deren Petalen innen lachsrot 
sind, mit geibem Grund. Außenseite erdbeerrot schattiert, das beim Atifblüheu in Pfirsich¬ 
farbig übergeht, gut verzweigt, gesund, mit süßem Wohlgeruch. Vorzügliche Gr. 

II »Mrs. VVeinysH (iuin (A. Dickson 1914). L.-H. Blume mittelgroß, gut gebaut, reinsonnengelb. 
Vorzügliche Rose für alle Zwecke. 

II .Mons. Bonceniio (Liabaud 1804). Rem. Blume voll, samtigschwarzpurpur, reich- und spät- 
blübend, wohIriechend. 

Nigrette (Max Krause 1033). T.-H. Vollkommen schwarzrot. Siehe Neuheiten Seite 6. 

III »Normann Lambert (M'Gredy 1926). T.-H. Außenseite der Petalen butterblumcngelb, Innen- 
S'dte samtigfarbigorange, Pflanze wüchsig, reichblühend. 

I »Ophelia (Paul & Son 1914). T.-H. Blume lachsfleischfarbig mit Rosix, schöne Forni, sehr 
reichblüheiul, Iträftigwachsend, sehr fein duftend. Eine der wertvollsten Rosen für alle 
Zwecke. 


Die Beetbepflanzung mit Rosen ist die billigste 
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Revd. F, Page Koberts Roselandia 
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VIII Oswald Sieper (Max Krause 1932). T.-H. Blume weiß, im Zentrum schwefelgelb, nicht ver¬ 
brennend, von edler, eleganter Form, gutgefüllt, auf langem Stiele. Prachtvolle Gr. u. Schn. 

II *Padre_(B. Cant 1920). T.-H. Scharlach mit Kupferfarbig. Tr., Schn. u. Gr. 

I *Phari8äer (\V. Hinner 1901). T.-H. Blume groß, gefüllt, weißlichrosa mit Lachsrosa, schwach¬ 
duftend. Schöne langstielige Tr., Schn. u. Gr. 

II *Phoebe (B. Cant 1922). T.-H. Blume rahmgelb, weiße Mitte, lang.stielig, duftend, stark- und 
aufrechtwachsend, reichblühend. Schn., Tr. u. Gr. 

VIII Picture (Mac Gredv 1932). T.-H. Ähnlich der Mad. Butterfly, jedoch shul die Blumen bedeu¬ 
tend besser geformt und stehen auf festerem Stiel. Farbe der Blumen rosenrosa mit sammet- 
artigen Reflexen der Petalen. Vorzügliche Schn., Tr. u. Gr. 

I ♦Pink Pearl (M. Leenders& Co. 1924), T.-H. Blume lebhaftrosa mit Rötlich auf lachsfarbigem 
Grund, gefüilt, starkduftend.Pflanze starkwachsend,kemgesund. GuteRose für alle Zwecke. 

II *Piu8 XI. (M. Leenders & Co. 1924). T.-H. Blume rahmgelb mit Rahmweiß, groß, gefüllt, 
gutduftend, meist einzeln auf langem festem Stiel. Pflanze stark wüchsig, gedrungen. 
Ausgezeichnete Schn., Tr. u. Gr. 

III Portadown (M'Gredy). T.-H, Farbe der Blume dunkelkarminrot. Große, sehr gefüllte vmd 
schön geformte Blüten, Eignet sich besonders für Gr. u. Schn. 

A III Portadown Glory (M'Gredy 1932). T.-H. Die Farbe der Blumen ist ein reines Kanariengelb, 
das nicht bleicht, Blume groß, gutgefüllt, nur ganz wenig bestachelt, mit feinem Tee¬ 
rosenduft. 

II Premier (E. G. Hill 1919), T.-H. Blume karminrosa, starkwachsend. Schn., Tr. u. Gr. 

III Premier Suprfime (H. Zieger 1927). T.-H, Sport von Premier, aufrechter Wuchs, große Blume, 
Knospe lang und spitz, tiefrosenrosa (dunkler als Premier), sehr haltbare Tr. u. Schn. 

I > Prl^sident Devillo (M. Leenders & Co. 1929). T.-H. Blume von auffallend wirkmigsvoller Farbe, 

coehenillerot, in Karmin übergehend, groß, gefüllt, reichblühend. Vorzügliche Schn. u. Gr. 

lil ♦Pre8ident Herbert Hoover (L. B. Coddington 1930). T.-H. Lange spitze Knospe, Blume 
mittelgroß, gutgefüllt, mit emer besonders schönen Zusammenstellmig von Kirschrot, 
Bronze und Gelb, starkwachsend, mit starker Bestacheluiig und gesunder Bclaubimg, 
Sehr stark duftend. Vorzügliche Rose für alle Zwecke. 

II *Princo Cam. de Kohan (E. Verdier 1861). Rem. Blume groß, gefüllt, samtigschwarzrot, köstlich 

duftend. Reichblühende Schn. u. Gr. 

I ♦Prince de Bulgarie (Peruet-Ducher 1901). T.-H. Blume groß, silbrigrosa mit Rötlichgelb 
schattiert. Sehr schöne Tr. \i. Schn. 

II ♦Princesse de Rearii (L(5vöque 1885). Rem. Blume schwärzliclihochrot mit Zinnoberrot, sehr 
wohlriechend, äußerst reichblühend. Schn., Tr. u. Gr. 

II Professor Gnau. T.-H. Als Knospe zeigt die Rose eine inattgelbe Farbe mit einem rötlichen 
Schimmer auf den äußeren Blumenblättern, die beim Aufblühen in Ralunfarbig übergeht, 
gutgefüllt, mit starkem Duft. Besonders gut geeignet für Tr. ii. Schn. 

II ♦Radiance (Cook 1909). T.-H. Blume groß, kugelig, leuchtendlachskarinin mit Opalrosa, gut¬ 
duftend. Schn. I. Ranges. Wuchs kräftig imd gesund. Gute Tr. u. Gr. 

II ♦Rapture (Traendly & Schenk 1926). T.-H. Feurigrosa mit Aprikosenrosa und Goldgelb, sehr 
gutduftend, wird in Amerika von all den Opheliaähnlichen Rosen am meisten zur Treiberei 
verwendet. Ganz vorzügliche Tr., Gr. u. Selm. 

111 Rayon d’or (Pernet-Ducher 1910). L.-H. Kupfergelbe, Scharlach gestreifte Knospe. Blume 
sonnengelb, starkduftend. Effektvolle Gr. 

il Red letter Day (.4. Dickson 1925). Dunkelblutrot, gute Schn., Tr. u. Gr. 

11 ♦Red Star (H. A. Verschuren 1919). T.-H. Blume leichtgefüllt, feurigrot, nie verblauend, 
leichtduftend. Wuchs kräftig. Für alle Zwecke geeignet. 

II ♦Revd. F. Page Roberte (B. Cant 1921). L.-H. Marechalnielgelb, rötlich gestreift, schwacher 
Teednft, vorzügliche Gr. u. Schn. 
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Souvenir rte Claudius Pemet Talisman 

Preisgruppe 

I *Richmonfl (F.. G. Hill 1906). T.-H. Blume scharlachrot, schwachduftend, gut für Frühtreiberei, 

auch gute Gr. u. Schn. 

IV ♦♦Kose Kerkelev (M'Gredy 1928). L.-H. Salmfarbigdunkclrosa mit Orange überhaucht, groß, 
gutgefüllt. Belaubung lederartig dunkelgrün, eine prächtige Schn. u. Gr. 

II ♦Roselandia (W. Stevens 1924). T.-H. Blume schön gelb gefärbt, Sport von Golden Ophelia, 
als Verbesserung von ihr, größer und ausgeprägter in Farbe als diese, köstlich duftend. 
Vorzügliche Hose für alle Zwecke. 

V ♦♦Roslyn (Edward Towill 1929). T.-H. Erstklassige amerikanische Neulieit. Hie orangegelben 
Knospen öffnen sich «11 goldgelben gutgefüllten Blumen von edler Form und Haltbarkeit. 
Vorzügliche Tr., besonders auch für kalte Kästen. 

II ♦Rübezahl (Hr. Krüger 1917). T.-H. Blume scharlachpurpurrot, prachtvolle rote Farbe, für 
langen Schnitt. Vorzügliche Schn. u. Gr. 

IV ♦♦Rudolf Alexander Schröder (W. Kordes 1930). T.-H. Farbe reinweiß auf gelbem Grund. 

Von Mad. Jules Bouchö abstammend, hat sie deren guten Wuchs, bringt jedoch bessere 
und gefülltere Blumen. Für alle Zwecke zu empfehlen. 

II Ruhm von Steinfurth (Weigand 1920). Rem. Rote Hruschki genannt. 

II ♦SachsengruD (Neubert 1912). Rem. Blume atlasartig zartfleischfarbigrosa auf weißlichem 

Grund. Ein guter Sämling von Hruschki. Schn., Tr. u. hohe Gr. 

II Senator (Florex Garden 1926). T.-H. Hunkekote amerikanische Treibsorte, ist Abkömmling 

von Premier und Red (jolumbia, äußerst blüliwillig, wohlriechend, ausgezeichnete Tr. 
u. Schn. 

II ♦Sensation (.1. H. Hill 1924). Blume sehr groß, gefüllt, kräftig, langstielig, scharlachkarmcsinrot, 
schwärzlich schattiert, gutduftend. 

II ♦Sliot Silk (4. Hickson 1924). L.-H. Blume salmorange mit Kirschrot, gutgefüllt, auf kräftigen, 
langen Stielen, duftend. Pflanze kräftig. Tr., Schn. u. Gr. 

VII SIp Basil Mc.Farland (S. Mc.Gredy & Son 1931). T.-H. Blume orangesalmfarbigrosa 
mit orange Schein und gelben Adern und Schattierungen. Mittelgroß, gefüllt, schön ge¬ 
formt und feinduftend. Ausgezeichnete Gr. 

11 ’SIr David Davis (M'Gredy 1926). T.-H. Lebhaftdunkelkarmesinrot, gutgeformte Blume 
auf festem Stiel, außerordentlich reichblühend, gutduftend. Vorzügliclie Schn. u.Tr. 

III ♦Souvenir d’Alex. Bernaix (Bernaix 1926). T.-H. Blume zinnoberkarmesinrot mit Samtig- 

piirpur schattiert, sehr groß, Pflanze kräftig- und auf recht wachsend. Schn.- u. Gr.-Rose 
I. R-inpcs. 

II ♦Souvenir de Claud. Pernet (Pernet 1920). L.-H. Reingoldgelb, innen dunkler, sehr groß, 
gefüllt, mit feinem Teeduft, aufrechtwachsend, gesimde Belaubung. Tr. u. Selm. 

II ♦Souvenir de G. Rockwith (Pemet 1919). L.-H. Blume krebsrot mit chromfarbengeiber Mitte, 

schwachduftend, starkwachsend. 

II ♦Souvenir de Georges Pernet (Pemet-Hucher 1921). L.-H. Blume prächtig orientrot, 

außen in Cochenillekarmin übergehend. Schn.. Tr. u. Gr. 

II ♦Souvenir de H. A. Verschuren (H. A. Verschuren 1922). T.-H. Blume sehr groß, auf 
einzelnem Stiel, goldgelb bis orange, duftend. Vorzügliche Tr., Schn. u. Gr. 

III Souvenir de la Malinaisoii (Beluze 1834). Bourbon. Blume groß, voll, weiß, Mitte zartrosa, 

schön duftend. Reichblühende Schn., Tr. u. Gr. 

II Suuburst (Pernet-Hucher 1912). T.-H. Blume groß, leuchtendkadmiumgelb mit orangerotcr 
Mitte. Schn., Tr. u. Gr. 

III •Siinstar (A. Hickson 1921). T.-H. Blume goldgelb mit Scharlachrot. Reichbiühende Farbenrose, 

IV ♦♦Swansdon (A. Hiekson 1929). T. H. Farbe der Blume "weiß mit rremeweiC, schön geformtt 

gntwachsend und starkricchend. Es gibt keine andere weiße Ros.“ von dieser Größe, die 
den g-uizcn Sommer so reich blüht. 


Jeder Rosenfreund ist zur Besichtigung meiner Kulturen willkommen 
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Preisgruppe 

III ^’^Talisman (The Montgomery 1928). L.-H. Farbe 
der Blume ist goldgelb mit Kuoferfarbe. 
Trägt sieh frei über dem Laube, meist nur 
eine Blume an jedem Stiel, sehr stark und 
angenehm duftend. Ganz vorzügliche Tr. 
u. Sohn. 

[IIl Templar (The Montgomery 1924). T.-H. Blume 
weinrot, gefüllt, kugelförmig, starkduftend. 
Pflanze kräfticwachsend. Tr. 

IV **The 'Daily Mail Scented Rose (W. E. B. 

Archer 1929). T.-H. Dunkelkarmesin mit 
Scharlach schattiert, ungemein starkduf¬ 
tend, starker Wuchs. Vorzügliche Schn, 
u. Gr. 

Therese Schopper (Wilh. Kordes 1933). L.-H. 
Bräunlichorangerot. Siehe Neuheiten S. 6. 

III *The Queen-Alexandra-Kose (M'Gredy 1918). 

L.-H. Blume sehr groß, gefüllt, kapuziner- 
rot, altgoldgelb au der Bückseite der Petalen, 
im Grunde reinorange. 

VI Trigo (A. Dickson 1931). T.-H. Eine neue Bose 
mit allen guten Eigenschaften. Farbe ein 
leuchtendes Gelb mit einem dunkleren 
Butterblumengelb nach der Mitte zu. Bück- 
Seite der Blumenblätter aprikosenrot über¬ 
haucht, lange spitze Knospe, große Blume 
von ausgezeichneter Form, gutduftend. Vor¬ 
züglich für Gr. u. Schn. 

I '^'Ulrich Brunner fils (Levct 1882). Bern. Blume groß, kirschrot, sehr starkduftend, beste 

Sorte lür langstieligen Schnitt. Vorzügliche Treibrose. 

II *>011 Iloiitte (Lacharme 1869). Bern. Blume groß, gute Form, dunkelfcuerrot mit Karmin, sehr 
wohlriechend. Sehr gute Tr., Schn. u. Gr, 

I\ **VaterIan(l (Berger 1928), T.-H. Farbe schwarzrot mit kupfrigbraunroten Beflexen, gutgefüllt, 
ITT rcichbluhend. Vorzügliche Schn. u. Gr., auch zur Treiberei geeignet. 

VI Vianden (Gehr. Ketten 1931). L.-H. Innenseite der Petalen antik rötlich, rosa und dunkel 
atlasrosa, Außenseite lichtockergelb. Blume sehr groß, gutgefüllt (etwa 90—100 Blunien- 
i blätter), gutduftend, winterhart, einzigartige Neuheit für Schn. u. Gr. 

III \ ictor Tescheiidorff (Ebeling 1920). T.-H. Gute weiße Treib- und Ausstellungsrose mit feinem 
Bosenduft und gesunder Belaubung. Als Kasten-Treibrose sehr geeignet. 

Vierlanden (\V ilhelm Kordes 1932). T.-H. Kreuzung von FlorexXiSenator. Sehr starkwüchsig, 
bringt herrlich geformte und gefüllte orangerosa Blumen, die, unter Glas getrieben, feurig- 
rosa sind. Blumen gefüllter und reichblühender wie Florex. Ganz vorzügliche Tr. u. Schn. 

.!• Wahl 1 Stück BM. 1,20, 10 Stück BM. 11,—, 100 Stück BM. 100,— 
Viktoria Adelheid (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Hie riesengroßen, goldgelben mit Feurig- 
braunnit berandeten und schattierten Blumen machen einen ungeheuren Effekt. Pflanze 
wüchsig und sehr reichblühend. Eine der färben schönsten Gartenrosen. 

II *»#-•■ -1 B . l 1>20, 10 Stück BM. 11,—, 100 Stück BM. 100,— 

11 Ville de Paris (Pernet 1925). L.-H. Blume reingoldgelb ohne Nebenton, mit schwachem 

TiT 1 k. u< B Wuchs straff aufrecht, glänzenddunkelgrünes Laub. Erstklassige Schn.u. Tr. 

III W. E. Chaplin (Chaplin 1929). T.-H, Pflanze aufrecht- und starkwachsend, gut und regel- 
nuißig verzweigt, Blume auf straffem Stiel, leuchtendrot, Farbe ist auch bei veränderlicher 
itterung selir haltbar. Unzweifelhaft eine der besten Sorten für alle Zwecke. 

II '^Westfleid Star (H. Morse 1920). T.-H. Atlasweiß bis leicht schwefelgelbe Ophelia, schöne 
volle l'orni, starkwachsend. Gute Schn., Tr. u. Gr. 

TTT i " ilh. Kordes 1933). L.-H. Bötiichorangegelb. Siehe Neuheiten Seite 6. 

111 ilhelin Kniith (kauth 1930). T.-H. Blume groß, vollkommen gefüllt, weißlichgelb, gesund 
und starkwachsend. 

II ^Wilhelm Kordes (Kordes 1922). Blume goldgelb mit Orange, blutrot mit Kapuzinerrot, 

TTT *n *ii Dankbar blühend, für alle Zwecke geeignet. 

III IVillowinere (Pernet-Ducher 1913). L.-H. Blume sehr groß, gefüllt, krebsrot mit gelber Mitte, 

Band karmmrosa. Schn, u, Gr. 



II* Parkrosen 


IV 

IV 

IV 

IV 


IV 

IV 

IV 

IV 


Hierunter fallen » '' ildrosen und botanische Arten, wie Moos-, Zentifolien-, Bugosa-Sorten usw. 
nildrosen dürfen nicht oder nur wenig geschnitten werden. 

Erste gelbe Bugosa. Blume groß, vollgefüllt, hellgelb, 
i^’ L> «ti (1 emet-Duclier 1910). L. Blume korallenrot mit Gelb, vollständig winterhart. 
* scharlachrot, einfach, kräftig. 

au e Morcay (Moreau-Bobert 1881 ), Moosr. Blume groß, gefüllt, reinweiß, die Knospen 
sind von schönstem grünem Moos umhüllt. Bringt, wenn im Herbst Wetter günstig, noch 
zum zweitenmal Blumen 

ßunkelblutrot. einfach, gutduftend. 

^ ee^üllt, großblumig. 

Conrad Ferd. Meyer (Dr. Müller 1899). Bug. Blume sehr groß, reinsilbrigrosa, vorzüglicher 
Geruch, wmterhart, sehr frühblühend. 

Chrislata (Vibert). Vloosr. Bosa, groß, gefüllt, starkduftend. 


Für Gruppen-Beete sind Polyantha-Rosen am dankbarsten 
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rreisgnippe 

V ♦*Dp. Eckener (Berger 1930. Alleinverkauf für Europa: Teschendorff). Bug.-Hyhr. Erste groß- 

oluiiiige Earbenrose unter den winterharten Parkrosen. Zeichnet sich durclj außerordent¬ 
lich frülie Blüte und einen lieblichen Zentifolienduft aus. Blüten groß, Knospe sowie 
äußere Blumenblätter goldgelb. Im Erblühen kupfrigrosa mit gelbem Grund. Eine der 
wenigen remontierenden Parkrosen und wertvolle Bereicherung dieser Gruppe. 

IV *F. I. Grootendorst Nelkenrose (De Grey 1918). Rugosa-Polyanthahybr. Kleine ge¬ 
kräuselte. Blumen, hellorangerot in reichblühenden Trauben, remontierend. Pflanze 
kräftig wachsend. 

General Stefanik (J. Böhm 1932). Blau. Siehe Neuheiten Seite 6. 

IV Ue.seliwiiuls .Nordlundrosc (Gräfin Chotek). Blume mittelgroß, starkgefüllt, von schöner 
hermosarosa Farbe, Flor ganz besonders reich, eine Parkrose allerersten Ranges. 

VIII Goldner Traum (Türke-J. C. Schmidt 1932). Rüg. Große goldgelbe Blumen, stark gefüllt, 
wolilrieclieud, frühblühend, gesund, Blätter eigenartig gerippt. 

IV ♦♦llennann Löiis (Math. Tantau 1931). Kreuzung Ulrich Brunner fils X letter Day. 

Farbe leuchtendrot. Blume einfach, mit Wild rosen duft. Pflanze etwa 1,50 m hoch, sehr 
winterhart. 

IV .lames Veitch (E. Verdier 1865). Moosr. Blume mittelgroß, gefüllt, dunkelschieferfarbig, violett 
mit Feuerrot, sehr reichblühend, mit feinem Zentifolienduft. 

IV .raune Bicolore (Autricbe). L. Blume mittelgroß, einfach, kapuzinergelb, Rückseite kapuziner¬ 
braunrot, friUiblühend, herrlich. Sehr empfehlenSM'ert als Strauch-. Heck- u. Spalierrose. 

IV ♦.lullet (Wil. Paul & Sons 1911). L.-H. Farbe stumpf dimkelkrebsrot, Rückseite altgold. Eine 
wunderbare, noch nicht vorhandene Farbe. Gute Schnitt- und Solitärrose mit vorzüg¬ 
lichem Duft. 

IV Kazanlik =R(»sa dainasceiia trieintipetala. Rosa, halbgefüllt, Ölrose. 

IV Mad. ilardy (Hardy 1833). Rosa gall. Reinweiß, gefüllt. 

IV Mad. Plantier (Plantier 1835). T. Blume schmal, reinweiß, gute Form, viel Binnen bringend, 
kräftigwachsend, sehr hart. 

IV Maidenbliish (Kew 1797). Blumen hellrosa, nach der Mitte zu dunkler. 

IV .Muscusa Comiiuino. Die gewöhnliche rosa Moosrose mit starkem Geruch und schönster Be- 
moosung. 

Xelkenroso siehe F. J. Grootendorst. 

IV Oeillet panach6 (Verdier 1838). Moosr. Rosiglila mit purpurnen Streifen, gut bemoost. 

IV Parkleiier (Lambert 1906). Blume einfach, feurigtrot, Laub und Holz rötlich. Pflanze sehr 
starkwachsend. 

IV Persian Yellow (Willock 1833). L. Blume mittelgroß, gefüllt,schön goldgelb,hart. Als Strauch 
für Hecken und Spaliere zu empfehlen. 

IV Rosa Burgundica (Rössig). Purpurfarbig, kleinblumig. 

IV Rosa Ifarrisoni (Harrison 1830). Rosa lutea. Dichtgefüllt, leuchtendgelb, Pflanze dicht mit 
kleinen Stacheln besetzt, reichblühend. 

TV Rosa Ilugonis. Einfach, goldgelb, sehr fein belaubt, überaus reichblühend, bis 200 cm hoch 
werdend, sehr frühblühend, i)rächtiger Strauch. 

IV Rosa luacropliylla crasse aculeata. Große Stacheln, Blume groß, einfach, hellrosa, bis 3 ni 
hoch werdend. 

IV Ro.sa piinpincllifolia (Linne 1762). Frühblübeiid, gelblichweiß. Wuchs dicht, gut für kleine 
Hecken. 

Bosa rubiginosa = Schott. Zauiiroso. Laub nach reifen Äpfeln duftend. Blume klein, hell- 
ro.sa. Siehe auch Baumschul-Abteilung: Heckenpflanzen. 

IV Rosa rubiginosa magnifica (Hermann Hesse 1916). Bis 2 m hoch, Blume ziemlich gefüllt, 
ieuclitendkarminrot. 

Bosa riigosa Regoioaiia (Thunberg 1784). Vollständig winterharter Strauch, Laub dunkel¬ 
grün, sehr schön, blüht während des ganzen Sommers. Die Früchte eignen sich vorzüg¬ 
lich zum Einmachen. Preise siehe unter Beerenobst S. 36. 

IV Bosa sericea var. ptoracantha (China 1907). Herrlicher Strauch mit faniähnlichem Laub und 
großen, einfachen weißen Blüten, frühblühend, mit ganz eigenartig geformten Stacheln 

IV *Roseraio. do l’I iay (Cochet 1902). Ruv. Dunkelrot, remontierend, besitzt starken Wildrosenduft! 

IV Biisti<‘a (Barbier Co. 1929). Kapuziner-Rose. Blume Innenseite Stroh- und goldgelb, Außen¬ 
seite der Petalen zitronengelb mit rosa Rand, groß, gefüllt, wohlriechend. Sehr wider¬ 
standsfähig gegen Frost. 

I\' Salet (Lacharme 1854). Moosr. Blume rosa, schön bemoost, feinduftend. 

i V Soleil d’or (Pernet-Ducher 1900). L. Sehr reichblühend und remontierend. Farbe herrlich gold¬ 

gelb mit Rosa, wohlriechend und sehr widerstandsfähig. 

IV Sonnenlicht (Kiese & Co. 1913). L. Blume groß, leichtgefüllt, hellkanariengelb, kräftig auf¬ 
rech twaehsend, glänzenddunkelgrün belaubt, reichblühend. 

IV Sultan { Schmetterling) (Kiese 1916). L. Gelb mit Rot. 

V ♦Stäminler (M. Tantau 1930). Eine sehr Winterhärte Parkrose von aufrechtem Wuchs. Form 

der Blume sowie Belaubung erinnert an die alte La France, jedoch ist die Färbung ein 
intensiveres Rosa, gutduftend, schwach remontierend. 

IV ♦Stern von Prag (Berger 1924). R.-H. Pflanze stark aufrechtwachsend, gesund belaubt. Blume 
samtartig scdiwärziichrot, sehr starkduftend. Wertvolle Parkrose. 

IV 'l’rompetcr v<»n Säckingen (Geschwind). Wuchs sehr stark, Blume sehr groß, starkgefüllt, 
duftend, hart, karminrot. 

IV ♦Türkes Rugosa-Sämling (Türke 1923). Wuchs ähnlich Conrad Ferd. Meyer. Die Farbe der 
IviiüSiKu ist tiefduukelgelb, oft ku{)frig und geht beim Erblühen ins Pfirsichrosa über. 
Duft gleicht dem Zentifolienduft. 

V Urdli (M. Tantau 1930). Blume mattrosa, groß, starkgefüllt, sehr starkduftend, gesunde dunkel¬ 

grüne Belaubung. 

IV Viridiflora (Bambridge & Harrison 1856). Mouatsrose. Blume dunkelgrün, wie die Blätter, 
mittelgroß, gefüllt, t'flanze mäßig wachsend, zufällige, ganz eigenartige Rückkehr zum Blatt. 

IV Zigciinerkiialtc (P. Lambert 1909). Starkwaehsend, frosthart, einmal reichblühend. Blume 
mittelgroß, dunkelkarmoisini)urpur. 


Reservieren Sie sich die gewünschten Sorten durch zeitigste Bestellung 
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III. Polyantharosen 

(vielblumige Zwergrosen) 

Preisgruppe 

Diese Gruppe umfaßt die heute beliebtesten vielblumigen liosen, die den ganzen Sommer fast 
ununterbrochen blühen. Sie eignen sich für Beetpflanzungen, Einfassungen und Rabatten 

tmd auch ausgezeichnet als Topfrosen. 

II Aennchen Müller (J. G. Schmidt 1907). Blume mittelgroß, halbgefüllt, lebhaftdunkelrosa, 

besonders für Gruppen geeignet. 

IV Baby Betty (The Burbage Nurseries 1929). Blume beim öffnen gelb mit Rot schattiert imd 
hellrosa übergehend mit hellerer Mitte, gut riechend, dicht und buschig wachsend. Besonders 
für Gruppen- und Topfkulturen geeignet. 

IV Baby Faurax (L. Lille 1926). Blume von aparter Farbe, glänzendveilchenblau, klein, Pflanze 
von gutem Wuchs, wohlriechend, reichblühend bis zum Frost. 

III Belvedere (Kiese & Co. 1928). Blume dunkelrot mit samtartiger Schattierung. Vorzügliche 

Gruppenrose, niedrigbleibend. 

IV Britannla (The Burbage Nurseries 1929). Blume von auffallender Färbimg, lebhaft karmesin¬ 

rot mit weißer Mitte, einfach, sehr reichblühend in großen Dolden von 30—40 Blumen. 

VI Byou (De Ruiter 1932). Farbe der Blume zart lachsrosa. 

VI Gainco (De Ruiter 1932). Orient- oder türkischrot, eine leuchtend rosarote Farbe. Überall, wo 

diese Rose gezeigt Avurde, erregte sie große Bewimdenmg. Tr. u. Gr. 

IV Channaine. Blume rosa lachsfarbig, wenn ganz geöffnet, ein hübsches Rosa. Blüten groß, 
gefüllt und reichblühend. 

111 Direktor E. Hjelm. Neuheit 1930. Sport von Greta Kluis Superieur. Karminrot, mit ge¬ 
drungenem Wuchs. Vorzügliche Topftreibsorte. 

111 Dlr.Rlkala. Wuchs und Größe der Blumen Avie Jos. Guy. Farbe der Blumen jedoch ein schönes 
Rosa. Vorzüglich für Gruppen und Topf. 

I ♦Dr. Kater (Struwe 1925). Blume dimkelrot, schöne Dolden, Pflanze kräftig, ausgezeichnete 

Gruppen rose. 

111 »D. T. Pouleen (Poulsen 1930). Pol.-Hybr. Reinblutrot, von bestem, kräftigem, gesundem 

und Aviderstandsfähigem Wuchs. Blumendolden besonders groß und gutgefüllt, glänzend 
« robustes Laub. Eine hervorragende Neuheit für alle Zwecke, die überall, wo sie gezeigt 
Avurdc, größtes Aufsehen erregte und die höchsten Auszeichnimgen erhielt. 

III Dunkelrote Ellen Pouleen (Poulsen 1930). Eine ganz bedeutende Verbesserung der Lady 

Reading mit etwas größ.eren Blüten imd viel schönerer leuchtenddunkelroter Farbe. 
Erregte auf Ausstellungen überall großes Aufsehen. 

11 Eblouissant (Turbat 1919). Blume samtdunkelrot, wie Veilchen duftend, Laub glänz€-ud 
und gesund. Wertvolle Polyantharose für niedrige Gruppen. 

II Echo (Peter Lambert 1914). Sport von Tausendschön, aber immerblühend und niedrigbleibend, 

ganz vorzüglich für Binderei imd Gnippen. 

11 *Ellen Pouleen (Poulsen 1911). Blume leuchtenddunkelrosa, selir groß, von vorzüglichem 
Duft, Blätter lederartig, glänzendgrün, vollständig pilzfrei. Ganz vorzüglich für Gruppen 
und Topftreiberei, auch zum Schnitt geeignet. 

II Else Poulsen (Poulsen 1924). Blume zartrosa, halbgefüllt, Pflanze sehr stark und aufrecht. 

Gruppen rose. 

11 *Erna Teschondorff (Teschendorff 1911). Farbe leuchtendkarminrot, vorzüglich haltend. 
Für Topftreiberei sehr zu empfehlen. 

111 Eugene Lamesch (P. Lambert 1900). Blume leicht gelb mit Rosa schattiert, mittelgroß. 

11 *Eva Teschendorff (Teschendorff 1923). Die Farbe ist ein grünlichgelbes Weiß, fast ebenso 
wie ,,Kaiserin Auguste Viktoria“. Sie dürfte die beste weiße Polyantharose sein, die bis 
jetzt im Handel ist. 

III Feuerschein (Max Krause 1930). Feurlgroter Sport von Jos. Guy, nicht verblauend. Wuchs 

ähnlich der Stammsorte, doch mit etAvas mehr Teehybridcharakter und Belaubung. 
Wegen der reinen Farbe und der großen Leuchtkraft wertvolle Gr. 

Fortschritt (Willi. Kordes 1933). Poly.-Hybr. Primelgelb, orangerosa schattiert. Siehe Neu¬ 
heiten Seite 6. 

IV Frau Astrid Späth (L. Späth 1930). Reinrosa Sport der bekannten Jos. Guy. Eignet sich 

nicht nur als Massensorte für Freilandgruppen, sondern auch zur Kultur in Töpfen. 

111 Frau Dr. Erreth (Geduldig 1915). Blume goldgelb, etwas rosa gestreift, großblumig, gute 
Gruppenrose. 

1 Frau Elisabefh Münch (Münch <& Haufe 1921). Roter Sport von Orl^ans-Eose, mit allen guten 
Eigenschaften der Muttersorte ausgestattet. 

III Frau Marie Broinino (Wirtz & Eicke 1928). Sport von Dr. Kater, gefüllt, sehr schön gebaut, 

dunkelsamtigrot, leuchtend, ähnlich wie Locarno, jedoch nicht verblauend. 

111 George Eiger (Turbat 1912). Blume in großen Büscheln, kupfriggoldgelb, in Hellgelb über¬ 
gehend. Sehr reichblühend. Treib-, Topf- und Einfassungsrose. 

II Gloire de Boskoop Rosa mit orange Schein, kräftigwachsend. Gute Tr. u. Gr. 

VII Gioire du midi (De Ruiter 1932). Farbe ähnlich wie Gloria mundi, behält jedoch ihre Farbe 

im Freien unter allen Wittenmgsverhältnissen. Farbe ist noch etAvas leuchtender wie 
Gloria mundi, vorzügliche Gruppen- und Topfrose. 


Auch bei Frühjahrs-Pflanzung ist Herbst-Bestellung zu empfehlen 
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Bin Feld von Eva Teschendorff 

Preisgruppe 

II *Gioria mundi (de Ruiter 192d). Diese Sorte hat überall, wo sie gezeigt wurde, die größten Aus¬ 
zeichnungen erhalten. Die Farbe ist einzig schön, eine noch nie dagewesene leuchtend- 
orangerote (ziegelrote) Farbe. Die Blume ist vollgeföllt imd eignet sich sowohl für Trei¬ 
berei als auch für Gruppen xmd Schnitt. 

II *Goldlach8 (de Ruiter 1926). Farbe feiuigintensivlachsfarben in reinem leuchtendem Farb¬ 

ton. Blüte groß bis mittelgroß an großen Doldenrispen. Hält beim Treiben seine eigen¬ 
artige Farbe bei und blüht willig auf. 

II Greta Kluis. Rosa. Vorzügliche Gruppen- und Treibrose. 

III Greta Kluis Superieur Sport der beliebten Treibsorte Greta Kluis. Etwas dimbler und 

gcdrimgener im Wuchs. 

IV Grete Poulsen (Poulsen 1931). Ellen Poulsen X Laurette Messimy. Die Blumen sind ziem¬ 

lich groß und leichtgefüllt. Farbe ein lebhaftes Kirschrot auf gelbem Grunde, sehr wohl¬ 
riechend. 

II *Gruß an Aachen (Geduldig 1910). Poly.-Hybr. Ziemlich großblumig, gelblichrosa, reich- 

blühend. Sehr empfehlenswerte Topf-, Treib- und Gruppenrose. 

IV Heidekind (Münch & Haufe 1931). Poly.-Hybr. Farbe kupfrigfeuerrot. Vollkommen winter¬ 
hart, sehr reichblüliend, wohlriechend. Wertvolle Gruppen- und Topfrose. 

V lngar,,Olsson (Poulsen 1931). Else Poulsen X ungenannter Sämling. Eine kräftigwachsende 
Polyantha-Hybride, leuchtenddimkelroßa, großblumig, gut gefüllt. Sehr widerstands- 
fäliig gegen Meltau. Eine der besten Sorten für Gruppen- und Topftreiberei. 

III I. F. Müller (I. F. Müller 1927). Dunkelrot, Sport von Rödhätte, etwas niedrig, bleibend. 

1 Jessie (Merryweather 1909). Blume lebhaftkirschzinnoherrot in aufrechten lockeren Dolden. 
Für alle Zwecke. 

III Johanna Tantaii (Tautau 1928). Sehr niedrigbleibend. Die Farbe der Knospe frischrosa, im 

Grunde mit einem gelben Schimmer: diese Färbung geht^beim Aufblülien in Reinweiß 
über. Für Einfassung und Treiberei sehr zu empfehlen. 

II ^Joseph Guy (Nonin 1921). Blüte lebhaftscharlachrot, sehr groß, Pflanze sehr wüchsig, reich- 
blühend, ausp.ezciclmete Topf- und Gruppenrose. 

Karen Poulsen (Poulsen 1932). Dimkelleuchtendrot. Siehe Neuheiten Seite 6. 

II Katharine Zclme< (P. Lambert 1901). Blumen reinweiß, niedrigbleibend, vorzügliche Gruppen¬ 
rose. 

II Kirsten Poulsen (Poulsen 1924). Eine ganz bedeutende Verbesserung der Rödhätte, dunkel- 
blutrot, stark- und hochwachsend, auch für Hecken geeignet. 

II *Lady Reading (C. v. Kleef 1921). Rote Ellen Poulsen. Mit denselben guten Eigenschaften w ie 
die Muttersorte. 

III Loonio Lamesch (P. Lambert 1909). Blume leicht kupferrot, Mitte hellgelb. 


Rosen sind dankbar für öfteres Hacken des Bodens 
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fT Locarno (de Iluiter 1926). Farbe zinnober-orangerot mit dunkelroter Glut. Blüte groß bis 
mittelgroß, gleichmäßig aufblühend. Vorzügliche Gruppen- und Treibrosc. 

II Louise Walter (Walter 1909). Blume porzellanfarbig, rosa geadert, schön, dankbar blühend, 
gut für Gruppen und Topftreiberei. 

11 3Iad. Jul. Gouchaiilt (Turbat 1913). Blume zinnoberrot mit Orangezinnoberrot schattiert, 
wundervolle Farbe. Sehr widerstandsfähig, gesund. Für alle Zwecke. 

111 Marinus (Kersbergen 1929). Leuchtendlackrot, mittelhoch werdend, halbgefüllte Blumen. 
Gruppen rose. 

11 Mathilde Kärger. Wuchs und Farbe ähnlich wie Greta Kluis, jedoch noch gedrungener wach¬ 
send uml leuchtender in der Farbe. 

II Maud. E. Gladstone (Bees Ltd. 1927). Blume rosigweiß mit Chromgelb angehaucht, von 
sehr langer Haltbarkeit und starkem Wohlgeruch. Ausgezeichnet für Gruppcnbeptlanzung. 

III Merveill« des rouges (Dubreuil 1912). Blume intensiv blendendsamtigkarminrot. Prachtvoll 

niedrigl)leibende Polyantharose, speziell für Gruppen und Einfassungen. 

111 Minna (W. Kordes Söhne 1930). Blume apfelblütenrosa von mmderbarem Sclimclz, sehr groß. 
Pflanze gedrungen, unerhört reichblühend, Sport der Gruß an Aachen. 

I Mrs. C. W. Cutbush (Cutbush 1907). Blume mittelgroß, gefüllt, nclkenrosa, sehr reich in 
großen Büselien blühend. Sport von Mad. N. Levavasseur. Für alle Zwecke geeignet. 

1 Mrs. Ed. Cavell (.1. Speck 1918). Blume tiefdunkelrot, wird als dunkelrote Orlöansrose 
bezeichnet. Für Treiberei und Gruppen bestens geeignet. 

IV Mrs. Oliver Sackett (L. Späth 1931). Lenchtendrote großblumige Polyantha. Sport von 

Else Poulsen. Halbgefüllte, etwa 5— Hem große Blumen. Sehr reichblühende, gesund. 

II Natalie Nypels (M. Leenders & Co. 1919) . Kräftiges Bosa mit Herrlotschein. Wuchs kräftig. 

1II Natalie Nypels Perfection. Sport der bekannten Nat. Nyp., ähnlich dieser, nur noch leuchtender. 

II Orange Perfektion (.1. Speck 1927). Feurigintcnsivlachsfarbig, Sport von Orleans, ähnlich wie 
Goldlachs, jedoch Farbe noch leuchtender und auch beim Aufblühen nicht verbleichend. 

I Orl6ans-Rose (Levavasseur 1909). Blume geranienrot mit rosarotem Schimmer, Mitte 

weiß. Pflanze kräftig, reichblühend, gesund. Für alle Zwecke. 

11 Orleans Th. Stimmgen (Simmgen 1925). Blume glänzenddunkelrot. Ein Sport von Orli^ans, 
mit allen guten Eigenschaften der Muttersorte. 

III Paris (de Ruiter 1929). Blume von schöner beständiger, lebhaftroter Farbe. Sehr reichblühend, 
sehr wertvoll für Töpfe und Gruppen. 

III *Paul Crampel (Kersbergen 1929). Ähnlich wie Gloria-mimdi-Farbe, jedoch leuchtender und 
nicht verl)rennend, jedoch nicht so gefüllt: ganz vorzügliche Gruppen- und Topfrose 

111 Perfektion (Kersbergen 1929). Blume reiosalmrosa, sehr haltbar, kräftigwachsend. 

III Präsident llindenbnrg (C. Born 1927). Sport von Greta Kluis, Blume langgcstielt, in aufrechten 
Dolden, Knospe zierlich groß, Blume dunkelkarminrot, gutgefüllt, Mitte in Weiß über¬ 
gehend.’ Schnitt- und Gruppenrose. 

II Rödhätte (Rotkäppchen) (Poulsen 1911). Blume leuchtendrot, von herrlicher, sich vor¬ 
züglich haltender Farbe. Eine der besten Gruppeiirosen. 

III Itosa Gruß an Aachen (J. Speck 1930). Sport von Gruß an Aachen, mit allen guten Charakter¬ 
eigenschaften der Stammsorte, nur die Farbe ist ein schillerndes gelbliches Rosa. 

II Rose Bellis (Grunwald 1930). Ein Sport von Teschendorffs Jubiläumsrose. Farbe leuchtend- 

karminrot. Die Blumen sind gefüllt wie die von Bellis (Tausendschönchen). 

II Rosaiinde (Grunwald 1930). Ein reinrosa Sport von Teschendorffs .lubiläumsrose. Eine wert¬ 

volle Schnittsorte, auch für Töpfe geeignet. 

111 Rote Greta Kluis. Karminrot, gedrungener Wuchs. Ganz vorzügliche Topftreibsortc. 

111 Rote Teschendorffs Juhiläuinsrose (Grunewald 1930). Ein roter Sport von Teschendorffs 
Jubiläumsrose. Sehr empfehlenswert für alle Zwecke. 

III Rotraut (Grunewald 1930). Sport der beliebten Mrs. E. Cavell. Farbe ein intensiv leuchtendes 

Rot. Da genau so reichblühend wie die Stammsorte, wird sie die schnellste Verbreitung 
finden. Ganz vorzügliche Gruppen- und Einfassnngsrose. 

III Rudolf Kluis Superleur. Sport von Rudolf Kluis, mit leuchtenderer Farbe und noch besserer 

Treibwilligke't. 

IV Senta Schmidt (R. Schmidt 1930), Sport von Suzaniie Turbat, Farbe leuchtendgelblich- 

orange, niedrig, aber sehr buschig und ganz gleichmäßig, vorzüglich für niedrige Gruppen. 

IV Sunshiiie (Cutbush 1928). Gelb, nur mittelstark wachsend, große gutgefüllte Blumen, eine 

wertvolle Bereicherung der gelben Polyautharosen. 

11 »Teschendorffs Jubiläumsrose (Teschendorff 1928). Vollgefüllt blühende Orl<^au8 mit be¬ 
deutend besserer leuclitendroter Farbe, vollständig gesund und krankheitsfrei. Blumen 
sehr lange haltbar, daher eine der besten Schnitt- und Treibsort n. 

II Trloiuphe Orleanais (P. Peanger 1912). Blume glänzenddunkelkirschrot. 

II Verdun (Barbier <k Co.). Blume prachtvoll purpurkarmin, vendaut nicht, ziemlich groß, 
Pflanze kräftig, niedrig, gut verzweigt, ausgezeichnete Gruppen- und Topfrose. 

11 Yvonne Rabier (Turbat 1910). Blume reinweiß, gefüllt, von vorzüglichem Duft, Blatt glän- 
zi-nd, selir widerstandsfähig. 


Vorbeugende Behandlung ist die beste und billigste Schädlingsbekämpfung 
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IV. Schlingrosen 


Preisgruppe 


(Rosa multiflora und Rosa Wichuriana) 


fV Achievement (Euglish & Son 1920). Wich. Eine vollstiiiulig neue Abweichung (lieser Klasse. 

Belaubung ist weißbunt, Blume dunkelrosa, korallenrosa schattiert, sehr roiohblühend. 
Liebhaberrose von seltenem Reiz. 


IV Aglaia (P. Lambert 1896). Blume klein, grünlichgelb, in Büscheln blühend, stark wachsend. 

IV «Albäric Barbier (Barbier 1901), Wich.-H. Blume gelblichweiß, starkwachsend. Laub sehr 
gesucht, außerordentlich diuikelgrün und ghänzend 

IV "'American Pillar (Conrad & Co. 1910). Rlume C—10 cm Durchmesser, in mächtigen Sträußen, 
zartresa mit gelben Staubfäden. Hart. 

IV Augusta Kordes (Kordes 1928). Sport von Joseph Guy. Vollkommen krankheitsfrei im Laub, 
winterhart, feuriglachsrot ohne Schattierung, nie verblauend oder verbrennend, remonticrt 
im Herbst. 


V Chaplin Pinks Cliniber (Chaplin Brotliers 1929). Starkwachsend, mit glänzenddunkelgrunem 

Laub; rosa, ähnlich Dorothy Perkins, jedoch sehr viel größer, reichblühend, von großer 
Haltbarkeit. 

V Climbing Chät. de Clos Vongeot (Henry Morse 1920). Blume dunkelschwarzrot, großblumig 

starkwachsend. 


IV Climbing Mad. Butterfly (Wood & Ingram 1928). Rankende Form der Mad. Butterfly, 
Pflanze kräftige lange Triebe bringend. 

IV Climbing Ophelia (A. Dickson 1920). Sehr starker Wuchs, Blume größer als Ophelia. 

IV Climbing Pax Labor (Jean Gaujard 1929). Rankender Sport der Pernet Pax-Labor, Blume 
groß, gefüllt, zartgelb mit feinem Wohlgeruch. 

V Climbing W. Kordes (Wood & Ingram 1928). Rankende Form der Willielm Kordes, sehr 
hart und reichblühend. 

IV ’^Crimson Rambler (Turner 1893). Blume gefüllt, in großen Dolden, lebhaftkarminrot, stark - 
wachsend, auch für Töpfe sehr gut. 

IV’ Dr. W. van Fleet (van Fleet 1910). Blume zart fleischrosa, Zentrum rosig inkamat, sehr groß, 
gutgefüllt, kelcliförmig, Pflanze stark wachsend. 

IV "'Donau (Praskac 1913). Blume rötlichlila bis schieferfarbig, gut gefüllt, großdoldig, Pflanze kräftig. 

IV "'Dorothy Perkins (Perkins 1903). Wich.-H. Extra schön, reinlachsrosa , gutgefüllt, blüht in 
großen Sträußen, starkwachsend, winterhart, gute Tr. 

VI Düsterlohe (VV'. Kordes 1931). Vollkommen winterhart, rankt stark. Rötlichgrüne Belaubung. 
Blumen dunkelrosa, einfach, bis 15 cm Durchmesser, sehr reichblühend. 

IV "'Excelsa (Walsh 1910). Blume glänzend, gefüllt, scharlaclrrot, erregt allgemeine Bewunderung, 
kräftigwachsend, gute Tr. 


Eva (Wilh. Kordes 1933). Lamb. Blutrot. Siehe Neuheiten Seite 6. 

I\’ "'Frl. Oktavia Hesse (H. A. Hesse 1910). Blume weißlichgelb mitdunkelgelber Spitze, 
feiner Teeduft, hart, krankheitsfrei, sehr zu empfehien. 

IV "Fragezeichen (BöttnerlOlO). Starkwachsend, schön belaubt, rosa blühend, in großen Dolden, 
vorzüulich als Schling- wie auch als Topftreibrose. 

IV "Gloire de Dijon (.Tacotot 1853). T. Sehr reichblühende, lachsgelbe Rose mit leichtem Tec- 
rosenduft. Schn., Tr. u. hohe Gr. 

IV* Goldflnch (G. Paul 1907). Blume blaßorange, kräftigwachsend. 

IV* "Graf Zeppelin (Böhm 1910). Blume korallenrot, ein reichblühender Sport von Crimson Rambler, 
starkwachsend, hart. 

IV* "Gruß an Freundorf (Praskac 1913). Blume karminrot, halbgefüllt, mit weißen Punkten, sich 
sehr lange haltend. 


IV’ "Gruß an Zabern (P. Lambert 1904). Reinweiß, frühblühend. 

IV Jiadley elatior (Teschendorff 1927). Rankender Sport der beliebten Hadleyrose, Farbe noch 
leuchtender dunkclrot. 

IV' Heart of Gold (van Fleet 1925). Tiefdunkelrot mit einem weißen Band, das die goldgelben 
Staubgefäße von der Mitte trennt. 

IV lleiurlch Conrad Söth (P. Lambert 1919). Blume rosa mit weißem Auge, stark- und kräftig¬ 
wachsend, mit gesundem Laub. 

V* Helena van Vliet (Kersbergen 1929). Starkwachsend, mit gesundem Laub. Farbe der 
Blume ein eigenartiges Leuchtendorange, ähnlich der Orange Queen. 

IV* "Hiawatha (Walsh 1907). VV’ich.-H. Blume klein, einfach, schön karmesinrot, große Dolden, 
starkwachsend. Treibrose. 

IV* Immerblühende Crimson Rambler (Flower of Fairfield, Ludorf 1908). Blume dunkel- 
rot, blüht reich und andauernd, wächst nicht so stark wie Crimson Rambler, als Topf-, 
Treib- und Heckenrose sehr zu empfehlen. 

V Johanna Röpeke (Math. Tantaul931). Kreuzung Ophelia Dorothy Perkins. Farbe lachs- 
farbigrosa. Blume erinnert in Farbe und Form an Ophelia, jedoch etwas kleiner und weniger 
gefüllt. 

IV "Lady Gay (VV’alsh 1910). Wich.-H. Blume klein, kirschrosa, ziemlich gefüllt, winterhart, ähn¬ 
lich Dorothy Perkins. Treibrose. 

IV Mad. Berard (Levet 1871). T. Dunkellachsgelb mit Rosa, starkwüchsig, sehr reichblühend, 
duftend. 


Schädlings-Bekämpfungsmittel siehe Seite 78 


Rosen 
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V Mad. Sancy de Parab^re (Bonnet 1875). Blume 8—10 cm breit, stark, halbgefüllt, lebhaft- 

rosa, feinduftend. Strauch wüchsig, stachellos, mit gesundem Laub, zeitig blühend. Eine 
der schönsten Kankrösen. 

IV *Mar6chal Niel (Pradel 1864). T. Blume sehr groß, dunkelgelb, sehr wohlriechend, stark- 
wachsend. Schn. u. Tr. 

V Marie Gouchault (B. Turbat& Co. 1927). Wich.-H. Blume schönes lichtes Rot, in Glänzend- 

saluitarljigrosa übergehend, groß, gefüllt, blüht 3 Wochen eher als Perkins und ist von 
sehr langer Dauer, eignet sich vorzüglich zum Treiben. 

IV ^Marie Henriette Gräfin Chotek (P. Lambert 1912). Blume leuchtendkarmesinrot, duftend, 
Laub dunkelglänzend. 

IV Mühle Hermsdorf (Kiese 1928). Farbe der Blume reinweiß, starker Wuchs, Belaubimg groß 
und gesund, die gutgefüllten Blumen erscheinen sehr früh und haben einen starken Duft. 

**New Dawn (Somerset Rose Nursery 1930). Schl. Sport der „Dr.W. van Fleet“, zartrosa, groß, 
gutgefüllt, mit feinem Wohlgeruch, gesunder Belaubung und großer Winterhärte. Ihr 
Wert besteht darin, daß sie den ganzen Sommer und Herbst hindurch blüht. 

I. Wahl 1 St. RM. 1,60, 10 St. RM. 15,—. 

I\ Pauls Carmiii Pillar (PauKV Sons 1906). Starkwachsend, einfach, leuchtendrotc große Blüte, 
sehr reichblühend. 

* Pauls Scarlet Climber (W. Paul 1917). Blume leuchtenddunkelrot, großblumig, gefüllt, 
mit großer Leuchtkraft 

\ Primeväre (Barbier & Co. 1929). Große gefüllte Blume, schlüsselblumengelb, in Kanarien 
gelb üoergehend, duftend, sehr hart, starkrankend, glänzendes Laub. 

Prinzessin von Oranien (de Ruiter 1933). Rankende Gloria mundi, leuchtend ziegelrot. 
Sielie ^ieuheiten Seite' 6. 

^ Rankende Louise Kath. Breslau (W. Kordes 1917). Farbe wie Stammsorte. 

I^ Rankende Mad. Caroline Testout (Brix 1920). Blume wie die Muttersorte. Eine ausge¬ 

zeichnete Raiikrose. 

IV ^Rankende Teschendorffs Jubiläumsrose (Teschendorff 19.30). Rankender Sport der 
so sclinell behebt gewordenen Teschendorffs .Tubiläumsrose. Mit allen guten Eigen 
schäften der Stammsorte. Leuchtendrot, in großen Büscheln blühend. 

IV *Royal Scarlet Hybrid (Chaplin Brothers 1926). Hat Ähnlichkeit mit der geschätzten 
Scarlet Climber, jedoch Farbe noch dunkelroter. 

I\ ♦Rubin (.T. C. Schmidt 1901). Blume mittelgroß, leuchtendnibinrot, gefüllt, in lockeren Dolden 
blühend, sehr starkwachsend. 

Schloß Fricdenstcln (.1. C. Schmidt 1915). Blume blau, Pflanze starkwachsend, eine selir gute 
Schlingrose. 

IV Snowflake (Fr. Cant 1922) (syn. Schneeflocke). Blume schneeweiß, schneeballförmig, Pflanze 
von kräftigem Wuchs, in großen Dolden blühend. 

IV *Sodenla (dir. Weigand 1911). Blume reinleuchtendkarmin bis scharlachrot, lockere Dolden, 
Laub dunkelglänzendgrün 

IV Souvenir de Claud. Denoyel (C. Chambard 1920). Blume von eigenartiger Farbe,glänzend- 
karmesinrot, mit Zinnober schattiert, groß, schön duftend, halbrankend. Liebhaberrosc 
I. Ranges. 

IV ♦Star of Persia (Pemperton 1920). Sattgelb mit goldgelben Staubgefäßen, mittelgroß. 

I' ♦Tausendschön (.T.C. Schmidt 1907). Blume zartrosa, in großen lockeren Sträußen blühend, 
für alle Zwecke zu empfehlen, besonders für Treiberei. 

IV Trier (P. Lambert 1904). Blüht an den Triebspitzen bis Herbst. Blume rahmweiß mit dunkel¬ 
gelben Staubfäden. 

I\ *Veilchenblau (J. C. Schmidt 1910). Sämling von Crimson Rambler, ro.salila, ira Verblühen 
bläulich, starkwachsend. 

I\ Venusta pendula. Ausgezeichnet durch Härte,ziemlich groß, gefüllt, weißrosa, schöne Grabrose. 

IV *White Dorothy Perkins (B. Cant 1909). Sport von Dorothy Perkins, reinweiß. Sehr emp¬ 
fehlenswerte Schling- und Topftreibrose. 

IV ♦White Tausendschön (Paul& Sons 1913). Reinweiß, starkwachsend, mit den guten Eigen¬ 
schaften uer Stammsorte. Sport von Tausendschön. 

I\ Zephirine Drouhin (Bizot 1869). In der Schweiz genannt Ch. Bonnet, in England: Madame 
Gust. Bonnet, in Italien: Ingegnoli predilitta. Blume glänzendkarmesin, groß, gefüllt, 
schwachduftig. Pflanze starkrankend, reichblühend. Bourbon-Rose. 


Übersicht ttber das Rosensortiment 

nach Farben geordnet 

Abkürzungen: T. ,= Teerose, Th. = Teehybride, L.-H. = Lutea-Hybride (Pemetiana), Mon. = 
Monatsrose, E. = Remontantrose, Rüg. = Rugosarose, R.-H. = Rugosa-Hvbride, Zimtr. = Zimtrose. 
Moos. = Moosrose, Schl. = Schlingrose, P.= Parkrose, Poly.-H. = Polyantha-Hybride, Poly. = 

Polyantharosc. 


Leuohtendklrsoh'U. karminrot 

Alfred Colomb.R. 

Amulett .Th. 


August Noack.Th. 

Dardanelle.Tli. 

Dr. F. Weigand_Th. 

Direktor Hjelm.Th. 


Essen ce.Th. 

Eva.Schl. 

Flamingo .Th. 


Franz Grümmer Th. 


Die Beetbepflanzung mit Rosen ist die billigste 
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F. J. Grooteudorst .. P. 
Fraxi Elisabeth Münch Poly. 

G. -Sup. Am. Janssen Th. 

Graf Zeppelin.Schl. 

Gruß an Preundorf . Schl. 
Hermann Eggers ... Th. 

Hermann Löns.P. 

K. of K.Th. 

Lady Incliequin .... L.-H. 

Lady Reading.Poly. 

Lucile Rand .L,-H. 

Mad. N. Levavasseur Poly. 


Mad. Victor Verdier R. 
Mrs. Oliver t^ackett . Poly. 

Orl6ans-Ro8c.Poly. 

Pr(5aident Hoville ... Th. 
Rankende Teschen* 
dorffs Jubiläumsrose Schl. 

Richmond.Th. 

Rödhätte .Poly. 

Rose Bellis.Poly. 

Rote Greta Kluis ... Poly. 
Ruhm von Steinfurth R. 
Souv. de CI. Denoyel Schl. 

Templar.Th. 

Te.schendorffs Jubi- 

läumarose.Poly. 

Triomphe Orleanais . Poly. 
Trompeter von Säk- 

kingen.P. 

Ulrich Brunner.R. 


Scharlach« bis purpurrot 


Augusta Kordes .... Schl. 

Avoca.R. 

Bergers Erfolg.L. 

Britannia.Poly. 

Captain Hayward ... K. 

Carmen.Rüg. 

Cameo.Poly. 

Cathrlne Kordes .... Th. 

Covent Garden.Th. 

Crimson Rambler ... Schl. 

Dr. Andry.B . 

Dr. Kater.Poly. 

D. T. Poulsen.Poly. 

Bunkelrote Ellen 

Poulsen.Poly. 

Edward Mawley .... Th. 

E. G. Hill .Th. 

Erna Teschendorff .. Poly. 
Etoile de France ... Th. 

Excelsa.Schl. 

Feuerschein .Poly. 


Fisher & Holmes__ R. 

Frau Marie Bromme Poly. 


Frau Robert Türke . Th. 
Gen. .Tacqueminot... R. 
Gen. Mac Arthur .... Th. 

Gipsy .Th. 

Gipsy Lass.Th. 

Gruß an Teplitz__ Mon. 

Hadley-Rose .Tli. 

Hadley elatior.Schl. 

Heart of Gold.Schl. 

H. E. Richardson ... R. 
Hermann Neuhoff .. Th. 

Heros .Th. 

Hiawatha.Schl. 

Hindenburgrose.Th. 

Hollywood.Th. 

Horace Veraet .R. 

Hortulanus Budde .. Th. 

Hugh Dickson.R. 

James Gibson.Th. 

J. Böhm.Th. 

James Veitch .Mon. 

J. C. Thornton .Th. 

Jessie .Poly. 

J. F. Müller.Poly. 

Joseph Guy.Poly. 


Tmmerblühende Criin- 

son Rambler.Schl. 

Karen Poulsen .Poly. 

Kirsten Poulsen _Poly. 

Laurent Carle.Th. 

Leuchtfeuer.Mon. 

Lieutenant Chaurö .. Th. 
Ludwig Oppenheimer Th. 
Mac Gredy’s Scarlet Th. 

Mälar Ros .Th. 

Marie Henriette Grä¬ 
fin Chotek.Schl. 

Marinus.Poly. 


Mcrveille des rouges . Poly. 
Mrs. Ed. Powell .... Th. 
Mrs. Henry Winnet . Th. 
Mrs. Herbert Hoover. Th. 
Orleans Th. Simmgen Poly. 


Paris.Poly. 

Parkfeuer.P. 

Pauls Scarlet Climber Schl. 
Pauls Car min Pillar . Schl. 
Präsident Hindenbiirg Poly. 

Red letter Day.Th. 

Red Star.Th. 

Rosa Burgundica ... P. 
Rosa rubiginosa ma- 

gnifica.P. 

Roseraie de l’Hay .. Rüg. 
Rote Teschendorffs 
Juhiläumsrose .... Poly. 

Rotraut.Poly. 

Royal Scarlet Hybrid Schl. 

Rübezahl .Th. 

Rubin .Schl. 

Rudolf Kluis.Poly. 

Rudolf Kluis Supe- 

rieur .Poly. 

Senator.Th. 

Sir David Davis .... Th. 

Sodenia.Schl. 

Souv. d’Alex. Bernaix Th. 

Stern von Prag _R.-H. 

The Daily Mail Scent- 

ed Ro.se .Th. 

Van Houtte.R. 

Verdun .Poly. 

W. E. Chaplin .Th. 

Zephirine Drouhin .. Schl. 
Zigeunerknabe.P. 


Belle Siebrecht.Th. 

Betty Sutor.Th. 

Byou.Poly. 

Chaplin Pinks Climber Schl. 
Centifolia Commune . P. 

Dir. Rikala .Poly. 

Commonwealth.Th. 

Deraburg .Th. 

Düsterloh.Schl. 

E. J. Ludding .Th. 

Ellen Poulsen .Poly. 

Elsie Beckwth .Th. 

Europa .Th. 

Evert van Dijk .... Th. 

Farbenkönigin.Th. 

Felbergs Rosa 

Druschki. R. 

Frank \V. Dunlop .. Th. 
Frau Astrid Späth .. Poly. 
GeschwindsNordland- 

rose.P. 

Greta Kluis.Poly. 

Greta Kluis Superieur Poly. 
Hermann Lindecke . Th. 

Hermosa.Mon. 

Hofgärtner Kalb .... Mon. 
Jonkheer J. L. Mock Th 

Kazanlik.P. 

Mad. Sancy de Para- 

bfere.Schl. 

Mathilde Kärger .... Poly. 
Minna.Poly. 


Mme. Abel Chatenay Th. 

,, Jul. Grolez ... Th. 

,, Maur de Luze Th. 

Mrs. Ch. Rüssel _Th. 

,, G. Shawyer ... Th. 

,, Henry Morse ..Th. 

,, Henry Bowles . Th. 
Muscosa commune .. Moos 


Pink Pearl.Th. 

Premier.Th. 

Premier supröme ... Th. 
Reichspräsident von 

Hindenburg.Th. 

Rosa Gruß an Aachen Poly. 

Rosalinde.Poly. 

Stämmler.P. 

Una Wallace.Th. 

Vierlanden .Th. 


Dunkel« bis schwarzrot 


Barcelona. 

Th. 

Ch&t. de Clos Vougeot Th. 

Climbing Cliäteau de 

Clos Vougeot. 

Schl. 

Eblouissant. 

Poly. 

Etoile de Holland .. 

Th. 

Eug^‘ne Fürst. 

R. 

George Dickson .... 

R. 

Gloire de Hollande.. 

Th. 

Johanniszauber. 

Th. 

Lady Hel. Maglona . 

Th. 

Lord Charlemont ... 

Th. 

Miß C. E. van Rossem Th. 

Mrs. Ed. Cavell .... 

Poly. 

Mrs. F. R. Pierson . 

Th. 

Mons. Boncenne .... 

R. 

Princesse de Bearn.. 

R. 

Prince Cam. de Rohan R. 

Portadown. 

Th. 

Sensation. 

Th. 

Vaterland. 

Th. 

Schwarz 

Nigrette . 

Th. 

Leuchtend« und dunkelrosa 

Ännchen Müller .... 

Poly. 

Achievement . 

Wich. 

Arabella . 

Th. 


Hell« und silberrosa 


American Pillar .... Schl. 

Briarclif»’.Th. 

Captain Christy .... R. 
Christoph Weigand . Th. 

Columbia .Th. 

Conr. Ferd. Meyer ... Rüg. 

Cristata.Moos. 

Dame Edith Helen . Th. 
Dorothy Perkins .... Schl. 

Echo.Poly. 

Else Poulsen.Poly. 

Fragezeichen .Schl. 

Freihurg II.Th. 

Georg Arends.R. 

Lady Ashtown .Th. 

Lady Gay .Schl. 

Lady Silvia.Th. 

La France .Th. 

La Toska.Ti». 

Louise Walter.Poly. 

Mad. Carol. Testout Tii. 

,, Gabriele Luizet R. 

,, Löon Pain .... Th. 

„ Scg. Weber ... Th. 

Alagna Charta.R- 

Mrs. C. W. Cutbush . Poly. 
John Laiug ... R. 

Natalie Nypels.Poly. 

New Dawn.Schl. 

Pharisäer .Th. 


Vor dem Pflanzen der Rosen beachte man Seite 4 
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Prince de Bulgarie .. Th. 

Radiance .'Di. 

Rankende Mad. Carol. 

Testout.Schl. 

Rosa niacrophylla 
crasse aculcata ... P. 

Rosa rubiginosa _P. 

Rosa Rouletti.Zwergr. 

SachscngniQ.R. 

Salet.Moos. 

Tausendschöll .Schl. 

Urdh.P. 

Wartburg.Sohl. 


Nuanciert ro.sa 


Betty Uprichard .... 

Th. 

Bozena Nemcova ... 

'Th. 

Charmaine . 

Poly. 

Climbing Mad. But¬ 


terfly . 


Florex . 

Th. 

Heinr. Conr. Söth . . 

Schl. 

J. C. Mensing. 

Th. 

Johanna Röpeke ... 

Schl. 

Mad. Butterfly. 

'Th. 

Mad. Jules Gouchault Poly. 

,, Mel. Soupert .. 

Th. 

Marie Gouchault.... 

Wich.H. 

Picture . 

Th. 

Rose Berklev. 

Th. 

Türk. Rüg.-Sämling . 

Rug.-H. 


Nuanciert gelb 

Baby Betty.Poly. 

Eugene Lamesch ... Pol^^ 

Fortschritt.Poly.-H. 

Jaune Bicolor.L. 

Lucie Marie.L.-H. 

Mad. Berard .T. 

Mlle. Franziska Kröger T. 
Prince de Bulgarie .. 'Th. 

Rapture .Th. 

Roslyn .Th. 

Senta Schmidt.Polv. 

Trigo.Th.' 

WilloMiuere .L.-H. 


Weiß und leicht mit Oelb 
oder Rosa nuanciert 

Alberic Barbier.Schl. 

Arthur R. Goodwin . L.-H. 
Aspir. Marcel Rouyer 'l’h. 
Blanche Moreau .... Moos. 
Climbing Ophelia ... Schl. 

Edel.Th. 

Edith Krause .'Th. 

Elizabeth .4rdeu .... 'fli. 

Eva Teschcndorff ... Poly. 
Fliegerleutn. Boelcke. Th. 

Frau Karl Druschki . R. 

Frl. Oktavia Hesse .. Schl. 

Friedensrose.R. 

Gneisenau.Schl. 

Gruß an Aachen ... Poly.-H. 
Gruß an Zabern .... Schl. 
Herzog, von Galabrien Th. 

Jean C. N. Forestier . L.-H. 
Johanna Tantau .... Poly. 
Kaiserin Aug. Viktoria Th. 
Katharine Zcimet ... Poly. 

Königin Luise.'Th. 

Mad. .lules Bouche . 'Th. 

Maidenblush.P. 

Marie Maaß .'Th. 

Mrs.Charl.Laniplough 'Th. 

Nova Zeinbla .Rüg. 

Ophelia.'Th. 

Oswald Sieper.'l’h. 


Phoebo .Th. 

Pius XI.'Th. 

Professor Gnau.'Di. 

Rosa piinpinellifolia . P. 

Rosa rüg. Regeleana Rüg. 
Rosa ser. var. pt. .. P. 

Rnstica.Kapu.-R. 

Souv. de la Mahnaison R. 

Sunstar.'Th. 

Swausdon .Th. 

Trier.Schl. 

Venusta pendula_Schl. 

Victor Teschcndorff . Th. 

Westfield Star.'Th. 

White Bor. Perkins . Schl. 
White 'l’ansendschön Schl. 

Wilhelm Kauth.'Th. 

Vvonne Rabier.Poly. 


Heil- und dunkelgelb 

Adolf Kärger.L.-H. 

Aglaia.Schl. 

Agnes .P. 

Alexander Hill Gray . 'Th. 

Canary .L.-H. 

Christine.L.-H. 

Constance.L.-H. 

Esperanto.'Th. 

Feu Jos. Looynians . L.-H. 

Fontanelle .'Th. 

Frau Dr. Erreth_Poly. 

l''rau Hugo Lauster . 'Th. 
Frau Ida Münch ... Th. 
Geheimrat Duisberg . 'Th. 

George Elger.Poly. 

Gloire de Dijon _T. 

Golden Emblem .... L.-H. 
Goldenes Mainz .... Th. 

Golden Gleam.L.-H. 

Golden Ophelia.'Th. 

Goldner Traum.Rüg. 

Harry Kirk.'Th. 

Hortulanus Fiet .... 'Th. 

Janet.'Th. 

Joh. Hill .'Th. 

Julien Potin .L.-H. 

Jjady Hillingdon .... 'T. 

Lady Greenall.Th. 

Lady Marg. Stewart. L.-H. 

Lilian .L.-H. 

Lilly Young.L.-H. 

Luna.'Th. 

Mabel Mor.se .L.-H. 

Mad.Ale.xaudreDreux L.-H. 

Mad. Ra Vary.Th. 

Marechal Niel.'T. 

Marg. Amidieu duClos L.-H. 
Marg. Dicks. Hamill . 'Th. 
MarieA. v.Luxemburg L.-H. 

Max Krause .'Th. 

Mrs. Aaron Ward ... Th. 

„ Beckwith.L.-H. 

,, Dunlop Best .. 'Th. 

,, Pierre du Pont. Th. 

,, Wcmyss Quin . L.-H. 
Norman Lambert ... 'Th. 
Portadown Glory ... 'Th. 

Prime vere..Schl. 

Rayon d’or .L.-H. 

Rev. F. Page Roberts L.-H. 

Rosa Harrisoni.L. 

Roselandia.'Th. 

Rosa Hugonis.P. 

Roslyn .'Th. 

Souv. de 01. Pernet . L.-H. 
Souv. de H. A. Ver- 

schuren.L.-H. 

Star of Pcrsia.Schl. 

Stuttgart .Th. 

Sunburst.'Th. 

Ville de Paris.L.-H. 


Gemlschtfarbige. krebsrote 
und eigenartige Töne 

Admiration.Th. 

Angele Pemet.L.-H. 

.Anni .Tebens .'Th. 

Aureate.'Tli. 

Autumn .Th. 

Baroneß Kraijenhoff. Th. 
Beautö de Lyon .... L.-H. 
Charles P. Kilham .. 'Th. 
Climbing Willi. Kordes Schl. 
Comtesse Vandal ... Th. 

Cuba.L.-H. 

Desmond Johnston . L.-H. 

Dir. Rebhuhn .Th. 

Dr. Eckener.P. 

Eduard Schill.L.-H. 

Elvira Aramayo .... L.-H. 

Gladys Benskin _L.-H. 

Gloire du Midi.Poly. 

Gloria mimdi.Poly. 

Goldlachs.Poly. 

Gorgeous .'Di. 

Gotha.Th. 

Helena van Vliet ... Schl. 

Heidekind.Poly.-H. 

Heinrich Gacdc.L.-H. 

Heinrich Wendland . Jy.-H. 
Independence Day .. L.-H. 

Jan Abbing.Th. 

Juliet .L. 

Lady Dixon-Hartland 'Th. 
Leonie Lamesch .... Poly. 

Leslie Dudley.'Th. 

Locarno .Poly. 

Los Angeles.L.-H. 

Louise Kath. Breslau L.-H. 

Louise Krause.'Th. 

Lyon-Rose.L.-H. 

Mad. Alb. Barbier ... L.-H. 
Mad. Nie. .Aussei .... L.-H. 
Mad. Ed. Herriot ... L.-H. 
Mad. Raym. Gaujard L.-H. 
Marg. Mac Gredy ... Th. 

Marianne .Th. 

Maud E. Gladstone .. Poly. 
Mevrouw G..A. v. Rös¬ 
sern .L.-H. 

Mrs. Henry Daendels Th. 

,, 'T. B. Doxford . 'Th. 
Orange Perfection .. Poly. 
Mr.s. Sam. Mac. Gerdy Th. 

Padre .'Th. 

Paul Crampid .Poly. 

Perfection.Poly. 

Presid.HerbertHoover Th. 
Prinzessin v. Oranien Schl. 

Prof. Gnau .'Th. 

Rankende Breslau .. Schl. 

Shot Silk.L.-H. 

Sir Basil Mac. Farkind 'Th. 
Souv. de G. Beckwith L.-H. 
Souv.de Georg.Pernet L.-H. 

Sultan.L. 

'Talisman.'Th. 

'The Queen-Alex.-Rosc L.-H. 
Therese Schopper ... Iv.-H. 

Viauden .L.-H. 

Viktoria Adelheid ... 'Th. 

Willi. Breder.L.-H. 

Wilhelm Kordes_L.-H. 

Willowmere .L.-H. 

Bläulich fliederfarben 

Baby Faurax.Poly. 

Donau.Schl. 

General Stefanik ... P. 

Oeillet panache.Moos. 

Schloß Friedensteiii . Schl. 
Veilchenblau .Schl. 

Grün 

Viridiflora.Moos. 


Rosen sind dankbar für öfteres Hacken des Bodens 
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Baumsetaulabteilnng 

Obstbäume 







Plombenetikett! 

Meine Obstbäume werden alle mit einem (iauer- 
haften Plombenetikett versehen (wie Abbildung). 
Dadurch erhalten meine Kunden noch erhöhte 
Garantie für Qualität und Sortenechtheit. 


Baumformen 

Je nach Größe des Gartens und dem Zweck der Anlage wird man sich für die zweckentsprechenden 
Baumformen zu entscheiden haben, und es wird empfohlen, hier den Fachmann zu Rate zu ziehen. 
Hoch- und Halbstämme, auf Wildling veredelt, nehmen den größten Raum in Anspruch. Sie tragen etwas 
«päter und sind langlebiger als Zwergformen. Die Stammhöhe der Hochstämme beträgt im allgemeinen 
180 bis 200 cm, die der Halbstämme 125 bis 150 cm. Halbstämme sollten auf starken Winden und Stürmen 
ausgesetztem Gelände vorwiegend Verwendung finden. Für den Privatgarten sind sie wegen der leichten 

Erreichbarkeit der Krone besonders gut geeignet. 

Zwergformen dagegen begnügen sich auch mit dem kleinsten Platz, wenn sonst die Vorbedingungen 
für ein gutes Gedeihen gegeben sind. Sie stehen auf Zwergunterlagen, tragen dadurch früh und reich. 


1 



Stammhöhe 180'200 cm 
und Halbstamm, 
Stammhöhe 125 150 cm 




Verrier-Palmette 
mit 4 Ästen 


( 



Spalier, 

dreietagig 



U - Form 



Schnurbaum, 

senkrecht 


Eßt deutsches Obst — pflanzt deutsche Bäume 
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liefern sclion gefärbte, herrlich entwickelte Früchte. Sie passen in den Paclitgarten, eignen sich zu 
Zwischenpflanzungen. Ihre Lebensdauer ist nicht so groß wie die der Hoch- iind Halbstämnie Die 
verschiedenen zur Verfügung stehenden Formen, wie Pyramiden, Spaliere, Verrier-PaInletten senk- 
rechte, M’aagerechte Schnurbäume, geben reiche Verwendungsmöglichkeit * 

Pyramiden passen in den formenstrengen Formobstgarten, Avährend der Puscliobstbäum der sich 
von klein auf frei entwickeln kann, mehr die Wirtschaft.sforni darstellt. Bei freier, sonniger’Laffe auf 
gutem, fruchtbarem Boden und bei regelmäßiger Düngung verspricht er reiche Ernten” * 
Spaliere und Verrier-Pa hnetten, U-Fornien finden Verwendung zur Begrünung von Hauswänden und 
Mauern, auch an treistehenden Spalieren pflanzt man sie an. Senkrechte Schnurbäume sind ebenso 

verwendbar. Sie erreiclien größere Höhen. 

T.- T • 11 1 Waagerechte Schnurbäume verwendet man zur l^inzäunung «tr Wege. 

Die Liebhabergärtner seien besonders auch auf die einjährigen OI>.stveredlungen hingewie.sen aus 
denen sie sich die Formen zum Teil selbst heranziehen können 

A 

Pflanzweiten 

Hoch- und Halbstäminc: durchschnittlich 10 in, Pflaumen und Sauerkirschen 6 —8 m. 

Pyramiden und Büsche: 5 — 6 m. 

\ errier-Palmetten und U-Formen : Entfernung der senkrechten Aste voneinander 40 cm. 
Senkrechte Schniirbciiime bei geschlossener VerM^ndiing 40 cm. 

Waagerechte Schnurbäume: einarmige 3 — 4 m, zweiarmige 6 — 8 m. 

Sorten 

Die im allgemeinen verfügbaren Sorten sind im nachstehenden bei den einzelnen Obstarten genannt 
Soweit der Besteller nicht selbst über die erforderliche Sortenkenntnis verfügt, stehe ich mit Rat gern 
zur Seite bzw. uberlasse man es mir, die für die in Frage kommende Lage und für den Zweck geeigneten 
. Sorten zu wählen. 

Wo nicht Ersatz ausdrücklich verbeten, w^erden etw'a fehlende Sorten durch geeignete andere ersetzt. 

1. Kern-' und Steinobst 

Äpfel 

. . Apfel darf w'ohl als die begehrteste Obstsorte bezeichnet werden 

Die \^li^itigkeit in der Verwendung der Frucht, sei es als Tafel-, Wirtschafts- oder Mostohst, die 
ange Haltbarkeit der Fruchte sichern ihm den ersten Platz im Hausgarten. Bei geeigneter SortenWhl 
kann mit regelmäßigen Ernten gerechnet werden. Der Apfel licht einen kräftigen, jedoch nicht zu¬ 
nassen Boden. Es gibt jedoch aucli Sorten, die auf leichteren Böden reiche Erträge liefern. 


Preise 

Tausendpreis auf Anfrage. — Der 10-Stück-Preis beginnt hei 10 Stück- 


Hochstämme . j -vvahl 

>» .besondere Auswahl 

Halbstamme .. Wahl 

V .besondere Ausw-ahl 

Busch bäume, 2—3 jährig . 

„ 3—4 „ . 

Pyramiden mit 1 Serie. 

,, ., 2 Serien. 

,, ,, 2. Serie nicht ausgebildet . 

Spaliere ,, 1 Etage. 

,, ,, 2 Etagen. 

,, ,, 3 Etagen .. 

Senkrechte Schnurbäume.J. Wald 

’> , ^ >» extra stark 

Wagereclite ,, lärmig. I, W'ahl 

>* >> 1 ♦> extra stark 

>» >> " >> I. Wahl 

>» 2 »> .extra stark 

U-l ormen. I. W'ahl 

Verrier-Palmetten, 4armig. 

1 jähr. Veredlungen (nicht zu verwechseln mit Handverediungen extra stark 


einer Art und Form.'Sl 


1 st. 

10 St. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

2,50 

22,50 

200, — 

1—3,50 

27,- 

25(',— 

o _ 

18.— 

160, — 

:,50-3,— 

22,50 

200. — 

2,— 

18,— 

160. — 

2,50 

22,50 

200,— 

2,50 

22,50 

200, — 

3,50 

31,50 

280,— 

2,80 

25,— 

225,— 

2,50 

22,50 

200, — 

3, 50 

31,50 

280,— 

4,50 

41,— 

— 

1,80 

16,— 

145, — 

2,25 

20,— 

180, — 

f> _ 

18,— 

160,— 

2,50 

22,50 

200, — 

2,50 

22,50 

200, — 

3.— 

27.- 

240,— 

2,50 

22,50 

200, — 

3 — 

27,— 

240, — 

9 — 

85.— 

— 

1 - 

9,— 

80,— 


ApfeKSorten 

li. = Reifezeit. — Mit ♦ versehene Sorten auch als Formobst auf Zwcrguiitcrlage. — Mit t versehene- 

Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

♦Adamsapfel. Mittelgroße rotleuchtende Frucht, ein äußerst wertvoller Apfel, dessen Anbau unbedinat 
lohnend ist. Auch für rauhes Klima hervorragend geeignet. 

t*Aderslobener Kalvill. Sehr große Frucht, die auch im April noch guten Geschmack hat, sehr saftig 
und gutschiiieckend. 11. Dezember — März. 

Pflanzt senkrechte Schnurbäume — die frUhtragendste und ertragreichste Baumform 
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♦Ananas-Rdiette. Goldgelber, sehr saftiger, mittelgroßer Apfel. Liebt etwas feuchten Boden und ist 
nur in geschlitzten Lagen zu pflanzen, trägt früh und reich. Für Formobst bestens ceeitinet 
B. November — März. 

t*Bauirianns Renette. Große blutrot gefärbte, sehr wertvolle Frucht. Für jede Lage und für jeden Boden 
passend. Früh- und reichtragend. Vorzüglich zum Massenanbau und als Straßenbaum H Dp. 
zember — Ma’. - • . c 


tBischofshut. Bunkelrot, mittelgroß bis groß, hochgebaut, gute Marktfrucht, geeignet als M’eilmachts- 
apfel. R. Dezember — .Tanuar. 


Bisinarckapfel. Gut tragend, sehr groß und prächtig rot gefärbt, trägt schon 
Schau- und Wirtschaftsfrucht. R. November—Februar. 


am einjälirigcn Holze. 


t*Blonh«iiner Goldrenette (Goldrenette von) Große goldgelbe, sonnenwärts leicht gerötete Frueht 
vorzügliche Markt- und Tafelfrucht. Für alle Formen geeignet. Für geschützte Lage und tzuten 
nahrhaften Boden. R. November — März. » > 


Boikenapfel. Großer gerippter Tafel- und Wirtschaftsapfel, bald und reichtragend, auch in rauhen 
Lagen. Straßenbaum. R. Januar — AprU. 

t*CelIini. Große grüngelbe, karmesinrot gestreifte Frucht. Fleisch locker und saftig, reich- und früh¬ 
tragend. Für jeden Boden und jede Lage geeignet. R. Oktober — November. 


t*Charlaitiowsky. Frucht mittelgroß, mürbe, weißlichgelb, sonnenwärts rot gestreift. Auch für raulie 
Lage und jede Bodenart passend, besonders auch für Formobst geeignet. R. August — September 

t*Cox’ Orangon-Ronette. Frucht mittelgroß, gelb, sonnenwärts karmesin gestreift. Sehr wohlschmek 
kend. Reichtragende Sorte, besonders auch für Formobst geeignet. Liebt etwas geschützte Lncre 
und guten Boden. 11. November — Dezember. ® 

t*Cox' Pomona. Groß, gelb, schön rot gestreift. R. Oktober—November. 

t*Croucels (Apfel aus) Sehr empfehlenswerter Herbstapfel, reichtragend. E. September. 

t*Daiiziffer Kantapfel. Frucht mittelgroß, stark gerippt, leuchtendkarminrot. Auch für rauhe T iffpn 
geeignet R. Oktober — Januar. ® 

Elise Rathke. Traucrapfel, stark hängend, auch als Zierbaum zu benutzen. Sehr rcichtragend 4nfpl 
als gute Wirtschafts- und Tafelfnicht verwendbar. Preis siehe Trauerbäunie. ’ 

•Freiherr v. Berlepsoh (Goldrenette). Ziemlich groß, goldgelb, sonnenwärts zinnoberrot verwaschen 
und gestreift. Fleisch mürbe, saftig, süßweinig und edel gewihzt. Vorzügliche Tafelfrucht 
R. Deziunber — April. • " 

•Oascoynes Scharlachroter ( = König Friedrich August von Sachsen). Frucht ist im Grunde 
gelblich gefärbt und leuchtendrot überzogen. Vorzügliche Tafelfrucht. R. Dezember—März. 

t*Gell>er Bellefienr. Frucht groß, eiförmig, hellgelb, oft leicht rotbackig. R. November—März. 

t*Golher Edelapfel. Regelmäßig gebauter, großer goldgelber Tafel- und M'irtschaftsapfel, auch Markt- 
und Mostapfel, für alle I.agen anspruchslos an den Boden, kräftigwachsend. R Oktober bis 
Dezember. 


Gelber Richard. Fnicht mittelgroß, hellgelb. Fleisch zart, angenehm gewürzt. Baum fruchtbar für 
rauhe Lagen bevorzugt. R. Oktober—Januar. ’ 

t*Goldparinäne. Bekannter mittelgroßer Apfel, vorzüglicher Wachscr, unempfindlich in der Blüte 
Eine der reichtragendsten und einträglichsten Apfelsortcn. Straßenbaum. R. November bis 
Januar. 


Graue franzüsischc Renette. Mittelgroße hellgrüne Frucht, ringsum berostet, weinig, Baum reich- 
tragend, für jede Lage. R. Dezember — April. 

♦Gravensteiner. Große, kugelförmige Frucht. Verlangt kräftigen, feuchten Boden. Einer der bekann- 
testen xafeläpfel. R. September — November. 

tGroßer rhein'sclier Bohnapfel. Mittelgroße Wirtschaftsfnicht, früh- und reich'tragend unemn- 
findhch gegen Kälte und Frühfröste. Guter Straßenbaum. R. Dezember—April. 

Großhorzog Frl^edrich (Kalvill — von Baden). Groß bis sehr groß, hellgelb, mitunter leicht ge¬ 
rötet. R. September — November. 

t*Hagedorn (liavvtiiornden). Leicht sonnenwärts gerötete Frucht, groß, gelb, saftig, von weiusäuer- 
lichem Geschmack. Baum bald und reichtragend, in jeder Lage gedeihend. R. Oktober—No¬ 
vember. 


t*Harberts Renette. Sehr große goldgelbe, mattrot gestreifte Frucht. Für alle Formen geeignet Straßeii- 
baum, gedeiht in allen Lagen, sehr starkwachsend, bildetiSchöne Kronen. R. Dezember—April. 

♦ Janie.s Grieve. Frucht mittel bis groß, hellgelb, rot gestreift, sehr saftig, angenehm würzig, guter Tafel¬ 
apfel. R. September — Oktober. 


t*Jakob Lehel. Sehr große, schöne Frucht. Baum wächst sehr kräftig und ist reichtragend Tafel- 
Irucht. Ausgezeichneter Mostapfel. R. November — März. 

♦Kaiser Wilhelm. Mittelgroß bis groß, goldgelb, lebhaftrot getuscht und gestreift. Baum stark- 
wiichsig, gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. R. November — April. 

t*Klarapfel (weißer). Schöne gelblichweiße Frucht. Früh- und reichtragend. R. Juli. 

Kassejer Renette (Große). Große grünlich- bis goldgelbe Frucht, sonnenwärts gerötet. Gesun¬ 
der, sehr fruchtbarer Baum, vortreffliche Tafel-, Wirtschafts- und Marktsorte. Reichtragend 
m jedem Boden. Straßenbaum. R. Febniar—Juni. 

t*Kanada-Rcnetle (Pariser Ramboiir-Renette). Große hellgrüne, rauhe Frucht, später gelb, sonnen¬ 
wärts bräunlichrot. Gesunder, sehr fruchtbarer Baum, blüht spät, paßt daher für rauhe Gegen¬ 
den. R. Dezember—Mai. * 


•Königlicher Kurzstiel. Frucht mittelgroß, plattrund, goldgelb, sonnenwärts ge^’ötet. Blüht sehr 
spät und trägt reich imd alljälirlich. Tafelfrucht ersten Banges. Eignet sich für alle Formen 
liebt kräftigen und feuchten Boden. R. Dezember — März. * 


Bei nicht genügender Sortenkenntnis überlasse man mir die Auswahl 
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tTiandsbereer Renette. Mittelgroße bis große Frucht, sonnenwärts rötlich verwaschen. Sehr stark¬ 
wachsend. Straßenbauin für rauhe Lagen und alle Bodenarten. Für alle Formen geeignet und 
gleich gut tragend. R. November—Februar. 

t*Lane’s Prliice Albert. Vorzügliche grünlichgelbe, leicht rotgefärbte, angenehm weinsäuerliche, saft- 
reiche. späte Wirtschaftsfrucht. R. November—März, 

♦Lord (irosvenor. Groß, rundlich, gerippt, hellgelb, Fleisch mürbe, saftreich, sauer, guter Wirtschafts¬ 
apfel. R. August—September. 

♦Imrd Suffield. Groß, hellgrünlichgelb, Fleisch locker, saftig, süß-säuerlich: guter Wirtschafts- und 
Marktapfel. R. September—Oktober. 

t*.'\Iiuistor von ITaininorstoin. Feine Tafelfrucht mit feinstem Wohlgeschmack, sehr reich- und früh- 
tragend, besonders auch für Formobst geeignet. R. Dezember—April. 

t*Ontarlo-Apfei: Früh- und reichtragend, sehr haltbare Früchte, groß, goldgelb, mit feinem, weinsäuer¬ 
lichem Geschmack. R. .Januar—April. 

♦Peas^ods Sondergleichen (Gold-Renette). Schön gelb, rot gestreift, geflammt. Schaufrucht ersten 
Ranges. Bald und reichtragend. Guter Formbaum. R. November—Januar. 

Prinzenapfel. Mittelgroß, walzenförmige Frucht. Gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Für jeden 
etwas feuchten Boden und selbst rauhe Lagen. Sehr reichtragend. R. September—Januar. 

Purpurroter Cousinot. Gestreifte und dunkelrot überzogene Frucht, mittelgroß, mildweinig gute 
Wirtschaftsfrucht, Dörrfrucht. Baum anspruchslos, reichtragend. Straßeubaum R November 
bis Sommer. 

♦Rlbstoner Pepplne. Große bis mittelgroße Frucht, gelblichgrün, sonnenwärts rot gefärbt Auch für 
muhe Lagen geeignet, auf gutem Boden gut und starkwachsend, sehr früh- und reichtraaend 
B. Januar—April. 

Rote SteTii-Reiiette. Mittelgroße dunkelkarminrote Frucht; angenehm würziger Geschmack Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht. R. November—März. 

tRoter Eiserapfel. Mittelgroße dunkelrote Frucht. Baum kräftig und rcichtragend, auch für hohe 
und rauhe Lagen, anspruchslos an den Boden. Nur für Hoch- und Halbstamm geeianet R 
Januar—Sommer. o o • • 

Roter Trlerischer VVeliinpfel. Frucht klein bis mittelgroß, rundlich kegelig. Vorzüglicher Most- und 
Wirtschaftsapfel, für rauheste Lage uoch passend. R. November bis April. 

* Signe Tilliscli. Mittelgroße bis sehr große Frucht, an der Sonnenseite leicht gerötet, saftig, süßweinig 
gute Tafel-, Wirtschafts- und Marktfrucht. Baum unempfindlich, rcichtragend. R. November 
bis Januar. 

t*Schöner aus ßoskoop. Große grüne Frucht, später gelb, sonnenwärts gerötet. Auch für weniger 
gutem Boden und in rauhem Klima noch gut tragend. B. November—Mai. 

Schöner aus Nordhaiisen. Mittelgroß, hellgrünlichgelb, sonnenwärts lebhaftrot überzogen R No¬ 
vember—April. 

■f Zuccaliiiaglios Renette. Inicht mittelgroß, rundlich, eiförmig, zitronengelb, sonnenwärts gelbrot 
verwaschen und gefleckt, eine vorzügliche Tafelfrucht, verlangt nahrhaften, feuchten Boden. 
B. November—März. 


Birnen 

Nach den Äpfeln wohl die meistangebaute Frucht. Sie bietet ebenfalls reiche Verwendungsmöglichkeit 
und sollte in keinem Garten fehlen, besonders, da eine ganze Reihe von Sorten sehr bald nach der Pflan- 
zung Ernten bringt. Vermöge ihres pyramidalen Wuchses ist ihr Raumbedürfnis gering. Sie liebt einen 
kräftigen, tiefgründigen Boden, ohne jedoch als anspruchsvoll in dieser Hinsicht bezeichnet zu werden. 


Preise 

Tausendpreis auf Anfrage. — Der 10-Stück-Preis beginnt bei 10 Stück einer Art und Form. 

10 St. 100 St 
RM. RM. ■ 

22,50 200 ,— 

27,— 250,— 

18,— 160,— 

22,50 200,— 

18,— 160,— 

22,50 200,— 

22.50 200,— 

31.50 280,— 

25,— 225,- 

22.50 200,— 

31.50 280,— 

41,— — 

16,— 145,— 

20 ,— 180,— 

18,— 160,— 

22.50 200,— 

22,50 200,— 

27,— 240,— 

22,50 200,— 

27,— 240,— 

85,— — 

9— 80,— 

Obstbäume in reichster Auswahl 


1 st. 

RM. 

Hochstämme. I. Wahl 2,50 

_ „ »». .besondere Auswahl 3 — 3,50 

Halbstamme . Wahl 2 _ 

„ .besondere Auswahl 2,50-3, — 

Buschbaume, 2 — 3jährig. 2 _ 

T> .2,50 

Pyramiden mit 1 Serie. 2 50 

,, ,, 2 Serien.3,50 

. .j 2 . Serie nicht ausgebildet. 2 80 

Spaliere ,, 1 Etage. 2!50 

,, ,, 2 Etagen." ' " 3*50 

>> >» >> . 4,50 

Senkrechte Schnurbäume 2 — 3 jährig. j. Wahl 1,80 

,,, ” , M 3 4 extra stark 2,25 

Wagerechte ,, lärmig. I. Wahl 2 , — 

” " 1 >) extra stark 2,50 

»> »> 2 ,, 1 , Wahl 2,50 

rr ” ’» ^ »• extra stark 3,— 

U-Formen. l.Wahl 2,.50 

Verrier-Palmetten, 4armig. 9 ^ _ 

Einjährige Veredlungen auf Quitte, 90 — 130 cm hoch .extra stark 1 , — 
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Birnen-^Sorten 

Mit ♦ versehene Sorten aucii als Forinobst auf ZwerRunterlape. 

Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

t*Alexnnde.r Liicas. Frucht groß, gelb, rostig punktiert und sehr saftig. Gute Tafelfrucht, findet stei¬ 
gende Beachtung, besonders aucli als Buschobst geeignet. R. Oktober — Anfang Dezember. 

t*AiiianIlser Butterbirne. Große gelbgrüne Frucht. Baum trägt reichlich, auch in trockenem Boden, 
verlangt aber geschützte Lage. R. September — Oktober. 

fBoscs Flascheiibiriie. Große hellgrüne Frucht. Baum wächst sehr stark und ist sehr fruchtbar, auch 
in raidien Lagen. Ausgezeichnete Tafel- und Marktfrucht. R. Oktober — November. 

fBunte Jiillbirue. Wertvolle Frühbirne, mittelgroß, schön gelb gefärbt. R. Juli — August. 

Bluinenbachs Butterbirne. Mittelgroß, gelb, zimtbraun bcrostet.Tafelfrucht.R. Oktober — November. 

t*Clairgeaus (Butterbirne). Große Frucht. Baum treibt mäßig stark, gedeiht in jeder Form und 
trägt in gutem Boden und in geschützter Lage früh und reich. R. Oktober — November. 

t*Clapp8 Liebling. Große vortreffliche Sommerfnicht. Für geschützte Lagen und guten Boden bestens 
geeignet, früh- und reichtragend. R. August — September. 

t*Diel8 Butterbirne. Sehr große bauchig eirunde Frucht. Baum treibt kräftig und trägt reichlich; auch 
in rauher Lage bei etwas feuchtem Boden gedeiht er noch gut. Vorzügliche Tafel- und Markt¬ 
frucht. R. November — Januar. 

♦Forellenbirne ( Winter-). Große kreiseliornugo, oiv runue r rucht. Sehr reich- und frühtragend, selbst 
in rauhen Lagen, verlangt aber guten Boden. R. Dezember — Mai. 

Esperens llerrenbirne. Frucht mittelgroß, kreisel- bis eiförmig, grünlichgelb, dicht punktiert .Fleisch 
saftig, schmelzend, süß mit leichter Säure. R. Mitte September bis Anfang Oktober. 

♦Frülie von Trt^voux. Frucht ziemlich groß, hellgelb, mit leichter,streifiger Röte, fein punktiert und 
schmelzend. Baum bald und reichtragend. R. Mitte August bis Anfang September. 

t*Gellert8 Butteri>irne. Ziendich große abgestumpfte, kegelförmige Fnieht. Baum wächst pyramidal; 
in gutem, tiefgründigem Boden trägt er sehr reich. R. September — Oktober. 

•Gräfin von Paris (Cointesse de). Ziemlich große grünlichgelbe Fnicht, braun punktiert, süß, .saft¬ 
reich, schmelzend. Baum reich- und frühtragend. R. Anfang Dezember. 

Gute Graue. Mittelgroße bimförmige Frucht. Baum wächst gut in jeder Lage und ist sehr fruchtbar. 
Straßenbaum. Besonders für rauhes Klima. R. August — September. 

^•Gute Louise (von Avranclies). Große länglich eiförmige Frucht. Außerordentlich früh- und rcich- 
tragend, ohne Anspruch auf Lage und Boden. Bekannteste und beste Tafclbime. R. September 
bis November. 

fHerzogin Elsa. Große schmelzende Frucht. Baum kräftigwachsend, anspnichslos, reichtragend. 
R. Oktober^ — November. 

•Jules Guyot (Doktor). Speziell ziir Forinobst- und Buschobstkultur verwendbar,ähnlich wie Williams 
Christbirne, aber früher reifend, Frucht groß bis sehr groß. R. Mitte September. 

Julidechantsbirne. Klein, gelb mit roter Backe. Tafel- und Wirtschaftsfrucht. R. Endo Juli bis 
August. 

t*KongreBbIriie (Andenken an den). Sehr große bculige, karminrote Frucht, nur für geschützten 
Stand, jedoch anspruchslos an den Boden. R. August — September. 

t*Köstllclie^aus Charneu. Frucht groß, kegelförmig. Baum wächst kräftig und gut in allen Formen, 
verlangt nahrhaften, feuchten Boden. Für alle Lagen, auch kaltes Klima, geeignet. R. Ok¬ 
tober — N ovember . 

•Le Lectler. Sehr große birnenförmige Frucht. Früh- und reichtragend, ähnlich der Pastoreubirne. 
Tafelfrucht. R. November — Januar. 

t^Madaine VertC». Frucht mittelgroß, ringsum mit braunem Rost überzogen, schmelzend und saftreich. 
Edle Tafelfrucht. R. Dezember — Januar. 

•Marguerite Marillat. Fruchtsehr groß, gelb, mit lebhaft roter Sonnenseite, braun punktiert. Schmel¬ 
zend, saftig, kräftig muskiert. Feine Tafelfrucht. Gut tragbar. R. Ende September — Oktober. 

•Napoleons Biitterldrno. Mittelgroße glockenförmige Frucht. Sehr fruchtbar und außerordentlich 
reichtragend. Tafelfrucht ersten Ranges. R. Oktober — November. 

t*Ni‘ue i'oiteaii. Große längliche Frucht. Bildet schöne Pyramiden, ist früh- und reichtragend, liebt 
etwas feucliten Boden. Straßenbaum, für geschützte Lagen. R. Oktober — November. 

♦Pastorenbinie. Sehr große bimförmige Frucht. Sehr starkwachsend und reichtragend. Vorzügliche 
Marktfrucht. R. November — Januar. 

fPetersbirne. Frucht grünlichgelb mit bräunlich roten Streifen, klein bis mittel, süß und gewürz¬ 
reich, trägt regelmäßig. R. August. 

Rote Ilerbst-Bergainotte. Mittelgroß, gelblichgrün, sonnenwärts braunrot verwaschen. Vorzügliche 
Wirtschafts- und Einmachefrucht. R. September — November. 

Somtner-Magdaletie (Grüne). Kleine bis mittelgroße Frucht. Sehr fruchtbar, gedeiht in jedem 
Klima, liebt aber trockenen, nahrhaften Boden. R. Juli^ — August. 

•Stuttgarb’F Gaißliirtie. Frucht klein, gelbgrün, rote Sonnen.seite, saftig. Gute Markt- und Kon¬ 
servensorte. Jfaum starkwachsend, fruchtbar. R. Anfang Septnmber. 

tTriunipii aus Vienne (Trioinpli de). Große bis sehr große Frucht. Besonders für Zwergform zu emp¬ 
fehlen. Verlangt guten Boden und geschützte Lage. Sehr früh- und reichtragend. R. .4ugust 
bis September. 

••Verelns-Deehantsbirne. Große gclbgrüne Frucht. Liebt warme Lage und guten Boden, ist dann sehr 
fruchtbar. R. Oktober — November. 

t^VVililains Chrislblrne. Frucht groß, beulig und birnenförmig. Völlig anspruchslos an Boden und Lage. 
Für alle Formen geeignet. Früh- und sehr rcichtragend. Für Zwergformen besonders geeignet. 
R. September. 
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Pflaumen 

einschließlich Zwetschen, Kenekloden und Mirabellen. 

Mit * versehene Sorten auch als Busch lieferbar. — Mit f versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen, 


Preise 


Hochstämme . l.Wahl 

>»,. . liesondere .\iiswahl 

Halbstamme . j ^Vahl 


einer Art 

und Form. 

1 St. 

10 st. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

2,50 

22,50 

200,— 

3-3,.50 

27,— 

250,— 

_ 

18,- 

160,— 

2,50-3 

22,50 

200,— 

2- 

18,— 

160,— 


*Aiiiia Späth. Diese rflamne besitzt alle vorzüglichen Eigenschaften der Hauszvvetsehe. Sehr früli- 
und reichtragend, aber nicht für kalte Gegenden geeignet. Bötlichbraun. B. Ende September. 

Buhler Frühzwetsche (Frühe aus dein Bühlertal). Mittelgroß, dunkelblau. Ungemein früli- und 
rcichtragencl. Gute \ersaiidfrucht. K. Ende August. 

Eiiiina Leppertnann. Frucht groß, gelb, sonnenwärts hellrot überzogen. K. Anfang bis Mitte August 

Gelbe Elerpriauine. Große schöne Tafelfrucht. K. Anfang September. 

t*(rrat Althaiis (Reneklode). Mittelgroß, braunrot, mit feinem Geschmack. Sehr früh- und reich- 
tragend. It. Anfang September. 

t*Große grüne Reneklode. Vorzügliche Einmachefrucht. R. Anfang September. 

Italienische Zwetsche. Sehr große ovale, dunkelblaue Frucht. Eine vorzügliche Tafel- und Wirt- 
schaftstrucht, besonders zum Einmachen sehr gesucht. R. September. 

Jefferson. Groß, grünlichgelb, vorzüglich. Sehr'reichtragend. 11 . September. 

Ivatalonischer Spilling. Frucht mittelgroß, lebhaftgelb, sehr saftig, süß. R. Ende Juli bis*Anfang 
August. 


Katharinenpriaume. Mittelgroß, rundlich, schwarzblau. R,. August — September. 

tKIrke^ Pflaume. Große und vortreffliche Tafel- und Marktfnicht, sehr reichtragend, dunkelviolett 
Zum Massenanbau. R. September. 

t*ivonlgln Viktoria. Sehr große gelb-violettrote Frucht. Eine vorzügliche, fruchtbare Tafelpflaume. 
R. kiiide August. 


Lützelsachsonor Frühzwetsche. Eine sehr zu empfehlende neuere Sorte,reift bereits Anfang .Tuli, I 
würzig im Geschmack, steinlösend, groß, dunkelblau. Baum M'ächst kräftig und ist wider- | 
standsfähig gegen Krankheit und Kälte. I 

Xancyniirabellc (Mirabelle von Nancy). Mittelgroß, gelb, gedeiht überall. Vorzügliche Einmach- 

trucht, R. Mitte August. 

t*Ontarlo-Priauino. Sehr große eiförmige Frucht. Eine der besten frühen Pflaumen. Goldgelb. R. August. 

tOulllns (Reneklode v.). Frucht groß, gelb, sonnenwärts rot gefleckt. R. Mitte August. 

♦Schöne aus Löwen. Große blaue Pflaume von gutem Geschmack. Sehr starkwachsend und reich- 
tragend. R. Ende August. 

t*The Czar. Große blaue Frucht. Sehr Avertvoll und lohnend für den Markt, Früheste Pflaume R 4 n- 
fang August. 

fW angenheims Frühzwetsche. Mittelgroß, schwarzblau. Eine ganz ausgezeichnete Zwetsche. R Mitte 
August bis Anfang September. 


tZimniers Frühzwetsche. Eine Verbesserung der,,Frühe aus dem Bühlertal“, etwa zehn Tage früher 
reifend, bildet größere Früchte als diese.»Baum sehr reiehtragend und fruchtbar Gute Markt- 
und Versandfrucht. R. Mitte August. 


Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

Tausendpreis auf Anfrage. — Der lU-Stück-Preis beginnt bei 10 Stück einer Art und Form. 


Süß- und Sauerkirschen; RÄL 

Hochstämme . l.Wahl 2,50 

>> .l*esondere Auswahl 2,50-3, —• 

Halbstämme . I. Wahl 2 _ 

)> .b(sondere .Auswahl 2,50-3, — 

Wildkirschen, Hochstämme. 1 . Wahl 1,70 

„ , •. Heister.^ l!wahl l’25 

Schattenmorellen, Busch, Ijährig. l.Wahl 1,20 

>> >> “ »• . extra 1,00 

.. ganz extra 1,85 

Süßkirschen, Busch, mehrjährig. 2 

Große Gobet, Königin Hortensia, Königl. .4marelle, O.stheimer Weichsel .. l[85 

Schattenmorellen, Fächer, Ijährig. 

>- .. 2 -3jährig.extra stark 2,50 


10 St. 
RM. 

22,50 

27;— 

18 - 

22.50 
15, — 

11 — 
11 — 

14.50 

17. — 

18 , — 
17,— 
10 ,- 

22.50 


100 St. 

RM. 

200 ,— 
250,— 
160,— 
200 ,— 
135,— 
100 ,— 
100 ,— 
130,- 
100 ,— 
170,— 
160,— 
145,— 
200 ,— 


Nordseiten an Häusern und Wänden bepflanze man mit Schattenmorellen 
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Kirschen^-Sorten« a) Sfißkirschen 

rot« Kiiorpolkirsoli« (Spät«). Groß, heligpll), leuchtendrot überzogen. Vorzügliche Tafel- 
und Konservenfriicht. K. Ende Juli bis Anfang August. 

Doktor-Kirsche. Beliebteste helle Knorpelkirsche, reichtragend. 11. Mitte bis Ende Juli. 

Dönisseiis gelbe Knorpelkirsclie. Erueht mittelgroß, bellgelb, festfleischig. B. Ende Juli bis Anfang 
August. 

Elton-Kirsche. Herzkirsehe, groß, gelb und rot, ziemlich fest. R. .Anfang bis Mitte Juli. 

Froinnis llerzkirsclie. Frucht ticfsclnvarz, Fleisch sehr saftreich. It. Anfang l)i8 Mitte Juli. 

fFrülieste der Mark. Frucht mittelgroß, dunkelbraunrot, früheste aller Kirschen mit großem Markt¬ 
wert. K. Anfang bis Mitte Juli. 

tGroße (Jerniersdorfer. Herzkirsche, dunkelbraunrot, groß. H. .Anfang bis Ende Juli. 

tGrolle Frinzessinkirsche. Sehr groß, gelb und rot glänzend. K. Mitte bis Ende Juli. 

Große schwarze Knorpelkirsche. Frucht groß, glänzendschwarz, fcstfleischig. K. Ende Juli bis 
.Anfang .August. 

tlledelfinger Itiesenkirsclie. Sehr groß, glänzendschwarzrot, fest fleischig. B. Mitte bis Ende .Tu 

fKassin.s frülie (llerzkirsclie). Groß, schwarzrot, saftig, reichtragend. B. Mitte bis Ende Juni. 

Koburger Mai-Ilerzkirsche. Mittelgroß, schwarz, sehr fruchtbar. B. .Anfang bis Mitte Juni. 

Kunzes Kirsciie. Herzkirsche, hellgelb, rot überzogen. B. Ende Juni bis Anfang Juli 

LIcfelds Braune. Dunkel braun rot, groß, weichfleischig. B. Mitte bis Ende Juni. 

tSchnelders späte Knorpelkirsclie. Sehr groß, dunkelrot, R. Mitte bis Ende Juli. 

Schöne aus Marienhöhe. Knorpelkirsche, schwarzrot. B. Anfang bis Mitte Juli. 

fWelße spanische Knorpelkirsclie. Bot mit Gelb, sehr groß. B. Mitte bis Ende Juni. 

Werdersche frülie llerzkirsclie. Frucht groß, tiefschwarz, sehr süß. B. Mitte bis Ende Juni. 

Winklers weiße llerzkirsclie. Groß bis sehr groß, gelb, meist rot getuscht. B. Anfang Juli. 

b) Sauerkirschen und Halbsauere 

E.xzellenz von llindenbiirg. Frucht groß., dunkelbraunrot, mildsäuerlich, sehr reichtr. B. Mitte Juli. 

tGroße lange Eotkirsche (Schatteiimorelle). Große leuchtenddunkelrote Frucht. Für Massenanbau. 
-Als Hochstamm, besonders aber als Busch und Spalier für schattige Stellen. B. Ende Juli bis 
.Anfang .August. 

Großer Gobet. Frucht außerordentlich groß, festfleischig, diinkelrot gefärbt. Sehr geschätzte Tafel- 
und VVirtschaftsfruebt. B. Juli — .Amrust. 

fKönigin IforteiiNia. Sehr große Glaskirsche. Eine der schönsten Tafelfrüchte von ganz vorzüglichem, 
süßsäuerlichem Geschmack. B. .Anfang bis Mitte Juli. 

Königliche .Aniarelle. Früheste aller Sauerkirschen. Mittelgroße, hellrote Frucht, für Tafel- und 
Wirtschaftszw'ecke geeignet. Sehr fruchtbar. B. Juni bis Juli. 

tO.stheiiiier Weichsel. Vorzügliche, große schwarzrote Frucht. Sehrreichtragend. B. Mitte bis Ende Juli. 


SchatteiiiiiorclIeii-BUsclie für Schrt'bergärteii und zur Anlage von Plantagen hervorragend 
geeignet und hohe Erträge abwerfend. Pflanzweite 3%X3/4ni. Bedarf pro preußischen 
Morgen 200 Stück. 1 Busch trägt 80 — 100 Pfund. Ertrag pro Morgen 160 — 200 Zentner. 


Pfirsiche und Aprikosen 

Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

Sie gedeihen am besten auf kalkhaltigen, warmen und lockeren, nicht zu fetten Böden in sonniger, 
windgeschützter Lage. Harzfluß wird am besten durch reichliche Kalkgabe und geeignete AVundbehand- 
lung bekämpft. Bei Herbstpflanzung, die in günstigen Lagen unbedenklich vorgenommen werden kann, 
bedecke man die Baumscheibe mit verrottetem Dung. Bückschnitt nehme man erst im Frühjahr vor. 


Preise 

Tausendpreis auf .Anfrage. — Der 10-Stück-Preis beginnt bei 10 Stück einer Art und Form. 


Pfirsich- und Aprikoscn-Hochstämme. I. AA'ahl 

„ ,, ,, Halbstämme . 

Pfir-sichbüsche.. 


Aprikosen büsche .:. 

... 

Pfirsich- und Aprikosen-Spaliere und -Fächer.I, Wahl 

>1 >> >♦ . 

Bei Fehlen von Spalieren werden diese ohne weiteres durch Fächer ersetzt. 




1 St. 

10 St. 

100 St. 



BM, 

BM. 

B.M. 

... I. 

Wahl 

4,— 

36,— 

_ 

... 1. 

Wahl 

3 — 

2 ?:- 

— 

... I. 

Wahl 

2,25 

20 ,— 

180,— 


stark 

2,80 

26,— 

240,— 

... 1. 

Wahl 

2,25 

20 ,— 

180,— 

e.vtra 

stark 

2,80 

26,— 

240,— 

... I. 

Wahl 

3,50 

31,50 

280,— 

e.xtra 

stark 

4 — 

36,— 

320,— 


Beerenobst ist die lohnendste Obstkultur 
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Aprikosen 

Ambrosia. Frucht ziemlich groß, fein wollig dunkelgelb, etwas gerötet, Fleisch gut vom Stein lösend. 
R. Ende Juli bis Anfang August. 

t Bred aaprikose ( v. Breda) . Frucht mittelgroß, gelb, nicht gerötet, ananasartiger Geschmack. R. August. 

fNauoyaprikose (v. Nancy). Frucht groß, orangegelb, rot punktiert, von vorzüglichem Geschmack. 
R. Juli bis August. 

Wahre große Frübaprikose. Frucht ziemlich groß bis groß, Haut leicht flaumig, hellgelb, sonnenwärts 
mehr oder weniger stark gerötet. la Tafelfrucht. R. Ende Juli bis Anfang August. 

Andere Sorten auf Anfrage. 


Pfirsiche 

Alexauderpfirsich (Früher), Reichtragend, dauerhaft. R. Mitte Juli. 
tAmsdeii. Frucht mittelgroß, rot. R. Juli bis August. 

tBeatrixpfirsich (Früher). Mittelgroß, sehr saftrcich. R. Ende Juli bis Anfang August. 

Bester v. Rothe. Ziemlich groß. R. Ende August. 

Briggs Maipfirsieh. Ziemlich groß, hellgelb mit Tiefrot. R. Ende Juli. 

Eiserner Kanzler. Rundlich, hellgrünlichgelb, winterhart. R. Ende August bis Anfang September. 
Greensboro. Ziemlich groß, hellgrünlichgelb mit Rot überzogen, sehr saftreich. 

Haies Frühpfirsieh. Mittelgroß, gelblichweiß. R. Mitte bis Ende August, 
llyat. Ähnlich Amsden, sehr reichtragend. R. Ende Juli. 
fKönigin Carola. Sehr groß, grünlichgelb mit roter Backe. R. September. 

Kanadischer Frühpfirsieh. Ziemlich groß, hellgelb mit dunkelroter Sonnenseite. B. Ende Juli. 
Königin der Obstgärten. Sehr groß, sehr saftreich, hellgrünlichgelb. R. Mitte bis Ende September. 
La France. Sehr groß, schön karminrot gefärbt. R. Anfang bis Mitte August. 

Mad. Rogniat. Größte aller Pfirsiche. R. August. 

Mamie Rose. Sehr groß, schön gefärbt, sehr saftig. R. Mitte bis Ende August. 

Mayflower. Groß, karmesinrot. R. Ende Juli. 

fF roskauer Pfirsich. Groß, purpurrot, schmelzend, steinlösend. R. Anfang September. 

Rivers Frühpfirsich. Groß, hellgelb gefärbt. R. . 4 nfang bis Mitte Axigust. 

Roter Magdalenen-Pfirsich. Mittelgroß, hellgelb mit Dunkcirot überzogen, sonnenwärts schwärzlich 
überlaufen. R. Anfang bis Mitte September. 

Sieger (Le Valnquenr). Frucht ziemlich groß, lebhaft rot marmoriert. R. Ende Juli. 
tTriuniph. Frucht ziemlich groß, dunkelgelb, rot nuanciert, süß, leicht gesäuert. R. August. 
W’aterloo. Grünlichgelb, rot marmoriert, mittelgroß. R. Ende Juli bis Anfang August. 

Andere Sorten auf Anfrage. 


Walnuß (Juglans regia) 

Ein Nutz- und Zierbaum ersten Ranges mit seinen nahrhaften, wohlschmeckenden Früchten und seinem 
technisch vielseitig verwendbaren und hoc‘hwertigen Holz. Her Baum bevorzugt tiefgründigen, warmen 
und kalkreichen Lehmboden. Bei leichtem Boden ist reichliche Dunggabe erforderlich. Er liebt offene 
Lage und paßt in großräumige Verhältnisse. Jeder Landwirt sollte einen oder mehrere Waluußbäume 

haben. Frühjahrspflanzung dürfte die geeignetste sein. 


Preise 


Der 10 -Stück-Preis beginnt bei 10 Stück. 


Hochstämme, 7 —8 cm Stammumfang . 

„ 8—10 „ „ . 

„ 10-12 „ „ . 

•/ 4 -Stämme, etwa 150 —160 cm Stammhöhe 
Halbstämme, etwa 125—140 cm Stammhöhe 


1 st. 

10 St. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

3,50 

31,5U 

280,— 

4,50 

40,— 

360,— 

5,30 

48,— 

420,— 

2,80 

26,— 

— 

2,40 

22,50 

— 


Edel- (eBbare) Kastanie 

(Castanea vesca) 

Hochstämme, 7—9cm Stammumfang . 4,40 

Hochstämme extra 9 — 12 cm Stammumfang. 5, — 

Halbstämme . 3,65 

Büsche .. 2 , — 


40,— 360,— 

45,— 415,— 



Falls nicht verbeten, liefere ich für vergriffene Sorten gleichwertigen Ersatz 
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Quitten, Hochstämme. 

„ Halbstämme. 

Quitten 

1 St. 
RM. 

2,25 

10 st. 

RM. 

• 27,— 
20 — 

100 St. 
RM. 

,, Büsche. 

f 


18.— 

160,— 


QuItten^Sorteii 

Bereczkiqaltto. Frucht sehr groß, birnenförmig, sehr mild und süßes Fieisch, sehr tragbar. 
Portugleslsohe Birnenquitte. Sehr reichtragend und großfrüchtig, eine sehr gute Bininachefrucht. 
Quitte von Angers. Mittelgroße runde Frucht, stark gerippt, sehr reich- und baldtragend. 

Riesenqultte von Lescovae. Eine der beliebtesten Quitten; die Früchte sind von vorzüglichem Ge¬ 
schmack und eignen sich besonders zur Bereitung von Glelee und Marmelade. Baum bald und 
reichtragend. 


Eßbare Eberesche 


(Sorbus aucuparia moravica) 

Die Früchte geben ein gesimdes und erfrischendes Kompott. 


Hochstämme, 6—8 cm Stammumfang 
»* 8—10 ,, ,, 

»* 10—12 ,, ,, 


1 St. 

10 St. 

100 St. 

RM. ^ 

RM. 

. RM. 

o_ 

18,— 

160,— 

2,40 

22 ,— 

190,— 

3,20 

29,- 

255,- 


Obst^Reiser 

(für Winter^ und Frtthjahrs^Veredlung) 

1 st. 10 st. 100 st. 

HM. RM. RM. 

Äpfel, Birnen, Pflaumen und Kirschen in allen angeführten Sorten . 0,30 2,— 15,— 

Andere Reiser auf Anfrage. 


11. Beerenobst 


Johannisbeeren 


Jnhannisbeor-Hochstämmo. I. Wahl 

»» .extra stark 

Mittelstainme, 75—95 cm Stammiiöhe . 

Sträucher, Rote Holländische und schwarze, 3—5triebig ... .*.. i 

»> >» >> ,» ,, 5^~8 ,, . 

•» >> ,, ,» ,, 8—12 .. . 


1 St. 

10 Bt. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

1,25 

11 — 

100 ,— 

1,60 

14,— 

130,— 

1,10 

10 ,— 

90,— 

0,35 

3,— 

25,— 

0,50 

4,— 

35,— 

0,60 

ö,— 

40,- 


Johannisbeeren, weiße und rote in anderen Sorten 26% 
mehr. 

Fays Fruchtbare (Fays New Prolific). Beeren groß, dunkel¬ 
rot, Traube sehr lang, locker besetzt,reift sehr früh. 

Rote Holländische. Lange {Trauben, große Beeren, auf 
fruchtbarem Boden außerordentlich reich tragend, beste 
Markt- und Tafelfrucht. 

Rote I^rsch-. Gute ertragreiche Frucht. 

Rote Versailler. Langtraubig, sehr große Beeren, dunkelrot. 

Rote Vierländer (Erstlinge aus). Beeren groß, dunkelrot, 
Trauben lang und dicht besetzt. 

Weiße Holländische. Frucht gelblichweiß, sehr groß, sehr 
fruchtbar. 

Laugtraiibige Schwarze. Sehr große glänzende 'schwarze 
Beeren, Strauch kräftig wachsend. 

Andere aorten’auf Anfrage. 

HEROS-Johannisbeere. Neuheit. Eine der wertvollsten 
roten Johannisbeeren. Bis 32 Beeren wurden an einer 
Traube gezählt. Die einzelne Beere liat einen Durchmesser 
bis 16 mm. Die Farbe ist hochrot. Der Geschmack ist 
sehr süß und wohlschmeckend. 



1 St. 

10 St. 

glOO St. 


•RM. 

RM. 

RM. 

3—5triebig. 

.. 1,- 

9,— 

80,— 

5—8 ... 


10 ,— 

90,— 

Hochstämme l. Wahl_ 

.. 2,- 

18,— 




HERO S-Johannisbeere 
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Staehelbeeren 


Macherauchs Sämling. Vorzügliche Neuheit. Beere sehr groß, gelb, mit dünner glatter Schale, mit 
süßem, aprikosenartigem Wohlgeschmack, sehr reichtragend. 


3—5 Triebe 1 ßt. RM. 1,—, 10 St. RM. 8,—, 
5—8 Triebe 1 8t. RM. 1,20, 10 St. RM. 10,—, 
Hochstämme I 1 St. RM. 2,— 


1 St. 
RM. 

Stschelbeer-Hochstämnie . I. Wahl 1,25 

» .extra stark 1,60 

,, Mittelstänime, 75—95 cm Stammhöhe. 1,10 

,, Sträucher, 3—5trieblg. 0,40 

ff ft 5'““8 ,, 0,55 

M » 8—12,. 0,65 


,, Amerikanische Gebirgsstachelbeere, 5— Striebig . 0,55 

Tausendpreis auf Anfrage. 


100 St. RM. 70,— 
100 St. RM. 80,— 
, 10 St. RM. 18,— 


10 St. 

100 St. 

RM. 

RM. 

11 — 

100 ,— 

14,— 

130,— 

10 ,— 

90,— 

3,50 

30,— 

5- 

45,- 

0 — 

55.— 

5. — 

45,- 


Rote: 

Amerikanische Gebirgsstachelbeere. Frucht klein bis mittelgroß, besonders zur Weinbereitung ge* 
eignet, spätreifend, meltaufrei. 

Goliath (Jolly Printer). Frühreifend, sehr groß, Schale dünn. 

London. Spätreifend, Beere sehr groß oval, Geschmack süß mit feiner Säure. 

Maihorzog (May Duke). Ziemlich früh, groß mit dünner Schale. 

Maurers Sämling. Frucht groß bis oval, borstig, reichtragend, Markt- und Tafelfrucht, frühreifend. 
Rote Preisbeere (Roaring Lion). Große elliptische, kahle Frucht, spätreifend. 

Rote Triumphbeere (Whinhams Tndustry). Groß, oval, et\ras behaart, sehr fruchtbar, zum Ein- 
machen geeignet, frühreifend. 

Grüne: 

Früheste aus Neuwied. Groß, spärlich behaart, Massensorte, frühreifend. 

Grüne Riesenbeere (Jolly Angler). Sehr große elliptische Frucht, flaumhaarig, ertragreich, zum Ein¬ 
kochen geeignet, spätreifend. 

Hellgrüne Samtbeere (Smiling Beauty). Frucht groß, elliptisch, flaumhaarig, sehr ertragreiche Tafel¬ 
frucht, mittelfrühreifend. 

Lady Delamere. Mittelfrüh, groß, wenig hehaart, süß. 

Lovetts Triumph. Beere groß, rundlich, Strauch ungemein fruchtbar. 

' " Gelbe: 

Früheste Gelbe. Kleine bis mittelgroße Frucht, borstig,'für Massenanbau geeignet, frühtragend. 
Hünings Früheste. Mittelgroße kurzovale, borstige Frucht, sehr fruchtbar, frühtragend, 
Triumphant, Mittelfrühe große, längliche, kahle Frucht. 

Weiße: 

Weiße Kristallbeere. Mittelfrüh, Beere groß bis sehr groß, rundlichoval, sehr süß. 

Weiße Triumphbeere (White Smith). Große elliptische, flaumhaarige Frucht, zum Einkochen ge¬ 
eignet, mittelfrüh. 

Weiße Volltragende. Große elliptische, kahle Frucht, sehr tragbar, mittelfrüh. 

W eitere Sorten auf Anfrage. 


Himbeersträucher 

Großfrüchtige, bewährte Sorten. 

Tausendpreis auf Anfrage. 


1 St. 

10 St. 

100 St, 

RM. 

RM. 

RM. 

0,26 

2 ,— 

15,— 


Sorten: 

Fastolf. Frucht ziemlich groß, purpurrot, reichtragend. 

Gelbe Antwerpener. Groß, goldgelb, sehr süß. 

Goliath. Frucht groß, dunkelrot, besonders reichtragend. 

Harzjuwel. Setzt reich große dunkelrote Frucht an, sehr saftreich und wohlschmeckend. 

Immertragende von Feldbrunnen. Juli und Oktober. Frucht der Herbsternte wohlschmeckender als 
die vom Sommer. 

Knevetts Riesenhimbeere. Frucht groß bis sehr groß, dunkelrot,reichtragend, Tafel-und Marktfrucht j 
Marlborough. Frucht groß bis sehr groß, dunkelrot, süß gewürzt, sehr fruchtbar. 

Superlative. Frucht sehr groß, dunkelrot, für Massenanbau besonders geeignet. 

Winklers Sämling. Früchte groß, aromatisch, widerstandsfähig gegen Trockenheit. 

Erfolg im Obstbau ist nur mit bestem Pftanzenmaterial möglich 
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Nene Hlmbeersorten: 

Deutschland, ähnlich der so schnell beliebt gewordenen ,.Preußen", jedoch noch reichtragender. 

1 St. RM. 0,70, 10 St. RM. 6,—, 100 St. RM. 50,— 
Preußen. 2 m lange Ruten sind hier nicht selten; in der Fruchtbarkeit tibertrifft sie alle bis jetzt im 
Handel befindlichen Sorten. Große flache, kegelförmige, manchmal auch rundliche Frtichte von 
gutem Geschmack mit festem Fleisch. Versandfrucht. 

1 St. RM. 0,30, 10 St. RM. 2,50, 100 St. RM. 18,— 

^ Neuere englisehe Sorten: 

Lloyd George. Immertragende Himbeere von großem Wert, Früchte dunkelrot mit gutem Geschmack. 
Pynes Royal. Große saftreiche Sorte mit rotem festem Fleisch. 

1 St. RM. 0,30, 10 St. RM. 2,50, 100 St. RM. 18,— 


Shaffers Golossal 

Bastard zwischen einer schwarzen und roten amerikanischen Himbeere, macht keine Ausläufer, Frucht 

groß bis sehr groß, dunkelpurpur. 

1 St. RM. 0,50, 10 St. RM. 4,50, 100 St. RM. 40,— 


Loganbeere 

Bastard zwischen Brombeere und roter Himbeere, Früchte sehr groß, prachtvoll gefärbt, zum Rohgenuß 

wie zur Bereitvmg von Obstmus vorzüglich. 

1 St. RM. 1,—, 10 St. RM. 8,—, 100 St. RM. 70.— 


Brombeerstränchep 

Gewöhnliche groß fruchtige Sorten: 

Qeschlltztblättrlge (laclnlata) Frucht groß, tiefschwarz, reichtragend,* Blätter^tief gefiedert. R. Au¬ 
gust—September., 

Rankende Sorten: 

Lucretia. Frucht sehr groß, schwarz, Strauch kriechend. R. Juli. 

Aufrochtwa[chsend’e Sorten: 

Eric. Xrätt-gw'achsend, frühreifend, wohlschmeckend. 

Frühe Wilsons (Wilsons Frühe). Vorzügliche große, im August reifende Fnicht. 

Klttatlnny, Frucht groß, kegelförmig, glänzendschwarz, süß und w'ürzig. R. Ende Juli—August. 

I. Wahl_1 St. RM. 0,50, 10 St. RM. 4.50. 100 St. RM. 40,— 

e_'s s'e r e S.o r t o n : 

Mammouth. Großfrüchtige Brombeere, Frucht tiefschwarz, von erfrischendem Geschmack, reichtxagend. 
Sandbrombeere (Theodor Reimers). Frucht groß, länglich, glänzendschwarz, wohlschmeckend, 
rankend. R. August—September. 

1. Wahl_1 St. RM. 0,60, 10 St. RM. 5,—, 100 St. RM. 45,— 


Erdbeeren 

in großfrüchtigeii Sorten: 

Amerikanische Volltragende. Dunkelrote Frucht, sehr ertragreich. 

Deutsch-Evern. Frucht mittelgroß, Fleisch fest, frühreif, sehr ertragreich. 

Flandern. Großfrüchtig, sehr fruchtbar, mittelfrüh. 

Garteninspektor Koch. Sehr groß und früh. 

Hindenburg. Sehr großfrüchtig, spät, unempfindlich gegen Trockenheit. 

Jucunda. Großfrüchtig, spät. 

Königin Luise. Frucht groß, kegelig, dunkelrot, reichtragend und winterhart, frühreifend. 

Laxtons Noble. Großfrüchtig, fein gewürzt, früh. 

Madame Moutöt (Hindenburg). Sehr groß, mittelfrüh. 

Mathilde. Sehr groß, sehr reichtragend, mittelfrüh bis spät. 

Oberschlesien. Großfrüchtig, spät. 

Roter Elefant. Sehr groß, mittelfrüh. 

Rotkäpple vom Schwabenland. Eine sehr großfrüchtige Sorte, ähnlich der Mad. Moutöt. 

Sieger. Sehr große, lebhaft rote Frucht, saftig, sehr fruchtbar, sehr frühreifend. 

Späte von Leopoldsliall. Eine prachtvolle snäte Sorte, Frucht sehr groß, scharlachrot. 

Andere Sorten auf”Anfrage. 

10 St.i RM. 0,40, 100 St. RM. 3,—; 1000 St. RM. 20,— 

Monatserdbeeren 

Liebeuwalder Stolz, rankenlos, großfrüchtig. 

Rügen, rankenlos, Neuheit, sehr gut. 

Ruhm von Döbeltitz, rankend, besonders auch für Bowlen geeignet. 

10 St. RM. 0,50, 100 St.‘RM. 4.—, 1000 St.iRM. 30,— 
Andere Sorten auf Anfrage. 


Beerenobst ist die lohnendste Obstkultur 


ObO 
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Rosa ragosa Regeleana (Hagebutte) 

Vorzügliche Einmachefrucht, zur Marmeladebereitung usw. verwendbar. 

1 St. RM.0,40, 10 St. RM. 3,50, 100 St. RM. 27.— 

Morus alba (Maulbeere) 

Preise auf Anfrage. 


Rhabarber 

Dawes Ghalleuge, Amerikanischer Riesen-Rhabarber. Die einzelnen Stiele 

erreichen ein Glewicht bis 1 Kilo und darüber. 

Holsteiner Blut, mit ganz roten Stielen . 

The Sutton, wohl die beste und ertragreichste Sorte. Aufreehter Wuchs und 

fast völlige Blütenlosigkeit der Pflanze. 

Verbesserter rotstieliger Viktoria, starke Pflanzen. 


Haseluußsträueber 


GroßtrUchtige .Sorten , 
Rotblättrige Bluthasel 


extra stark 


1 st. 

10 st. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

0,70 

5,50 

40,— 

0,70 

6 — 

54,- 

1,60 

15,— 

_ 

0,50 

4,— 

35,— 


0,90 

8 ,- 

72,— 

1,10 

10 ,— 

90,— 

1,20 

11 .— 

100 ,— 


Edler Wein in Töpfen 

Mit Rücksicht auf das bestehende Weinbaugesetz ab meiner außerhalb des sächsischen Weinbaugebietes 

liegenden Anzuchtstätte. 

In besten Sorten, 1—2 Jährig, in Töpfen. 1 St. RM. 3,25, 10 St. RM. 30,— 


Allee« und Zierbäu 


i I 



bilden einen wesentlichen Bestandteil meiner Kulturen. Neben Bäumen in den handelsüblichen Größen 
sind von einer Reihe von Gattungen auch stärkere Exemplare und Solitärstämme, wiederholt verschult 

und sorgfältig im Schnitt gehalten, verfügbar. 

Preise stärkstens gesenktl 

« Stammumfang Im über dem Boden gemessen. 



Wahl 

St. 

-U. 

1 St. 

10 St. 

100 St. 



in 

cm 

RM. 

RM. 

RM. 

Aoer dasycarpum, Silberahoru. 

I| 

7- 

-8 

1,50 

13,50 

120 ,— 


I 

8 - 

-10 

1,90 

17,— 

150,— 


I 

10 - 

-12 

2,40 

21 ,— 

190,— 

„ neguudo, 'Eschenahorn, stark wachsend. 

I 

8 - 

-10 

1,90 

17,— 

150,— 

,, negundo fol. var., weißbunter Eschenahom, 







sehr empfehlenswerter Zierahorn, 







Hochstamm 180—200 cm. 

I 

7- 

-9 

2,90 

27,— 

240,— 

„ 160—180 .. 

I 

7- 

-9 

2,70 

24,— 

215,— 

Mittelstamm 140—160 ,, . 

I 

7- 

-9 

2,30 

21 ,— 

190,— 

Halbstamm 120 —140 ,, . 

I 

7- 

-9 

1,90 

17,50 

160,— 

„ 100—120 „ . 

I 

7- 

-9 

1,60 

14,50 

135,— 


,, neguudo auroum odessanum, gelbblättriger 
Eschenahorn, 

Hochstamm 180—200 cm. 

„ 160—180 .. 

Mittelstamm 140—160 ,, . 

Halbstamm 120—140 ,, . 

Ui »I 80—120 „ . 

Bei obigen beiden Sorten nur Frühjahrspflanzung 
empfehlen-swert I 


I 

I 

I 

I 

I 


,, platanoides, '^Spitzahorn, sehr beliebter Allee¬ 
baum, wächst auch noch auf schlechtem Boden I] 

I 

I 

I 

I 

I 


ik 


7—9 

3,40 

31,— 

270 — 

7—9 

3,10 

28,— 

— 

7—9 

2,65 

24,— 

— 

7—9 

2,40 

22 ,— 

— 

7—9 

o_ 

18,— 

— 


7- 

-8 

1,50 

13,50 

120 ,— 

8 - 

-10 

1,90 

17,— 

150,— 

10 - 

-12 

2,40 

21 ,— 

190,— 

12 - 

-14 

3,30 

30,— 

266,— 

14- 

-16 

5,30 

48,— 

— 

18- 

-24 

11 ,— 

100 ,— 

— 


Obenstehende Arten in Strauchform siehe unter Ziergehölze Seite 44 
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Wahl 

St.-U. 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

Acot platanoides globosum, Eugelahorn, baut sich 

in cm 

EM. 

EM. 

EM. 

ohne Schnitt breit kugelförmig .:. I 

7—8 

2,70 

24.— 

216,— 

I 

8—10 

3,30 

30,— 

270,— 

I 

10—12 

4,40 

40,— 

350,— 

I 

12—14 

5,30 

48,— 

— 

I 

18—20 

11.— 

100.— 

— 

,, platanoides Reltenbachl, Färbung im Frühjahr 

und Herbst bräunlichrot. 1 

7—8 

3,— 

27,— 

— 

,, platanoides Schwedleri, Austrieb blutrot, später 

dunkelgrün gefärbt. I 

7—8 

3,— 

27,— 

240,— 

I 

8—10 

3,30 

30,— 

265,— 

, I 

10—12 

4,30 

39.— 

345,— 

,, pseudoplatanus, Bergahom, einer der besten 

Alleebäume, für trockene Lage geeignet, auch für 

Industriegegenden . I 

8—10 

1,90 

17,— 

150,— 

I 

10—12 

2,40 

21,— 

190,— 

I 

12—14 

3,30 

30,— 

265,— 

I 

14—16 

5 — 

45,— 

415,— 

I 

16—20 

8.— 

72.— 

— 

Aesculus hippocastanum, Eoßkastanie, weißblühend, 

beliebter Schattenbaum . I 

8—10 g 

2,50 

23,— 

200,— 

I 

10—12 

3,30 

30,— 

265,— 

I 

12—14 

4,20 

38.— 

335,— 

I 

14—16 

6,— 

54,— 

480,- 

I 

16—20 

9,50 

87,— 

— 

I 

22—28 

19,— 

170,— 

— 

I 

30—35 

30.-- 

■— 

— 

,, hippocastanum fl. pl., weiß, gefüllt, Blütezeit 

bedeutend länger als bei der Stammsorte . I 

8—10 

5,— 

45,— 

400,— 

I 

10—12 

6,70 

60,— 

535,— 

I 

12—14 

8,30 

75.— 

665,— 

,, rubicunda, rotblühende Kastanie, sehr schöner 

Baum . I 

8—10 

5,— 

45,— 

400,— 

I 

10—12 

6,70 

60,— 

550,— 

I 

12—14 

8,30 

76.— 

665,— 

I 

14—16 

11.— 

100,-- 

— 

Ailanthus glandulosa, Oötterbaum,eigenartiger Baum 

mit 80 cm langen Blätttem . I 

8—10 

2,70 

24,- 

— 

I 

10—12 

3,30 

30,— 

— 

I 

12—16 

4.— 

36,— 

— 

I 

16—20 

4,85 

44,— 

— 

I 

20—25 

5,50 

50.— 

— 

Betula alba verrucosa, Hochstämme, gewöhnliche 

Weißbirke mit schneeweißem Stamm, frischgrüner 

Belaubung, in leichtestem Boden,selbst in trocken¬ 
sten Lagen gut gedeihend. Bei allen Birken emp- 

fiehlt sich Frühjahrspflanzung . I 

8—10 

2,20 

20,— 

180,— 

Mit Ballen mehrmals verpflanzt. I 

7—8 

3,— 

27,— 

255,— 

>1 >» >> >» . ^ 

8—10 

3,50 

32,— 

290,— 

>> 9 9 >9 . ^ 

10—12 

4,70 

44,— 

— 

9 9 9 9 9 9 9 9 • . .. ^ 

12—14 

6,75 

— 

— 

,, alba verrucosa, von unten bekleidet . i; 

Höhe in cm 
150—200 

0,90 

7,50 

67,— 

I 

200—250 

1,60 

13,50 

.120,— 

I 

250—300 

1,75 

16,— 

145.— 

,, alba atropupurea, Blutbirke, mit Ballen, 1 

Hochstamm ca. 250 — 300 cm Ges.-Höhe .... I 

St.-U.in cm 
6—7 

8.— • 

74.— 

670,— 

t'orylus colurna, Baumhascl, mit weißgrauer, rauher. 

korkiger Stammrinde . I 

8—10 

4,75 

44,— 

400,— 

I 

10—12 

6,— 

68,— 

530,— 

I 

12—14 

7,30 

70,— 

670,— 

Crataegus Carrieri, mit lederartigen Blättern, Höchst. 1 

7—8 

2,70 

3,40; 

24,— 

215,— 

f I 

O 

1 

00 

31 — 

280,— 

„ monogyna candida 11. pl., weiß gefüllt. I' 

7—8 

2,70 

24,— 

215,— 

I 

8—10 

3,40 

31.— 

280,— 

, monogyna kermesina fl. pl., schönster dunkel- 

rot gefülltblühender Botdorn, Hochstamm. I 

7—8 

1,70 

16.— 

135,— 

I 

8—10 

2.— 

18,— 

160,— 

I 

10—12 

2,70 

24,— 

216,— 

Haibstamm , . I 

5—7 

1,50 

13,50 

120,— 


Fagus silvatioa atropurpurea Swat Magret, Blut* 
buche, einer der schönsten Zierbäume, mit tief- 
roten Blättern, mit Ballon, 


Halbstamm . 

. I 

. I 

14—17 

20—25 

33,— 
47,— 

— 

— 

Hochstemm. 

m 

. I 

. I 

7—10 

10—14 

12 ,— 

33.— 

110 ,— 

/ 

••••••••••••••• 

. I 

14 — 18 

60,— 

- 

_ 

99 ••••••••••••••• 

. I 

18—22 

72,— 
80,— 


- 

9 9 ••••••••••«•••• 

. I 

22—26 

- 

____ 

>> ••••••••••••••• 






Viele^Ziersträucher sind auch sehr wertvolle Bienenpflanzen 
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Fraxiaus excelsior, Esche, Kroaenbau pyramidal, 
Laub hart, frischgrün, auch für hohe Lagen und 
niagere Böden zu empfehlen. I 


Wahl St.-U. 

in cm 

8—10 
I 10—12 

I 12—14 

I 14—17 

I 17—20 


exoelsior aurea, gelbblättrige Esche. I 

excelslor globosa, Kugelesche, baut sich ohne 
Schnitt kugelig, sehr empfehlenswert auch für 
rauhe und Industriegegenden. 


Hydrangea paniculata grandiflora, Herbsthortensie 
mit weißen großen Rispen, Halbstamm. 

Juglans regia, siehe Walnuß (Obstbäume), Seite 32. 
Laburnum Vossl, veredelter Goldregen, besonders 
schön, mit etwa 40 cm langen Blütentrauben .., 


„ vulgare, Goldregen, mit herrlichen gelben Blüten* 
trauben. 


I 

I 

I 

I 

I 

I 


Malus florlbunda atropurpurea, Laub im Austrieb 
purpurrot, Blumen karmesinrot, Halbstamm ... 

,, Seheideckeri, rosa gefüllt,reichblühender Pracht* 
apfel, Hochstamm. I 

Platanus orientalis acerifolla, morgenländische Pla¬ 
tane, prachtvoller Solitär- und Straßenbaum, mit 

schöner, widerstandsfähiger Belaubung. I 

I 

I 

Populus alba nivea, Silberpappel, hoher Baum, beson¬ 
ders windbeständig, Blätter glänzend silberweiß. I 


berolinensis, Berliner Lorbeerpappel, Blätter 8 bis 
12 cm lang, dunkelgrün, unten weißlichgrün ... 

oanadensis, kanadische Pappel, starkwachsende 
anspruchslose Sorte, bildet große Bäume . 


I 
I 

I 

nigra fastigiata, Pyramiden-Pappel, Hochstamm. 

sehr geeignet als Alleebaum und Solitär. I 

I 

I 

Slmonii, Blätter spitz rhombisch-elliptisch, 6 bis 
12 cm lang, frischgrün, unten weißlichgrün mit 
rotem Mittelnerv. 


Prunus avium fl. pl., sehr schöne, weißgefülltblühende 

Kirsche, Hochstamm. 

^ Halbstamm. !..!!!! 

,, fruticosa, Zwergkugelkirsche, mit kleinen runden 
Kronen, vorzüglicher Straßen- und Zierbaum .. 

,, serrulata Hisakura, japanische Kirsche, mit rosa- 
gefüllten Blüten 

Hochstamm . 

Mittelstamm . !!!!!!!!,*.*. 

Halbstamm .. . 

„ Pissardi nigra, Blutpflaume mit dunkelroten Blät¬ 
tern . 


trlloba, Mindelbaum, einer der beliebtesten Zier¬ 
bäume mit rosagefüllten Blüten. 


I 

T 

I 

I 


I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 


10—12 

12—14 


I 10—12 

I 12—15 

I 15—20 

St.-Höhe in cm 
I 60—80 

I 80—100 


100—120 

120—140 

140—160 

120—150 

150—175 

175—200 


160—180 

St.-U. in cm 

8—10 

10—12 

12—14 

14—16 

8—10 

8—10 

10—12 

8—10 

10—12 

8—10 

10—12 

12—14 

14—18 


8—10 

10—12 

7—9 


7—9 


7—9 


St.-Höhe in cm 
100—120 
120—150 
150—170 
170—200 

50—60 

60—80 

80—100 

100—120 

120—140 

140—160 

160—180 

180—200 


1 St. 
RM. 

1.70 
2 .— 
2,40 

3, — 
3,50 

2.70 

4, — 


3,30 

4.— 

4,75 

2,50 

3,— 


2,70 

3,35 

4.— 

3,— 

3,60 

4,40 


2,50 

3,30 

4,20 

7.— 


2,40 

3, - 

1,70 

9 _ 

2,50 

3,30 

4, — 
4,80 


2,40 

3,— 

3,35 

2,70 


10 St. 
RM. 

15,— 

18,— 

21,50 

27,— 

32,— 

24,— 

36,— 


30,— 

36,— 

44,— 

23,50 

27,— 


24,— 

31,- 

36,— 

27,- 

33,— 

40,— 


4,— 36,— 


23,— 

30,— 

38,— 

60,— 


22 ,- 

27,- 

15,— 

18.— 

23,— 

30,— 

36,— 

44,- 


22 ,— 

27,— 

31,- 

24,— 


3,35 a 31,- 


3,35 

2,70 

9 _ 


1,90 

2,20 

2.40 
2,75 

1,35 

1,60 

2 - 

2,60 

2,70 

2,80 

3,60 

4.40 


31,— 

24,— 

18,— 


17.50 

20j— 

22 ,— 

26,— 

12 ,— 

14.50 
18,— 

23, — 

24, — 
26,— 
34,— 
40,— 


100 St. 
RM. 

135,— 

160,— 

195,— 

240,— 


210 ,— 

255,— 


210 ,— 

280,— 

335,— 

240,— 

300,— 

360,— 


1,85 16,— 145,— 


200 ,— 

265,— 

335,— 

535,— 


2 ,— 18,— 160,— 


200 ,— 

240,— 

135,— 

170,— 

200 ,— 

265,— 


200 .— 

240,— 


280,- 


280,— 


160,- 

180,— 

210 ,— 

240.— 

110 ,— 

135,— 

170,— 

215,— 

235,— 

240,— 

320,— 


Selbst die stärksten Bäume dieser Liste wachsen gut weiter — da oftmals verpflanzt 
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Wahl 

St.-Ü. 

1 St. 

10 St. 

100 st. 

Querous amerioana rubra, amerikanische Hoteiche mit 
herrlicher Herbstfärbung, beliebter Park- und 


in cm 

HM. 

HM. 

RM. 

Straßenbaum. 

I 

7—8 

2,80 

25,— 

230,— 


I 

8—10 

3,30 

30,— 

265,— 

• 

I 

10—12 

4,20 

38,— 

335,— 


I 

12—14 

5,40 

49,— 

430,— 

,, peduuculata,Deutsche Eiche (Stieleiche), präch¬ 

I 

14—18 

7 — 

64,— 


tiger Eronenbaum, mit Ballen. 

I 

10—12 

6 ,— 

54,— 

480,— 

I 

12—14 

7,30 

67,— 

— 


I 

14—16 

11,— 

20,— 

100,— 

— 

\ 

I 

16—20 

— 

— 


I 

20—25 

38,— 

— 

— 


I 

25—30 

50,— 

— 

— 


Robluia Uessoniaua, Bessoaa Kugelakazie, bildet von 


selbst schöne runde Krone, läßt sich auch pyra¬ 
midal schneiden, für schmale Straßen und geringe 


Böden geeignet.. 

I 

8—10 

2,20 

20 ,— 

175,— 


I 

10—12 

2,70 

25,— 

215,— 

, hisplda, rosenrote Akazie, sehr schöner Zierbaum 

I 

12—14 

3,30 

30,— 

270,— 

Halbstamm . 

I 


2,70 

24.— 

— 

•/ 4 -Stamm . 

I 

— 

3,40 

31,— 

— 

Hochstamm. 

I 

7—10 

4,— 

36,— 

— 

,, inermis, Eugelakazle. 

I 

8—10 

2,20 

20 ,— 

175,— 


I 

10—12 

2,70 

25,— 

215,— 


I 

12—15 

3,30 

30,— 

270,— 


I 

15—18 

4,— 

36,— 

— 

,, neoinoxicana, mit rosafarbenen Blüten, Höchst. 

I 

8—10 

3,10 

28,— 

— 

Hochstamm. 

I 

10—12 

3,60 

33,— 

— 

Halbstamm. 

., pseudacacla, gewöhnliche Akazie, sehr zu emp¬ 
fehlen wegen ihrer Anspruchsiosigkeit an Boden 

I 


2,70 

25,— 


und Lage, Hochstamm. 

I 

8—10 

2,40 

22,60 

190,— 

I 

10—12 

3,— 

27,— 

240,— 


I 

12—14 

3,80 

35,— 

320,— 


I 

14—18 
Höhe ln m 

4,80 

44.— 

400,— 

„ pseudacacla, Heister. 

„ semperflorens, blüht zweimal im Jahre in weißen 
langen Trauben, 

I 

2—3 

St.-U. in cm 

1,35 

12 .— 

110 ,— 

Hochstamm. 

I 

8—10 

3,60 

33,— 

300,— 


I 

10—12 

4,40 

40,— 

— 

Halbstamm . 

Sophora Japonlca, sehr empfehlenswerter Alleebaum 

I 


3,— 

27,— 


mit gefiederten Blättern und schönen Blüten .. 

I 

10—12 

8 ,- 

75,— 

— 

I 

12—15 

9 — 

84.— 

— 


I 

15—20 

11 — 

100 ,— 

— 

Sorbus aucuparia, gewöhnliche Eberesche. 

I 

8—10 

2,40 

22 ,— 

190,— 

„ aucuparia moravica, mährische, eßbare Eber¬ 

I 

10—12 

3,10 

28,— 

255,— 

esche . 

I 

6—8 


18.— 

160,— 


I 

8—10 

2,40 

22 ,— 

190,— 


I 

10—12 

3,20 

29.— 

255,— 

,, scandica, weißblättrige Eberesche . 

I 

6—8 

2 ,— 

18,— 

160,— 

I 

8—10 

2,40 

22 ,— 

190,— 


I 

10—12 

3,20 

29,— 

255,— 

Syringa, veredelt, Flieder in Sorten meiner Wahl, ein¬ 

I 

12—14 

St.'Höhe in cm 

4,20 

38,— 

335,— 

fach und gefüllt, sehr empfehlenswert. 

I 

60—80 

1,50 

13,50 

120 ,— 

I 

80—100 

2 ,— 

18,— 

160,— 


I 

100—120 

2,40 

22 ,— 

200 ,— 


I 

120—140 

3.— 

27.— 

240,— 


I 

140—160 

3,60 

33,— 

300,— 


I 

160—180 

4,40 

40,— 

350,— 

Tllia euohlora, Krimlinde, beliebter Straßenbaum mit 

I 

180—200 
St.-U. in cm 

4,80 

44,— 

400,— 

glänzendgrüner Belaubung. 

I 

8—10 

3,30 

30,— 

270,— 


I 

10—12 

4,25 

38,— 

350,— 


I 

12—14 

0,30 

48,— 

430,— 

Mehrmals verpflanzt. 

I 

14-^18 

12 ,— 

110 ,- 

— 


I 

20—24 

17,50 

165,— 

— 


I 

24—28 

20 ,— 

190,— 

— 


I 

28—34 

27,— 

260,— 

— 

,, Intermedia (liollandica), echte holländische 

I 

35—42 

33,— 

310,— 


Linde mit widerstandsfähiger Belaubung. 

I 

8—10 

3,30 

30,— 

270,— 


I 

10—12 

4,25 

38,— 

350,— 


I 

12—14 

5,— 

48,— 

430,— 

Mehrmals verpflanzt. 

I 

14—18 

12 ,— 

110 ,— 

— 


I 

28—34 

27,— 

250,— 

— 

>1 »> ... 

I 

34—45 

33,— 

300,— 


Nicht nur Eichen als Gedenkbaum ] — schön 

sind auch Kastanien, 

Linden 

usw. 
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Tllla pnrvifolla, kleinblättrige Linde, sehr reichblühend 

Mehrmals verpflanzt. 

Tllla piatyphyllos (grandifolia), großblättrige Linde 
mit dunkelgrüner Belaubung und rotem Triebe . 


Mehrmals verpflanzt 


,, tomentosa, aufrechtwachsende Silberlindc .... 


Mehrmals verpflanzt. 

»’ 99 . 

Ulmus campestrls Dampieri Wredel, Goldrüster mit 
gelben Blättern, empfehlenswerter Zierbaum ... 


Wahl 

I 
I 
I 
I 


,, campestrls pyramidalis Hörsholmi, pyramidal 
wachsend, dimkelgrüne Belaubung, sehr wider¬ 
standsfähig . 

,, campestrls umbraculifera, Kugelulme. 

,, hollaiidica, schöne dunkelgrüne Belaubung .... 
,, montan a, Bergrüster, großblättrig, dunkelgrün 
,, vegeta, großblättrig, bildet schöne pyramidale! 
Kronen, winterhart. I 

Vlburnum opulus^ sterile fl. pl., gefülltblühende 
Schneeball-Stämme, empfehlenswerter Zierbaum. 


I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

1 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 


I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 


Weigella Eva Ratbke, Halbstamm 


I 

I 

I 

I 


St.- 


st.-u. 

1 St. 

10 St 

in cm 

RM. 

RM. 

8—10 

3,80 

30,— 

10—12 

4,25 

38,— 

12—16 

8,— 

72,— 

26—30 

24,- 

225,— 

8—10 

2,50 

22,— 

10—12 

3,30 

30,— 

12—14 

4,20 

38,— 

14—16 

8,— 

72,— 

16—20 

12,— 

110,— 

21—27 

16,— 

150,— 

28—33 

22,— 

200,— 

8—10 

3,30 

30,— 

10—12 

4,25 

38,— 

12—14 

6,— 

48,— 

14—18 

8.— 

76,— 

18—20 

15,- 

140,— 

t.-HÖhe in cm 

120—140 

4,— 

36,— 

140—160 

4,75 

44,— 

170—200 

6 — 

55,— 

>t.-U. in cm 

8—10 

3,— 

27,— 

10—12 

4,— 

36,— 

8—10 

4,— 

36,— 

8—10 

1,90 

17,— 

10—12 

2,40 

22,— 

12—14 

8,— 

27,— 

14—16 

4,80 

44,— 

16—20 

6,60 

60,— 

■Höhe in cm 

100—120 

2,70 

24,— 

120—140 

3,60 

33,— 

160—180 

4,40 

40,— 

100—120 

2- 

18.— 


100 Bl 
RM. 

270,- 

860,- 


200 ,- 

270,- 

385,- 


270,- 

360,- 

430,- 


260,- 

330,- 

330,- 

160,- 

190,- 

240,- 


216,— 

300,— 


Trauerbäume 

Gesamthöhe Stammhohe 1 St. 10 St. 

Betula alba pendula Youngil, Trauerbirke, nur BM. KM. 

Frühjahrspflanzung empfehlenswert, Hoch¬ 
stämme, mit Ballen . I. Wahl 250 — 300 100 — 126 8 _ 72_ 

I. Wahl 300—350 126—150 o!— 80 — 

I. Wahl 300—360 150—176 10,60 95 .’— 

I. Wahl 300—360 175— 200 13— 116 — 

von imten bekleidet, mit Ballen . 160 — 200 _ 55 ’ 

Caragana arborescens pendula, Trauercaragane, 

gelbblühend . I, Wah 14U—160 4 ,— 36,— 

160—180 4,70 43 ,’— 

180—200 * 6,80 47 .— 

El 1 *t ^ St.-U.'l. cm 

Fagus sylvatica atropurpurca pendula, Trauer¬ 
blutbuche, sehr schöne Solitär, mit Ballen 6—8 etwa 200 11 ,— — 

8—10 etwa 200 20 ,— — 

10—12 180—200 30,— — 

12—14 180—200 37,— — 

„ sUvatIca pendula, grünblättrige Trauer- 200—220 80—90 — 

buche, Hochstamm, mit Ballen . 6—8 180 —200 ft 7 ^ 

von unten bekleidet, mit Ballen . 176—200 4 ]— 30 ’_ 

Fraxinus excelslor pendula, Traueresche. 8—10 175 200 3*80 80* 

10—12 176—220 3,75 33,’— 

12—14 200—220 4,40 40,— 

Malus pendula Elise Rathke, Trauerapfel .... istloo 5 — 45 ’— 

Prunus acida pendula, Allerheiligen - Kirsche, ’ ■ 

mit langen schmalen Blättern und kleinen 

weißen Blüten . 180-190 4 ,- 35 ,- 

„ serrulata shidare-sakura, japanische Trauer¬ 
kirsche mit rosagefüllten Blüten . 180^200 4 ,— 35 — 

Ziersträucher nach meiner Wahl siehe Seite 44 


100 st. 

BM. 
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Salix alba vitellina pendula nova, Trauerweide, 
einer der schönsten Zierbäume, sehr zu emp¬ 
fehlen, nur Frühjalirspflanzimg empfehlens¬ 
wert, verpflanzt, Hoehstninme. 

von unten bekleidet.. 


,, hnhylonica pendula, Hochstamm , 

von unten bekleidet. 

Uinius inuntana pendula, Trauerriistcr 


St.-TJ. 

Stammhöhe 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

in cm 

ln cm 

RM. 

RM. 

RM. 

8—10 

175—200 

2,70 

2 t- 

210 ,— 

10—12 

175—200 

3,30 

30,— 

270,— 

12—15 

175—200 

4 — 

36.— 

330,— 

15—18 

200—250 

5,30 

48,— 

440,— 

18—20 

200—250 

6,60 

60,— 

— 

20—24 


8 ,— 

72.— 

— 

24—28 


12 ,— 

110 ,— 

— 


175—200 

1,60 

14,— 

120 ,— 


200—250 

1,80 

16,— 

145,— 


250—300 

2,30 

22 ,— 

200 ,— 


300—400 

3,30 

30,— 

280,- 

10—14 

175—200 

4 — 

36,— 

— 

15—20 

175—200 

5,60 

50,— 

— 


250—300 

4.— 

36,— 

— 

8—10 

190—240 

3,40 

32,— 

_ 

To —12 

200—240 

4,— 

36,— 

— 

12—15 

200—240 

- 

— 

— 


Pyramiden und Bttsche 

(siehe auch Ziersträucher Seite 44)5 Ungef. 

Gesamthöhe 
tetwa cm 

Acer pulymorphuin atropurpureum, japanischer Ahorn mit 


rotem Laub, mit Ballen. 

60—100 

7,50 

70,— 

— 

Betula aipa, Birke, siehe unter Alleehäume. 

Carpinus betulus pyramidalis, Pyramiden-Hainbuchc mit 

150-175 

3,30 

30,— 

270,— 

straffem Wuchs, mit Ballen . 

175—200 

4,60 

40,— 

360,— 


200—250 

5,60 

62,— 

470,— 

Crataegus Carrieri, mit großen lederartigen Blättern. 

126—150 

1 ,— 

9,— 

80,— 

,, coccinea, Scharlachdom . 

125—160 

0,60 

5,30 

48,— 

,, orusgalli, Hahnenspom-Weißdom mit schöner orange- 
Scharlach Herbstfärbung . 


1,10 

10 ,— 


,, monogyna candida fl. pl., gefülltblühender Weißdorn, 
Pyramiden. 

125—150 

1 — 

9,— 


,, monogyna kermeslna fl. pl., gefülltblühender Rotdom, 
Pyramiden . 

126—160 

0,80 

7,30 

67,— 

,, breite Büsche. 

125—160 

0,70 

6 — 

53,— 

,, prunifolia mit scharlachroten Früchten und sehr zierender 
Herbstfärbung. 

125—150 

0,76 

6,50 

60,— 

i>agu 8 silvatica atropurpurea macrophylla (Swat Magret), 
Blutbuche mit großen tiefdunkel- bis schwarzrot gefärbten 

60—80 

2 ,— 

18,— 

160,— 

Blättern, Frühjahrspflanzung empfehlenswert, mit BaPon 

80—100 

2,40 

22 ,— 

200 ,— 

Kxtra breite Pyramiden 60% Zuschlag] 

100—126 

3,50 

32,— 

290,— 

126—150 

4,50—6,50 

42,— 

370,— 


150—175 

7—8 

60,— 

540,— 


175—200 

8—11 

72,— 

670,— 

extra starke Pyramiden 

200—260 

16—18 



99 99 99 

250—300 

24—28 

-- 

— 

9999 99 

400—450 

33—38 

-- 

__ 

,, Silvatica piirpurea, mit Ballen, Blutbuchen-Sämlinge .. 

76—100 

1,60 

15,— 

135,— 


100—125 

2 ,— 

19,— 

170,— 


100—125 

3 — 

27,— 

240,— 


160—175 

3,70 

34,— 

320,— 

,. silvatica piirpiirea roseo margluata, die dunkelroten 
Blätter sind leuchtendrosa gerandet, mit ^llen 

176—200 

6,20 

48,— 

450,— 

80—100 

6,50 



175—200 

16—18 

, 

___ 

Hex, siehe immergrüne Gehölze Seite 61. 

Liriodendron tiilipifera, Tulpenbaum, mit 16 cm langen' 
Blättern, sehr schöner Baum. 


2,70 

24,— 

216,— 

Magnolia Soulangeana, auch Tulpenbaum genannt, mit herr¬ 

60—SO 

12 ,— 

IIC,— 

1 

lichen, großen, weißen, rötUch gezeichneten Blüten, einer 

80—100 

13,60 

125,— 


der zeitigsten Frühjahrsblüher, mit Ballen. 

100—120 

16,— 

160,— 

— 

Populus alba nlvea, Pappel mit silberweißen Blättern . 

175—200 

0,56 

4.80 

40,— 

,, alba Bolleaiia, Pyramiden-Silberpappel . 

150—200 

1,10 

10 ,— 

90,— 

,, berolinensls, Berliner Lorbeerpappel, sehr empfehlensw. 

200—250 

1,75 

16,— 

150,— 

200—2.50 

0,60 

6,30 

48,— 

,, nigra fastigiata, Pyramiden-Pappel, sehr empfehlens¬ 

160—200 

1 ,— 

8 — 

70,— 

werte, starkwachsende Pyramide, mehrmals verpflanzt, 

200—250 

1,35 

12 ,— 

110 ,— 

extra stark und breit. 

250—300 

1,90 

17,— 

160,— 


300—360 

3,30 

30,— 

270,— 


350—400 

4 — 

36,— 

380,— 


400—500 

5,50 

50,— 

460,— 


500—600 

7.- 

65.— 

600,— 


Man beachte mein umfangreiches Flieder-Sortiment 
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Popuius 

nigra 

tastigiata 



Ungef. Gesamt- 1 St. 10 St. 
höhe etwa cm UM. KM. 


Quercus pedunculata fastigiata, Pyramiden-Eiche. eine 80 — 100 2,30 

sehr beliebte Pyramide, die ohne Schnitt pyramidalen 100 — 125 3, — 

Wuchs behält, Frühjahrspflanzung empfehlenswert, mit 125 — 150 3,60 

Ballen. 150—175 6,— 

■ 175—200 7,30 

200—225 10,— 

225—250 12,— 

250—300 16,— 

300—350 24,— 

Tilia, Lindenbüsche, siehe Heckenpflanzen Seite 50. 


Uliniis campestris Daiupieri. grünblättrig, mit schlankem 100- — 120 1,30 

pyramidalem Wuehs. 120 — 150 1,75 

150—200 2,10 

200—300 2,70 

,, campestris Dampierl Wredei, mit gelben Blättern, sehr 60 — 80 1,60 

zierend . 80 — 100 2, — 

100—125 3,30 

„ montan a fastigiata, mit tiefdunkelgrünen, gekräuselten 125—150 0,00 

Blättern . 160—200 1,10 

200—250 1,75 


20 ,— 

27,— 

33,— 

54,— 

66 ,— 

90,— 

110 ,— 

150,— 

230,— 


12 ,— 

16 ,— 

19,— 

24,— 

15, — 
18,— 
30,— 

8 ,— 

10 ,— 

16, - 


100 St. 
KM. 

180,— 

240,— 

300,— 

470,— 

600,— 

800,— 

1050,— 


Schlingpflanzen 

Diese Kulturen habeich bedeutend vergrößert, da] Schlingpflanzen immer mehr Verwendung finden als 
Häuserschmuck, zur Berankung von Veranden und von Säulen. 


1 St. 
KM. 

Ampelopsis quiuquefolia, Wilder Wein, sehr geeignet für Bekleidung von 
Häusern, Lauben, unempfindlich gegen Rauch imd Ungeziefer 

8—12 Ranken. 0,75 

5—8 0,55 

3—5 „ 0,40 


,, Gngelmanni, selbstklimmender wilder Wein 

8—12 Ranken. 

5—8 .. 


0,90 

0,70 

0,55 


„ Veitehi,33lb3t klimmender wilder,Wein, veredelt,überzieht Mauern imd 
Gebäude efeuartig und gibt durch herrliche, gelb bis purpurne Herbst¬ 
färbung ein schönes Bild. I. Wahl 0,60 

extra stark 0,75 
in Töpfen 0,70 


,, Veltehi gigantea (robiista), efeublättriger Selbstklimmer, Blätter sehr 

groß und glänzendgrün . I. Wahl 0,60 

extra stark 0,75 
in Töpfen 0,70 


10 st. 

100 St. 

UM. 

RM. 

6,70 

60,— 

4,80 

40,— 

3,50 

30,— 

8,— 

75,— 

6..— 

55,— 

4,80 

40,- 


5,30 

48,— 

6,80 

60,— 

0,— 

55,- 

5,30 

48,- 

6,80 

60,- 

6 .— 

55,— 


Warum kahle Wände — pflanzt Schlinger 















































t- 

I 


1 st. 

RM. 

Aristolocliia Siplio, großblättrige Pfeifeawinde mit sehr großen Blättern, 

starkwachsend. I. Wahl 2,_ 

Bignonia (Tecoma) radioaas, Jasmintrompete. Schöner Selbstranker mit 

orangeroten Blüten . I, Wahl 2 70 

Clematis vltalba, weißblühende Waldrebe. I. Wahl 0*90 

„ Titicella, Blüten 5—6 cm breit, lilablaii. I. Wahl 1,60 

,, veredelt, großblumig, in diversen Sorten, Inklusive Jackmanni, 

1jährige Veredlung . I.Wahl 1,60 

„ veredelt, großblumig, in diversen Sorten inklusive Jackmanni, 

2jährige Veredlung . extra 2,— 

„ taugutica, Blüten 5—6 cm breit, sattgelb, eigenartige, starkwachsende 

Art, 2jährig. I. Wahl 2,— 

Hedera lielix, Efeu, groß- und kleinblättrig, mit und ohne Töpfe. Näheres 

auf Anfrage . 0,70 

„ oonglomerata, sehr hübsch, für Pelspartien geeignet.. ÜWahi 2*50 

Lonicera caprlfolium, Garten-Geißblatt, sehr wohlriechend, verträgt auch 

noch gut Schatten, in diversen Sorten .I. Wahl 1,20 

,, caprlfolium fuchsioides, korallenrot, besonders hübsch.I.Wahl 2 70 

Polygoiium baldschuanicum und Auberti, Knöterich, hoher, schlingender i 

Strauch, weißblühend. I.Wahl 125 

Bankrosen siehe unter Bosen. ’ * 

Wistarla chlnensis, Glyzine, herrliche Schlingpflanze, sehr früh, ln pracht¬ 
vollen, überhängenden Trauben blühend.I. Wahl 2,80 

etwas schwächere Ware . mittel l’so 


10 st. 

RM. 

100 St. 
RM. 

18,50 

175,— 

24,— 

7,50 

15,— 

60,— 

125,— 

140,— 

15.— 

18,50 

175,— 

18,50 

175,— 

1,50 — 

22,- 

— 

11 — 
25,50 

100,— 

240,— 

11,50 

110,— 

27,— 

16,— 

250,— 
150 — 



Man beachte mein umfangreiches Flieder-Sortiment 
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Ziergebölze in allen Arten 

in großen Mengen und starker Ware. 

Tausendpreise auf Anfrage. 


!• in Sorten meiner Wahit 

Gewöhnliche Zier- und liecksträucher . 

Bessere Ziersträucher . 

Bessere Ziersträucher Inklusive buutblättrlge und Teredlungen . 

Buntblättrige und Veredlungen . 

Baumartige Gehölze . 


10 st. 

100 st. 

RM. 

RM. 

3,50 

25,— 

4- 

35,— 

6f— 

65,— 

7,50 

67,— 

6 — 



11. Ziersträucher 


in vorgeschriebenen Sorten in extra schöner 

qualität 


Acer campestre, l'eldahorn, besonders geeignet für Unterpflanzung und 
Hecken, siehe Heckenpflanzen Seite 49. 

,, dasycarpum, Silberahom, starkwüchsig . 

,, ginnala, mit zierlich gelappter Belaubung, die im Herbst leuchtendrot 

gefärbt ist . 

,, negundo, eschenblättriger Ahorn . 

,, ,, fol. var., weißbunter Ahorn . 

,, ,, odessanum, gelbblättriger Eschenahom, sehr hübsch . 

,, platanoldes, Spitzahorn, extra starke Sträucher . 

,, ,, Druminondi, weißgeränderte Blätter ... 

,, ,, Reitcnbachi, besonders schöne rote Herbstfärbung. 

,, ,, Schwedleri, mit leuchtendrotem Austrieb . 

,, polymorphum atropurpurouni, japanischer Ahorn mit roten Blättern, 

mit Ballen . 

,, pseudoplatanus, Bergahom, starke Sträucher . 

,, ,, Leopold!, Blätter schön weiß, gelb und rotbunt gefärbt. 

,, „ Worleel, gelbe Belaubimg . . . 

Aesculus hippocastanum, Boßkastanie, Busch . 

Ainelanchlor canadcnsls, Felsenbirne . 

Amygdalus persica, Mandelstrauch . 

Ailanthus glaudulosa, edler Götterbaum . .. 

Ainorpha fruticosa, mit gefiederten Blättern und violetten Blüten . 

Azaloa mollis und pontica siehe unter Khododendron und Azaleen. 

Berberis aggregata, kleiner Strauch, Frucht gelblichweiß . 

,, brevipaniculata, Zweige leuchtendrot, Blume hellgelb, rosa Früchte 
,, buxifolia nana, immergrün, gedrungen, niedrigbleibend, für Ein¬ 
fassung geeignet. 

,, aquifolium, Mahonie, immergrün, siehe immergrüne Heckenpflanzen 
Seite 51. 

,, Thunbergii, niedriger Strauch, blaßgelbc Blüten, korallenrote Früchte 
,, ,, atropurpurea, eine sehr empfehlenswerte rotblättrige Neuheit, 

als Strauch sowie auch für Hecken sehr geeignet, Sträucher . 

,, vulgaris, gewöhnliche Berberitze . 

,, ,, atropurpurea, rotblättrige Berberitze . 

Betula alba siehe Alleebäume Seite 37. 

Buddleia variabilis, amplissimia, Hemsleyana, Veitchiana, Sommer- 
flieder, mit langen Blütenrispen, in violetten und rosalila Farbtönen .. 
Buxus siehe Immergrüne Heckenpflanzen. 

Calycanthus floridus, Gewürzstrauch . 

Carpinus betulus siehe Heckenpflanzen. 

Caragana arborescens, Erbsenstrauch . 

Catalpa bignonioides (syringifolia), Trompeten bäum, mit sehr großen 

Blättern und mit bis 25 cm langen Blütenrispen . 

Cercidlphyllum Japonicum, Judasbaumblatt, eigenartiger Strauch mit tief- 
gefurchter Borke, unscheinbarer Blüte imd rotbraunen Zweigen .... 

Chionanthus virginica, Schneeflockenbaum, Ballcnpflanzen. 

Colutea arborescens, Blasenstrauch, mit goldgelben Blüten. 

Gomus alba, weißer Hartriegel, guter Deckstrauch, Zweige blutrot. 

,, alba marginata elegans, weißbunte Belaubung. 

,, ,, Späth 1, gelblichweiße Belaubung. 

,, mascula, Kornelkirsche, Blüte goldgelb, Früchte rot 

Sträucher, Höhe ca. 60—80 cm . 

„ „ .. 80—100 „ . 

M .. » 100—120 ,, . 

.. » ,> >> 150—180 .. 

,, sanguinea, gemeiner Hartriegel, Blüten weißlich, mit stumpfgrünen 
Trieben, sonnenseitig gerötet . 


1 St. 

RM. 

0,70 

0,60 

0,50 

0,80 

1 .— 

0,70 

1,20 

1,20 

1,20 

7,50 

0,80 

1,20 

1,20 

0,80 
0,40 
0,70 
1 — 
»[ 0,40 

0,50 

0,70 

0,40 


0,40 

0,60 

0,40 

0,40 


0,60 

1,20 

0,40 

1 — 

1,10 

2,70 

0,50 

0,40 

0,75 

0,70 

0,35 

0,40 

0,50 

0,60 

0,50 


10 St. 
RM. 

6 - 

5.30 
4 — 

7.30 
9,— 
6 ,- 

11 - 

11 - 

11 — 

70,- 
7,— 
11 .— 
11 — 
7,30 
3,50 
6 - 
9,— 
3,50 

4,— 

6 ,— 

3,60 


3,50 

5,30 

3,50 

3,50 


5,30 

11 — 

3,50 

9,— 

10 ,— 

23,— 

4,— 

3,60 

6,70 

6 ,— 


3|60 
4 — 
6,30 

4.— 


100 St. 
RM. 
53,— 

47,— 

33,— 

67,— 

80,— 

53,— 

95,— 

95,— 

95,— 


60,— 


67,— 

30,— 

53,— 

80,— 

27,— 

33,— 

53,— 

25.— 


25,— 

40,— 

25,— 

27,— 


48,— 

100 ,— 


80,— 

90,— 

200 ,— 

33,— 

25,— 

60,— 

53,— 

25,— 

27,— 

33,— 

48,- 

27,— 


Ziersträucher bieten reichste Verwendungsmögiiehkeit 
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Ooriius siblrica, mit leuchtendkarmiuroten Zweigen. 

,, stolonifera tiaviramea, mit hellgelber Bezweigung. 

Oorylus avellana, gewöhnliche Haselnuß, siehe auch Beerenobst S. 36 . 
,, avellana atropurpurea, rotblättrige Haselnuß. 

Gotoneaster adpressa, mit Ballen, ähnlich Cotoneaster horizontalis, Blätter 
jedoch etwas größer, Früchte kegelförmig, lebhaftrot, als Felsenpflanze 

geeignet. 

,, applanata, Frucht lebhaftrot, Blätter dunkelgrün, Unterseite mit weiß- 

grauem Filz. 

„ bullata, starkwüchsig, Blüten rosa, schöne Früchte. 

„ buxlfolla, kleiner‘nie^igbleibender Strauch für Steingarten, sehr zu 

empfehlen, mit Ballen:. 40—60 cm hoch 

„ divaricata, glänzenddunkelgrüne Belaubung, große rote Früchte, 

Blüten rosa... 

,, Franchetli, Blüte rosa, Frucht rot, starkwachsend . 

„ iiorizontalls, Zweige wagerecht, Beeren rot, für Felspartien besonders 

geeignet. 

Mit Ballon . 

,, Bindley 1, blaugrüne Blätter, scharlachrote Früchte . 

„ mlcrophylla, kleiner kriechender, dimkelgrüner Strauch, immergrün, 
Früchte rot, als Felsenpflanze geeignet, init Ballen, 40—60 cm .... 
„ inoupinensls, eine sehr schöne Art, die der Contoneaster bullata ähnelt, 

aber noch schönere Früchte hat. 

,, praecox, neu, sehr empfehlenswerte Cotoneaster, Blätter kreisrund und 
dunkelgrün, Blüte rosenrot, Früchte rot, vorzüglicher Felsenstrauch, 

mit Ballen. 

„ prostrata, Blätter sehr groß, hellgrün, reichblühend, Früchte rot, auf 
der Erde liegende Art, empfehlenswert für Felspartien, mit Ballon, 

,, Slinousl, halb immergrün, Blüte rötlichweiß, Beeren korallenrot. 

pyracantha, Feuerdom, siehe Crataegus pyracantha. 

Crataegus Carrieri, mit großen lederartigen Blättern. 

,, oocoinea, Scharlachdom, mit 5 cm langen Domen und kirschgroßen 

scharlachroten Früchten .1. 

„ Crus'galll, Hahnensporn, Weißdorn, mit schöner orangescharlach 

Herbstfärbung. 

,, monogyna, gewöhnlicher Weißdom, mehrmals verpflanzt, starke 

Büsche 80—150 cm hoch, siehe auch Heckenpflanzen . 

,, monogyna candida flore pleno, weiß, gefüllt. 

,, monogyna kormesina pl., gefüllter Rotdorn, Büsche, sehr schöne 
Ware, sehr empfehlenswert für stärkere Gehölzpartien, auch für 

Hecken geeignet. 

,, prunifolia, mit 4 cm langen Dornenbliiten in dichten, behaarten 

Doldenrispen, Früchte erbsengroß, scharlachrot . 

„ pyracantha, Feuerdom, Blüte weiß, Früchte leuchtendrot. mit Ballen 

Cydonia japouica Mauloi, japanische Quitie, rotblühend, Sträucher (siehe 
auch Hecken pflanzen Seite 50). 

Gytisus laournum (Goldregen) siehe Labumum vulgare 

Daphne mezereum albuin, Seidelbast, Sträucher, weißblühend von Februar 

bis März, Ballenpflanzen, 30—50cm hoch . 

50—70 cm hoch . 

„ mezereum rubrum, Seidelbast.rotblühend,sehrschön, 30—50 cm hoch 
50—70 cm hoch . 

Deutzia crouata candidissima, rcinweiß. 

„ crenata magnlfica, schön gefüllt, reinweiß. 

,, „ plena, weiß, gefüllte Deutzie. 

,, ,, rosoa plena, rosa gefülltblühend . 

,, ,, Pride of Rochoster, besonders schön gefüllt, weiße Fetalen, 

außen schwach rot gestreift . 

,, ,, Welsl, weiß, gefüllt . 

,, gracilis, weißblühend, niedrigbleibond.. 

,, „ rosoa, rosablühend, gute Treibsorte. 

,, Lemoinei corapacta, neu, weißgefüllt, Abart von Deutzia gracilis 

Diervilla, siehe Weigelicn Seite 00. 

Elaeagnus angustifolia, schmalblättrige Ölweide mitgraugrüner Belaubung 

Blüten gelblich. 

„ argentoa, Blätter silberweiß. 

,, ndulis, Ölweide, mit roten Beeren, Blätter Unterseite silberweiß. 

Erica carnoa (horbacea), rot, Schneeheide, blüht von Winter bis Frühjahr, 
sehr empfehlenswert für Felspartien, ferner für große Plätze, sonnige 
bis halbschattige Lage 

2jährig . 

3 „ . 

„ carnea alba, wie obige, jedoch weißblühend, 2jährig. 

„ „ raeditorranoa, blüht etwas zeitiger als carnea, Blume karminrosa 

4jährig . 

,, ,, VIvelll, Neuheit, ganz dunkelrot, besonders schön 

2 jährig. 

3 . 


1 st. 

RM. 

10 St. 
RM. 

100 St. 
RM. 

0,55 

0,50 

0,40 

1,20 

4,80 

4,— 

3,50 

11 — 

40,— 

33,— 

25.— 

100 ,— 

0,90 

8 ,— 

70,- 

0,40 

0,40 

3,50 

3,50 

27,— 

25,— 

1 — 

9,- 

80,— 

0,40 

0,55 

3,50 

4,80 

27,— 

40,- 

0,70 

1 — 
0,55 

6 ,— 

9.— 

4,80 

53,— 

80,— 

40,— 

1 — 

9.- 

85,- 

0,50 

4,— 

33,— 

0,80 

7,30 

67,- 

0,80 

0,40 

7,30 

3,50 

67,— 

25,— 

1 — 

9 — 

80,— 

0,60 

5,30 

48,— 

1,10 

10 ,— 

— 

0,50 

4,— 

33,— 

1 — 

9,— 


0,70 

6 .— 

53,— 

0,75 

1 — 

6,50 

a — 

-• • 

60,— 

80,— 

0,40 

3,50 

27,- 

2,40 

3,— 

2,40 

3.— 

23,- 

27,— 

23,— 

27,— 

200 ,— 

240,— 

200 ,— 

240,— 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

3,50 

3,50 

3,50 

3,50 

27,— 

27,— 

27,— 

27,- 

0,40 

0,40 

0,60 

0,55 

0,50 

3,50 

3,50 

5,30 

4,80 

4.— 

27,- 

27,— 

48,— 

40,- 

33.— 

0,55 

0,80 

0,80 

4,80 

7,— 

7,— 

40,— 

60,— 

60,— 

0,35 

0,40 

0,35 

3,— 

3,50 

3,— 

25.- 

80,— 

25,- 

0,40 

3,50 

30,— 

0,55 

0,60 

4,80 

5,30 

40,— 

48,- 


Viele ZiersträucherHsind auch.-sehr wertvolle Bienenpflanzen 
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1 st. 10 st. 

RM. RM. 

Evonymusleuropaea, Spindelbaum, Pfaffenhütchen, Samenkapsel rosa bis 

karminrot . 0 40 3 50 

„ Piyrtlfoll«,^ehe immergrüne Heckenpflanzen Seite 51 . 

„ radlcans, mit niederliegenden Zweigen, grünblättrig, auch für Fels¬ 
partien geeignet, 15— 25 cm breit . 0 35 2 70 

,, „ fol. var., wie obige, weißbunt ’ ' 

aus Ö-cm-Töpfen . 0,35 2,50 

,, S-cm-Töpfen . 0 40 3 30 

,, ,, vegeta, kriechend, Blätter rundlich dunkelgrün, für wänd- 

bekleidungen und Felspartien geeignet . 0,40 3 50 

Exoehorda grandiflora, Scheinfelsenbime, mit vielen großen weißen 

Blütentrauben . 1 10 10 

Fagus sllvatica purpurea siehe unter Pyramiden Seite 41. 

Forsythla Interinedia, gelbe Frühlingsblüher . 0,40 3,50 

,, ,, densiflora, große hellgelbe Blüten in dichten Büscheln vereinigt o!50 4 *— 

,, „ spectabills, dunkelgoldgelb und besonders reichblühend . 0,50 4 ,— 

,, „ vitellina, Blüten dottergelb, aufrechtwachsend . . 0 60 4 — 

,, suspensa, bis 2 m hoch werdend, Blumen hellgelb . 0 50 4 ^— 

,, ,, Fortunei, Blumen dunkelgelb, mit überhängenden Zweigen .... o|70 6 *— 

»* .» ,» aiirea, mit goldgelber Belaubung . 0 65 4 80 

,, vlrldisslma, aufrechtwachsend, Blüte dunkelgelb, mit violetter Herbst- 

. 0,55 4,80 

Genlsta hybr. Mad. Butterfly, großblumig, gelb mit bratm . 2,40 22 ,— 

,. praecox, sehr reichblühend, wertvolle Art, cremefarbig . 2,40 22 , — 

Hibiscus syriacus hybr., Eibisch, in diversen Sorten, blüht im Juli in den 


HIppophae rhaninoide.s, Sanddorn, mit silberglänzender, feinblättrigerj 

Belaubung.' 0,50 4 ,— 


Hydrangea arborcscens, Blüte weißlich in flachen Doldenrispen, baum¬ 
artig, bis 3 m hoch. 0 70 

,, paniculata grandiflora, Herbsthortensie, einer der dankbarsten, 
reichblühendsten Ziersträucher, mit schönen, großen weißen Dolden 

extra stark, 8—10 Triebe. 0 75 

5—8 Triebe, I. Wahl .o’eo 

3—5 Triebe. o ’55 

Ilex siehe immergrüne Gehölze Seitel51. 


6 - 


ölso 

4,80 


Jasminum nudifloruin, frühester Frühjahrsblüher, goldgelb. Wuchs 
hängend, mit Topfballen . 


^ ..... 

Kerrla japoiiicn, Ranunkelstrauch, niedrig, mit gelben Blüten. 0,55 

„ japonica pl., Mauerröschen, dicht gefüllt, Blumen goldgelb, bis 4 cm 

Durchmesser. 0,80 

Laburnuni Vossi, Veredlungen, mit 40 cm langen Blütentrauben, kräftig 

goldgelb, sehr reichblühend.. 1 20 

„ vulgare, Goldregen, im Frühjahr mit unzähligen hängenden geiben 

Blütentrauben bedeckt. . o,50 


Ligustrum siehe Heckenpflanzcn Seite 50. 


11 - 

4,80 

7,30 

11 — 

4 — 


Lonicera iuvolucrata llavescens, Blüte gelb, sehr empfehlenswert für rauhe 

Lagen . 

„ Morrowl, überhängende Äste, Blätter dunkelgrün, Unterseite graugrün* 

weißgelbe Blüten, Beeren blutrot . 

,, pileata, niedrigbleibender Strauch, mit immergrünen Blättern, sehr 

empfehlenswert, mit Ballen. 

,, tatarica, Blüte hellrosa bis weiß, mit lebhaftroten Früchten, giiter 
..Schattenstrauch. 


9 9 


xylosteuni, mit weißgelblichen Blüten, auch für Hecken 
bester Schattenstrauch. 


geeignet. 


Lycluin ouropaeiiin, Bocksdorn, Sträucher mit aufrechten, dornigen 
Zweigen, rötlichviolettblühend, empfehlenswert für sonnige, trockene 
Lagen . 


Mahouia aquifoliuin siehe immergrüne Heckenpflanzen Seite 51. 
Magnolia siehe Pyramiden Seite 41. 


Malus baccata fructu flavo, gelbfrüchtig, kräftigwachsend . 

Eley i, Neuheit 1 Laub mitrotpurpumem Austrieb, Blüte lebhaftweinrot, 

Früchte purpurrot in dichten Büscheln. 

,, floribunda, Kirschapfel, mit zartrosa Blüten . 

,, ,, purpurea, Laub im Austrieb purpurrot, Blumen karmesin bis 

kirschrot, Frucht rot, eine der schönsten Sorten. 

,, Niedzwetzkiana, mit braunroter Rinde und braunroter Bclaubiing, 

Blüten dunkelrosa, Früchte dunkelrot.. 

,, Sclieideckeri, Zierapfel, mit rotgefüllter Blüte, auch für Topfkultur ge¬ 
eignet, sehr reichblühend. 

,, spectabills flore pleno, mit karminfarbenen Knospen, hellrosa gefüllte 

Blüten . 

Morus alba. Preise auf Anfrage. 


0,70 

0,50 

0,75 

0,40 

0,40 

0,40 

0,80 

0,90 

0,90 

0,90 

0,90 

0,90 

0,90 


6 - 

4,— 

6,70 

3,50 

3,50 

3,50 

7,30 

t 

8 ,— 

8 - 

8 - 

8 ,-- 

8 .- 

8 - 


100 St. 
RM. 

27,- 

24,- 

20 ,- 

24, - 

27,- 

90.— 

27,— 

33,— 

33,— 

33,- 

33,- 

53,— 

40,- 

40,- 

110 ,— 

27.- 

53,— 

60,— 

48,— 

40,— 

100 ,— 

40,- 

67,- 

100 ,— 

33,— 

53,— 

33,— 

60.— 

26.— 

25, - 

25.- 

67,- 

70,- 

70,- 

70.— 

70,— 

70,— 

70.- 


Man beachte mein umfangreiches Flieder-Sortiment 
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Hoch wachsende Sorten 

Philadelphus corouarius, Jasmin, wohlriechend, rahmweiß, sehr beliebt, 
mit rötlichbraunen Trieben. 

„ Gordonianus,großblumig,spätblühend, starkwachsend, Blüte reinweiß 
,, grandiflorus, große, einfachweiße Blüten, starkwachsend, guter Deck- 

und Schattenstrauch. 

,, latifolius, die am stärksten wachsende Art mit großen weißen Blüten, 
wird bis 6 m hoch. 

Mittelhrrchwachsende Sorten: 

Philadelphus Lciiioinoi Avalanche, Blüten milchweiß mit überhängenden 

Trieben, wohlriechend. 

„ Lemonel Vlrginal, Blüten weiß, bis 5 cm groß, sehr reichblühend, 
duftend, hervorragende Neueinführung. 

Niedrigbleibende Sorten 

Philadelphus coronarius aureus, mit goldgelben Blättern. 

„ Leinoinei Bouquet blanc, mit 5—Tblütigen Trauben, starkgefüllt, 

reinweiß. 

,, Lemoinei erectus, nicht so starkwachsender Strauch, mit wohlriechen¬ 
den Blütensträußen. 

„ ,, Manteau d’hermine, Blüten weißgefüllt, reichblühend, bis Im 

hoch werdend. 

Pirus Scheideckerl siehe Malus Scheideckeri. 

Populus alba nivea, mit silberweißen Blättern . 

,, balsamifera, Balsampappel, klebrige Zweige mit wohlriechenden 

Blättern und Knospen . 

,, berolinensis, Berliner Lorbeerpappel, sehr empfehlensM’ert, pyramidal 
aufrechtwachsend. 

,, nigra fastiglata, siehe Pyramiden Seite 41. 

Potentilla fruticosa, Fünffingerstrauch, Höhe 60—80 cm, Blüte gelb. 

Prunus Mahaleb, Weichselkirsche, Holz wohlriechend, Blüte weiß. 

,, padus, Traubenkirsche, mit weißen Blütentrauben, 8-—10 m hoch¬ 
werdend . 

,, Pissardi nigra, Blutpflaume, mit dunkelroten Blättern und weißen 

Blüten . 

,, serotina, starkwachsend, weiße Blütentrauben, glänzendes Laub, 

deutscher Lorbeer genannt. 

„ sernilafa Hisakura, japanische Kirsche, große rosafarbene halbgefüllte 

Blüten . 

„ sinensis (iap. fl. albo. pl.), mit weißgefüllten Blumen, zur Treiberei 

geeignet, I.Walil. 

„ trlloba, rosagefüllt, Mandelstrauch, einer der beliebtesten und 

schönsten rosa Frühjahrsblüher, extra stark. 

I. Wahl. 

Pyracautha coccinoa, Feuerdom, siehe Crataegus pyracantha. 

Quercus americana rubra, Amerikanische Eoteiche, Busch. 

„ coccinea, Scharlacheiche mit prächtig scharlachroter Herbstfärbung . 
,, podunculata, Hochstämme, siehe Alleebäume Seite 39. 

„ ,, fastiglata, siehe Pyramiden Seite 42.»* 

Rhamnus frangula, Faulbaum, mit roten bis violettschwarzen Beeren, ver¬ 
trägt auch Schatten . 

Rhododendron, Alpenrose, siehe Seite 58. 

Rhodotypus kerrloides (Scheinkerric), mit großen weißen Blüten, bis 2 m 
hochv'erdend. 

Rhus cotinus, Perückenstrauch mit fedrigen Blütenrispen, schöne Herbst¬ 
färbung . 

,, typhina, Essigbaum, mit samthaarigen'Zweigen, ähnlich wie obige, sehr 
zierend sind auch die großen karmesinroten Fruchtstände. 

Ribes alpinuni (Alpenjohannisbeere), noch im Schatten gedeihend 

Sträucher 40—00 cm hoch. 

60—80 „ .. 

Extra starke Sträucher, 80—100 cm hoch. 

,, arboreum divaricatum (Schattenstrauch), Vogelschutzgehölz, dornig 
,, auroum, Goldjohannisbeere, mit gelben Blüten, sehr zeitig blühend 

,, floriduin, mit gelblichweißen Blüten. 

,, sanguincuni, Blutjohannisbeere, große rote Blütentraube, mittelhoch¬ 
wachsend . 

,. sanguineuin ntrorubens, noch dunkler wie obige, schönste Sorte ... 

Robinia hispida rosea, rotblühende Akazie, in lockeren Trauben blühend, 

Büsche.. 

,, ncomexieana, sehr starkwachsend, blüht in rosafarbenen Trauben 

Juni—September, Büsche . 

,, psoudacacia,gemeine Akazie,f.trockenen,leichten Boden,2—3m hoch 

Rosa canina, Hundsrose, starke Büsche. 

,, rubiginosa, Schottische Zaunrose, Sträucher. 

,, rubrifolia, mit schönen roten Blättern, Blüte blutrot . 

,, rugosa hollandica, mittelhoher Strauch mit großen Hagebutten ... 
,, rugosa Rogolcana und alba. Blume rot bzw. weiß, Früchte rot und 
eßbar. Blätter glänzend, WTichs breit, völlig winterhart. 


1 st. 

10 St. 

100 St. 

EM. 

EM. 

EM. 1 

0,50 

4,— 

38,— 

0,40 

3,50 

27,— 

0,40 

3,50 

27,— 

0,40 

3,50 

27,— 


0,50 

4,— 

33,— 

0,60 

5,30 

48,- 

0,70 

6 — 

53,— 

0,60 

5,30 

48,— 

0,50 

4,— 

33,— 

0,50 

4,— 

33,— 

0,55 

4,80 

40,— 

0,55 

4,80 

40,- 

0,60 

5.80 _ 

_48,— 

S 0,50 

4 — 

83,— 

0,40 

3,50 

30,— 

0,40 

3,50 

27,— 

0,70 

6 — 

53,— 

0,40 

3,50 

27,- 

1,10 

10,— 

90,— 

1,35 

32,— 

110,— 

0,80 

0,70 

7,30 

6- 

67,— 

58,— 

1,20 

2,40 

11 — 
22,— 

100,— 


0,60: [ 

i 4,— 

33,— 

0,55 

4,80 

40,— 

0,80 

7,30 

67,— 

1— 

9,— 

80,— 

0,40 

3,50 

27,— 

0,45 

3,80 

30,— 

0,50 

4,— 

33,— 

0,50 

4,— 

33,— 

0,40 

3,50 

25,— 

0,40 

3,50 

27,— 

0,40 

3,50 

27,— 

0,50 

4,— 

33,— 

1,35 

13,— 

120,— 

1,10 

10,— 

90,— 

0,50 

4,— 

33,— 

0,40 

3,50 

27,— 

0,40 

3,50 

25,- 

0,60 

4,— 

33,— 

0,40 

3,50 

27,— 

0,40 

3,50 

27,- 


Ziersträucher nach meiner Wahl siehe Seite 44 









































48 


Victor Teschendorff, CossebaudeaDresden 


Rubus odoratus, wohlriechende Brombeere, Blüte rot, Blätter groß hellgrün, 
Schattenstrauch . 

Salix (Weide) In diversen Sorten (ev. auf Anfrage). 

,, alba viteilina pendula, Trauerweide, siehe Trauerbäume Seite 41. 

,, caprea, Kätzchen weide, große dicke runde graue Kätzchen, voll¬ 
aufgeblüht goldgelb... 

Sambucus canadonsis, Holunder, mit großen flachen Scheindolden, Beeren 
schwarz . 

„ canadensis lutea, mit lebhaftgoldgelber Belaubimg . 

,, nigra, gemeiner Holunder, mit duftenden weißen Blütendoldcn imd 
schwarzen Früchten. 

,, nigra laciniata, wie obiger, geschlitztblättriger Holunder. ..t . 

,, racemosa, rote Früchte, wertvoller Schattenstrauch. 

Sophora japonlca, Schnurbaum, mit grünzweigigen Trieben, gelblichweiß¬ 
blühend . 

Sorbus arla iutescens, mit sehr großen, stark filzigen silberweißen Blättern, 

schön pyramidal wachsend . 

,, auouparla, gewöhnliche Eberesche, Sträucher. 

„ scandloa, weißblättrige Eberesche . 

Spiraea arguta, rcichblühend, sehr zu empfehlen, die schneeweißen Blumen 

bedecken den Strauch vollkommen im ersten Frühjahr . 

,, ariaofolla (= Holodiscus discolor), blüht in weißlichen, überhängenden 

großen Rispen im Sommer. 

,, Bumalda Anthony Wateror, Blüte purpurrot, Vorstrauch, sehr emp¬ 
fehlenswert . 

„ fontenayensis alba, reichblüh., weiß, Juni—Juli, bis 3 m hoch werdend 

,, Proobeli, sommerblühend mit dunkelroten Rispen, auch für Massen¬ 
anpflanzung geeignet. 

,, opalifolia (Piiysocarpus), guter Deckstrauch, starkwachsend . 

,, „ lutea, mit goldgelben Blättern . 

,, Thunbergil, frühblühende weiße Spiraea, sehr zierlich. 

,, van Ho Uttel, Blüte schneeweiß, Anf. Juni blühend, sehr empfehlensw. 

Staphylea plnnata, Pimpemuß, Blüten grünlichweiß, hoher Strauch. 

Symphoricarpus occidentalis, mit ovalen Blättern und rötlich weißen Blüten 

,, orbiculatus, rundblättrige Schneebeere, Beeren rot. 

,, ,, fol. var., mit weißbunten Blättern. 

,, raoemosus, gewöhnliche Schneebeere, mit weißen Früchten, auch für 
Schatten geeignet . 

Syringa ohlnensls (Rothomagensis), hoher, breitwachsender Strauch mit 
zierlicher Bezweigung und überhängenden dunkelvioletten Blüten, wird 

3—4 m hoch. 

,, Josikaoa, Blüten tiefviolett, Strauch kräftigwaclisend . 

,, reflexa, spät und außerordentlich reichblühend, Knospe karminrot, 
vollaufgeblüht leuchtendrosa. Gute Bienenpflanze, wird bis 3 m hoch 
„ vulgaris, gewöhnlicher Flieder, mehrmals verpflanzte Sträucher, 
extra stark und schön 

Höhe etwa 75 —100 cm . 

„ „ 100—125 . 

,» ,) 125—150 ,, . 

„ „ 150—175 .. 

„ „ 175—200 „ . 

veredelt, in besten Sorten, Ijähr. 

,, 2jähr., 2—3 Triebe . 

,, 2 3 ,, 3 5 ,, . 

„ 2—3 „ 5—8 „ . 

,, 3—4 „ 8—12 . 

,, extra starke Sträucher, Höhe etwa 75 —100 cm . 

,, ,, ,» ,» »» »» 100 125 ,, . 

#» 125“"—150 ,, . 

,* I» )> »> ,, 150^—175 ,, .. 

», M >> >1 M ,1 175 200 ,, . 

Die extra starken Sträucher sind auch z. T. mit Ballen lieferbar 
per Stück 0,30 RM. Zuschlag. 

,, veredelte Stämme, siehe Alleebäume Seite 39. 


1 St. 
RM. 


0,70 

0,55 


0,70 


0,40 

0,55 

0,40 

0,50 

0,40 

1,50 

1,20 

0,80 

0,55 

0,50 

0,50 

0,40 

0,40 

0,50 

0,40 
0,50 
0,75 
0.40 
1 — 
0,50 
0,40 
0,55 

0,40 


l,’l0 

1,10 


0,40 

0,50 

0,55 

0,70 

1,10 

0,50 

0,70 

0,90 

1,15 

1,60 

1,60 

1,70 

2,20 

3, — 

4, — 


10 St. 
RM. 

6 — 
4,80 


6 - 

3,50 

4,80 

3,50 
4 — 
3,50 

13,50 


7!30 

4,80 

4,— 

4,— 

3,50 

3,50 


. 4,— 

3.50 
4,— 

6.50 

3.50 
9,— 

4,— 

3,50 

4,80 


3,50 


9,- 

10 ,— 

10 ,- 


3.50 
4,— 
4,80 
6 ,— 

10 ,— 

4.50 
6 ,— 
8 ,— 

10 ,— 

14,— 

14, - 

15, • 
20 ,— 
•77 — 


Einfachblühende Sorten: 

Andenken an L. Späth, rot 

Charles X., lila 

Gongo, dunkelrot 

Decaisiie, hellblau 

Hugo Koster, violett 

Jan van Toi, weiß 

Marie Legraye, reinweiß 

Perle von Teltow, dunkellila 

SinaNSorten, rosa, dunkellila und hellila 


Gefülltblühende Sorten: 

Charles Joily, rötlich 
Mad. Casimir P4rier, weiß 
,, Lemoino, weiß 
Mac. Michelli, rötlichblau 
.Mar4chal de Bassompierre, karminrosa 
Michel Büchner, rosalila 
President Carnot, weißlichlila 

,, Gr6vy, bläulichrosa berandet 

,, Loubot, purpur, lilafarbig 

Prince de Bcauvaiix, hellrötlicli. 


100 .st. 
RM. 

55,— 

40,- 


53,— 

27,— 

40,— 

27,- 

33,— 

27,- 

120 ,— 

100 ,- 

67,— 

40,- 

33,— 

33,-- 

27,- 

25,- 

33,— 

■ 27,- 
33 — 
55,— 
27,- 

80,— 

33,— 

27,- 

40,— 

27,- 


80,— 

90,— 

90,— 


27,- 
33,— 
40.— 
53, — 
90,— 
40,— 
53.— 
70,- 
90,- 
120 ,— 
120 ,— 
135,— 
185,— 
240,— 


V 
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1 St. 

1 St. 

100 St. 

EM. 

EM. 

EM. 

0,60 

5,30 

48,— 

0,75 

7,— 

60,— 

1 — 

9,— 

80,— 

1,20 

10,— 

90,— 

0,60 

5,30 

48,— 

0,75 

7, — 

60,— 

0,80 

7,30 

67,— 

1 

9,- 

75,- 

1,60 

12,— 

120,— 


Flieder-Neuheiten und NeneinfOhrungen 

Florina Stepmaiiii, bester einfacher weißer, frühblühend, Ijährig . 

,, ,, 2jährig, 2 — 3 Triebe. 

,, ,, 3—5 Triebe . 

,, ,, 5—8 Triebe. 

Ruhm von llorstensteiu, Blüten einfach, in der Farbe wie Andenken an 
L, Späth, nur viel größer, wohl der größte und schönste Flieder, der 
bisher im Handel 

Ijähr. 

2 ,, 2—3 Triebe . 

2 „ 3—5 „ . 

3 ,, 5—8 ,, . 

3-4 „ 8—12 „ . 

Von folgenden Neueinführungeu gebe dieses Jahr nur Ijähr. Veredl.ab: 

Fürst Bülow. einfach, leucbtendpurpurviolett 
Katharine llaveineyer, gefüllt,rotviolett 
Mad. Felix, einfach weißblühend, sehr großblumig, Treibsorte 
Mad. Lfmn Matthieii 

Mar^ohal Foch, einfachrotviolett, selir groß 
Mirabeau, rötlichlila, einfach, sehr lange Dolden 
Montblanc, einfach, reinweiß 
Vestal, einfach, reinweiß 

Ijähr. Veredlungen 1 St. RM. 0,70, 10 St. EM 

Taniarix caspica, mit rosafarbenen Blütenähren . 

,, germanica, mit blaßrosa Blüten. 

,, hispida aestivalis, mit dunkeirosa Blumen, seiir empfehlenswert .... 

Teucrlum chamaedrys, siehe Stauden Seite 68. 

Tllia (Linden), siehe Allebäume Seite 39 und Heckenpflanzen Seite 50. 

Ulmus (Ulmen), Trauerbäume, siehe Trauerbäume Seite 41. 

,, Pyramiden, siehe Pyramiden Seite 42. 

Viburnum Carlosli, mit eigenartiger rosa weißer Blüte, sehr schön, mit Ballen 
,, lantana, mit großen dunkelgrünen Blättern, vertrügt auch trockene 

Lage, mit weißen Blüten. 

,, opulus, gewöhnlicher Schneeball. 

,, ,, sterile, gefüllter Schneeball. 

,, tomentosum, mit filzigen Blättern, große Dolden. 

Wolgelia ( = Diervllla), Welgelle, in besten Sorten, einer der schönsten 
Sträucher, von Frühjahr bis Sommer blühend, in verschiedenen Farben 
,, Eva Rathke, prächtig leuchtendkarmin bis purpurrot, sehr reichblüh. 

Junge Ziergehölze zur Weiterkultur 

Preise auf Anfrage. 


.6,—, 

100 St. 

EM. 55,— 

0,50 

4,— 

33,— 

0,50 

4,— 

33,— 

0,60 

5,.30 

48,— 

2,75 

26,— 

_ 

0,40 

3,.50 

27,— 

0,50 

4,- 

33,— 

0,55 

4,80 

44,— 

1,60 

15,- 

135,— 

0,50 

4,— 

33,— 

0,75 

7, — 

60,— 


Heekenpflanzen 


Bei Abnahme unter 50 Stück einer Art und Stärke erhöht sich der Hundert preis um mindestens 20 Prozent. 
Da Heckenpflanzen gewissen Preisschwankungen unterworfen sind, bitte ich, speziell zum Frühjahr, 
evtl. Preisänderungen einzufordern. mv= mehrmals verpflanzt 


Acer campestre, Feldahorn, wächst noch gut im Schatten, mehrmals 
verpflanzt. 


Berberis buxifolia nana, immergrün, 4jährig, 2mal verschult. 

,, Thiinlu*rgil, siehe Sträucher Seite 44 
,, ,, iitropiirpurea, Neuheit, siehe Sträucher Seite 44 

,, vulgaris atropiirpiirea, siehe Sträucher Seite 44 
Caragaiia arboresceiis, Erbsenstrauch, siehe Seite 44 
Carpinus betiilus, Hain-Weißbuche,meiirmals verpflanzt,geschnitten, 
gut garniert, aus weitem Stand mit geradem Mitteltrieb, 1. Wahl 


„ betiilus mehrmals verpflanzt aus weitem Stand, la Ballen- 
pflanzen ... 


3jährig verpflanzt . 

d >, ,, .. 

1 , ^ ... 

,, pyramidalis, mit Ballen, siche Pyramiden Seite 41 


Höhe 

100 St. 

ICOOSt. 

in cm 

EM. 

EM. 

80—100 

22,50 

200,— 

100—125 

27,— 

240,— 

12.5—150 

32,— 

280,— 

150—175 

44,— 

400,— 

15—25 

25,— 

225,— 


80—100 32,— 280,— 

100—125 40,— 360,— 

125—150 50,— 440,— 

150—175 62,— 540,— 

175—200 77,— 700,— 

200—225 93.— 840,— 

225—250 110,— 1040,— 

225—250 430,— 3900,— 

250—300 530,— 4700,-- 

300—350 600,— 5500,— 

40—‘65 6,— 48,— 

65—100 7,— 55,— 

100—140 10,— 80,— 


Pflanzt Heckenpflanzen als Vogelschutzgehölz 
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Höhe 

100 St. 

1000 st. 

in cm 

RM. 

RM. 

... 100—150 

25,— 

230,— 

k 



40—60 

3,50 

24,— 

00—90 

ä, — 

33,— 

80—120 

0, — 

47, 

_ 80—150 

33,— 

300,— 


Ilcckeupnaiizeii (Fortsetzung) 

(Jurnus inascula, Kornelkirsche, siehe Sträuoher Seite 44 
Corylus avellana. siehe Seite 45 

Gotoiieaster hullata. Sträucher, vorzüglich zu Hecken geeignet 

Crataoffus moiiogyna, Weißdorn nun stark 

etwa 

2jährig, mehrfach verpflanzt. 4 —6 

3 „ „ „ . 6—9^ 

4 „ „ „ . 9—12 

,, ,, mehrmals verpflanzte Sträucher extra stark . 

„ „ kermesiiia fl. pl., gefüllter Kotdorn, mehrfach verpflanzte 

Sträucher, sehr empfehlenswert . 

Gydonla Japonica Mauloi, japanische rotblüli, Quitte, 3jähr., verschult 
stärkere Sträucher s. S. 45. 

Fagus sllvatica, Rotbuche, 2mal verschuh, geschnitten, gut garniert 
aus weitem Stand, I. Wahl. mv 


,, junge Ware, Preis auf Anfrage 
,, sllvatica purpiirea, siehe Pyramiden Seite 41 

Ligustruni aciimlnatum, mehrmals verpflanzte Büsche. 

,, atrovireiis, winterhart, sehr empfehlenswert, starke Büsche, 

8—15triebig. 

10—20 ,, . 

10—20 „ . 

10—20 „ . 

verpflanzt, 2jährig, 2—5triebig . 

verpflanzt, 3jährlg, 5—Striebig . 

,, compactum, eine der besten Ligustersorten, vollständig wiuter 

hart, niedrigbleibend, Büsche. 

starke Büsche. 

,, todeiiso, 'eine ausgezeichnete Heckenpflanze mit dauerhaftem 
dunkelgrünem Laub, kompaktwachsend und Schnitt vertragend. 
,, 3jährig, vieltriebige Büsche. 

4 ^ ^ ^ ^ ^ ^ .. 

,, ovalHoliiim 2iährig, von 2 Trieben an. 

2jährig, von 2 ,, .. 

Büsche, 3jährig, 5—Striebig. 

,, 5—lOtriebig. 

5—10 ,, . 

,. 5 10 ,, . 

„ 10—20 .. 

„ 10—20 „ . 

„ 10-20 „ . 



125—150 

53,— 

480,— 

hult 

40—60 

8,- 

70,- 

iert, 

inv 

80—100 

35, — 

320,— 

inv 

100—125 

44,— 

400,— 

mv 

125—150 

53,— 

480,— 

mv 

150—175 

68,— 

640,— 

mv 

175—200 

88,— 

800,— 


60—80 

22,- 

190,— 

> 

mv 

40—60 

22,50 

200,— 

mv 

60—80 

28,- 

250,— 

mv 

80—100 

32,— 

300,— 

mv 

100-125 

37,— 

330,— 

• • • • 

30—50 

7,50 

60,— 


40—60 

H,— 

95,— 

iter- 

mv 

30—50 

9,50 

80,— 

mv 

40—60 

13.50 

120,— 

mv 

60—80 

22,50 

200,— 


20—30 


22,50 200,— 


,, vulgare, gewöhnlicher Liguster, vollkommen winterhart 

2jährig, von 2 Trieben an . .* . 

2jährig, von 2 ,, „ . 

,, ,, 3jährig, Büsche 5 — Striebig,. 

Büsche, 5 — lOtriebig. 

„ 5—10 . . 

. * ä 10 ,, . . .. 

„ 10—20 „ . 

„ 10—20 . . 

„ 10—20 „ . 

,, extra stark . 

Lonicera pileata. mit immergrünen Blättern, siehe Seite 4ti 

Mahonia aqnifoliiim, siehe immergrüne Heckenpflanzen Seite 51 

Morus alba, Maul beerst räucher, Preise auf Anfrage 

Ribcs alpin um, Büsche. mv 

niv 

mv 

mv 

Rosa rubiglnosa. schottische Zaunrose, Sträucher . 

1jährige Sämlinge Stärke 3—5 mm . 

1jährige ,, ,, 5—8 mm ... 

,, riigosa Regeleana, . »ingefähr 

Syriiiga vulgaris, siehe Sträucher Seite 48. 

Tllla, Linden, Büsche mehrmals verpflanzt, vollgarniert . mv 

mv 

• mv 

mv 



30—40 

31,— 

280,— 


30—50 

4,75 

33,- 


50—80 

0,— 

40,— 


50—80 

8,— 

60,— 

mv 

60—80 

14,.50 

120,— 

mv 

80—100 

19,— 

160,— 

mv 

100—125 

22,- 

195,— 

mv 

60—80 

19.— 

160.— 

mv 

80—100 

26,— 

230,— 

mv 

100—125 

30,— 

270,— 

mv 

und 

125—150 

35, 

320,— 

mv 

40—(iO 

19,— 

160,— 

mv 

60—80 

- 

190,— 


30—50 

5,50 

LI 


50—80 

6,.50 


50—80 

8,— 

60,— 

mv 

60—80 

14,50 

120,- 

mv 

80—100 

19,— 

160,— 

mv 

100—125 

22,— 

195,— 

mv 

60—80 

19,— 

160,— 

mv 

80—100 

26»- 

230,- 

mv 

100—125 

30.— 

270,— 

mv 

125—150 

35,— 

320,— 


30—40 

40—00 

60—80 

80—100 

80—120 


40—00 

100—125 

125—150 

150—175 

175—200 


21 ,— 
27v— 
30,— 
33,- 

25,— 
2,.50 
4,50 
27,- 

40,— 
53.— 
60,—• 
80,— 


190,- 

240,- 

270,- 

300,- 

230,- 

18,- 

30,- 

210 ,- 

300,- 

480,- 

600,- 

720,- 


Bevorzugt lebende Hecken 
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Immergrfine Heckenpflanzen und 
immergrfine Gehölze 


Bei Abnahme größerer Posten Preise auf Anfrage. 
Buxiis zur Einfassung, pro lfd. Meter KM. 0,60, 100 lfd. 


Meter KM. 50, — 


Hölle 
in ein 

Berberis biixifolia nana . 

,, aquifnliuin,siehe Mahonia aquifolium 

Biixus arborescens, ohne Ballen, zur 

Einfassung geeignet. 10 — 15 

15 — 20 
20—30 

,, Büsche mit Ballen. 20 — 30 

30—40 


f 

extra breit, Solitär. 80 


1 st. 

10 St. 

lOOSt. 

lOOOSt. 

KM. 

KM. 

RM. 

RM. 

0,40 

3,50 

25,— 

225,— 

— 

1,70 

12,— 

100,— 

— 

0_ 

16,— 

135.— 

— 

2,70 

09 _ 

175, — 

— 90 

7. — 

60,— 

540.— 

1,20 

0 — 

80,— 

720,— 


ganz extra schön, Solitär 


Kroneubäiuneiien. Stammhöhe 30-40 cm 


C'otoneaster horizontalis, siehe Sträucher S. 45 

Crataegus pyracantha, siehe Sträucher S. 45 

Erica carnea, siehe Sträucher Seite 45 

Evonyinus inyrtifolia, mit kleinen 
Ballen, zwergartiger immergrüner 
Strauch mit aufrecht stellenden 
Zweigen, Blätter dunkelgrün. Für 
•immergrüne Hecken sehr geeianet, 

Breite und Höhe etwa .. 10X10 

14X14 

,, radicans, fol. var. und vegeta, 
siehe Ziersträucher Seite 46 

Höhe in cm 

Ilex aqulfulluin, Ballenpflanze, grün- 

laubig. 80—100 

100—125 

125—150 

Mahonia aquifolium. 

2jährige Sämlinge . 

3jährig, verpflanzt. 1 . 5 —30 

4jährig, verpflanzt. 20 — 40 

6— Tjährig, verpflanzt, Sträucher . 40—60 

7— 8jährig, verpflanzt, Sträucher . 60—80 

7 — 8jährig, verpflanzt, Sträucher . 80 — 100 

7 — 8jährig, mit Ballen . 60 — 80 

8— Ojährig, mit Ballen . 80 — 100 

Taxus und Thuja, siehe unter Koniferen 
Seite 56 und 57. 

Teucrliun chamaedrys. sehr beliebte 
wintergrüne Einfassuncspflanze, 
Blätterglänzendgriin, Blüten rötlich 


40—50 

1,50 

13,— 

115,— 

loooi— 

50—60 

1,75 

15, — 

140,— 

1300,— 

60—70 

2,20 

19,— 

170,— 


70—80 

8, 

26,— 

230,— 

2100,— 


11 — 

100,— 

_ 



9 — 

•^9 

18.— 

160,— 

_ 

50—60 

2,40 

21,— 

190,— 

_ 

60—70 

3,.30 bis 3,75 

28,— 

260,— 

_ 

70—80 

4,70 ,, 5,50 

40,— 

365,— 

_ 

80—90 

7, — ,, 9, — 

62,— 

535,— 

_ 

90—100 

9,— „ 11,— 

80,— 

725, — 

_ 

100—120 

n,— „ 13,— 

100,— 


- 

120—140 

15.— „ 18,— 

140,— 

_ 

- 

... 145—165 

20,— „ 25,— 

— 

— 

— 

Durchmesser etwa 


9 _ 

17,— 

155, — 

_ 

25—30 

2,40 

21,— 

190,— 

_ 

30—35 

3,30 

30,— 

270,— 

_ 

35 — 40 

4,80 

42,-- 

370,- 

_ 

40—50 

b, — 

54,— 

480,— 

_ 

50—60 

8,— 

74,— 

675, — 

— 

Höhe in cm 

30-40 cm 

30—40 

7,50 

70,— 

_ 

_ 

... 25—30 

_ 

18.— 

160,— 

_ 

0 

1 

c 

3 — 

27,— 

240,— 

— 


8 ,— 


— 40 

3,30 

27,— 

- 

— 55 

4,50 

38 — 


- bis 6, — 

45.— 

380,— 


• „ 8,— 

63,— 

550.— 

— 

,, 9, 

73,— 

675, — 

— 

— 

— 

3,50 

24,— 

— 

— 

6,— 

50,— 

— 

1,— 

— 

60, — 

— 40 

3,30 

30,— 

270,— 

— 45 

3,80 

35,— 

320,— 

— ,60 

4,80 

44.— 

400,— 

— 70 

6,— 

54,— 

480,— 

— ,85 

7,50 

70,— 

600,— 


-.35 


2,70 


22 ,— — 


Lebende Hecken sind schön und ausdauernd 
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Abies concolor liuxiis-Pyraniide Chaniaecypaiis Aiiinii 


Koniferen — NadelliSlzer 


Die beste Pflanzzeit ist Mitte August bis Spätherbst und Frülijabr bis Mitte Mai. 

Große prachtvolle Bestände, reichhaltiges Sortiment. 

Die nachstehenden Preise liegen fast durchweg unter den Vorkriegspreison und xinter den Gestehungs¬ 
kosten. Dabei ist die zur Verfügung stehende Ware von prachtvollster Qualität. , 

Daher seltene, günstigste Elnkaiifsgelegenheit. 

Bezug im Inlande ist stets das billigste. Mit Sonderangeboten und Vorschlägen für frachtgünstigste 

Beförderung großer Koniferen stehe ich zu Diensten. 

Bei Zwergformen, bei denen die Breite angegeben ist, wird die Breite und nicht die Höhe gemessen. 

Koniferen werden mit festen Ballen versandt, die in Leinwand eingebunden bzw. eingenäht sind ; hierfür 

werden nur die Selbstkosten berechnet. 

wtrhrt. = winterhart; St. = für Stein- und Felsgärten besonders geeignete Zwergkoniferen. 


Bei Abnahme von 10 Stück einer Art ermäßigt sich der Preis um 10%. 


Ables balsamea, Balsamtanne, schwarzgrüne Benadelung, 

stark harzige Knospen. 

,, concolor, kalifornische Weißtanne, sehr zierender Baum 
mit horizontal ausgebreiteten Ästen, 5—Sem langen 
breiten, blaugrünen Nadeln, vollständig winterhart ... 


,, concolor vlolacea 25% teurer. 

,, homolepsis, Schraubentanne, mit kurzen, steifen, hell¬ 
grünen Nadeln, bildet schöne, regelmäßige Pyramiden, 

Mdnterhart.... • 

,, Nordmanniaiia, Nordmannstanne, eine edle Art, mit 

unterseits weißen Nadeln .. 

,, Veltchl, von schlankem pyramidalem Wuchs, kurze hell¬ 
grüne, unterseits silberweiße Nadeln, winterhart. 


Cedrus atlaiitica glauca, Atlas-Zeder, pyramidaler Baum, 
Äste horizontal abstehend, kurze stahlblaue Nadeln, 
ziemlich winterhart. 


Höhe 

1 St. 


100 St. 

in cm 

HM. 


RM. 

00—80 

2 ,— 

bis 

2,50 

160,— 

80—100 

2,50 

s» 

3,.50 

200 ,— 

00—80 

4,— 

?» 

5,50 

335,— 

80—100 

5.50 

> J 

7,.50 

470,— 

100—125 

8 ,— 

» 5 

10 ,— 

670,— 

125—150 

10 ,— 

> > 

14,— 

870,— 

1.50—175 

16,- 

> J 

20 ,— 

1300,-- 

175—200 

24,— 

>> 

28,- 

— 

250—275 

40,— 

> » 

45,— 

— 

300—350 

50,— 

1 J 

55,— 

— 

350—400 

55,- 

* ) 

60,— 

— 

400—475 

60,— 

f > 

70,— 

— 


300—350 

60,— 

>5 . 

70,— 

— 

60—80 

3,50 

» 9 

4;50 

270,— 

50—60 

2,50 

9 9 

3,50 

200 ,— 

60—80 

4,— 

99 

6 — 

330,— 

80—100 

7,— 

9 9 

9,— 

600,— 

100—125 

9 — 

9 9 

12 ,— 

— 

175—200 

25,— 

9 9 

30,— 

— 

250—350 

45,— 

9 9 

50, — 

— 

100—125 

8 — 

9 9 

10 ,— 

— 

12.5—150 

10 ,— 

99 

12 ,— 

— 

1.50—175 

12 ,— 

9 9 

14,— 

— 


Mit guten Lehmballen sind selbst größte Koniferen noch verpflanzbar 
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ChamaecyparLs Dutkacnsis glauca 




Höhe 

1 St. 


100 St. 



in cm 

KM. 


KM. 

iliainaecyparis Lawsuiiiana Alunii, steife schmale Säulen- 

40—60 

1,20 

bis 

1,60 

95,— 


form von stahlblauer Färbung, besonders schön auch für 

60—80 

1,85 

9 9 

2,25 

135,— 


Friedhöfe, eine der schönsten blauen Formen . 

80—100 

2,25 

9 9 

2,75 

175,— 



100—125 

2,75 

9 9 

3,50 

200,— 



125—150 

3,50 

9 9 

4,50 

270,— 



150—175 

5,— 

9 9 

7, — 

400,— 



175—200 

7, — 

9 9 

10,— 

535,— 



200—225 

12,— 

9 9 

15,— 

900,— 



225—250 

15, — 

9 9 

18,- 

— 


liawsoniana robiista glauca, üppig wachsende, breit 

60—80 

2,25 

9 9 

2,50 

— 


säulenförmige Pflanze von tiefblaugrimer Belaubung .. 

80—100 

2,50 

9 9 

3,— 

— 



100—125 

3, 

9 9 

3,50 

— 



125—150 

3,50 

99 

4,50 

— 

^ 9 

Lawsuiiiana Triumph von Boskoop, mit silbrigblauer 

60—80 

2,40 

9 9 

3,- 

200,— 


Bezweigung, bildet locker gebaute Pyramiden, sehr emp¬ 

80—100 

3,— 

9 9 

3,50 

250,— 


fehlenswert, wiuterhart . 

100—125 

3,60 

9 9 

^9 

310,— 



125—150 

5,50 

9 9 

7,50 

470,— 



150—175 

7,50 

9 9 

10,— 

600,— 



175—200 

10,— 

9 9 

13,— 

— 



200—250 

14.— 

9 9 

16,— 

— 

9 

iiutkaeiisis, Zweige glänzendgrün, unterseits bläulich, 

80—100 

5 ,— 

9 9 

5,50 

400,— 


Zweigspitze leicht überhängend, die frischgrüne Färbung 

100—125 

5,50 

9 9 

0, — 

440.— 


bleibt auch im Winter, vollständig wiuterhart, auch im 

125—150 

6 — 

9 9 

8,— 

530,— 


Winter 1929 . 

150—175 

8,- 

9 9 

10,— 

— 

-9 9 

Iiutkaeiisis aurea, mit goldgelber Belaubung, auffallend 







dekorative Form, winterhart. 

100—150 

8,— 

• 9 

10,— 

— 

-9 ' 

Iiutkaeiisis glauca, wie obige, jedoch mit blaugrünen. 

70—80 

5,30 

9 9 

6,— 

470, — 


dicklichen Zweigen, auch vollkommen winterhart. 

80—90 

— 

9 9 

7,— 

530,-- 



90—100 

7, — 

9 9 

8.— 

600,— 



100—125 

8 ,— 

9 9 

10,— 

670, — 

'9 9 

Iiutkaeiisis pendula, schöne hängende Form, Zweige 







beiderseits lang und schlaff henmterhängend. Sehr auf¬ 

80—100 

10.— 

9 9 

12,— 

— 


fallende Form. 

100—125 

12,- 

9 9 

14,— 

— 

99 

obtiisa nanu gracilis. St., eine sich ganz flach ausbreit.. 







ganzniedrige Zwergform,auffallend dunkelgrün,sehr lang¬ 







sam wachsend, geeignet für Steingärten, als japanischer 

25—30 

ü — 


0 — 

400,— 


Zwergbaum bekannt, winterhart . 

30—40 

5,50 

9 9 

7,— 

470,— 


Ein Garten mit Koniferen hat selbst im Winter seine Reize 
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Höhe iu cm 


Clianiaecyparis pisifera filifera, äußerst dekorative, harte 60—80 
Form mit fadenförmigen, nach allen Seiten überliängen- 80—100 

den grünen Zweigen, winterhart. 100 — 125 

125—150 

. . 150—175 

,, pisirera phiinosa, \vertvolle dunkelgrüne harte Form von 80— 100 
gedrungenem Wuchs. Hie einzelnen Zweige gleichen ge- 100 — 125 
kräuselten Straußenfedern, winterhart. 125— 150 


. , . . 175—230 

,, pisifera pluiiiosa aiirea, zierliche goldgelbe, breite Pyra- 60—80 
midenform. Die gelbe Färbung hält auch im Winter . . 80 — 100 

. .. . 100—125 

,, pisifera sqiiarrosa, eigenartige silbergraue Benadlung, 

an den Spitzen leicht überhängend, besonders für Bin- 60—80 
derei geeignet. 80—100 


Gingko biloba, interessante Baumform mit hellgrünen Blät¬ 
tern. Übergang zwischen Laub- und Nadelholz, wtrhrt. 175 — 200 

Jiiniporus chineiisisPfitzeriana, hochgebunden,prima,bildet 40—60 
Pyramide mit fast waagerecht abstehenden Ästen, ge- 60 — 80 

deiht auch gut im Schatten, winterhart. 80— 100 

100—125 

125—150 

150—175 

175—200 

. ..... . Breite in cm 

„ chinonsis Pfltzeriana, St., breitwachsende Pflanzen von 40—60 

unregelmäßigem breitem Wuchs, graugrün. 60 — 80 

80—100 

100—125 

12.5—150 

. . .. 150—175 

„ coninmnis, gewöhnlicher Wacholder, wertvoll für san- Höhe in cm 

digen Boden, winterhart . 60 — 80 

,, hibemicacrecta und siiecica, Säulen Wacholder, silbrig- 40—60 
blaue, ganz dichte schmale Säule, sehr wertvoll für 60—80 
Einzelpflanzung und Grabdekorationen, ganz winterhart 80— 100 

100—125 
125—150 
Breite etwa cm 

„ sabiiia, St., gemeiner Sadebaum, dunkelgrüner, breit- 30 — 40 
wachsender Strauch von verschiedenartigem Wuchs, für 40 — 60 
Abhänge und Felspartien sehr geeignet, winterhart .. . 60—80 

125—150 

150—175 

,, sabina prostrata (.1. repeiis), St., flach auf dem Boden 30—40 

,, liegend, weithin kriechend . 40 ^ — 60 

60—80 

, . , , Höhe in cm 

,, virginiaiia glaiica, schlanke Pyramide, üppigwachsend, 100 — 120 
von prächtig tiefblauer Färbung, sehr schöne, vollkommen 120 — 140 
harte Art . 140—160 


. . . . . . Breite in cm 

„ virgliilaiia tripartita. St., niedrigbleibende Form mit 60—80 
blaugrüner Bezweigung. lOO _ 120 

, , , . . Höhe in cm 

Larix leptolepis, japanische Lärche, mit blaugrünen Nadeln 100 — 150 
und rotbraunen Zweigen, starkwüchsig, winterhart .... 150 — 200 

200—250 

Picea excelsa, Deutsche Kotfichte mit Ballen. 80 — 100 

100—125 

125—1.50 

150—175 

175—200 

200—250 


„ excelsa, Balkonfichte, ohne Ballen ... 10 St. KM. 3,50 30—50 

10 St. KM. 4,— 40—60 

,, excelsa Clanbrasiliana, St., rundlich gedrungene Zwerg¬ 
form, winterhart . 70 — 90 

excelsa iiiversa, Schlangen- oder Trauerfichte, höchst 
dekorative Form mit stark hängenden Ästen und schlaff 

herunterhängenden Zw'eigen . .50 — 60 

Breite in cm 

,, excelsa Maxwell!, St., flachkugelige Zwergform, wtrhrt. 40 — 50 

50—60 

,, excelsa Ohleiidorffl, St., kegelig wachsende Zwergform, 

winterhart. 40 —.50 

,, ,, puinlla glaiica. St., winterhart.! 30—40 

,, excelsa pygninea. St., winterhart . 30—35 


1 St. 
KM. 


2,70 

bis 

4,— 

4, — 


ü, — 

5,50 

> > 

7, — 

— 

1 > 

9,— 

10,— 

) 5 

14,— 

2,50 

> ? 

3,50 

3,50 

) > 

4,50 

4,50 

9 9 

5,50 

5,50 

99 

7,— 

2,— 

9 9 

2,50 

2,50 

9 9 

3,50 

3,50 

9 9 

4,50 

2,40 

1 9 

2,75 

2,75 

9 9 

3,25 

20,— 

99 

24,— 

2,50 

99 

3,50 

3,50 

9 9 

4,50 

4,50 

9 9 

6,— 

ß. — 

9 9 

7,— 

7, — 

9 9 

8,— 

8,— 

9 9 

10,— 

10,— 

9 9 

14,— 

2,50 

99 

3,50 

3,50 

99 

4,50 

4,50 

9 9 

6,— 

6,— 

99 

7,— 

7,- 

9 9 

8,— 

8,— 

9 9 

10,— 

9 — 

bis 

2,50 

1,50 


2,20 


3,50 bis 

4,— 

4,30 

9 9 

5,— 

6,— 

9 9 

7,50 

2 

'9 


2,50 bis 

3, 

3,50 

9 9 

4,— 

8,— 

99 

9,— 

10,— 

9 9 

12,— 

3,— 

bis 3,50 

4,— 

99 

5,— 

6 — 

9 9 

7, — 

7, — 

9 9 

8,— 

8,— 

9 9 

10,- 

10,— 

9 9 

12,— 

4,— 

9 9 

4,50 

5,50 

9 9 

7,— 

2,50 

9 9 

3,— 

3,- 

9 9 

4,— 

4,— 

9 9 

3 — 

1,75 

9 9 

2,30 

2,30 

9 9 

3,— 

3,— 

9 9 

3,75 

3,75 

9 9 

4,50 

4,50 

9 9 

6 , — 

6 — 

9 9 

8,— 

0,50 


0,60 


3 — 

bis 

4 

6,— 

8 — 

9 9 

10,— 

4,50 

9 9 

5,50 

5,50 

9 9 

6,50 

4,50 

9 9 

5,50 

4,50 

9 9 

5,50 

4,— 

9 9 

7 >,— 


Man achte auf gute Bewässerung der Koniferen'vor Eintritt des Winters 


100 St. 
KM. 

230.— 
330.— 
470,— 
600, — 

190.— 

280.— 

360.— 

150,- 

190,— 

280,— 

200 .— 

230,— 


200 ,— 

310,— 

400,— 

470,— 

530,— 

070,— 


200 .— 

310,— 

400.— 

470,— 


150,— 
115, —• 
175, — 
300,— 
360,— 
530,— 

160.— 

200 ,— 

310 ,— 


250,— 

320,— 


190,— 

255,— 

.320,— 

135,— 

190,— 

255.— 

320,— 

390,- 

535,— 

24,— 

33,— 

400,— 


300.— 


360.— 

300.— 
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Höhe in cm 

Picaeexcolsii Keiiiontii, St., kegelförmige Zwergform, wtrlut. 


Omorica, sclimal pyramidal wachsende Fichte, Nadeln 
Unterseite silbergran, wegen Unempfindlichkeit auch für 
Industriegegend geeignet, winterhart . 

orientulis»morgenländischc Fichte,glänzenddunkelgrün, 
verträgt auch gut Scliatten . 

piingens, Stechfichte, regelmäßig pyramidal wachsende 
Art mit «/uirlständiger,steifer Bezweigung und hellgrünen 
scharfen Nadeln, schnellwachscnd, winterhart . 



30—40 
60—60 

60—80 

80—100 

100—125 

125—150 

30—40 

40—50 

60—80 

80—100 

100—125 

125—150 

180—220 


1 St. 
SM. 

3,75 bis 
ö>25 ,, 

3,20 

3.50 ,, 

jy - M 

1,80 

2,30 

2,— bis 

2.50 ,, 

3.50 ,, 


4.50 

6.50 

3.50 
iy— 

5 — 

ö,— 


2.50 

3.50 

4.50 

6.50 
7,50 „ 10,— 


100 St. 
llxM. 

320,— 

440,— 

270,— 
300,— 
350,— 
4o0,— 

150,— 

200 ,— 

160,— 

215,— 

320,— 


Picea puiiireiis glauea, Blaufichte, Sämlinge. Die 
Farbe bleibt auch den M'inter über ziemlieh 
erhalten, winterhart 


40—60 

2,75 bis 

3,50 

215,— 

60—80 

1,— „ 

5,- 

330,— 

80—100 

7,— „ 

9,— 

600,— 

100—125 

9,— „ 

12,— 

800,— 

125—150 

12,— „ 

15, — 

— 

150—175 

19,— „ 

22,— 

— 

175—200 

24 — 

28,— 

— 

200—225 

29 — 

34,— 

— 

225—250 

35,— „ 

40,— 

— 

250—300 

10,— „ 

50,— 

— 


„ pungens glauca Kosteri (Veredlungen), 
Der Wert dieser Sorte liegt in der tiefblauen 
Färbung der Nadeln, besonders schön und 
auffallend zur Zeit des jungen Triebes. Voll¬ 
kommen winterhart 


Quartier mit Picea pungens glauca Kosteri 1jährige i 

Töpfer 

Picea pungens glauca Kosteri pendula, uie obige, mit 
hängenden Zweigen. 

,, pungens glauca Veyk, eine Verbesserung der Kosteri, 


laricio austriaca, Schwarzkiefer, üppige Art von 
starkem Wuchs, mit schwarzgrünen langen, besonders 
steif abstehenden Nadeln, gedeiht auch in trockenen 


30—40 

4, — bis 5, — 

330,— 

40—50 

ö, ,, 6, 

400,— 

50—60 

6,— ,, 7,50 

530,— 

60—70 

7,50 „ 10,— 

570,— 

70—80 

11,— ,, 13,50 

930,— 

80—90 

14,— „ 17,— 

1200,— 

90—100 

17,— „ 21,— 

1600,— 

100—120 

21,— „ 25,— 

— 

120—140 

27,— „ 32,— 

— 

140—160 

32,— „ 37,— 

— 

160—180 

38,— „ 43,— 

— 

200—225 

48,' — ,, 55, — 

— 

225—250 

55,— „ 60,— 

— 

250—275 

60,— „ 65,— 

— 

275—300 

70,— „ 75,— 

— 

300—350 

^ j ' ,, 80, 

— 

Veredlung 

in 


. 10 St. KM 

.10,— 1,30 

70 — 

160—180 

40,— bis 45,— 

— 

180—230 

50, ,, 55, 

— 

50—60 

^ ~ ,> 8, 

— 

60—70 

8,— „ 9,— 

— 

70—80 

12,— „ 14,— 

— 

80—90 

15,— „ 17,— 

— 

120—150 

6, — ,, 8, — 

— 

150—200 

8,— „ 10,— 

— 

60—80 

6, — ,, 7, — 

480,— 

80—100 

8,— „ 10,— 

— 

100—125 

11,— „ 13,— 

— 

12.5—150 

13,— „ 15,— 

— 

150—175 

16,— „ 19,— 

— 

175—200 

20,— „ 24,— 

— 

200—240 

30, ,, 35, 

— 

40—60 

1,50 „ 2,— 

120,— 

60—80 

2,50 ,, 3,50 

200,— 

80—100 

4, ,, 

320,— 

100—125 

ö,' ,, 7, 

400,— 

12.5—150 

8,— „ 10,— 

640,— 

150—175 

11,— „ 15,— 

— 

175—200 

16,— ., 20,— 

— 


Gute Bewässerung nach der Pflanzung erleichtert das Anwachsen 
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Piniis inontana 


Taxus baccata 


Thuja occidentalis 


Pinus moutaua, Zwergkiefer, auch Krummholzkiefer genannt, 
sehr veränderliche, meist daniederliegende Form mit 
dunkelgrünen, kurzen Nadeln, für trockenen Standort 


peuce, aus Mazedonien eingeführt, schnellwachsend, von 


Strohns, Weymouthskiefer, mit ziemlich lockerer Be¬ 
laubung, sehr dünne grüne, 6—10 cm lange Nadeln, blau- 


Pseudotsiiga Douglasi und caesia, Douglastanne, sehr schnell- 
M-achsende, dekorative Konifere mit hellgrünen bis grau- 


Taxodiuin distichum, Sumpfzypresse, prachtvoller Baum, 
schön pyramidal wachsend, mit herrlich frischgrüner Be- 


Taxus baccata, gemeine Eibe. Eine der wenigen Koniferen, die 
sich auch im Schatten gut entwickeln. Zweige kurz, ab¬ 
stehend, mit glänzendschwarzgrüner Belaubung .... 

10 St. IIM. 12,— 

10 St. RM. 15,— 

10 St. RM. 17,50 


Geschnittene Pyramiden 20% Zuschlag 


Höhe 

1 St. 


100 St. 

in cm 

RM. 


RM. 

30- 

-40 

1,40 


110 ,— 

40- 

-50 

1,60 


120 ,— 

50— 

60 

2 , — bis 

2,50 

160,— 

60— 

-80 

2,50 „ 

3,50 

200 ,— 

80— 

100 

4,— M 

5,— 

270,— 

100 — 

125 

^9 9 9 

7,— 

400,— 

125— 

150 

7, — ,, 

9,— 

530,— 

125— 

-150 

10 ,— „ 13,— 

880,— 

150- 

-175 

13,— „ 

16,— 

1050,— 

60- 

-80 

1,60 „ 

2 — 

120 ,— 

80- 

-100 

2,10 „ 

2,70 

175,— 

100 - 

-125 

2,70 „ 

3,30 

230,— 

125- 

-150 

3,30 ,, 

4,— 

280,— 

60- 

- 80 

1,60 „ 

2 — 

^9 

120 .— 

80- 

-100 

2 ,— „ 

2,60 

160,— 

100 - 

-125 

2,60 „ 

3,— 

200 ,— 

125- 

-150 

3,— „ 

4,— 

255,— 

150- 

-175 

4,— „ 

5,— 

320,- 

175- 

-200 

ü, ,, 

7,— 

440,— 

200 - 

-250 

7, — ,, 

10 ,— 

600,— 

250- 

-300 

10 ,— „ 

12 ,— 


100 - 

-120 

3,30 bis 

5,— 

270,— 

30- 

-40 

1,50 

95,— 

40- 

-50 

1,70 

120 ,— 

50- 

-60 

o _ 


150,— 

60- 

-70 

2,60 bis 

3,- 

200 ,— 

70- 

-80 

3- ,, 

4,— 

260,— 

80- 

-90 

4,- M 

5,— 

330,— 

90- 

-100 

•3,— ,, 

7,— 

400,— 

100 - 

-125 


9,- 

530,— 

125- 

—150 

10 ,— „ 

12 ,— 

800,— 

150- 

-175 

12 ,— ,, 

16,— 

1000 ,— 

175- 

-200 

21 ,- „ 

25,- 

1900,— 

200 - 

-225 

28,— „ 

32,— 

2500,— 

225- 

-250 

33, ,, 

40,— 

3200,— 

250- 

-275 

40,— ,, 

47,— 

— 

''275- 

-300 

o0,‘ ,, 

60,— 

— 

30 

—40 

5,o0 ,, 

6,50 

— 

40- 

-50 

^9 99 

8 .— 



Mit guten Lehmballen sind selbst größte Koniferen noch verpflanzbar 
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Taxus baccnta erecta Overeyuderi, wertvolle Pyramiden- 
Taxus itiit duukelgrünen Nadeln, ziemlich winterhart.. 


,, baccata fastigiata (hibemica), auffallende schwarz¬ 
grüne, schmaleSäule,Blätterdicklichrings um den Zweig 
gestellt, langsamwachsend,für Gräbersehr zu empfehlen 


„ baccata fasllgiata aurea, Blätter fast reingoldgelb ge¬ 
färbt, mit grünen Streifen gezeichnet, geschützte Lage zu 
bevorzugen . 


Thuja gigaiitca atrovirens, üppigwachsende Form von ganz 
dimkelgrüner Färbung . 

), glgantea auroscens, kräftiger Wuchs, mit grüngelben 
Spitzen, auch für Hecken pflanzen gut geeignet, besonders 
schön ziir Zeit der jungen Triebe, winterhart . 


,, gigantea elegaiifissiina, ähnlich der aurescens, jedoch 
zierlicher im Wuchs, auch sehr empfehlenswert. 


,, occidentali.s, abendländischer Lebensbaum, schuppen- 
förmige dunkelgrüne Triebe, die sich im Winter braun¬ 
grün färben, läßt sich durch Beschneiden zu jeder Form 
und vor allem zu dichten Hecken ziehen, widerstands¬ 
fähigste Konifere, unempfindlich gegen Rauch und Staub 

„ ohne Ballen, Sjährig, verpflanzt, winterhart 

1000 St. RM. 48,— 10 St. RM. 1 ,— 

,, Ijährig, verpflanzt, ohne Ballen 

1000 St. RM. 75,— 10 St. RM. 1,25 
,, 2mal verpflanzt, ohne Ballen 

1000 St. RM. 200,— 10 St. RM. 2,60 

mit Ballen, breite, mehrfach geschnit-10 St. RM. 8 ,— 
ten, extra schöne, vollgarnierte Ware. 10 St. RM. 10 , — 

10 St. RM. 13,50 
10 St. RM. 16,— 
10 St. RM. 20 ,— 


,, occideutalis alba spica, im Austrieb mit weißen Spitzen 

„ occldeiilalis eoluinna und fastigiata, sehr empfehlens¬ 
wert, auch im \V inter grünbleibend, ausgeprägte Säulen- 
form mit dichter grüner Bezweigung, von regelmäßigem 
Wuchs, vollkommen winterhart, auch für Hecken sehr 
geeignet . 


„ occidentali.s eiegaiitissima, sehr empfehlenswert für alle 
Zwecke. 


„ occideutall.s Flhvangeriana Rheiiigold, sehr schöne 
Npielart, Belaubung moosartig und goldgelb, langsam 


57 


Höhe 

1 St. 


100 St. 

in cm 

RM. 


RM. 

50- 

-60 

1,75 

150,— 

100- 

-125 

9,50 bis 

12,— 

880,— 

125- 

-150 

12.— „ 

15, — 

1100,— 

150- 

-200 

20,— „ 

24,— 

— 

200- 

-250 

30,— „ 

35,— 

— 

30- 

-40 

2,25 

) 

— 

40- 

-50 

3,— bis 

3,50 

240,— 

50- 

-60 

3,80 „ 

4,50 

310,— 

60- 

-70 

5,— ,, 

0,— 

430,— 

70- 

-80 

6,— „ 

— 

520,— 

80- 

-90 

7,— ,, 

8 — 

600,- 

90- 

-100 

8,— „ 

10,— 

710,— 

100- 

-120 

10,— „ 

13,50 

840,— 

120- 

-140 

13,50 ,, 

10, — 

— 

40- 

-50 

8, ,, 

3.50 

240,— 

50- 

-60 

3,80 „ 

4,50 

310,— 

60- 

-70 

ü>' ) y 

0, — 

430,— 

70- 

-80 

6— 

7, — 

520,— 

80- 

-90 

7. - M 

8,— 

600.— 

90- 

-100 

8,— „ 

10,— 

710,— 

100- 

-120 

10,— „ 

13,50 

840,— 

120- 

-140 

13,50 ,, 

16,— 

— 

60- 

-80 

2,50 „ 

3,— 

— 

80- 

-100 

3,50 „ 

1 — 

— 

40- 

-60 

1,— 


80,— 

60- 

-80 

1,50 


120,— 

80- 

-100 

2,25 bis 

3,— 

190,— 

100- 

125 

3,— „ 

3, (a 

240,— 

12.5— 

-150 

1) — 

5,- 

320,— 

40- 

-()0 

1.— 


80,— 

60- 

-80 

1,50 


120,— 

80- 

-100 

2,50 bis 

3,— 

210,— 


20—45 


30—60 

— 

9,50 

40—60 

— 

23,— 

40—60 

1 — 

75,— 

60—80 

1,10 

90,— 

80—100 

1,50 

120,— 

100—125 

1,80 

140,— 

125—150 

2,25 bis 2,75 

175,— 

150—175 

2, <0 ,, 3,a0 

200,— 

175—200 

3,50 ,, 4,50 

250,— 

200—225 

4,50 ,, 5,50 

300,— 

225—250 

5,50 ,, 6,50 

440,— 

250—275 

7 — „ 8,— 

560,— 

275—300 

8,— „ 10,— 

— 

300—350 

12,— „ 15,— 

— 

80—120 

2,30 „ 3,— 

— 

60—80 

1,80 

150, — 

80—100 

2,20 bis 2,50 

190,— 

100—125 

2,70 „ 3,50 

230,— 

125—150 

3,50 „ 4,50 

300,— 

150—175 

5,50 „ 7,— 

440,— 

175—200 

,, 8, 

aoO, ■ ■ 

60—80 

1,75 

150,— 

80—100 

2,30 bis 2,75 

190,— 

30—40 

2,40 

200,— 

40—50 

3,— bis 3,50 

240,— 

50-60 

3,50 „ 4,50 

280,— 


„ occideutalis glo bosa. St., Kugel-Thuja, vinterhart... 6 .— ,. 7 .— _ 

Ein Garten mit Koniferen hat selbst im Winter seine Reize 
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Thuja occideiitalis pyramidalis, winterhart, leucht^ndgrün, 
sänlenförraig, wird im Winter nicht braun. 


,, occideiitalis recurva nana, dichtbezweigte Kugel, so 

breit wie hoch, winterhart . 

occideiitalis Rosenthalii, gläuzenddunkelgrüne regel¬ 
mäßige Säulenform, behält auch im Winter die lebhaft¬ 
grüne Farbe, auffallende halbkreisförmige gebogene Be¬ 
laubung, winterhart. 

Tliu jopsis dolabrata, Hibaiebensbaum, mit eigenartigen breiten 
und flachen Trieben. 

Tsuga cauadonsis, Hemlockstanne, Äste horizontal mit den 
Spitzen überhängend,leichte zierliche,glänzendgrüne Be- 
zweigung. Kommt am besten als Einzelpflanze zur Gel¬ 
tung, gedeiht auch im Schatten. 


ist. lÜOSt. 


Höhe in cm 

RM. 


RM, 

60—80 

1,40 


110,— 

80—100 

_ 


160,— 

100—125 

2,50 bis 

3,— 

200,— 

125—150 

3, ,, 

4,— 

280,— 

30—40 

3,30 ,. 

4.— 

— 

70—100 

5,— ,, 

6,— 

— 

60—80 

2,50 


200,— 

80—100 

3,— bis 

3,50 

240.— 

100—125 

3,60 „ 

4.50 

310.— 

125—150 

5,50 ,, 

6,50 

460.— 

40—60 

2,30 „ 

3,— 

190.— 

40—60 

1,50 


120,— 

60—80 

2,25 


175.— 

80—100 

3, — bis 

3,75 

255,— 

100—125 

4,20 ,, 

5,— 

360,— 

125—150 

5,30 ,, 

0 — 

480,— 


Junge Koniferen zur Weiterkultur 

Preise auf Anfrage 



Rhododendron im Park 


Rhododendron 

(Immergrüne Alpenrose) 

Die immergrünen Rhododendron mit ihren wundervollen großen, glockenförmigen Blüten erfreuen 
sich immer mehr des Interesses der Park- und Gartenliebhaber. Besonderen Wert lege ich auf winter- 
harte Sorten, und durch Verbindung mit einem Spezialzüchter bin ich in der Lage, einwandfreies Material 
ln jeder Menge zu liefern. Rhododendron sind nicht anspruchsvoll, man muß sie aber vor dem Winter 
stark ein wässern und im Frühjahr eventuell zwei- bis dreimal düngen. 


Rhododendron catawbiense und Hybriden in verschiedenen Farben. Es werden nur winterharte 
Sorten geführt. 




Höhe 
in cm 

1 St. 
RM. 

10 St. 
RM. 

100 St. 
RM. 

9 9 

Jungware mit kleinen Balien . 

10—20 

0,70 

6, — 

50,— 

9 9 

., mit vielen Knospen . 

30—40 

3,— 

26,— 

230,— 

91 

5' >9 99 99 . 

40—50 

3,30 

30,— 

265,— 

9 1 

99 99 99 99 . 

50—60 

4,— 

36,“ 

330,— 

9 1 

99 99 99 9 ^ . 

60—70 

^9 

45.— 

430,— 

9 1 

9 9 9 9 * 9 ... 

70—80 

7, — 

65.- 

600,— 

9 1 

99 99 99 99 . 

80—90 

11,— 

100. - 

935,— 

99 


90—100 

15, — 

135, - 

1275,— 

99 

Cunnigliams White, weiß, Anfang Mai blühend, mit beson¬ 
ders vielen Knospen . 

40—50 

3,— 

26,— 

230,— 

9 9 

Cunnifirhams White, mit vielen Knospen. 

50—60 

3,30 

30.— 

265,— 
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Auszug aii8 dem winterharten Rbododendron-Sortimont 


Alfred, dunkellila, gekräuselt 
Bibber, leuchtendkarminrot 
Botha, zartlilarosa 
Gatawbiense, dunkellilä 
Effner, dudkelviolett 
Flamme, leuchtendzartlila, gelber Spiegel 
Genoveva, weiß, mit grünem Spiegel, lila auf¬ 
blühend 


Granat, leuchtendkarminrot 
Hero, reinweiß mit gelber Zeichnung 
Homer, lebhaft reinkarminrosa 
Hymen, hellviolett 
Oldewig, lebhafthellkarminrot 
Omega, reinkarminrosa 






F'--> 




pi- 



Garten-^Azaleen 

Dieses sind winterharte, im Frühjahr blühende Azaleen in gelben und orangeroten Farbtönen. 


Azalea mollis und pontica, mit Knospen, winterhart 


,, pontica und rustico, Hybriden. Veredlungen in denselben 
Höhen pro Stück 0,30 RM. mehr als obige 

,, van Toi, eine der schönsten roten Sorten . 


Höhe 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

in 

cm 

RM. 

RM. 

RM. 

30- 

-40 

1,75 

16,— 

135,— 

40- 

-50 

2,50 

22,— 

200,— 

50- 

-60 

3,30 

28,— 

250,— 

40- 

-50 

3,— 

27,— 

240,— 


Forstpflanzen 

(siehe auch Heckenpflanzen). Ausfülirliches Angebot auf Wunsch zu Diensten. 


Wildlinge 

in großen Mengen und Primaware lieferbar* 

Bei Abnahme unter 50 Stück einer Art und Sorte kommen mindestens 25% Zuschlag in Anrechnung. 
Obstwildlinge in allen Arten lieferbar. Preise auf Anfrage. 


Rosa canina 

Durchmesser 

100 St. 

1000 St. 


in mm 

RM. 

RM. 

1jährige Sämlinge . 

. 3—5 

1,75 

12,— 

1jährige Sämlinge . 

. 5—8 

3,50 

27,— 

Edelcanina 

• 



Ijährig krautartig pikiert. 

. 3—5 

3.— 

24,— 

1 jährig krautartig pikiert. 

. 5—8 

‘ 5|— 

40,— 


Rosen^Wildlingstämme 

(meist Edelcanina) 


Im Laufe des Spätherbstes und Winters lieferbar, 
ungeputzt und imgesclmitten. 

Im Frühjahr, 

fertig geputzt und pflanzfertig ge¬ 
schnitten, lieferbar. 

Höhe 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

Höhe 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

in cm 

RM. 

RM. 

RM. 

in cm 

RM. 

RM. 

RM. 

100—130 

. —35 

3, 

26,— 

85—110_ 

. —35 

3,— 

26,- 

130—160 

. —40 

3,60 

33,— 

110—130_ 

. —40 

3,60 

33,— 

160—180 

. —55 

5,- 

45,— 

130—150 _ 

. —55 

5,— 

45,— 

180 -200 

. — 70 

6,50 

60,— 

150—180 . .. 

.—70 

6,50 

60,— 
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Stauden 

Stauden sind Gewächse, w'elche durch ausdauernden Wurzelstock, Ehizonie, Knollen und Zwiebeln 
überwintern; der oberirdische Teil stirbt meistens ab. Es gibt auch einige wintergrüne Stauden. Bei 
Stauden wirden Lebensalter von 10—30 Jahren festgestellt. Durch die einzig schöne und reichhaltige 
Farbenpracht, die dekorative Wirkung und vielseitige Verwendbarkeit, sei es in Gartengestaltung, 
Schnittblumengewinnung usw., haben sich die Stauden in den letzten Jahrzehnten die Beachtung er¬ 
rungen, die ihnen gebührt. 

Xachstehendes Verzeichnis, welches nur gute, brauchbare Sorten enthält, ein¬ 
schließlich neuerer und neuester, ist eingcteilt in zwei Gruppen: 

1. Gruppen-, Schnitt- und Dekorationsstanden 

2. Einfassuii'jrs-, Felsen- und Trockenniauerstniiden. 


Sortimente naeh meiner Wahi: 

Beider Zusammenstellung von Sortimenten werden besondere Wünsche des Bestellers gern btTücksichtigt. 

(’. Besonders für Schnitt geeignete neuere 
Sorten RM. 

1. 12 Stück in 12 schönen Sorten 5,50 

2. 50 ,, ,, etwa 20 „ ,, 20,— 

D. Für Felsen, Trockenmaiiern, Einfassungen 

und Steingruppen geeignet RM. 

]. 12 Stück in 12 schönen Sorten 3.25 


1 . 

2 . 

s! 


A. Für aiigemelne Zwecke geeignet 

RM. 

12 Stück in 12 schönen Sorten 4,— 

.50 „ „ 10—15 „ ,. 15.— 

100 ., ,, 1.5—20 ,, ,, 28,— 

B. Besonders für Scimitt geeignet, 

gutbekannte Sciinittsorten RM. 


1. 12 Stück in 12 schönen Sorten 4,75 

2. 50 

„ .. 10— 

15 

9 9 

12,— 

2. 50 ,, ,, 10—15 ,, „ 17,50 

3a. 100 

, ,, gewöhnlichen 

9 5 

22,- 

3. 100 ,, ,, 15—20 ,, ,, 30,— 

3b. 100 

,, ,, schönen 

> > 

25,- 

Sorte und Farbe 

Achillea, Schafgarbe, Edelgarbe, größte, Trocken¬ 
heit vertragend, gute, haitbare Schnittblume 

Höhe in cm 

Blütezeit 

] st. 

RM. 

10 St. 
RM. 

100 St. 
RM. 

,, eupatoriiiin Parkers Var.,leuchtendgoldgelb 

60—70 

Juli — August 

0,55 

0,40 

3,30 

45, 

,, luongolica (Sibirien), w-eiß. 

,, ptarinica fi. pl. The Pearl, weiß gefüllt .. 

50—60 

Juni — Juli 

30,— 

60 — 75 

Juli — August 

0,40 

3,30 

30,- 

Aconitum Napellus, Eisenhut, dunkelblau. 

100—120 

Juli — August 

0,55 

ö, — 

45,— 

Actaea, Silberkerze, liebt Halbschatten 

,, Simplex, weiß . 

100 

Aug. — Okt. 

0,50 

4,50 

40,— 

Altiiaea rosea fl. pl. (Prachtmalve) in Farben 

200 

Juli — August 

0,45 

4,- 

37,— 

Anciiusa myosotidiflora, Ochsenzunge, Riesen- 

Vergißmeinnicht . 

,, Italien Opal, dunkler in der Farbe wie 

50 

April — Mai 

0,40 

3,30 

30,- 

obige. 

80 

April — Mai 

. 0,50 

4,50 

40,- 

Aiiomonc, Windröschen, liebt Halbschatten 

,, japonica Brillant, magentarot. 

90—150 

Sept. — Frost 

0,45 

4,— 

37, — 

,, ,, llonorine Jobert, reinweiß . 

90—150 

Sept. — Frost 

0,40 

3,50 

32,— 

,, ,, Lady Ardilaun, weiß. 

90—150 

Sept.^—Frost 

0,40 

3,.50 • 

32,- 

,, ,, Luise Lliiink, rcinweiß . 

90—150 

Sept. — Frost 

0,40 

3,50 

32,— 

,, hupeliensis, leuchtendrosa .. 

90—150 

Juni—Juli 

0,40 

3,50 

32,- 

Aqnilegin, Akelei, gute Schnitthluine 

,, coernlea fl. roseo, rosa, besonders schön .. 

,, haylodgensis, in bläuliclien Tönen. 

,, Skinneri, orangefarbig, besonders lang ge¬ 

00 

Mai- -.1 uni 

0,45 

4,— 

35,— 

60—80 

Mai — Juni 

0,40 

3,30 

30,— 

spornt . 

00 

Mai — Juni 

0,45 

4,— 

3,30 

3o, 

vulgaris hybr., weiß, rosa, blau, gelb. 

50 

Mai — Juni 

0,40 

30,— 

,, ,, nivea, weiß. 

50 

Mai — Juni 

0,40 

3,30 

30,— 

Artemisia lactiflora, Silberraute, weiß. 

Aster, Sternblume, beste Zierstaude, elegante 
Schnittblume 

150 

Sept.—Okt. 

0,45 

4,— 

35,— 

,, subcoeruleus floribundiis. lavcndelblau ... 

30—40 

Mai — Juni 

0,35 

3»— 

25,— 

,, ,, Artemis, zartlila . 

40 

Mai — Juni 

0,35 

3,— 

25,— 

,, amelliis bessarablcus Franifiehli, dklblau 
,, ,, bessarablcus Grnppenkönigin, dun¬ 

50 

Aug.—Sept. 

0,40 

3,50 

32,- 

kelblau . 

50 

Aug. — Sept. 

0,45 

4.- 

3o, 

,, ,, ,, Hermann Löiis. hellblau . 

50 

Aug.—Sept. 

0,45 

4,— 

4,50 

37,- 

,, ,, ,, Kobold, leuchtendbl., bes. niedrig 

40 

August 

0,50 

40,- 

,, ,, ,, Perry Favoiirite, rosa. 

50 

Aug.—Sept. 

0,40 

3,50 

32,— 

,, Ibericus lUtramarin, tiefultramarin . 

50 

Aiuf.—Sept. 

0,40 

3,30 

30,- 


novae angiiae, b's 2 m hoch werdend, Blät¬ 
ter behaart 


Stauden sind für starke Torfmullgaben dankbar 
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Höhe in ein Blütezeit 


1 St. 
KM. 


10 St 
KM. 


100 St. 
KM. 


Sorte nnd Farbe 

A8ter novae an^irliae Barr’.s Pink, leuchtend- 

dunkelrosa, großblumig . 

,, novae angllae piiniccns piilelier, lilaweiß 

,, novi belgll Abendröte, lebhaftrosa. 

,, ,, ,, Beauty of Colwall, lavendelblan, 

gefüllt . 

,> ,, ,, Blue Star, tiefblau . 

,, ,, ,, Boule de Neige, weiß, kleine 

r gelbe Mitte. . 

,, ,, ,, Dekorateur, weiß, myrtenähn- 

, liches Laub . 

,, ,, ,, Ileiderose, zartrosa . 

,, ,, ,, Iferbstwunder, weiß, großblumig 

, ,, ,, Lavendel, lavendelblau, großblu¬ 
mig . 

,, ,, ,, Louvaln, Neuheit, rosa, gut im 

Wuchs . 

,, ,, ,, Rosalinde, rot.. 

,, ,, ,, Sclineelawlne, weiß, Mitte gold¬ 
gelb . 

,, , ,, Siinset, beste rote .. . 

,, kleinblumige, zierliche Arten 

,, acrls, lavendelblau . 

,, Datsehll, rein weiß. 

,, vlmlneus, weiß, Mitte gelb . 

lo Astern in 5 Sorten meiner Wahl, mit Namen 

10 Astern in 10 Sorten meiner M''ahl, mit Namen 

Astllbo, Prachtspiraea, liebt Halbschatten, bei 
Sonne reichlich Feuchtigkeit 

,, Arendsl Amethyst, Violettpurpur. 

,, ,, Bergkristall, reinweiß. 

,, ,, Ceres, leuchtendlilarosa. 

,, ,, Diamant, schneeweiß. 

,, ,, Frieda Klapp, dunkelkarminpurpur .. 

j, ,, Gloria, leuchtendrosa. 

»• ,, ,, purpurea, purpurrot, la. 

,, ,, Granat, dunkelkarminrot . 

,, Grete Püngel, hellrosa . 

,, ,, Hanna Stoilt, rosa. 

,, ,, Irene llottsieper, rosa . 

,, ,, König Albert . 

., ,, Lachskönitrin, hellachsrosa . 

,, ,, Weiße Perle, weiß. 

,, hybr. Queen Alexandra, frischrosa. 

,, .japonica Gladstone, reinweiß. 

,, ^,, Peach Blossom, rosa. 

,, simplicifolia hybr. rosea, hellrosa . 

,, ,, hybr. elegans, leuchtendrosa. 

lo Stück in 5 Sorten meiner Wahl, mit Namen 

Astrantia major, Sterndolde, für feuchte Stellen, 
eigenartige rosa Blüten. 

Bocconia cordata, weiße große Kispen . 

Buphthalmum salicifolium, Ochsenauge, goldgelb 

Campauula, Glockenblume, gute Schnittblumen 
liefernd 

,, glomerata superba. Straußglockenblume, 

dunkelblau. 

,. persicifolia alba, weiß . 

,. persicifolia coeriilea,’ la, Feenglocken¬ 
blume, blau . 

,, macrantha alba und coerulea, Waldglocken- 
blumc, weiß bzw. blau. 

Chelone barbata, Bartfaden, rot. 

Centaurea, Flockenblume, Kornblume 

,, montana, blau. 

,, ,, alba, weiß. 

Chrysanthenumi indicum, alles nur winter- 
harte Sorten, verlangen leichten Schutz 
gegen Barfrost 

,, indicum Anastasia, dunkelkannin. 

,, ,, Alpenglühen, leuchtendrot. 

,. ,, Crimson Diana, goldbraun . 

,, ,. Goldball, goldgelb . 


150 

Sept.- 

-Okt. 

0,40 

3,50 

32,— 

180 

Sept.- 

-Okt. 

0,45 

4 — 

35,— 

100—120 

Sept.- 

-Okt. 

0,40 

3,50 

32,— 

;i20 

Sept.- 

-Okt. 

0,40 

3,50 

32,— 

100 

Sept.- 

-Okt. 

0,45 

4,— 

35,— 

70 

Sept.- 

-Okt. 

0,40 

3,50 

32,— 

80 

Sept.- 

-Okt. 

0,40 

3,30 

30,— 

100—120 

Sept.- 

-Okt. 

0,40 

3,50 

32,— 

60 

Sept.— 

-Okt. 

0,40 

3,50 

32,- 

100—120 

Sept.- 

-Okt. 

0,40 

3,30 

30,— 

80 

September 

0,45 

4,— 

35,— 

70 

Sept.- 

-Okt. 

0,45 

4,— 

35,— 

130 ’ 

Sept.- 

-Okt. 

0,40 

3,30 

30,— 

120 

Sept.- 

-Okt. 

0,45 

4,— 

35.— 

30—40 

Aug.— 

-Sept. 

0,40 

3,30 

30,— 

120 

November 

0,40 

3,30 

30,— 

100 

Sept.- 

-Okt. 

0,40 

3,50 

32,— 




— 

2,75 

— 




— 

3,25 

— 


80—100 

Juli 

0,40 

3,50 

32,— 

100 

August 

0,40 

3,50 

32,— 

80—100 

Juli — August 

0,40 

3,50 

32,— 

80—100 

Anfang Juli 

0,40 

3,50 

32,— 

80 

Juli — August 

0,40 

3,50 

32,— 

60 

Juli 

0,40 

3,50 

32,— 

60 

Juli 

0,45 

4,— 

35,— 

70 

Juli 

0,45 

4,— 

35,— 

80 

Juli 

0,45 

4,— 

37,— 

80 

Juli 

0,45 

4,— 

37,- 

80 

Juli 

0,45 

4,— 

37,— 

70 

Juli 

0,40 

3,50 

32,— 

80 

Juli — August 

0,45 

4,— 

37,— 

70 

Juli — August 

0,40 

3,50 

32,— 

70 

Juni — ^.Tuli 

0,40 

3,30 

30/ - 

60 

Juni 

0,40 

3.30 

30,— 

60 

Anfang .Juli 

0,40 

3,30 

30,— 

30 

Juli—August 

0,45 

4,— 

35,— 

30 

Juli — August 

0,45 

4,— 

35,— 



— 

3,25 

— 

100 

Juni — August 0,35 


27,- 

200—250 

August 

0,55 

5 — 

45,— 

30—40 

Juli 

0,40 

3,50 

■ 32,- 


50 

Juni — Juli 

0,45 

4,— 

35,- 

50—100 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 

32,— 

50—100 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 

32,— 

100—120 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 

32,— 

60 

Juli — August 

0,40 

3,30 

30,— 

20—30 

April — Juni 

0,40 

3,i)0 

32,— 

20—30 

• 

April—Juni 

0,40 

3,30 

30,— 

60 

Aug. — Okt. 

0,40 

3,50 

32,— 

70 

September 

0,40 

3,.30 

30,— 

80 

Aug. — Okt. 

0,45 

4,— 

35,— 

60 

Aug. — Sept. 

0,40 

3,30 

30,- 


Bei nicht genügender Sortenkenntnis empfehle meine Stauden-Sortimente 
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Delphinium bybridum 


Helenium pumiluni magnificum 


Sorte und Farbe 

Chrysanthemum 

,, Indlenm, Golden Beauty, gelbbronze. 

,, „ Jardin des Plantes, weiß . 

,, ,, Little Bob, goldigbraun . 

,, ,, Plule d’or, leuchtend goldgelb. 

,, ,, Rehauge, dunkelbraun . 

,, ,, Ruby King, rot . 

,, ,, Weiße Nebelrose, weiß. 

,, ,, Zwergsonne, gelb. 

Cimicifuga japonica, Silberkerze, mit lockeren 
weißen Traubenblüten . 

Coreopsis lanceolata, Mädchenauge, goldgelb ... 

Delphinium, llitterspom, schönste Staude in 
blauen Farben, sollte in keinem Garten fehlen 
,, Arnos Perry, himmelblau mit Lilarosa .... 
,, Andenken an A. Koenemann, kobaltblau 

,, Arnold Böcklln, enzianblau. 

,, Berlichiiigen, dunkelviolettblau . 

,, Blaue Grotte, blau . 

,, Capri, hellblau.. 

,, Excelslor, blau mit Rosa gemischt. 

,, Goliath, ultramarin .... 

,, Hohentwiel, indigoblau mit brauner Mitte . 
,, Hohenstaufen,reinindigoblau mit Reinviolett 
,, Kaiserin Augusta Viktoria, himmelblau .. 

,, Kamiuerforst, dunkellila . 

,, King of Delphinliun, violett, weiß gefüllt. 
,, Königin Wilhelmiue, himmelblau, einfach 
,, Lamartine, einfach, leuchtenddunkelblau . . 
,, LIze van Veen, leuchtendhellblau, Mitte weiß 

,, Lohengrin, Preußischblau. 

,, Miki Riiys. rahmweiß mit gelbem Auge, halb¬ 
gefüllt . 





1 St. 

10 St. 

100 St. 

Höhe in cm Blütezeit 

EM. 

RM. 

RM. 

60 

Aug.- 

—Okt. 

0,40 

3,50 

32,- 

50 

Aug.- 

-Okt. 

0,40 

3,30 

30,-- 

50 

Aug.- 

— Nov. 

0,40 

3,30 

30,— 

80 

Aug.- 

-Okt. 

0,40 

3,50 

32,- 

70 

Sept. 

—Okt. 

0,40 

3,50 

32,— 

60 

Aug.- 

— Sept. 

0,40 

3,50 

32.— 

80 

Aug.- 

—Nov. 

0,45 

4,- 

35, — 

60 

Aug.- 

— Nov. 

0,40 

3,30 

30,— 

150 

September 

0,60 

5,50 

50,— 

50 

Juli- 

-August 

0,35 

3,— 

25,— 


130 

Juni — Aug. 

0,55 


45, 

130 

.Tuni — Aug. 

0,55 

5 

45,— 

100 

.Tuni- — Aug. 

0,55 

5 — 

45,— 

130 

Juni — Aug. 

0,45 

4 — 

37,- 

130 

.Tuni — Aug. 

0,60 

5,50 

50,— 

130 

Juni — Aug. 

0,55 

5 — 

45,— 

100 

Juni — Aug. 

0,60 

5,50 

50,— 

200 

Juni — Aug. 

0,45 

4 — 

37,— 

180 

Juni — Aug. 

0,90 

8 ,— 

70.— 

180 

Juni — Aug. 

0,90 

8 ,— 

70,- 

130 

Juni — Aug. 

0,40 

3,50 

33,— 

150 

Juli — August 

0,45 

4,— 

37 

150 

Juni — Aug. 

0,50 

4,50 

40,— 

200 

Juli — August 

0,40 

3,50 

32,- 

80 

Juni — Aug. 

0,45 

4,— 

37, 

100 

Juni — Aug. 

0,50 

4,50 

40,— 

150 

Juni—Aug. 

0,45 

4 — 

37,- 

90 

Juni — Aug. 

0,90 

8,— 

70.— 


Stauden sind dankbar für öfteres Hacken des Bodens 
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Sorte und Farbe ] 

üeiphluium Mirabeau, blau mit Lilarosa gefüllt 

,, Moerheimi, weiß. 

,, Niederwald, hellblau mit Rosa, schwarze 

Mitte . 

,, Schlaiigenhad, kornblumenblau . 

,, Schwalbach, zarthellblau. 

,, Tankred, marineblau, rotviolettgetuscht, sehr 

großblumig. 

,, The Alake, besonders stark wachsend, halb¬ 
gefüllt, außen blauviolett, innen rötlichviolett 
,, Wilhelm Storr, himmelblau, Mitte rosa . .. 
,, Ziiidersee, hellblau, gefüllt, schwarzes Auge 
,, Zuster Lughten, platte dunkelblaue Blume 
,, hybrldiim grdfl., schönes Farbenspiel. 

10 Stück in 5 Sorten meiner Wahl, mit Namen 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl, mit Namen 

Dianthus plumarliis, Fcdemelke, prima , zeitiges 
Schnittmaterial, gute Einfassungspflanze 

,, plumarliis Aurora, rosa. 

,, ,, Diamant, weiß . 

,, ,, Roter Vorbote, rötlich . 

,, ,, Saxonia, rot, frühblühend. 

Diclytra (Dicentra) spectabllis. Tränendes Herz, 
gute Treibstaude . 

Digitalis gloxiniaeflora, Fingerhut, weiß, dunkel¬ 
rot, rosa... 

Doronicum, (Jemswurz 

,, plantaginenm excelsum, kräftigwachsende 
gelbe Frühlingsmarguerite. 

Echinops, Kugeldistel, sehr dekorativ 


Erica carnea und in Sorten siehe unter Felsen¬ 
stauden. 


Farne in verschiedenen Sorten, mit Namen 

« 

Fiinkia (Hosta), vorzügliche Dekorationspflanze, 
herrliche Einfassung 

,, japonica anrea variegata, gelbbunt. 

,, minor alba, kleinblättrig, sehr reichblühend, 
weiß . 

,, Sieboldil, sehr gr. blaugr. Blätter, blaublüh. 
,, undiilata vittata fol.var., weißbunt. 

Deum coccineiim fl. pl. Mrs. Bradschaw, Nelken¬ 
wurz, Scharlach, gefüllt . 

,. Heldrelchl, hellorange. 

,, hybr. Ooldball, schön gefüllt, goldgelb ... 
,, sibiricum, leuchtendinennigrot. 

(talllardia hybr. grdfl., Kokardenblume, über¬ 
wiegend gelb, rotbraun.. 

Oypsophila paniciilata, Schleierkraut, weiß .... 

,, paniciilata fl. pl., weiß, gefüllt. 

,, ,, Ehrloi (Neuheit), weiß, gefüllt, groß¬ 
blumig . 

Helenlum, Sonnenbraut, haltbare Schnittblume, 
gute Bienenfutterpflanze 

„ autumnale superbura, goldgelb. 

„ „ (iartensonne, goldgelb . 

,, „ Riverton Oem, goldlack, altgold_ 

,, grandicephalum Julisonne,gelb mit Braun. 
,, nannm Baronin Linden, sehr großblumig, 

dunkelbraun mit bronze Ton . 

,, pumilnm magnificum, gelb . 

Ilelleborus, Christrose, Nieswurz 

,, niger, weiß. 

,, hybridiis, rot, gelb, grün . 


löhe in cm 



1 St. 

10 St. 

100 St. 

Blütezeit 

RM. 

RM. 

RM. 

120 

Juni- 

-Aug. 

0,45 

4,— 

37,— 

120 

Juni- 

-Aug. 

0,50 

4,50 

40,- 

110 

Juni- 

-Aug. 

0,40 

3,50 

32,— 

100 

Juni- 

-Aug. 

0,45 

4,— 

35,— 

70 

Jimi- 

-Aug. 

0,40 

3,50 

32,— 

120 

Juni- 

-Aug. 

0,70 

6,30 

57,— 

200 

Juli— 

-Aug. 

0,55 

ö ,— 

45,— 

150 

Juni- 

-Aug. 

0,45 

4,— 

35,— 

120 

Jimi- 

-Aug. 

0,45 

4,— 

37,— 

120 

Juni- 

-Aug. 

0,45 

4,— 

37,— 

100—200 

Juni- 

-Aug. 

0,40 

3,30 

30,— 




— 

3,25 

— 




— 

3,50 

— 

25 

Mai— 

-Juni 

0,40 

3,30 

30,— 

25 

Mai- 

-Juni 

0,40 

3,30 

30,— 

25 

Mai— 

-Juni 

0,40 

3,30 

30,— 

25 

Mai— 

-Juni 

0,40 

3,50 

32,— 

60 

Mai- 

-Juli 

0,50 

4,50 

40,— 

120 

Juni 


0,40 

3,50 

32,— 

70 

April- 

—Mai 

0,40 

3,30 

30,— 

100—150 

Aug.- 

— Sept. 

0,45 

4,— 

35,— 

100—150 

Aug.- 

—Sept. 

0,45 

4,— 

35,— 

30—40 

Mai— 

-Juli 

0,45 

4,— 

35,— 

30—40 

Mai— 

-Juli 

0,40 

3,50 

32,— 

100—150 

Juni- 

-Juli 

0,45 

4,— 

35,— 




0,»5 

5,— 

45,— 

25 



0,45 

4.— 

37,— 

60 

Juli- 

-Aug. 

0,45 

4,— 

35,— 

80 

Juli— 

■Aug. 

0,45 

4,— 

35,— 

20 



0,40 

3,50 

32,- 

40 

Juni- 

-Juli 

0,35 

3.— 

27.— 

40 

Jimi- 

-Juli 

0,40 

3,50 

30,— 

40 

Mai— 

■Juli 

0,40 

3,50 

32,— 

40 

Mai- 

-Juni 

0,40 

3,50 

32,-- 

40 

Mai— 

-Okt. 

0,40 

3,30 

30,— 

80 

Juli- 

-Aug. 

0,30 

2,70 

24,— 

80 

JuU- 

-Aug. 

0,70 

6,50 

57,— 

80 

Juli- 

-Aug. 

0,85 

7,50 

67,— 

100 

0 

Aug.- 

—Sept. 

0,35 

3,— 

27,— 

200 

Aug.- 

—Sept. 

0,35 

3,— 

27,— 

100 

Aug.- 

—Sept. 

0,40 

3,30 

30,— 

100 

Juli- 

-Sept. 

0,40 

3,30 

30,— 

100 

Juli- 

-Sept. 

0,55 

5, 

45.— 

60 

Juli- 

-Sept. 

0,35 

3,— 

25,— 

25—40 

Dez.- 

— Febr. 

0,70 

6,50 

57.— 

25—40 

Dez.- 

— Febr. 

0,70 

6,50 

57,— 


Falls nicht verbeten, liefere ich für vergriffene Sorten gleichwertigen Ersatz 
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Victor Teschendorff, CossebaudesDresden 


Sorte und Farbe 


1 st. 

Höhe in cm Blütezeit KM. 


lü St. 100 st. 
KM. KM. 


Hemerocallis citrina, Taglilie, hellzitronengelb, 

besonder?« lang blühend . 

,, luteola pallida,gelb,großblumig,reichblüh. . 

Iris, Sclnvertlilio, zeitige Sclmittblume 

,, interrcgna Fritlijol, hellavendel mit Veil¬ 
chenblau . 

,. ,, Helge, zitronengelb und perlmutter- 

farben . 

,, „ Iiigeborg, weiß . 

,, germanica Aegir, karminrot und -weiß, la 

„ ,, Agnes, gelb . 

,, ,, atroviolacea, schwarzviolett . 

,, ,, florentina alba, perlmuttorfarbig .... 

,, ,, Folkwang, weinrot und rosa. 

,, ,, Güldvlles, gelb und violett . 

,. Her Majesty, rosalila . 

„ Marie Luise, rosa. 

,, Mars, hellgelb, Hängeblätter, gelb, rot¬ 
violette Flecken. 

,, Othello, dimkelblau. 

,, „ Peter Henderson, leuchtendgelb. 

,, ,. Rheintraube, lavendelblau und dunkel¬ 
blau . 

,, ,, Rota, beste rote . 

,, ,, Runstein, olivlila mit Samtigviolett . 

,, ,. Trudwang, tiefdunkelbraun und gelb. 

,, Sibirien, von schlankem, hohem Wuchs mit 
feinen zierlichen Blumen, hellblau.... 
,, ,, Show Queen, wie obige, jedoch weiß... 

10 Stück in Sorten meiner Wahl, mit Namen 

rieucanthenmm (Chrysanthemum), Wucher¬ 
blume 

,, maximum Stern von Antwerpen, weiß .. 

Lychuls chalcedonica. Brennende Liebe,knallrot 
,, viscaria spiendens fl. pi., gefüllte Pechnelke, 
leuchtendkarniin . 

Lysimachia punctata, Felberich, mit gelben fünf- 
stemigen Blüten . 

Lupinus polyphyllus, Lupine, blau und rosa ... 

Myosotis palustris Oraf Waldersee, Vergißmein¬ 
nicht . 

Nymphaea, Seerose, in Körben, in besten Sorten 
Omphalodes verna, hellblau . 

Paeonia, chinesische Pfingstrose, herrliche Schnitt¬ 
blume 

,, chinensis fl. pl. Alfred de Müsset, weiß 

mit Fleischfarben. 

,, ,, Duke of Wellington, elfenbeinweiß .. 

,, ., festiva maxima, weiß. 

,, gigantea, sanft rosa. 

,, ,, .John llanock, rosarot . 

,, ,, Mad. Charl. LövSques, fleischfarbig- 

rosa. 

,, ,, Marie Leraoine, weiß, gute Gruppensorte 

,. ., Reine Hortense, zartrosa. 

,, ,, Ruhm de Boscoop, weiß. 

,, in diversen Sorten meiner Wahl. 

,. arborea, Veredlungen. 

Papaver, türkischer Mohn 

,, orientale atrosanguinea maxima . 

,, ,, ttoliatii, Scharlach . 

,, Mrs. Perry, aprikosenfarbig. 

,, Versfaiine .".. 

,, ,, Württembergia, blutrot. 

Phlox, Flammenblume, gute Rabatten- und 
Schnittstaude 

,, decussata Baron van Dedem, orangerot.. 

,, ,, Dir. Dr. Vogel, dunkelblau. 

,, ,, Elisabeth Campbell, rosa. 

„ ,, Europa, weiß, karminroter Ring. 

,, ,, Feurio, blendendrot. 

,, ,. Fliegerheld Boelcke, hellblau. 


70 

Juli — Sept. 

0,50 

4,50 

40,— 

70 

Juli — Aug. 

0,50 

4,50 

40,- 


50 

Mai 

0,85 

3,— 

25,— 

50 

Mai 

0,35 

3.— 

25,- 

50 

Mai 

0,35 

3,— 

27,— 

90 

Mai — Juni 

0,50 

4,50 

40,— 

60 

Mai — Juni 

0,35 

3,- 

25.— 

00 

Mai — Juni 

0,35 

3,- 

27.— 

60 

Mai—Juni 

0,35 

3,— 

25,- 

♦ 60 

Mai — Juni 

0,40 

3,50 

32,- 

50 • 

Mai — Juni 

0,55 

5,— 

45, — 

60 

Mai — .Tuni 

0,35 

3,— 

27,- 

70 

Mai — Juni 

0,40 

3,30 

30,- 

60 

Mai — Juni 

0,30 

2,50 

22 _ 

60 

Mai — Juni 

0,35 

3,— 

27^- 

70 

Mai — Juni 

0,35 

3,— 

25,— 

50 

Mai — Juni 

0,40 

3,50 

32.— 

60 

Mai — Juni 

0,45 

4 — 

35.— 

70 

Mai — Juni 

0,60 

5,.5(l 

50.— 

80 

Mai — Juni 

0,40 

3,30 

30,- 

70 

Juni — Juli 

0,35 

3,— 

25,- 

70 

Juni — Juli 

0,45 

4,— 

35,— 



— 

2,25 

— 


80 

Juli — Aug. 

0,35 

3,- 

25,- 

100 

Juli 

0,35 

3,— 

27,— 

40 

Juni 

0,35 

3,— 

25,— 

80 

Juli — Aug. 

0,40 

3,50 

32,— 

80 

Juni — Aug. 

0,35 

3,— 

25,- 

35 

Juni—Aug. 

0,35 

3,— 

25,- 



Preis 

auf Anfrage 

15 

April — Mai 

0,35 

3,— 

27,— 


100 

Juni 

0,60 

5,50 

50,— 

100 

Juni 

0,75 

7, — 

63,— 

100 

Juni 

0,75 


63,— 

100 

Juni 

0,75 

r» 

<, — 

63,— 

100 

Juni 

0,85 

7,50 

67,— 

100 

.Tuni 

0,60 

5,50 

50,— 

80 

Jimi 

0,85 

7,50 

67,— 

100 

Juni 

0,85 

7,50 

67,- 

100 

.Tuni 

0,75 

7,— 

6.— 

63,— 

100—120 

Juni 

2,70 


— 

80—100 

Mai 

0,45 

4.— 

35.— 

80—100 

Mai — Juni 

0,45 

4,— 

35,— 

80—100 

.Tuni — ^Juli 

0,45 

4,— 

35, - 

80—100 

Mai—Juni 

0,45 

4,— 

35 ;— 

80—100 

Mai — Juni 

0,45 

4.— 

35.— 


70 

Juli—Okt. 

0,35 

3,- 

27.— 

60—70 

Juli—Okt. 

0,40 

3,50 

32.— 

70—80 

Juli — Sept. 

0,40 

3,.5() 

32.— 

80 

Juli — Okt. 

0,45 

4,- 

35.— 

60 

.Tuli—Okt. 

0,40 

3,50 

32,— 

50 

Juli—Okt. 

0.35 

3,— 

27,— 


Rat und Auskunft wird gern erteilt 
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Sorte und Farbe Höhe in cm 

Blütezeit 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

Phlox decussata Freifräulein von Laßborg, weiß 

70 

Juli — Okt. 

RM. 

0,45 

RM. 

4,— 

RM. 

35'— 

,, „ General van lleutsz, leuchtendrot, 

Mitte lila. 

70 

Juli—Okt. 

0,35 

3, 

27,— 

,, ,, Georg Olbrich, dunkclrosa, weiße Mitte 

70 

Juli—Okt. 

0,35 

3,— 

27,— 

,, ,, Georg Stipp, lachsrosa, karminrotes 

Auge . 

65 

Juli—Okt. 

0,35 

3,— 

27,— 

,, ,, Gnippenkönigin, fleischfarbigrosa mit 

dunklem Auge . 

100 

Juli — Okt. 

0,35 

0,45 

3, 

27,— 

,, ,, Ilaiiptinann Köhl,leuchtendblutrot, la 

80 

Juli — Okt. 

4,— 

35,— 

,, ,, llinilenbiirg, mildes Bot . 

70 

Juli—Okt. 

0,40 

3,50 

32,— 

,, ,, Le Mahdi, tiefdunkelblau. 

80 

Juli—Okt. 

0,45 

4,— 

35,— 

,, ,, Leo Schlageter, leuchtendrot, sehr 

schön . 

100 

Juli—Okt. 

0,50 

4,50 

40,— 

,, ,, Leuchtfeuer, leuchtendrot. 

70 

Juli — Okt. 

0,45 

4,— 

35,— 

,, ,, Loki, rein lachsrosa, dunkelkarminroter 

Mittelring. 

60 

Juni — Sept. 

0,45 

4,— 

37, — 

,, ,, Milly Körte, lachsrosa, helle Mitte .. 

75 

Juli—Okt. 

0,40 

3,50 

32,— 

,, ,, nana coeriilea, blaiilila . 

50 

Juli — Okt. 

0,35 

3,— 

25,— 

. ,, Pantheon, schön rosa, großblumig..., 

80 

Juli—Okt. 

0,45 

0,35 

4,— 

35,— 

,, ,, Perplex, rosenrot. 

60 

Juli—Okt. 

3,— 

27,— 

,, ,, Kheinstroin, dimkelrosa. 

100 

Juli — Okt. 

0,50 

4,50 

40,— 

,, ,, Riguletto, karininlila, großblumig .... 

90 

Aug. — Okt. 

0,40 

3,50 

32,— 

,, ,, Rosenkavalier, rosa . 

75 

Juli — Okt. 

0,45 

4,— 

35,— 

,, ,, Sommerkleid, fleischfarbig, weißroter 

Bing. 

80 

.Tuli — Okt. 

0,35 

3,— 

25,— 

,, „ Weiße Perle, weiß. 

100 

Juli — Okt. 

0,40 

3,50 

32,— 

,, ,, Württembergla, rosa, helle. Mitte, la, 

beste Grnppensorte, frühblüheud. 

80 

Juni — Sept. 

0,35 

3,30 ' 

30,— 

10 Stück in Sorten meiner Wahl, mit Namen .. 
10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl, mit Namen 



— 

3,— 

3,50 

— 

Physo-stegia vlrgiiiica, rosafarben, zum Schnitt 

geeignet, Bienenpflanzc. 

100 

Juli—Sept. 

0,45 

4,— 

35,— 

Potentllla, Fingerkraut 

,, nepaleiiKis Miss Willmott, karminrosa ... 

40 

Juni — Juli 

0,35 

3 , 

27,— 

% 

Primula, Himmelschlüssel 

,, acaulis coerulea, blau . 

20 

April—Mai 

0,40 

3,30 

30,— 

,, auricula, verschiedene Farben. 

20 

Mai—Juni 

0,45 

4,— 

35,— 

,, Buliesiana, in allen Schattierungen von Gelb, 
Bosa, Jtot und Blau. 

60—80 

Mai—Juli 

0,45 

4, 

3,30 

35,— 

,, denticiilata, lila . 

35 

April—Mai 
Mai 

0,40 

30,— 

,, Ilelonae, karminpurpur. 

20 

0,40 

3,50 

32,— 

,, japonica, purpur. 

60 

Mai—Juni 

0,35 

3,— 

25,— 

,, Juliac, Icuchtendviolettrot. 

10 

April 

0,40 

3,50 

32,— 

,, rosoa grdfi., rosarot . 

25 

April—Mai 

0,40 

3,50 

32,— 

,, voris elatior aiirea grdfi., dottergelb, la . 

25 

April — Juni 

0,35 

3,— 

27,— 

,, ,, Hybriden, alle Farben. 

25 

April — Juni 

0,35 

3,— 

27,— 

Pyrethrum, Sommermarguerite, vorzüglich zum 
Schnitt, einfach und gefüllt, in Sorten meiner 
Wahl.. 

50—60 

Mai — Juni 

0,50 

4,50 

40,— 

,, roscum hybridiim-Sümlinge . 

50—60 

Mai — Juui 

0,35 

3 ,— 

25,— . 

Ihidbeckia, Sonnenhut 

„ laciniata fl. pl. Goldball, goldgelb. 

160 

Juli — Sept. 

0,35 

3 ,— 

25,— 

,, Neumaiinl, goldgelb, Mitte schwarz. 

50 

Juli — Sept. 

0,35 

3 ,— 

25,- 

,, nitida Herbstsonne, goldgelb. 

160 

Juli — Sept. 

0,35 

3 ,— 

27,- 

,, purpurea, auffallend karminrot. 

100—120 

Juli — Sept. 

0,50 

4,50 

40,— 

Scabiosa caucasica perfecta, blau. 

60 

Juli 

0,50 

4,50 

40,— 

Senecio clivorum Otliello, Greiskraut, dunkol¬ 
orangegelb . 

125 

Aug. — Sept. 

0,45 

4,— 

35,— 

S*>lldago, Goldrute, gute Schnittblumc 

„ aspera. gelb. 

150 

Aug. — Sept. 

0,30 

2,70 

24,— 

„ Friihgold, altgold. 

100 

Juli 

0,35 

3 ,— 

27,— 

„ Golden Wiiigs, goldgelb. 

150 

Aug. — Sept. 

0,35 

3 ,— 

27,— 

,, hyl>r. Goldschleier, schleierartig, goldgelb . 

80 

August 

0,40 

3,30 

30,— 

,, liybr. Goldstralil. breit, goldig. 

90 

Aug. — Sept. 

0,35 

3,— 

27,- 

,, ,, Perkeo,gelb, besser als virgamca nana 

60 

Aug.—Sept. 

0,40 

3,30 

30,— 

,, Sliorti, gelb . 

200 

September 

0,30 

2,70 

24,- 

,, ,, praecox, gelb. 

160 

Juli—August 

0,30 

2,70 

24,— 

Spiraea, .Tohanniswedel, liebt Halbschatten und 
Feuchtigkeit 

,, aruncus (Aruncus Sylvester), gelblichweiß 

150 

Jimi—Juli 

0,40 

3,30 

30,— 

,, filipendiila fl. pi., weiß. 

30—60 

Juni 

0,45 

4,— 

35,— 

,, palinata elegans, zartrosa . 

100 

Juni—Juli 

0,40 

3,o0 

32,— 

,, ulmaria fl. pl., besonders weiß . 

80 

Juni—Juli 

0,40 

3,30 

30,— 


Auch das kleinste Steingärtchen macht viel Freude 



en 
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Sorte und Farbe 

Thalictrum, Amstelraute 

,, aqullegifolium, hellpurpur 


ähnliche Belaubung, violettblaue Blüten 


,, Hybriden, feinste Mischung, gelborange 

Veronlca (Ehrenpreis) amethystlna, feurigl 
,, Hendersonii, dunkelblau. 

Viola siehe unter Felsenstauden. 

Yucca filamentosa, Palmlilie, cremefarbig ... 

Farne in verschiedenen Sorten, mit Namen .. 


Höhe in cm 

Blütezeit 

1 St. 
RM. 

10 St. 
RM. 

100 St. 
RM. 

75—100 

130 

Juli—Aug. 
Juli—Aug. 

0,45 

0,45 

4,— 

4,— 

37,— 

37,— 

. 40—50 

Mai—Aug. 

0,45 

4 — 

35,— 

.’ 60—80 

Juni 

0,40 

3,.50 

32,- 

; 60—75 

60 

Mai—Juni 
Mai—Juni 

0,60 

0,45 

5,50 

4,— 

50,— 

37,- 

i 40 

60 

.Tuni 

Aug. — Sept. 

0,35 

0,35 

3,— 

3,-^ 

27,- 

27,— 

0 

150 

Juli — Aug. 

1,50 

13,50 

— 



0,55 

5,— 

45,- 


Einfassangs«, Felsen« und Troekenmauer« 

Stauden 

Sch = eignen sich auch als Schnittblumen, R = rasenbildcnd — teppichbildend 
Sorte und Farbe H 

Acaena microphylla, Stachelnüßchen, weißblü¬ 
hend, Same purpur. 

Achlllea aurea, goldgelb . 

Ajuga, Günsel 

,, reptans fol. purpureis, Blätter dunkelbraun- 
rot, R . 

Alyssum saxatile fl. pl., gelb, gefüllt, Steinkraut 

Androsace Watklnsii, Mannsschild, leuchtendrosa¬ 
rot . 

Antennaria tomentosa, Katzenpfötchen, weiß¬ 
blühend, silbergrauer Teppich, R. 

Arabls, Felsenkresse 

,, alpina fl. pl., weiß, Sch. 

,, alblda fol. var., weißbuntes Laub. 

Arenaria tetraquetra, sehr schön für trockenheiße 
Felsspalten. 

Armeria Beos Ruby, leuchtendrosarot, R. 

,, Lauchoana, Grasnelke, rosa, R. 

Arrhenatheriim bulbosum fol. var., Blatthafer, 

weißbunt . 30—40 

Aster alpinus superbus, blau, besonders reich¬ 
blühend, Sch. 

Aubrietia, Blaukissen, beste Pflanze für Fels¬ 
partien, dichte Polster bildend, R 

,, Dr.- Mules, dunkelste, blauviolett. 

,, Flre King, leuchtendkarminrot. 

,, Laveiider, lavendelblau. 5 — lo 

,, Leichtllnl, karminrot.. 

,, Moorhoimi, rosa, großblumig. 5 — ^10 

,, Peter Barr, dunkelblau. 

,, tauricola, dunkelblau, niedrig. 5— 10 

Betonica grandiflora supcrba, malvenfarbenrosa 

Brunelia grandiflora rosea, karminrosa .etwa 20 

Calluna vulgaris, gewöhnliches Heidekraut .... 

Cainpanula, Glockenblume 

,, carpathica, blau. 20 — 30 

,, „ alba, weiß. 20—30 

,, pusllla, Felsenglockenblume mit zarten zahl¬ 
reichen Blüten, hellblau, R. 

,, ,, alba, weiß, R. 

Stauden sind dankbar für öfteres Hacken des Bodens 


öhe in cm 

Blütezeit 

1 St. 

10 St. 

100 St. 



RM. 

RM. 

RM. 


Juli 

0,40 

3,50 

32,— 

20 

Juni 

0,40 

3,30 

30,— 

10 

April — Mai 

0,35 

3,- 

27,— 

25 

März — April 

0,45 

4.— 

35,— 

10 

Sommer 

0,50 

4,50 

— 

5 

Juni — Juli 

0,30 

2,70 

24,— 

30 

April — Mai 

0,30 

2,70 

24,— 

25 

April — Mai 

0,35 

3,— 

27,— 



0,45 

4,— 

— 

40 

Mai — Juli 

0,40 

3,50 

32,— 

20 

Mai — Juni 

0,30 

2,70 

24,— 

30—40 


0,40 

3,50 

32,— 

15 

Mai 

0,35 

3,— 

27,- 

10 

März — Mai 

0,40 

3,30 

30,— 

10 

März — Mai 

0,40 

3,30 

30,— 

5—10 

April — Mai 

0,35 

3 — 

25,— 

10 

April — Mai 

0,40 

3,30 

30,— 

5—10 

April — Mai 

0,45 

4.— 

35,— 

10 

März—April 

0,40 

3,50 

32,— 

5—10 

April — Mai 

0,35 

3,— 

27,— 

30—40 

Juli 

0,40 

‘ 3,50 

32,- 

itwa 20 

Juli — Sept. 

0,35 

3,— 

27,— 

30 

Aug.—Sept. 

0,35 

3, 

25,— 

20—30 

Juni—Aug. 

0,35 


27,— 

20—30 

Juni — Arig. 

0,35 

3,— 

27,- 

5 

Juni — Juli 

0,45 

4,— 

35,— 

5 

Juni — Juli 

0,45 

4,— 

35,— 
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Sorte uud Farbe Höhe ia cm Blütezeit 1 St. 10 St. 100 St. 

RM. RM. RM. 


Oerastlum Bleborsteinll, Steinkraut, kriechend, 
weiß, R. 

Dianthus deltoides Krillant, Felsnelke, brillantrot 
,, Huavis, weiß, Polster. 

Draba Dedeana, Hungerblümchen, >veiß . 

Boronicum cauca.siciiin, gelbe Frühlingsmargue- 
rite, Sch. 

Erica cariiea,' Frühlingsheide 
,, carnea (herbacea), rot, blüht vom Winter 
bis Frühjahr, sehr empfehlenswert für Fels¬ 
partien, ferner für große Plätze. Sonnige bis 

halbschattige Lage.2jährige 

3 „ 

,, carnea alba, wie obige, jedoch weißblühend 
.4 2 jährige 

,, inediterranea, blühtetwas zeitiger als carnea, 

Blüten karmmrosa.4jährige 

,, A''lvelli, schönste Abart, ganz niedrig, Blüten 
schön dunkelrot.2jährige 


Euphorbia inyrslnites, Wolfsmilch, Blüte gelb,mit 

fleischigen Blättern. 

„ polychroma, gelb. 

Evonymus myrtlfolia, Halbstaude, für immer¬ 
grüne Hecken und Einfassungen, mit kleinen 
Ballen, Breite imd Höhe. 

,, radicans, grün, kriechend, für Falspartien 

und Einfassungen 15—25 cm breit_ 

„ ,, fol. var., wie obige, jedoch mit weiß¬ 

bunten Blättern .... aus 6-cm-Töpfen 

5 > 3 ,, ,, 

,, vegeta, mit kleinen grünen dicken Blättern, 
für Steinwände besonders zu empfehlen ... 

Oeutiana acaulis, Enzian, großblumig, herrlicher 
Frühjahrsblülier, leuchtend blau . 

Oypsophlla repens, Schleierkraut, kriechend, weiß 

Hellanthemum mutabilo, einfaches Sonnenrös¬ 
chen, gelb, rosa, rot, weiß. 

,, mutabile, Elfenbein, weiß, einfach. 

,, ,, Rubin, rot, gefüllt. 

,, ,, Huiphurea, hellgelb, gefüllt. 

„ ,, Sunbeain, orange, einfach . 

lleuchera sanguinca, dunkelrosarot. Sch . 

HIeracium pilosella, Habichtskraut, gelb. 

Ilutchinsia alpina, Gemskresse, weiße Dolden . 

Iberis sempervirens Scnneellocke, weiß. 

Irls, Schwertlilie, Zwergform,schön zu Einfassungen 

„ pumila cyanca, dunkelblau. 

,, ,, florida, gelb. 

Iiiula ensifolia, Alant, strahlig, gelb. 

Lavandula spica, lavendelblau. 

Leontopodiuin alpinum, Edelweiß, echt, Sch ... 

Oenothera glabra, Nachtkerze, goldgelb . 

,, missouriensis, schwefelgelb . 

Phlox, niedrige Frühjahrsphloxe 

„ ainoenu, leuchtendkarminrot, R. 

„ canadensis, hellblau, Sch. 

,, setacea atropurpurea, purpur . 

,, ,, O. F. Wilson, schieferblau . 

,, ,, nivalis, schneeweiß. 

,, ,, rosea, starker Wuchs, karminrosa ... 

Potentilla aurca, Blüten gelb, Blätter gelblich 
seidenhaarig. 

Sagina subiilata. Mooskraut, Rasenersatz, weiß, R 

Santolina toinoiitosa, silbergraues Laub . 


15 

Juni 

0,40 

3,.50 

CO 

• 

1 

15 

25 

Mai — Juni 
Juni 

0,40 

0,40 

3,30 

3,50 

30,— 

32,— 

10 

Juni 

0,45 

4,— 

35,— 

40 

März 

0,35 

3, 

25,— 





0,35 

3,— 

25,— 




0,40 

3,50 

30,— 




0,35 

3.— 

25,— 




0,40 

3,50 

30,— 




0,55 

4,80 

40,— 




0,60 

5,30 

48,— 

30—40 

Mai — 

•Juni 

0,45 

4,— 

37,— 

25—50 

April- 

—Mai 

0,45 

4 — 

35,— 

10x10 



0,40 

3,30 

27,— 

14x14 



0,55 

4,50 

38,— 




0,35 

2,70 

24,— 




0,35 

2,50 

20,— 




0,40 

3,30 

24,— 




0,40 

3,50 

27,— 




0,70 

6,— 

55,— 

5 

Juni- 

-Juli 

0,40 

3,30 

30,— 

20 

Juni- 

-Juli 

0,35 

3 — 

27,— 

20 

Jimi- 

-Juli 

0,35 

3,— 

27,— 

20 

Juni- 

-Juli 

0,35 

3,— 

27,— 

20 

Juni- 

-Juli 

0,35 

3.— 

25,— 

20 

Juni- 

-Juli 

0,35 

3 — 

25,- 

40 

Mai — 

•Juli 

0,35 

3.— 

27,— 

30—40 

Juni- 

-Juli 

0,40 

3,30 

30,— 

10—15 

Mai— 

-Juni 

0,40 

3,50 

32,— 

20 

Mai 


0,40 

3,30 

30,— 

15 

April 


0,40 

3,50 

32,— 

20 

April 


0,35 

3,— 

27,— 

20 

Juli- 

-Aug. 

0,40 

3,30 

30,— 

40—50 

Juli— 

-Aug. 

0,35 

3 — 

27,— 

10—15 

Frühsommer 

0,50 

4,50 

40,— 

30—60 

Juni 


0,35 

3,20 

25,— 

30 

Juli- 

-Aug. 

0,40 

3,30 

30,— 

5 

April- 

—Juni 

0,35 

3» ■ 

27,— 

40 

Mai— 

-Juli 

0,40 

3,30 

30,— 

10 

April- 

—Juni 

0,35 

3,— 

25,— 

10 

April- 

—Juni 

0,35 

3,— 

25,— 

10 

April- 

—Juni 

0,35 

3 — 

25,— 

10 

April- 

—Juni 

0,35 

3 — 

25,— 

8—10 

Mai— 

-Juni 

0.50 

4.50 

40,— 

3 

Juli 


0,35 

3.- 

27,— 

30 



0,50 

4,50 

40,— 


Auch das kleinste Steingärtchen macht viel Freude 
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Sorte und Farbe Höhe in cm 

Saponaria, Seifenkraut 

,, ocymuldes, karminrosa, überhängend . 10 

Satureja alplna, Bergminze, blauviolett . 15 

Saxifraga, Steinbrech 

,, aizoun rosuIariN, weiß, Seh . 

,, amuena, rosa 11 . 10 

,, caespitosa, weiß, R . 10 

,, cotyledon pyramidalis, weiß, Sch. 30— 40 

,, hybr. Biütenteppich, karmin, R . 10 

,, ,, Purpurmaiitel, große karminrosa Blu¬ 
men mit purpuniem Schein, R . 20 

,, ,, Teppichkönigiii, zierliche Blumen, 

frisch rosa gefärbt. 10 

,, muscoides purpurea, rötlich . 15 

,, Rhei siiperba, rosa, R . 10 

,, Schöne von Honsdorf, dunkelkarmin . 10 

,, umbrosa, für Schatten, Porzellanbluine, weiß 30 

Sedum, Sonnen moos, stärkste Trockenheit ver¬ 
tragend, R 

,, anacampseros, kriechend, purpur . 15 

,, dasyphyllum, dicke blauweiße Blättchen .. 10 

,, Ewersi, blaugrünes Laub, rosa . 15 

,, Lydium Braiini, grüne Polster, R . 8 

,, riipestre, blaugrüne Polster . 10 

,, Sieboldi, rosa. 20 

,, spathulifolia purpurea, gelb, dunkelrote 

Blätter . 10 

,, spectabile Brillant, rot . 25 

,, spurium spiendens, dunkelrot . 15 

Sempervivum, Hauslauch, feste Pflanzen für Fels¬ 
partien 

,, arachnoideum, rubinrosa Blüten . 10 

,, giobiferum, graugrünliche Rosetten. 10 

,, hybr. Alpha, bräunlichgrün, weiße Mitte . 10 

,, soboliferum, hellgrün . 10 

,, tectorum, grün mit braunen Spitzen. 10 

,, triste, rötliehviolett . 10 

Silene, Leimkraut 

,, alpestris, reichblühend, weiß. 15 

,, Schafta, reichblühend, rosa, R . lo 

Stachys lanata, wolliger Ziest, mit weißfilzigen 

Blättern. 20 

Teucrium ehamaedrys, schöne Einfassungspflanze, 

rosa. 20 

Thjinus, Thymian 

,, citrlodorus fol. var., gelbbunt. 10 

,, lanugiiiosus. rosa, R . 5 

,, serpyllum albiim, weiß, R . 5 

,, ,, coccinoum, rot, R. 5 

Tunica robusta fl. pl., Felsennelke, hellrosa .... 15 

,, Saxifraga, hellrosa. 15 

Veronica, Ehrenpreis. 

„ iticana, blau. 25 

,, orieiitalis, hellblau. 10 

,, prostrata, dunkelblau . 10 

,, repons, weiß, R. 5 

,, rupestris, feurigblau, R. 10 

,, spicata, blaue Blüten. 10 

Vitica, immergrün, bester Rasenersatz für tiefen 
Schatten 

,, minor, blau . 10—15 

,, major fol. var.. blau, gelbbuntes Laub .. 25 

Viola cornuta, Hornveilehen, Champion, weiß, Sch 15 

,, ,, Leinon <^ueen, zitronengelb, Sch. 15 

,, ,, Perle von Vierlandeii (Hansa), mit 

großen, intensiv blauen Blumen, blüht 

sehr reich, Sch. 15 

,, graeilis Lord Nelson, Sch. 15 


Blütezeit 

1 St. 

10 St. 

100 St. 


RM. 

RM. 

RM. 

Juni 

0,40 

3,30 

30,— 

Mai — Aug. 

0,40 

3,30 

30,— 

April—Mai 

0,40 

3,30 

30,— 

April — Mai 

0,35 

3,— 

27,— 

April — Mai 

0,35 

3,— 

25,— 

April — Mai 

0,40 

3,50 

32,— 

April — Mai 

0,35 

3.— 

25,— 

Mai — Juni 

0,40 

3,30 

30,— 

Mai — Juni 

0,35 

3,— 

27,— 

April — Mai 

0,40 

3,50 

32,— 

April — Mai 

0,35 

3,— 

25,—- 

April — Mai 

0,40 

3,30 

30,— 

April — Mai 

0,30 

2,40 

22 _ 

Juli—Aug. 

0,30 

2,70 

24,— 

Juli—Aug. 

0,45 

4 — 

37,— 

Juli 

0,35 

3,— 

27,— 

Juli 

0,30 

2,70 

24,— 

.Tuli 

0,30 

2,70 

24,— 

Aug. — Okt. 

0,40 

3,30 

30,— 

Aug. — Okt. 

0,4a 

4,— 

35,— 

September 

0,40 

3,30 

30,— 

August 

0,30 

2,40 

22 _ 


Juni- 

-Aug. 

0,30 

2,70 

24,— 

Juni- 

-Aug. 

0,30 

2,40 

22,— 

Juni- 

-Aug. 

0,30 

2,70 

24,— 

Juni- 

-Aug. 

0,30 

2,40 

92 _ 

Juni- 

-Aug. 

0,30 

2,40 

22,— 

Juni- 

-Aug. 

0,35 

3.— 

27,— 

April- 

— Mai 

0,35 

3,— 

27,— 

Aug.- 

— Sept. 

0,30 

2,70 

24,- 

Aug.- 

— Sept. 

0,30 

2,70 

24,— 

Juli- 

-Aug. 

0,35 

2,70 

22._ 

Juni- 

-Juli 

0,40 

3,30 

30,— 

Juni- 

-Juli 

0,40 

3,30 

30,— 

Juni- 

-Juli 

0,30 

2,70 

24,— 

Juni- 

-Juli 

0,30 

2,70 

24,— 

Juni- 

-Aug. 

0,40 

3,30 

30,— 

Juni- 

-Aug. 

0,40 

3,30 

30,— 

Mai- 

-Juni 

0,30 

2,70 

24,— 

Mai— 

-Juni 

0,30 

2,70 

24,— 

Juni 


0,30 

2,70 

24.— 

Mai- 

Juni 

0,30 

2,50 

22_ 

Mai— 

Juni 

0,35 

3,— 

27!— 

Juli- 

-Aug. 

0,35 

3,— 

27,- 


Mai 


0,30 

2,70 

24,— 

Mai 


0,40 

3,30 

30,— 

Mai- 

-Frost 

0,40 

3,30 

30,— 

Mai- 

-Frost 

0,40 

3,50 

32,— 

Mai- 

-Frost 

0,40 

3,30 

30,— 

Mai- 

-Frost 

0,35 

3 — 

27,— 


Zwergkonifereii siehe unter Koniferen. 


Stauden sind für starke Torfmullgaben dankbar 
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Rudolf Motz 


Scliöue aus dem Elbtal 


Dahlien 

Abkürzungen: 

E = Einfache Dahlie HK = Halskrauscn-Dahlie H = Riesen-Schmuck- u. Riesen- 

K = Kaktus- oder Edel-Dahlie P = Pompon od.Knopf-Dahlie Kaktus-Dahlie 
Sch = Schmuck- od.Hybd.-Dahlie B = Ball-Dahlie oder Georgine S = Seerosen-Dahlie 


Sortimente nach meiner Wahl: 


Sortiment A =10 Kaktus- oder Edel-Dahlicn in 5— 10 guten Sorten . 4, — RM. 

„ B = 10 Scliiiiiick- oder Ilybrid-Dahlicn in 5— 10 guten Sorten . 3,60 ,, 

,, C=10 Pompon- und Ilalskrausen-Dahlien in 5— 10 guten Sorten . 3,60 ,, 

,, D=10 Dahlien-Neuhelten der Jahre 1930/31 in 10 Sorten . 6, — ,, 

,, E = 10 Dahlien-Neulieiten der Jahre 1931/32 in 10 Sorten. 12, — ,, 


Folgendes Sortiment wird alljährlich durch beste Neuzüchtungen in- und ausländischer Züchter ergänzt 
und enthält von älteren Sorten nur noch das Allerbeste. Sämtliche Sorten verden in gesunden, kräftigen, 
einjährigen Landknollen geliefert. Ab Mai 1934 sind alle Sorten als Stecklingspflauzen lieferbar mit 25% 
Preisnachlaß, sofern die Preise dafür niclit extra angegeben werden. 


Datalien^Neuheiten für 1933/34 

Rudolf Metz (Züchter Oberg.-Insp. Berger, Alleinverkauf Vict. Teschendorff). Gute mittelgroße, 
lierrlicligcbaute Kaktus-Dahlie von eigenartiger schöner dunkelroter Farbe. Die Farbe ist von großer 
Leuchtkraft und selten unter den roten Tönen. Mittelhochwachsend, steht straff aufrecht und ist 
von auffallender Reichblütigkeit. Mtissenblüher für alle Zwecke. Landknollen 1 St. RM. 3, — 

Schöne aus dem Elbtal (Züchter Oberg.-Tnsp. Berger, Alleinverkauf V. Teschendorff). Eine der 
scliönsten Gruppendalilicn mit ganz straffem Stiel und gedrungenem Wuchs. Die Farbe Ist ein 
eigenartiges Kirschkarminrot mit lila Hauch und zarten weißen Streifen. Im Grunde der Blume 
Primelgelb. Die Unterseite der Blätter ist silbrig weiß. Form zwischen Schmuck- und Kaktus- 
Dahlie. Von der Deutschen Dahliengesellschaft mit,,gut“ bewertet. Landknollen 1 St RM. 3, — 



Wer möchte auf die Farben-Pracht meiner Dahlien verzichten 


^;;Stauden Dahlien 
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Kismcth 


Hofgurtendirekl or Merker 


Beste Dahlien^Neuheiten der letzten Jahre 

Altmark (Züditcr Fritz Grau jr.). K. Allerbeste Schnitt- und Gruppensorte. Große Blumen, rosa mit 
mattlila Ion. 1 St. UM. 2,50 10 St. RM. 22,50 

Ariane (Züchter Oberg.-Insp. Berger). RK. Nur etwa 80—90 cm hochwerdend, Farbe der Blume von 
mildem Altgold bis Bernsteingelb. Die Mitte ist kräftig verdunkelt. Eine ausgesprochene Gruppen- 
und Sehmuckdahhe. 1 St. RM. 2,— lOSt. RM.%,— 

Bergers Riese (Züchter Oberg.-Insp. Berger). Riesen-Schmuck-Dahlie. Die enorm großen, dicht- 
^“tullteii Blumen sind von schneeigem Weiß ohne jeden Nebenton und von ganz edlem Bau. Der 
Blumendurchme^ser erreicht 26—29 cm. Die Blütenstiele wachsen lang heraus, tragen großes festes 
Laub und die 1 tlanzen beginnen auffallend früh mit dem Blütenflor. 

1 St. RM. 4,— 10 St. RM. 36,— 

Excelsior (Züchter Oberg.-Insp. Berger). RSch. Farbe ist ein schönes Goldbraun, nach der Mitte zu 
in Rothchhla ubergehend, mittelhoch werdend, sehr fester Stiel, außerordentlich reichblühend. 
Schlager ersten Ranges I 1 yt. RM. 3,— 10 St. RM. 27,— 

Geheimrat Dr. Pauly (Züchter J. Sieckmann). Sch. Sehr gute Schnittsorte in leuchtendroter Farbe. 

1 St. RM. 3,— 10 St. RM. 27,— 

Hofgartendirektor Merker (Züchter Oberg.-Insp. Berger, Alleinverkauf V. Teschendorff). Riesen- 
Kaktus-Dahlie Die großen, schön geformten Blumen von heller leuchtendroter Farbe stehen frei 
u er dein Laube. Die Fetalen sind leicht gedreht, so daß die mit Silber überhauchte Unterseite 
gut zur Geltung kommt. Die Pflanzen sind früh- und reichblühend. 


1 St. RM. 3,— 10 St. RM. 27,— 

Hofrat Dr. W. Lauche (Züchter A, Seltner). RSch. Blüten bis 30 cm Durchmesser, die Farbe ist 
ejii leuchtend D unkelkirschrot mit violettrotem Glanz, steht auf festem Stiel und blüht trotz 
Ihrer Große früh und reich. 1 st. RM. 3,— 10 St. RM. 27,— 

Kismeth (Züchter Oberg.-Insp. Berger). Riesen-Kaktus-Dahlie von besonderer Schönheit. Die Farbe 
ist ieuchtendblutrot mit einem samtigen Schein und tief im Gninde hell. Die Pflanze ist kräftig, 
Ihre Blumen stehen auf starken Stielen, frei über dem Laube. 1 St. RM. 2,50 10 St. RM. 22,50 

Kurt Engelhardt (Züchter Oberg.-Insp. Berger). Farbe ist ein glühendes Lachs auf goldigem Grund 
uiui aiiiilich der Salnionea, nur daß diese Neuheit mehr Leuchtkraft besitzt. Große langgestielte 
Blumentorm zwischen Kaktus- und Schmuck-Dahlie. 1 St. RM. 3,— 10 St. RM. 27,— 

Liesel Kaufmann (Züchter Oberg.-Insp. Berger. Neuheit 1932. Alleinverkauf V. Teschendorff). 
Kaktus-Dahlie, 60 cm hoch werdend. Gruppensorte ersten Ranges. Ihre früh- und reichblühenden 
Blumen sind reinweiß mit zartlila Spitzen imd stehen frei über dem Daube auf straffem Stiel. 

1 St. RM. 3,— 10 St. RM. 27,-— 

Mährische Poesie RSch. Die Blumenblätter sind leicht gewellt und sind silbrigweiß mit Lilarosa 
bemalt. Wuchs üppig, aber sehr niedrig, besitzt sehr stabile Stiele. Für Schnitt und Gruppen. 

1 St. RM. 2,50 10 St. RM. 22,o(> 

Thomas A. Edison RSch. Von tiefpurpurviolettcr raroe. Die schönste Sorte in diesem Toni 

1 St. RM. 3,— 10 St. RM. 27,— 

Weißer Hirsch (Züchter Chr. Eggers). K. Blume rahmweiß, geweihaftig geschlitzte Fetalen, Gegen¬ 
stück zu Frau Ida Mansfeld! 1 st. RM. 2,50 10 St. RM. 22,50 


Mehr Dahlien — mehr Freude 
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Mährische Poesie 


Liesel Kaufmann 


Dahlien in besten Sorten 

einschlieOlich neuer und neuester Sorten (alphabetisch geordnet). 

Preise verstellen sich für kräftige einjährige Landknollen. Ab Mai auch als Stecklingspflanzcn lieferbar 

mit 25% Rabatt, 


Abendstiininiing, samtig- 


Art 


1 St. 
RM. 


10 St. 
RM. 


schwarzrot . 

K 

0,40 

3,80 

Abgott, samtigbraunrot .... 

K 

1,20 

11 — 

Adler, reinweiß. 

RSch 

0,80 

", — 

Albrecht v.Uegenstein,leuch¬ 




tend goldorange mit rosa- 




weißen Spitzen . 

Sch 

1,20 

11,— 

Alpenkönis:, creniegelb. 

K 

0,60 

5,70 

.4lster, leuchtendpurpur .... 

P 

0,40 

3,80 

Altniark (s. Neuh. S, 70) ,.. 

Anilin Ra, kupferorange 
Bcrnsteinglanz. 


2,50 

22,50 

Sch 

0,60 

5,70 


Amundsen, kräftiglachsrosa . K 
Andenken an Krna Glöckner K 

Andenken an Otto Mann, 
ziegelrot mit Orange . 

.4ndreas Ifofer, rosa, gelber 

Grund . 

Anemone, zartatlasrosa .... 
Arlane (siehe Neuheiten S. 70) 

.4ster, altrosa . 

Baronin Moser, zartrosa ... 

Bergers Riese, weiß. 

Bergstadt Preil>erg,dkIorange 
Blaustern, blau, Spitz, weiß . 

Bioodstone, hellblutrot. 

t'aineliaeflora, weiß, niedrig¬ 
bleibend . 


0,80 

3,— 


o — 


RK 

0,60 

5,70 

K 

0,60 

5,70 

K 

0,60 

5,70 

RK 

>7 _ 

18,— 

K 

1,— 

9,— 

Sch 

0,80 

7,— 

RSch 

4,— 

36,— 

RSch 

1,50 

14,— 

K 

0,80 

7,— 

Sch 

1,50 

14,— 

P 

0,60 

5,70 


riiamoisröschen,Chamoisrosa 
Cigarette, feuerrot, Spitzen 
cremew’eiß . 

Copper King, bernsteinfarben 

mit Kupferrot. 

Correcl, korallenrot. 

Cossebaude, altrosa. 

Daga, zartrahmfarben, Grund 

grünlich. 

Dcsdeiuona,weiß,lila getuscht 

Dichtertrauin, malmaisonrosa 

Direktor TIebe, leuchtendrot 

mit gelben Spitzen. 

Dr. Graf von Scliweriu, perl- 

mutterfarbiglila . 

Dr. ileiiniith Späth, lila .., 

Earl Williams, blutrot, 

weiße Spitzen. 

Eibsee, lachsfarbig mit Gelb . 

Ehrenpreis, dunkellachsrot, 

amethyst. Hauch. 

Elite Glory, helles Rot, lila 

Hauch . 

Electros, bemsteingoldig ... 

Ellinor van der Veer, zart- 

lilarosa. 

Erika Teschendorff, rubinrot 

Excelsior (siehe Neuheiten 
Seite 70). 



1 St. 

löst. 

Art 

RM. 

RM. 

P 

0,40 

3,80 

RK 

0,80 

7.— 

RSch 

0,60 

5,70 

K 

0,60 

5,70 

K 

1,— 

9,— 

Sch 

0,40 

3,80 

Sch 

0,60 

5,70 

RSch 

0,40 

3,80 

RK 

0,80 

7 — 

Sch 

0,60 

5,70 

K 

1 — 

9 — 

RSch 

0,60 

5,70 

K 

2.— 

18,— 

K 

0,60 

5,70 

Sch 

1 — 

9 — 

P 

0,40 

3,80 

RSch 

0,40 

3,80 

Sch 

0,80 

7.— 

RSch 

3,— 

27,— 


Ein Besuch meiner Dahlien-Kultur lohnt sich für jeden 
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Frau Oberbürgermeister Bracht 



Art 

1 St. 
RM. 

10 St. 
RM. 

Exquise, leuchtendrosa, nach 
der Mitte zu in Weiß über¬ 
gehend . 

K 

1,50 

14,— 

Faschingsfee, gelb, weiße 
Spitzen . 

Sch 

0,40 

3,80 

Faun, zartlila . 

Sch 

1 — 

9 — 

Pachte, hellrosa, Mitte gelb¬ 
lich, la . 

K 

0,60 

5,70 

Frau A. Seltner, zartrosa mit 
lachs Hauch. 

Sch 

2,40 

22,50 

Frau I)r. Adenauer, bräun¬ 
lichorange mit Gelb. 

Sch 

0,60 

5,70 

Frau Ida Mansfeld, reingelb 

K 

0,60 

5,70 

Frau Lotte Ileitinann, lachs- 
rosa . 

K 

0,40 

3,80 

Frau Oberbürgeriuelster 

Bracht, la zartgelb, . 

RK 

1,20 

11 — 

Fred Lau, kupfrigrosa, silberne 
Rückseite . 

Sch 

0,60 

5,70 

Frederlka el lIo«»rt, dunkel¬ 
rot und weißer Rand. 

B 

0,60 

5,70 

Freund Ballego, dunkelrot m. 
schwarzen Streifen. 

Sch 

1,20 

11 — 

Fritz Reuter, leuchtendrot . 

Sch 

1,50 

14,— 

Fröhliche Pfalz, leuchtena- 
purpur mit weißen Spitzen . 

K 

1,-- 

9 — 

Gartendirektor Körte, leuch¬ 
tendpurpurrot mit reinweiß. 
Snitzen . 

RK 

1,20 

11 — 



1 St. 
ArtlRM. 

10 St. 
RM. 

Gartendirektor Ruhscheidt, 
weiß mit Lila gezeichnet.. 

K 

2,— 

19.— 

Gartendirektor Schneider, 
weinrot mit Weiß. 

K 

1,20 

11- 

Gehelinrat l)r. Pauly (siehe 
Neuheiten Seite 70) . 

Sch 

3,— 

27,— 

Glanzstar, weinrot, blauer 
Hauch . 

B 

0,40 

3,80 

Glow, korallenrot. 

P 

0,40 

3,80 

Goldene Sonne, ockeraclb, 
roter Hauch. 

K 

0,60 

5,70 

Goldrose, karmiiirosa, Mitte 
goldgelb. 

S 

0,60 

5,70 

Grace Curling, lilarosa in 
Weiß übergehend . 

RSch 

1,50 

14,- 

Greta Garbo, kräftig flieder¬ 
farben . 

Sch 

2,50 

23,— 

Gretchen Heine, weiß, lila 
Saum. 

P 

0,40 

3,80 

Großglockner, samtigbrann- 
rot, Spitzen goldig. 

Sch 

2,40 

22,50 

Grubenlicht, zart kanariengelb 

Sch 

1.20 

11 — 

Hainburg, goldgelb . 

K 

0,80 

— 

Haus Kunterbunt, rot u. weiß 

Sch 

1,20 

11 — 

Hasseustein, campanulablau 

Sch 

1 — 

9,— 

Hera, violettrosa. 

RSch 

0,60 

5,70 

Herbstzauber,goldiglachsfarb. 

B 

0,40 

3,80 

Herbstzeitlose,weiß,lila Saum 

P 

0,40 

3,80 

Herzblut, blutrot. 

K 

0,60 

5,70 


Kein größeres Farbenwunder als der BlUten-Flor meiner Dahlien 
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Königin Marie von Jugoslawien 



Art 

1 St. 
RM. 

10 St. 
RM. 

Hofgartendirektor Merker, 
leuchtendrot (siehe Neuhei¬ 
ten Seite 70). 

RK 

3,- 

27,- 

Hofrat Hr. W. liaiiche, leuch¬ 
tend dklkirchrot m.violettcin 
Glanz. 

RSch 

3.— 

27.— 

Hohes Licht, laehsterrakotta 

RSch 

0,60 

5,70 

Iniinaiiuel Kant, chaniuisgelb, 
grüne Mitte . 

Sch 

0,60 

5,70 

Islam PatroLdunkelrot, Spit¬ 
zen goldig. 

RSch 

1,50 

14,— 

Island, zimtfarhen, rötliche 
Mitte . 

Sch 

1,20 

11 — 

Jane Corvl, altgold ni. Lachs¬ 
farben . 

RSch 

1 — 

9,— 

Japanische Sonne, gelbgrun¬ 
dig, rot getupft. 

RSch 

0,80 

7,— 

Jersey’s Iteacon, orange¬ 
schar lach . 

RSch 

1,— 

9,— 

Jersey’s Beauty,lachsrosa, la 

RSch 

0,80 

7,— 

John J Thorpe, gelb mit Rot 

K 

0,60 

5,70 

Jonkheer van CItters,altgold, 
orange Saum . 

P 

0,40 

3,80 

Jinvel, reingelb . 

P 

0,40 

3,80 

Kalif, scharlachrot. 

RK 

0,40 

3,80 

Kath.Valt. Smith, reinrosa.Ta 

K 

1,20 

11 

Kathleen Norris, pfirsichrosa, 
la, Gegenstück zu J. CoMi . 

RSch 

1 — 

9,— 

Käthchen vom Sclnvarzatal, 
karmin, weiße Krause .... 

HK 

0,40 

3,80 

King Harold, rotbraun, fast 
schwarz. 

Sch 

0,60 

5,70 

Klsmeth, leuchtendblutrot la RK 

2,50 

22,50 

Kokarde, orange mit Gold . 

B 

0,40 

3,80 

Köln, weinrot. 

K 

0,80 

7,— 


Paul Pfitzer 



Art 

1 St. 
RM. 

10 St. 
RM. 

Königin, lachsrosa, chamois 
Grund . 

K 

0,80 

7,— 

Königin Marie von Jugo¬ 
slawien. reinweiß. 

K 

1 ,.')0 

14,— 

Köstritzer Vollblut, dunkel¬ 
blutrot . 

K 

0,60 

5,70 

Kronjuwel, altgold . 

K 

0,40 

3,80 

Kurt Engelhardt (siehe Neu¬ 
heiten Seite 70). 

RScb 

3,— 

27,— 

Küsse mich, ziegelrot, weiße 
Spitzen . 

Sch 

0,60 

5,70 

La France, goldigdunkelrosa 

K 

0,80 

7,— 

Leipzig, 7.artrosa mit gelber 
Mitte . 

K 

1 — 

9,— 

Lichtenstein, hellorangerot . 

Sch 

0,60 

.5.70 

Liehesgliit, feurigdunkel¬ 
blutrot . 

K 

0,60 

5,70 

Liesel Kuiifmuun, reinweiß 
mit zartlila Spitzen . 


3,— 

27,— 

Lord Lamhourne, rossi mit 
terrakotta Tönung . 

RK 

2,40 

22,.50 

Lotte Hillniann, dunkelkupf- 
rig mit lachsroter Verschmel¬ 
zung . 

Sch 

1 — 

9,— 

Luzifer. Scharlach, Laub dun- 
kelrot. 

E 

0,60 

5,70 

Mad. A. Breuls, reines Tief¬ 
rosa . 

K 

0,80 

7,— 

Magda, dunkelscharlachrot .. 

P 

0,40 

3,80 

Mährische Poesie (siehe Neu¬ 
heiten Seite 70). 

RSch 

2,.50 

22,50 

Mammuth Beauty, altgold, 
Form wie Elite Glory. 

RSch 

1 — 

9,—• 

Märchenschön, chamoisgelb 

Sch 

1 — 

9,— 


Dahlien lieben freien Standort 


Stauden Dahlien 
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Frühblühencle Gruppen- und Topfdahlie „Ostergruß“ 



Art 

1 St. 
RM. 

10 St. 
RM. 

Maria Stuart, sclnvarzrot. 

Krause weiß . 

HK 

0,80 

r* 

tf — 

Ministerialrat Roloff, gelb . 

K 

0,60 

5,70 

Morgensonne, kupfercbainois 

K 

0,80 

7,— 

Mrs. A. 11. Seal, altrosa mit 

Atlasglanz. 

RSch 

1 — 

9 — 

Mrs. Ed. Spencer, rosalila ... 

K 

1.— 

9,— 

Mrs. I. de Ver Warner, lila, la 

RSch 

0,60 

5,70 

Neptun, reinweiß . 

K 

0,80 

7,— 

Neroberg, hellorange mit rosa 

Hauch . 

RSch 

1 — 

9,— 

Neustrelitz, hellrot-goldgelb . 

K 

2,50 

28,— 

Nivea, reinweiß la . 

K 

1,20 

11.— 

Obersclileslon, mennigrot . . 

K 

0,60 

5,70 

Oll o, leuchtendscharlachrot m . 

chamois Spitzen . 

K 

1 

9,— 

Olympia, frisches Rosa, See- 

rosentyp . 


2,50 

23.— 

Onkel Bräsig, bernstcinfarbig 

B 

1 

9. - 

OstergruU, reinweiß, niedrig- 

bleibend . 

K 

1,20 

11 — 

Paeonia, gelblich bis goldig. 

paeonienblütig ... . 


1,50 

14,— 

Parsifal, lilarosa m. amethyst 

Hauch . 

K 

1,20 

11 — 

Partenkirclien, cremegelb. 

Spitzen grünlich . 

Sch 

0,60 

5,70 

Paul Pfltzer. lachsrosa, lila 

Hauch. 

RK 

2,— 

18,— 

Perlhuhn, rot mit Weiß .... 

P 

0,40 

3,80 

Perle von Saal fehl, erdbeer- 

rot, helle Mitte . 

B 

0,40 

3,80 

Perle v. Wien, chamois, rosa 

bemalt . 

Sch 

0,40 

3,80 



Art 

1 St. 

10 St. 

Platun, blutrot, dunkle Mitte 

Sch 

RM. 

0,60 

RM. 

5,70 

Porta, goldig, bronzerot ge¬ 
streift ... 

K 

0,80 

rr 

1 ,— 

Pride of California, leuch¬ 
tendkardinalrot . 

RSch 

0,60 

5,70 

Pride of San Francisco, 
orangeschaiiach, amethyst 
Hauch. 

Sch 

0,60 

5,70 

Präludium, Scharlach, gelbe 
Spitzen und Krause. 

HK 

0,60 

5,70 

Purpurkönigin, purpurrot .. 

P 

0,40 

3,80 

Rapallo,mahagonirot, Spitzen 
goldgelb. 

Sch 

0 60 

5,70 

Rhap.sodic, leuchtendrot, 
Krause gelb . 

HK 

0,40 

3,80 

Rheinlaclis, lachsfarbigorange 

P 

0,40 

3,80 

Rhododendron, lilarosa .... 

Sch 

0,60 

5,70 

Riesenmeisterstück, flieder¬ 
farben, helle Mitte . 

RK 

1 — 

9,- 

Riva, goldigkupferlachs. 

K 

1 — 

9- 

Rivalin, primelgelb, m. Kup¬ 
fer übermalt. 

K 

1 — 

9,- 

Robert Treat, glänzendkirsch¬ 
rot . 

RSch 

0,60 

5,70 

Rosa Weltfrieden, rosa, gute 
Kranzdahlie . 

K 

0,60 

5,70 

Rose Mallow, Ziirtkarminrosa 

Sch 

0,60 

5,70 

Rosemarie, magentarosa ... 

K 

1,20 

11- 

Rostock, leuchtendorangerot 

Sch 

1,50 

14,— 

Roswitha. leuohtendorangerot 

P 

0,80 

^- 

Rudolf Metz (siehe Neuheiten 
Seite 69) . 

K 

3,— 

- 

Sanhigan’s Bliiebird, violett, 
stark ins Blaue spielend ... 

Sch 

1,50 

14,— 


Die Güte meines Dahlien-Sortiments ist unübertroffen 
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Schiller, karminsalmrot, Mitte 

dunkler . 

Schönbuch, leuchtendsafran¬ 
gelb mit dunkler Mitte ... 
Schöne Mecklonburgerln, 

hellrot mit Weiß. 

Schöne ans dem Elbtal 
(siehe Neuheit Seite 69),.. 
Seejungfer, zartlachsrosa, 

Mitte gelblich. 

Sheila Ward, kanariengelb 

mit weißen Spitzen . 

Selma v. Strasser, indisch- 
gelb-goldocker, geht in Ma¬ 
gentarosa über. 

Sonnenrot, leuchtendrot,lachs 

Hauch . 

Sonnenaufgang, sonnenrot . 
Stadtgärtendirektor O. Mul¬ 
terer, zartrosa mit Lachs .. 
Stadt Schwerin, weißlichrosa 
mit karminroten Flecken 

und Spitzen. 

Stolze von Berlin, rosa .... 
Strahleumeer, cremeweiß .. 


Art 

1 St. 
RM. 

10 St. 
RM. 

K 

0,80 

7.— 

RSch 

0,80 

7, — 

Sch 

2,— 

18 — 

K 

3,— 

— 

S 

1 — 

9 — 

RSch 

9 _ 

18,— 

RK 

1,20 

11 — 

K 

Sch 

1 — 
1,20 

9 — 
11 — 

Sch 

1,50 

14,— 

Sch 

B 

K 

2, — 
0^40 
0,80 

18,— 

3,80 

7,— 


Art ist. lost. 

BM. SM. 

Tegernsee, blutrot. Sch 3, — 27, — 

Thomas A. Edison (siehe 

Neuheiten Seite 70) . 3, — 27, — 

Thomas Ilay, atlaslila .BSch 1,20 11, — 

Tsingtau, lachsrot. K 0,40 3,80 

Verheißung, brennendrot . .. Sch 0,40 3,80 

Vlrldlflora,grün, Stammform 0,60 5,70 

VV. D. Catwrlght, goldgelb 

mit Orange. Sch 1, — 9, — 

Wega, krebsrot. Sch 0,40 3,80 

Weißer Hirsch (siehe Neu¬ 
heiten Seite 70). K 2,50 22,50 

Weißer Kalif, reinw'eiß .... RK 0,80 7, — 

Weltfrieden, reinweiß.K 0,60 5,70 

VVeltruf, rot . S 0,60 5,70 

W'hito Aster, weiß .P 0,60 5,70 

W'ilhelm Busch, cremeweiß 

und karminrot. B 0,40 3,80 

Wolkenburg, zinnoberrot, 

paeonienblütig 2, — 18, — 

Wundcrerscheluung, violett 

mit weißen Spitzen . Sch 1,20 11, — 

W. W. Rawsou, weiß und lila B 0,60 5,70 

Zauberin, gelb, la. Sch 0,60 5,7o 


Mignon^Dahlien 

sehr schön für 

1 St. 10 St. 
RM. RM. 
0,60 5,70 

0,80 7,— 

0,60 5,70 

0,60 5,70 


Orehideenblfitige Dahlien • 

Bronze in Rot Schwefelgelb mit Rot 

Reingelb Bronze 

Dunkeltliederfarbeu 

1 Stück RM. 0,60 
10 „ KM. 5,70 


Wegen der Reichblütigkeit und des niedrigen Wuchses (30—50 cm) sind Mignon-Dahlien 
B^batten und Beete, auch besonders zur Topfkultur geeignet. 

1 St. 10 St. 

Art RM. RM. Art 

0,60 5,70 


Ada, gelb . E 

Coltness Gern, dunkelschar- 

lach . E 0,60 5,70 

Kabouter, kirschrot.E 0,60 5,70 


li’Innocence, reinweiß .E 

Philine, dunkelrot .E 

Pink Coltness, reinrosa .... E 
The Night, schwarz.E 


Gladiolen 

Hiervon führe ich nur eine Auslese der bewährtesten Sorten in Zwiebein I. Größe. Lieferbar ab Ende 

Oktober. Tausend preis 10% niedriger. 

Bei Abnahme unter 10 Stück einer Sorte erhöht sich der 10-Stück-Preis um 10%. 


GroBblumige Sorten 


Um laugen Gladiolenflor zu haben, empfiehlt es sich, in Zeitabständen von 14 Tagen von Anfang Ma^ 
bis Mitte Juni zu pflanzen. Diese Preise verstehen sich für Zwiebeln über 12 cm Umfang. 


10 St. 100 St. 
RM. RM. 

Amerika, zartlilarosa.1,20 10, — 

Crimsou Glow, scharlachrot .... 1,10 9, — 

Early Sunrise, hellrot mit weißem 

Fleck . 1,20 10,— 

Halley, lachsfarbig . 1,20 10, — 

.lacoba v. Beyeren, lilablau.1,20 10, — 

Liebesfeuor, schönes Scharlachrot 1,40 12, — 

Marschall Foch, rosa, große 
Blumen . 1,20 10, — 


Mrs. Ed. Cavell, weiß .1,10 

Pfltzers Triumph, schönes Orange¬ 
rot . 

Red Emperor, scharlachrot, große 

Blume .1,20 

Schwaben, gelb mit rotem Fleck . 1,40 
War, dimkelrot, große Blumen, 

spät . 

White Giant, großblumig, weiß 1,30 
Yellow Hammer, prachtvoll gelb 1,40 


lost. 

100 St. 

RM. 

RM. 

1,10 

9.— 

1,50 

13,— 

1,20 

10,— 

1,40 

12,— 

1,30 

11 — 

1,30 

11 — 

1,40 

12,— 


Mehr Dahlien — mehr Freude 


Stauden Dahlien 
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Einige besonders empfehlenswerte 
Gebrauchs »Artikel ffir den Garten: 

Gebrüder; Bärtsehis kaltweiches Baumwachs 

Büchsen zu Vte Vs _ ]U _V 2 _1_^_^ 

liM. 0,38 0,55 0,95 1,65 2,90 5,60 13,— 


Raffiabast 

Zum Binden . 

Beste weiche Verediuniirsware 


1kg KM. 2,—, 10 kg RM.19,— 
1 ,, ,, 2,80, 10 ,, ,, 27.— 


Gartengeräte und Werkzeuge 

Original S. Kunde & Sohn zu Original-Fabrikpreisen 
Im nachstehenden gebe ich einen kurzen Auszug der gebräuchlichsten Schneide- und Sägewerkzeuge; 
ichliefere diese bekannten, in Qualität unübertroffenen Erzeugnisse und führe jeden Auftrag prompt aus. 

Sonderpreisliste frei zu Diensten. 



Nr. 41F. Okulier- oder Augeii- 
vcredlungsmesser für Rosen- 
uiid Baumveredlung. 
Heftl. 8 9 10 cm 

KM. 2^40 2,60 2,70 





Nr. 21A, Kopulionnesser. 
Heftl. 91/2 10 lOV, rm 

KM. 2,25 2,35 2,55 



Nr. 3E. Garten- und Baum¬ 
schulenhippe. 

Heftl. 9% 101/2 11 12 ein 

RM. 3,30 3,70 4,— 4,30 



Nr.l35a.Zweischneidige Schere. 
Modell 1913. Infolge der schlan¬ 
ken Form besonders gut zuin 
Ausschneiden zu ^dicht gewach¬ 
sener Äste geeignet. 

Ganze Länge 19% 22% ein 

KÄL 8^^^^^ 8^50 


Nr. 114. Baumsäge, mit starkem 
schiniedeeisemen Bügel, schwarz 
poliertem Holzgriff. Blatt dreh¬ 
bar. 

Blattlänge 30 35 40 cm 

KM.“ 1^5 1^“ "2,20 
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Universal-Handspritze ,,Dresdeasla^^ Nr. 57 

mit „l^ro!ideasia“>Spritzkopf und drelibareiu Nebolzerstäuber, zum bequemen Bespritzen der 

Pflanzen von oben und unten. 


^ ^ Z. Zerstäuber-Mundsl'ück 

hier 
dretibarj 

Saugveniil 


> Strahlmundslück 
“ u. Oresdensia-Spritzkopf 


G Fächerbrause 



Z isF miF d und 6 
auswechselbar 


Düsen-t 

Aufbewahrung 


Ganz aus Messing,starke Ausführung mit Lcderkolben. DeckclfUlirung mit Stopfbiichsen-Abdichtung 

Rohrlänge 50 cm. Rohrdurchmesser 30 mm. RM. 10,—. 


Empfehlensw. Garteabficher zu Originalpreisen 

Das Rosenbuch. Herausgegeben von Willi. Mütze und Camillo Schneider. Halbleinen RM. 8. — , Ganz¬ 
leinen RM. 9, — . 

DasDahllenbuch. Von Karl Förster und Camillo Schneider. Halbleinen RM. 7, — , Ganzleinen RM. 8,— . 

nie Dahlie — ihre Geschichte, Kultur und Verwendung. Ein Buch für den Fachmann und Liebhaber. 
Mit 74 Abbildungen und 8 Farbentafeln. Herausgegeben von der Deutschen Dahlien-Gesellschaft. 
In Halbleinen RM. 6,50. 

Garteubuch für Anfänger: Unterweisung im Anlegen, Bepflanzen, Pflegen des Hausgartens, 
lin Obstbau, Gemüsebau und In der Blumenzucht. Von ökonomierat .toh. Böttner. 17. Aufl., 
bearbeitet von Joh. Boettner dem Jüngeren, Walter Poenicke und Karl Weinhausen. 650 Seiten 
stark mit nahezu 700 Abbildungen und Tabellen. Halbleinen-Ausgabe RM. 10,—. 

Hampels Garteubuch für Gärtner und Gartenliebhaber. Anleitung zur Ausübung aller Zweige der 
Gärtnerei. Sechste, vollständig neubearbeitete Auflage. Herausgegeben von Gartendir. F. Kunert. 
Mit 205 Textabbildungen. Gebunden RM. 12, — . 

Kuiturhandbücher für Gartenfreunde. Herausgegeben von Ernst Graf Silva Tarouca und Camillo 
Schneider. 

Band I : Unsere Prellandstauden. Anzucht, Pflege und Verwendung aller bekannten, in Mittel¬ 
europa im Freien kulturfähigen, ausdauernden krautigen Gewächse. Dritte, vollständig 
neubearbeitete Auflage. RM. 22, —. 

Band II: Unsere Freiland-Lniibgehölzo. Anzucht, Pflege und Verwendung aller bekannten, 
in Mitteleuropa im Freien kulturfähigen Laubgehölze. Zweite, gänzlich umgearbeitete 
und vermehrte Auflage. RM. 22, —. 

' Band III: Unsere Freiland>Nadelhölzer. Anzucht, Pflege und Verwendung aller bekannten, 
im Freien kulturfähigen Nadelhölzer, mit Einschluß von Gingko und Ephedra. Zweite, 
neu durchgeschene und vermehrte Auflage. RM. 22, —. 

Praktisches Handbuch für Gartenfreunde. Ratgeber für die Pflege und sachgemäße Bewirtschaftung 
des häuslichen Zier- und Obstgartens. Von Max Hesdörffer. Fünfte, neubearbeitete Auflage von 
Walter Dänhardt. Mit 205 Textabbildungen. Gebunden RM. 4, —. 

Andere gute Gartenbücher zu Originalpreisen lieferbar. Preise auf Anfrage. 

Lehrmeister-Bücherei. Liste auf Wunsch frei zu Diensten. 


Dfingemittel 

Hakaphos, Harnstoff-Kali-Phosphor B.A.S.F. Idealster xiud wirtscliaftlichster Volldünger für Topf¬ 
pflanzen, Blumen, alle Gartenfrüchte und Rasenflächen, hoher Nährstoffgehalt gewährleistet 

sparsamsten Verbrauch. 


Zu Originalpreisen und -Packungen. 

Dosen 100 g RM. 0,45, Yt kg RM. 1,05, 5 kg RM. 6,25, lO-kg-Eimer RM. 9,50,25-kg-TrommelJlM. 17,—. 

Hornspäne aus eigenerHerstellung, daher verbürgt rein und Stickstoff reich. Bester organischer 
Stickstoffdünger, gibt seinen Stickstoffgehalt langsam ab — daher kein Überdüngen möglich — , 
langanhaltende Wirkung. Man verwende für Freilandkultur grobe und mittelfeine Hornspäne, für 

Topfkulturen Hommehl und mittelfein. 

grob 50 kg RM. 16,— mittelfein 50 kg RM. 17,— Mehl 50 kg RM. 18,— 

1 M „ 0,40 1 „ „ 0,45 1 „ „ 0,50 

netto, ohne Sack, ab meinem Lager. 
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Mittel 

zur Lebensverlängernng der Schnittblumen 

NIWELKA 

verlängert die Lebensdauer der Schnittblumen wesentlich. Mit Hilfe von Niwelka, einem geruchlosen 
Salz, werden die Zellen der Schnittblumen längere Zeit straffgehalten, ln Originalpackungen und zu 

Originalpreisen. 

Dose mit etwa 50 g netto RM. 0,55 
„ „ „ 200 g „ „ 1,25 

,, „ ,, 1 kg brutto ,, 4,— 

Unkraut-'Vertilgungsmittel ,,Sarclit^^ 

Vernichtet sicher alle Unkrautarten mit der Wurzel. Einfachste, billigste undsicherste Unkrautvertilgung. 
Für Mensch und Tier völlig unschädlich. Bedarf für eine Fläche von 100 qm ungefähr 100—150 Liter 
• 1 — 2% Lösung, d.i. 1 — 2 kg Sarclit. Originalpackungen zu Originalpreisen. 

Packungen von _ 1 _ 5 _ DJ _ 25 _ 50 _ 100 kg 

RM. 1,80 7,50 13, 28,75 .52,50 100,— 

einschließlich Verpackung. 

Schädlingsbekämpfung 

Bestens bewährt haben sich die nachstehenden Mittel, in flüssiger Form mittels Handspritze auf die 
Pflanzen gestäubt. Ich liefere diese Mittel zu Original-Fabrikpreisen. 


VOMASOL „N** 

Völlig zuverlässig und schnell wirkendes Mittel bei der Vernichtung aller saugenden Insektenschädlinge, 
z. B. von grünen Läusen, Thrips und seiner Larven, schwarzen Läusen, Woll-, Schmier-und Blutläusen. 
Miniermaden, Ameisen, Raupen, Erdflöhen, Schildläusen und weißen Fliegen. 

Ergibt mit Wasser verdünnt RM. 

50 ccm 5 — 17 1 Lösung 1,20 

100 ,, 10—351 ,, 2,35 

250 ,, 2.5—901 ,, 5,75 

VOMASOL 

Zur Bekämpfung von echtem Meltau an Rosen und Stachelbeeren, Stern- oder Strahlenrost, Flecken- 
krankheit der Dahlien und allen sonstigen Pilzkrankheiten aller Pflanzenarten . 

Ergibt mit Wasser verdünnt RM. 


70^ 

ccm 14 — 

20 1 

Lösung 

1 — 

250 

„ 50- 

-1001 

j y 

2,60 

500 

„ = /2 1 100- 

-2001 

yy 

4,50 

1000 

,, =1 1 200— 

-4001 

> * 

8,25 


VOMASOL 

„C“ 



Vernichtet restlos Rostkrankheiten aller Art, Kräuselkrankheiten, Schütte, Peronospora, falschen 

Meltau usw. 

Ergibt mit Wasser verdünnt RM. 

70 ccm 28— 56 1 Lösung 0,90 

250 ,, 100—2001 ,, 2,20 

500,, = 1 / 21200—4001 ,, 4.20 


Qualitätsbezeichnungen und Normalmaße 

der Fachgruppe für Baumschulwesen (B.d.B.) im Reichsverband 

des deutschen Gartenbaues 


Die Festsetzungen über Qualitätsbezeichnung und Kormalniaße wurden sowohl zur Förderung der 
Anzucht einer erstklassigen Ware und zur Regelung des Baumschuhvarenverkehrs wie ganz 
besonders auch zum Schutze des kaufenden Publikums geschaffen. 

Wir empfehlen die Qualitätsbezeichnungen des B.d.B. im Interesse der Verbraucher, um alle In¬ 
teressenten von Baumschulerzeugnissen über die Beschaffenheit guter Baumschulpflanzen zu informieren, 
damit sie in der Lage sind, Angebote ohne oder solche mit mangelhaften oder abweichenden 
Qualitätsbezeichnungen als Ware minderer Qualität oder minderen Wertes beurteilen zu können. 


Alle Pflanzen müssen gesund, sortenreht 
und gut bewnirzelt sein. 

1. Obsthochbäume .sind Bäume mit gutem 
Wurzel vermögen, geraden, fehlerfreien, konischen 
Stämnicn mit 180—200 cm Stammhöhe. Die 


Krone kann 1—3 jährig, bei extra starken Bäumen 
auch älter sein und muß einschließlich des durch¬ 
gehenden geraden Mitteltriebes 5 Kronentriebe 
haben. Sofern es sich um mehrjährige Kronen 
handelt, müssen sie sachgemäß geschnitten sein. 
Die letzjährigen Jahrestriebe der Krone müssen 
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eine für die betreffende Sorte normale Länge auf¬ 
weisen. In Zentimeter läßt sich diese nicht fest¬ 
legen, da das Längenw^achstum zu verschieden ist 
(vergleichsweise Ananas-llenette zu Landsberger 
Renette). Bei 1jährigen Kronenveredlungen gilt 
(dne Krone mit mindestens 3 normalen Trieben 
als I. Qualität. Alle Kopfveredlungen müssen gut 
verwachsen sein. Süßkirschen müssen auf hell- 
rindigen Sämlingen der hell- und kleinfrüchtigen 
Vogelkirsche (Pr. avium) stehen, sofern nichts 
anderes ausdrücklich angegeben ist. Die handels¬ 
übliche Stammstärke für I. Qualität ist, wenn 
keine besonderen Abmachungen vorliegen, 7 — 8 cm 
Stammumfang, die anderen Stärken sind 8 — 9, 
^ 19, 10 — 12cm. Der Stammumfang wird Im 
über dem Boden gemessen. 

2. Obstmittelstämme (llalbstäinine). 

Die Stammhohe oetragt 125 — 150 cm, der Stamm¬ 
umfang wird auf halber Höhe gemessen. Die 
handelsübliche Stammstärke für I. Qualität ist 
6--7 cm, im übrigen wird die gleiche Beschaffen¬ 
heit wie bei Hochstämmen verlangt. 

3. Buschbäume (.NiederKtämine)..A.lleKcrn- 
obstbäuiue müssen auf Zwergunterlage veredelt 
sein, sofern nichts anderes vereinbart ist. Einer 
besonderen Vereinbarung bedarf es nicht bei den¬ 
jenigen Bimeiisorten, die auf Quitte nicht ge¬ 
deihen. Sauerkirschen müssen auf Prunus mahaleb 
veredelt sein. Bei Pfirsichen muß die Unterlage 
angegeben werden. Auf Verlangen ist die Unter¬ 
lagein der Kechnung anzugeben. Die Stammhöhe 
beträgt etwa 40 cm, nicht unter 35 cm. Ein guter 
Buschbaum soll 5 Äste einschließlich Leittrieb 
haben, ältere Buschbäume sollen durch ent¬ 
sprechenden Rückschnitt herangezogen sein. Ein 
regelmäßiger Astabstand ist nicht erforderlich. 
Die Bäume müssen den Sorten entsprechend 
wüchsig sein. 

Formobstbäume. .Alle Kernobstbäume 
müssen auf /wergunterlage veredelt sein, sofern 
nichts anderes vereinl)art ist. Einer besonderen 
Vereinbarung bedarf es nicht bei denjenigen 
Bimensorten.dieauf Quittenichtgedeihen. Sauer¬ 
kirschen müssen auf Prunus mahaleb veredelt 
sein. Für Äpfelschnurbäumc oder U-Formen muß 
bei Unterlage Doucin die Unterlage angegeben 
sein; die Angabe der Unterlage im Sortenver¬ 
zeichnis genügt. Auf Verlangen ist die Unterlage 
in der Rechnung anzugeben. Die 1jährigen Triebe 
müssen stets die für die regelmäßige Form ent¬ 
sprechende Normallänge haben und gut wüchsig 
sein. Für W'aagerechte Schnurbäume kommt nur 
l’aradies bzw. Quitte in Frage. 

a) Pyramiden: Stammhöhe etwa 40cm, nicht 
unter .35 cm. Etagenentfernung etwa 40 cm, in 
jeder Etage 5 ungefähr gleichstarke Äste, der 
l-eittrieb muß gerade sein. 

b) Spaliere mit schrägen Ästen: Stammhöhe 
etwa 40 cm, nicht unter 35 cm. Etagenentfernung 
etwa 40 cm. Die Etagenäste sollen möglichst 
gleichständig sein, d. h. wenn der unterste Seiteu- 
zweig rechts steht, soll dies bei den folgenden 
Etagen ebenso sein. Der Mitteltrieb soll möglichst 
durch ein nach vorn stehendes Auge verlängert 
werden. 

c) Verrierpalmettcn: Stammhöhe etw'a 40 cm, 
nicht unter 35 cm. Entfernung der Äste 35 oder 
40 cm. Die äußeren Etagenäste sollen mit Frucht¬ 
holz besetzt sein: das oberste ,,U“ muß voll¬ 
ständig ausgebildet sein, und die Triebe müssen 
eine der Form entsprechende Normallänge haben. 
Es ist zukünftig nur auf 40 cm zu formieren. 

d) Ü-Pormon: Stammhöhe etwa 40 cm, nicht 
unter 35 cm. Entfernung der Äste 35 oder 40 cm, 
bei Neuformierungen 40 cm. Bei mehrjährigen 
Bäumen soll der untere Teil der .^ste mit Frucht¬ 
holz besetzt, der 1jährige Trieb entsprechend 
wüchsig sein. Die Unterlage ist anzugeben; die 


Angabe der Unterlage im Sortenverzeichnis ge¬ 
nügt. Auf Verlangen ist die Unterlage in der 
Rechnung anzugebeu. 

e) Schiuirbäiiine, waageroclite: Stammhöhe 
etw'a 40 cm, nicht unter 35 cm. Die Biegungs¬ 
stelle muß rechtwinklig sein. Der zw'eite Arm soll 
in gleicher Höhe der ersten Bicgungsstelle ab- 
biegen, und die .Arme sollen mögliclist gleich 
lang sein. Unterlage nur Paradies bzw. Quitte. 
Auf A erlangen ist die Unterlage in der Rechnung 
anzugeben. 

f) Scliiiurbäuine, senkrocltte: Stammhöhe 
etwa 30cm. Der Stamm soll gerade sein. Mehr¬ 
jährige Schnurbäume sollen bis auf den letzten 
.Tahrcstrieb von unten auf möglichst gleichmäßig 
mit Fruchtholz besetzt sein. Der letzte Trieb soll 
entsprechend lang sein und ein gutes Wachstum 
zeigen. Die Unterlage muß angegeben sein, die 
Angabe der Unterlage im Sorten Verzeichnis ge¬ 
nügt. Auf Verlangen ist die Unterlage in der 
Rechnung aiizugeben. 

g) Fächerlfornieii von Schatteninorolleii, 
Pfirsich und Aprikosen: Stammhöhe etwa 40cm. 

h) IJäiirige Veredlungen: Die 1jährigen Ver¬ 
edlungen sollen eine Mindestlänge von 60 cm 
haben. Es ist anzugeben, ob auf Wildling oder 
Zwergunterlage veredelt ist. Auf Verlangen ist 
die Unterlage in der Rechnung anzugeben. Bei 
Angeboten von Ilandveredlungen ist dieses aus¬ 
drücklich zu bemerken mit Unterlage und Längen¬ 
angabe. 

5. Quitten. Es gelten hier die gleichen Vor¬ 
schriften wie bei Obsthochstamm bzw. Busch¬ 
bäumen. 

5 a. Walnußhochstamm : Stammhöhe etwa 
2 m, sonst die gleiciien Bestimmungen wie bei 
Kernobsthochstämmen, mit mindestens 3 Kronen¬ 
trieben. 

6. Beerenobst: a) JohnnnisbeerbÜNChe, 
Rote Holländer, Rote Kirsch- und schwarze 
Sorten: Es sollen verpflanzte 2- und melirjährige 
Büsche mit starken, entsprechend langen 1jährigen 
Trieben sein. Sortiert wird nach der Triebzahl 
3 — 5,5 — 8,8 — 12 Triebe. AVcnigerstarkwachsende 
Sorten 3 — 5, 5 — 8 Triebe. 

b) Stacliolbeorbüscho müssen mindestens 
2jährige verpflanzte kräftige Sträucher in der 
Sortierung von 3 — 5, 5 — 8 Trieben seiti. Die 
Sträucher müssen meltaufrci .sein. 

c) Beereiiobsthoeh.stäinnie: Die Stammhöhe 
soll 110 — 130 cm betragen, Mittelstämme 60 bis 
80 cm. Die Stämme müssen korrekt gezogen, ge¬ 
nügend stark, frei von Fehlem und gut bewvirzx'lt 
sein. Die 1jährigen Kronen müssen mindestens 
drei kräftig entwickelte Triebe haben, 2jährige 
Kronen mindestens 5 Triebe. Die Veredlungsstelle 
muß gut verwachsen sein. 

d) llinibeereii müssen gut bewurzelt sein 
und sind in kräftigen, 1jährigen Ruten, etwa 
100 cm lang zu liefern. Die Pflanzen müssen frei 
von der Rutonkrankheit (Dydimella applanata) 
sein. 

e) Brombeeren: Brombeeren müssen gut be¬ 
wurzelt sein und kräftige .Tahrestriebe haben. 

f) Erdbeeren sind in kräftigen, pikierten 
Pflanzen zu liefern. Anderenfalls ist anzugeben, 
daß es unpikierte, sogenannte Ausläufer sind. 

Gewälirsdauer. Es wird die Gewähr für Echt¬ 
heit der Sorten und der geforderten Unterlagen 
bis zum Ablauf des fünften .Jahres vom Tage der 
Lieferung ab übernommen. Bei Beerenobst läuft 
die Gewähr nur bis zum Ablauf des zw'eiten 
Jahres vom Tage der Liefenmg ab. 

Für die Sortenechtheit der Nachzucht wird 
keine Gewähr übernommen. 
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Kennzeichnunis:. Die Bäume sind von der 
Baumsclmle kostenfrei zu bezeichnen, daß der 
Sortennamc bei der Annahme der Bäume zweifel¬ 
los zu erkennen ist. 

Verpackung:. Obstpflanzeri in Stückgutsen¬ 
dungen werden stets fest verpackt, sofern nicht 
von Fall zu Fall andere Vereinbarungen getroffen 
werden. Wagenladungen von Obstbaumpflanzen 
werden stets mit geeignetem Packmaterial gut 
abgedeckt. 

7a. Rosen, niedrige. Wenn keine be¬ 
sondere tnterlagc angegeben, müssen dieselben 
auf llosa canina bzw. auf deren Abarten ver¬ 
edelt sein. Kugosaunterlage ist stets besonders 
zu bezeichnen. 

1. Walil: Ijährige, durch Sommerokulation 
erzielte Pflanzen sollen mindestens drei normal 
entwickelte Triebe haben, ausschließlich der 
Sorten, welche vom Fachverband für Rosen ab 

2 Trieben gehandelt werden. 

Mittelwahl: Eine etwas kürzere 1. Wahl 
Sonst im allgemeinen eine gut entwickelte 
kräftige Ware mit mindestens 2 kräftigen Trieben 

2. Wahl. Eine Ware, welche den voran¬ 
gegangenen Bedingungen nicht entspricht, jedoch 
noch pflanzwürdig ist. 

7b. Rosenhochstämme. 1. Wahl: Der 

Stamm muß kräftig und gerade gewachsen sein 
und gute Faserwurzeln haben. Er darf keine 
größeren unüberwallten oder sonstigen Wunden 
haben und keine Brandflecken. Die Art der 
Unterlage, ob Wald- oder Sämlingstamm, ist 
anzugeben, Rugosastämme sollen nicht ange- 
boten werden — sonst nur unter ausdrücklicher 
Angabe, daß auf Rugosastamm veredelt ist. 
Die Krone muß mindestens 3 normal entwickelte 
Triebe haben. 

Mittel- und Niederstäiiune: Es gelten die 
gleichen Bestimmungen wie bei Hochstämmen. 

Die Höhenmaße sind für Rosenstämme wie 
folgt festgelegt: 

Hochstämme . 100—140 cm 

Mittelstämme. 75 — 100 ,, 

Ifalbstämme. 50—75 ,, 

l’ußstämme. 30—50 ,, 

Trauerrosen einschließlich Niel- . . . 160 — 200 ,, 
„ „ „ .. . 140—160 „ 

8. Alleebäume. Die Alleebäume müssen 
einen geraden Stamm mit durchgehendem Leit¬ 
trieb haben und müssen ein genügendes Wurzel¬ 
vermögen besitzen. Die Stämme müssen eine der 
Stammstärke entsprechende gut entwickelte Krone 
mit wüchsigen Kronentrieben haben. Eine Aus¬ 
nahme hiervon bilden die Kugelbäume, welche 
ohne Leittrieb gezogen werden. Die Stammhöhe 
schwankt je nach der Baumart von 200 — 250 bis 
300 cm. Der Stammumfang wird in Höhe von 
1 m über der Erde gemessen, und die Spanne 
beträgt je 2 cm,also 8 — 10,10 — 12,12 — 14 cm usw. 

9. Zierbäume und Ziersträucher. 'Je 

nach Art der Zierbiiuiuu gelten hier die gleichen 
Bestimmungen wie bei Obstbäumen, z. B. Pirus- 
arten, Prunusarten u. ä. Sonst sind die Be¬ 
stimmungen wie bei Alleebäumen maßgebend. 
Es müssen gerade Stämme mit genügendem 
Wurzelvermögen sein, die Kronen müssen gut 
ausgebildet sein; bei Kronen Veredlungen ge¬ 
nügen meist Ijährige Kronen mit mindestens 

3 kräftigen Kronentrieben. Die Stammhöhe 
schwankt zwischen 150—250 cm je nach Art des 
Zierbaumes und seiner Verwendung. Bei Flieder, 
Sehueeball, Hydrangea, Goldregen, Prunus triloba 
u. ä. Arten sind keine bestimmten Höhen Vor¬ 
schriften. Die Stammhöhen sind bei Angeboten 
anzugeben und einzulialten. Für Trauerbäunie 
gelten die gleichen Bestimmungen. Verschiedene 
Sorten, wie z. B. Salix alba vitellina pend., 
Corylus avell. pend., Fagus silv. pend. und 


atropurpurea pend., Betula in Sorten, werden 
von unten gezogen bzw. auf niederen Stämmen 
veredelt. Diese Pflanzen werden nach den üb¬ 
lichen Höhen gehandelt und müssen von unten 
auf gut garniert und beästet sein. 

Die Ziersträuclior müssen verpflanzt und 
aus weitem Stand, d. h. aus weiter Verschulung 
geliefert werden. Sie sollen kräftig gewachsen und 
gut entwickelt sein. Das Alter ist anzugeben. 
Eine Höhe läßt sich nicht festlegen. Dieselbe 
richtet sicli nach der Art des Strauches und 
seiner Venvendung als Vor-, Zier- oder Deck¬ 
strauch. Bei Lieferungen von Veredlungen ge¬ 
nügen je nach Art 1- und 2jährige Veredlungen. 
Hauptartikel, wie z. B. veredelte Syringen, 
Prunus triloba u. ä. werden nach Trieben ge¬ 
handelt. Handelsüblich, wie bei Syringen z. B., 
3 — 5, 5 — 10 Triebe und mehr. 

9 a. Heckenpflanzen. Fertige Ware muß 
aus weitem Stand, mehrmals verpflanzt, bestens 
bewurzelt und von unten auf gut garniert sein. 
Als Maße sind fcstzulegen unter 100 cm von 
20 zu 20 cm, z. B. 40—60, 60 — 80, 80 — 100 cm. 
Über 100 cm 25 cm steigend, wie z. B. 100 — 125, 
125—150, 150—175 cm usw'. 

10. Koniferen. Die Koniferen müssc-n 
regelmäßig alle 2 — 4 Jahre verpflanzt w'erden, 
um einen festen, gut durebwurzelten Ballen zu 
erhalten; die Pflanzen sollen ihren Wachstums¬ 
und Habitusverhältnissen entsprechend garniert 
sein. Diese Garnierung muß gleich oberhalb der 
Erde beginnen. Koniferen mit stark überhängen¬ 
den Trieben, wie es bei einigen Cham.-Arten Vor¬ 
kommen kann, werden nur bis zur Biegungsstell*“ 
gemessen. Die Höhenangaben erfolgen bis zu 
100 cm Höhe bei sclinellwachsenden gewöhnlichen 
Arten von 20 zu 20 cm, z. B. 40—60, 60—80, 
80—100 cm; bei den anderen Arten von 10 zu 
10 cm, z. B. 60—70, 70—80, 80—90 cm usw., 
über 100 cm Höhe erfolgen die Angaljen immer 
um 25 cm, z. B. 100 — 125,125 — 150,150—175 cm 
usw. Bei Zw'erg- und besonders bei breitw'achsen- 
den Koniferen, wie bei Kugelformen, ist der Durch¬ 
messer der Pflanzen mit anzugeben. Koniferen 
in besonderen Formen, wie z. B. Kugeln, Pyra¬ 
miden, Würfelfiguren »i. a. m., müssen korrekt 
gezogen sein. 

11 . Wildlinge, Jungpflanzen, Heister. 

Bei Obstwidllingen ist die Bezeichnung der Art 
anzugeben, und zwar ob Sämling, verpflanzter 
Sämling, krautartig pikierter Sämling, ob Ab¬ 
leger oder Steckling. Genaue Angaben über Alter 
und Stärke sind erforderlich. Der Durchmesser 
w’ird bei Sämlingen am Wurzelhals, bei ver¬ 
pflanzten Unterlagen 5 cm über dem Wimzelhals 
geme8.sen. Die handelsüblichen Maße sind bei 
Ijähr. Sämlingen 2 — 3, 3 — 5, 5 — 8 mm, bei 
Apfel und Birnen Ijähr. 6 — 7, 7 — 10mm, bei 
Myrabolanen, Vogel- und Sauerkirschen Ijähr. 

5 — 7, 7 — 9, 9 — 12 mm, St. Julien mit Abarten 
Ijähr. 5 — 7, 7 — 10 mm, Mahaleb und Pfirsich 
Ijähr. 3 — 5, 5 — 7, 7 — 10 mm, bei ungeschlechtlich 
vermehrten (Abrisse, .4bleger, Stecklinge) Doucin, 
Paradies, Quitten und anderen Arten Ijältr. 6 — 7, 
7 — 9,9 — ^12 mm, bei allen verpflanzten Unterlagen 

6— 8, 8—10, 10—12 und 12—15 mm. Soweit 
Hauptwurzeln vorhanden sind, müssen sie gerade 
sein. Außerdem muß eine gute Fasorbewurzelung 
und es dürfen keine Wurzelwmcherimgen vor¬ 
handen sein. Bei Jungpflanzen von Laubhölzern 
ist anzugeben, ob es Sämlinge, Stecklinge oder 
Ableger, verpflanzt oder unverpflanzt sind. Ver¬ 
edlungen sind ebenfalls besonders anzugeben. 
Alters- und Höhenangaben sind erforderlich. 

Bei Jungpflanzen von Koniferen ist an zugeben, 
ob es Sämlinge, Stecklinge oder Veredlungen, 
verpflanzt oder unverpflanzt sind. Das Alter ist 
anzugebeu, auch soweit es möglich und handels¬ 
üblich sind Höhenangaben zu machen. 

Heister müssen als solche ausdrücklich mit 
Höhe und Alter bezeichnet werden. 
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Frachtsätze für lebende Pflanzen 

(Stückgut, soweit es als fest verpackt gilt.) 


Von Cossebaude nach 


prolOOkg proüOOOkg 
Stückgut Wagenldg. 


RM. RM. 


Aachen.8,50 

Allenstein .8,— 

Anklam .5,70 

Baden-Baden .8,40 

Bautzen .1,80 

Berlin (Anh. Bahnhof).3,20 

Beuthen.6,70 

Bodenbach.2,— 

Brandenburg.3,77 

Braunschwelg.5,— 

Bremen.6,90 

Breslau-Ost.4,80 

Cassel.5,90 

Chemnitz.2,70 

Coblenz. 7,80 

Cottbus.2,30 

Dortmund .7,40 

Eisenach .5,— 

Elbing.8,— 

Erfurt.4,20 

Essen .7,60 

Eydtkuhnen .9,10 

Frankfurt am Main.7,20 

Frankfurt an der Oder .... 3,50 

Freiberg in Sachsen .1,50 

Freiburg im Breisgau.8,90 

Gera (Hauptbahnhof) ....'.. 3,40 

Glelwltz, Oberschlesieu_6,50 

Görlitz.2,50 

Greifswald.6,10 

Halle an der Saale .2,10 

Hamburg.6,60 

Hannover (Hauptbahnhof).. 5,70 

Hirschberg, Schlesien.3,70 

Hof (Hauptbahnhof).4,20 

Jena (Saalebahnhof).3,80 

Karlsruhe (Hauptbahnhof) . 8,20 


137.50 

125.70 

87.50 

129.50 

24.80 
50,— 

103,— 

27.60 

56.80 

77.50 

105.50 

73.20 

89.10 
31,30 

121.50 

36.10 

114.50 

75.50 

124.10 

63.60 
118,80 

141.10 
110,80 

52,40 

20.20 

137.80 
61,- 

100.80 

37.10 
94,— 

45.10 
103,— 

87.50 

65.50 
64,13 

57.80 

126.70 


prolOOkg pro5000kg 
Stückgut Wagenldg. 


Kolberg . 

Köln am Rhein (Gereon E) 
Königsberg ln Preußen ... 

Konstanz. 

Leipzig (Dresdner Bahnhof) . 

Liegnitz. 

Löbau In Sachsen. 

Lübeck . 

Magdeburg (Hauptbahnhof) . 

Mainz (Hauptbahnhof). 

München (Hauptbalmhof) .. 

Neubrandenburg. 

Nürnberg (Hauptbahnhof) .. 

Oppeln . 

Passau . 

Plauen Im Vogtland (ob.Bhf.) 
Ratibor, Oberschleslen .... 

Regensbiirg. 

Reichenbach I. V. (ob. Bhf.) 

Riesa. 

Rostock . 

Salzburg (lü^ichsbahnhof) .. 

Schneldemülil. 

Sorau . 

Spandau (Eilgutbahnhof) ... 

Stargard In Pommern. 

Stendal. 

Stettin . 

Stolp . 

Stuttgart . 

Swinemünde. 

Tilsit. 

Weimar (Thür.)Bieichsbahnhof 

Wien. 

Wiesbaden-Süd . 

Zittau. 

Zwickau in Sachsen . 


RM. 

RM. 

6,60 

103,— 

8,- 

124,60 

8,70 

134,70 

8,80 

135,68 

3,40 

37,10 

8,90 

60,— 

2,10 

31,80 

6,60 

100,20 

3,90 

59,40 

7,40 

114,50 

7,40 

116,60 

6,20 

80,10 

6,30 

97,— 

5,80 

89,10 

7,40 

114,— 

3,50 

63,60 

6,50 

101.30 

6,30 

97,— 

3,20 

49,— 

1,40 

18,60 

6,10 

94,40 

7,80 

123,60 

5,90 

91,20 

3,20 

49,— 

3,60 

63,— 

5,20 

80,10 

4,60 

70.50 

6,20 

80,10 

7,20 

113,40 

8,— 

124,— 

6,— 

92,— 

9,10 

141,60 

3,90 

60,— 

8,80 

— 

7,40 

115,60 

2,60 

37,10 

2,9U 

43,50 
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